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Original Gebrauchsanleitung

Hinweise zu dieser Gebrauchsanleitung
Willkommen bei OASE Living Water. Mit dem Kauf des Produkts ProfiClear Pumpenkammer
Compact/Classic haben Sie eine gute Wabhl getroffen.

Lesen Sie vor der ersten Benutzung des Gerates die Anleitung sorgféltig und machen Sie sich mit dem
Gerat vertraut. Alle Arbeiten an und mit diesem Gerat dirfen nur gemaf der vorliegenden Anleitung
durchgefuhrt werden.

Beachten Sie unbedingt die Sicherheitshinweise fiir den richtigen und sicheren Gebrauch.
Bewahren Sie diese Anleitung sorgféltig auf. Bei Besitzerwechsel geben Sie bitte die Anleitung weiter.

Symbole in dieser Anleitung
Die in dieser Gebrauchsanleitung verwendeten Symbole haben folgende Bedeutung:

Gefahr von Personenschaden durch gefahrliche elektrische Spannung

Das Symbol weist auf eine unmittelbar drohende Gefahr hin, die den Tod oder schwere Verletzungen
zur Folge haben kann, wenn die entsprechenden MaRnahmen nicht getroffen werden.

Gefahr von Personenschaden durch eine allgemeine Gefahrenquelle

Das Symbol weist auf eine unmittelbar drohende Gefahr hin, die den Tod oder schwere Verletzungen
zur Folge haben kann, wenn die entsprechenden MalRnahmen nicht getroffen werden.

Wichtiger Hinweis fir die stérungsfreie Funktion.

(J A Verweis auf eine Abbildung, z. B. Abbildung A.
—  Verweis auf ein anderes Kapitel.
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Produktbeschreibung

Zum OASE Filtersystem ProfiClear Premium Compact gehéren die Trommelfiltereinheit ProficClear
Premium Compact und optional die ProfiClear Pumpenkammer Compact/Classic. Je nach Modell kann
das Filtersystem als gepumptes System oder als Gravitationssystem betrieben werden. Die ProfiClear
Pumpenkammer Compact/Classic kann auch an die Module der ProfiClear Classic Serie angeschlossen
werden.

Lieferumfang und Gerateaufbau

OA ProfiClear Pumpenkammer Compact/Classic Anzahl
1 Behélterdeckel 1ST
2 Auslauf DN 110 2ST

- Optionaler Anschluss fir UVC-Klarer Bitron Gravity
- Optionaler Anschluss fur Filterpumpe wie zum Beispiel AquaMax Gravity Eco

3 Durchfihrung 2", mit Verschlussstopfen verschlossen 1ST
- Optionaler Anschluss fur Filterpumpe Typ AquaMax Eco

4 Verschlusskappe fur Auslauf DN 110 1ST

5 Gitterboden 1ST

- Zur optimalen Aufstellung von Filterpumpen, schwimmt auf, wenn nicht belastet

6 Blechklammer 1ST
- Dient bei im Behélter aufgestellten Zusatzgeraten zur Befestigung vorhandener
Netzanschlussleitungen am Behélterrand innen

7 Schmutzauslauf DN 75 mit Absperrschieber 2ST

8 Einlauf DN 110 1ST
- Verbindungsmadglichkeit mit ProfiClear Premium Compact

9 Durchftihrung 150 mm, mit Verschlusskappe verschlossen 1ST
- Verbindungsmaoglichkeit mit ProfiClear Classic

Funktionsbeschreibung

Das Modul ProfiClear Pumpenkammer Compact/Classic dient zur Aufnahme von Pumpen und
BitronGravity UVC Einheiten. Es bietet Ihnen die Mdglichkeit, auf die individuellen Gegebenheiten Ihres
Teiches einzugehen. Die Pumpenkammer kann sowohl in ein Gravitations- wie auch in ein gepumptes
System integriert werden.

Fur die normgerechte Aufstellung als Pumpenkammer genligt ein 2-m-Abstand vom Schwimmteich, bei
Verwendung von 12-V-Geraten auch weniger.

(Achtung: In einigen Landern kdnnen grofRere Abstéande vorgeschrieben sein).

Optionale Ausbaustufen bei der Aufstellung im Gravitationssystem
Fur die Aufstellung im Gravitationssystem kann das Modul ProfiClear Pumpenkammer Compact/Classsic
durch Einbau von Filterpumpen und UVC-Kl&arern erweitert werden. Dazu kénnen die Anschliisse DN 110
und 2" genutzt werden.
» Als Filterpumpen eignen sich:
- AquaMax Gravity Eco
- AquaMax Eco Premium
- AquaMax Eco Twin (max. 1 ST)
- AquaMax Eco Expert (max. 1 ST)
» Als UVC-KlIarer eignet sich: Bitron Gravity.
» In den Abbildungen B, C, D sind einige dieser Anschlussméglichkeiten am Beispiel der Filterpumpe
AquaMax Gravity Eco dargestellt:
- (O B: AguaMax Gravity Eco (11), angeschlossen an UVC-Klarer Bitron Gravity (10)

- (OJ C: AquaMax Gravity Eco (11), durch Rohrverbindung DN 110 (12) verbunden mit Auslauf
DN 110 (2)

- (O D: AquaMax Gravity Eco (11), durch Schlauch 2" (13) verbunden mit Auslauf 2" (3)



2.4

3.1

4.1

10

- (O D: Verschlussstopfen DN 110 (4), verschlie3t den unbenutzten Auslauf DN 110

» Weitere Mdglichkeiten auf Anfrage! Bitte beachten Sie die Gebrauchsanleitungen der Filterpumpen
bzw. der UVC-Klarer.

Bestimmungsgemalie Verwendung

ProfiClear Pumpenkammer Compact/Classic, im weiteren "Geréat" genannt, darf ausschlie3lich wie folgt
verwendet werden:

Fur das Gerét gelten folgende Einschréankungen:

» Betrieb nur mit Wasser bei einer Wassertemperatur von +4 °C ... +35 °C.
Niemals andere FlUssigkeiten als Wasser fordern.

Niemals ohne Wasserdurchfluss betreiben.

Nicht fir gewerbliche oder industrielle Zwecke verwenden.

Nicht in Verbindung mit Chemikalien, Lebensmitteln, leicht brennbaren oder explosiven Stoffen
einsetzen.

vV v vy

Sicherheitshinweise

Dieses Gerat kann von Kindern ab 8 Jahren und dariber sowie von Personen mit
verringerten physischen, sensorischen oder mentalen Fahigkeiten oder Mangel an
Erfahrung und Wissen benutzt werden, wenn sie beaufsichtigt oder bezlglich des
sicheren Gebrauchs des Gerates unterwiesen wurden und die daraus resultierenden
Gefahren verstehen.

Kinder durfen nicht mit dem Gerét spielen.

Reinigung und Benutzerwartung dirfen nicht von Kindern ohne Beaufsichtigung
durchgefthrt werden.

Gefahren durch die Kombination von Wasser und Elektrizitat

» Die Kombination von Wasser und Elektrizitat kann bei nicht vorschriftsmaiigem Anschluss oder
unsachgemafer Handhabung zum Tod oder zu schweren Verletzungen durch Stromschlag fihren.

» Bevor Sie in das Wasser greifen, immer alle im Wasser befindlichen Gerate spannungsfrei schalten.

Montage

» Sie bendtigen folgende Werkzeuge:
- Ringschlissel 10 mm
- Steckschlissel 7 mm, Steckschliissel 8 mm
- Kreuzschlitzschraubendreher PZ3
- Akkuschrauber Bit PZ3 (Nicht auf "Bohren" stellen!)

Gerateanschluss vorbereiten

Vor dem Aufstellen, AnschlieRen und der Inbetriebnahme des Gerats sind noch einige Aufgaben zu
erfullen:

- Entweder 1 x Einlauf @ 110 mm montieren (CJ A 8)

- oder (Option bei Anschluss an Filterreihe ProfiClear Premium ) Einlauf & 110 mm verschlieen und
1 x Durchfihrung 150 mm montieren ((J A 9)

- 2 x Auslauf DN 110 montieren ((J A 2)
- 1 x Auslauf 2" montieren ((J A 3)
- 1 x Absperrschieber DN 75 montieren ((J A 7)

» Fur die folgenden Arbeiten Behalterdeckel abnehmen.



Einlauf & 110 mm montieren

Die ProfiClear Pumpenkammer Compact/Classic kann sowohl die ProfiClear Premium Compact
Filterreihe als auch die ProfiClear Classic Filterreihe abschlieRen. Je nachdem muss der Einlauf héher
oder tiefer montiert werden und die nicht verwendete Offnung in der Behélterwand verschlossen
werden/bleiben.

ProfiClear Classic: Obere Offnung verwenden.
ProfiClear Premium Compact: Untere Offnung verwenden.

So gehen Sie vor:
OE

1. Falls noch nicht geschehen: Dichtung von auf3en in Behdlterwand einsetzen. Dabei Lochbild der
Dichtung auf Lochbild des Behalters ausrichten.

2. Einlauf auf Dichtung setzen.

- Die als Nase ausgepragte Markierung muss nach oben zeigen und auf das Lochbild ausgerichtet
sein.

3. Dichtung und Einlauf von innen mit Linsenschrauben befestigen.

- Alle Schrauben mit Akkuschrauber Uber Kreuz festziehen, damit sich die Dichtung gleichmé&Rig
anlegt. Schrauben mit Kreuzschlitzschraubendreher nachziehen.

4. Gummimuffe tUber Einlauf ziehen und mit Schlauchschelle befestigen.

- Schlauchschelle so drehen, dass die Schraube von der Seite aus zugangig ist. Spater folgende
Montagearbeiten werden so erleichtert.

Auslauf DN 110 montieren

So gehen Sie vor:

OF

1. O-Ring auf Auslauf setzen

2. Auslauf von aufRen in Behalterwand setzen.

- Die als Nase ausgepragte Markierung muss nach oben zeigen und auf das Lochbild ausgerichtet
sein.

3. Auslauf von innen mit Linsenschrauben befestigen.

- Alle Schrauben mit Akkuschrauber Uber Kreuz festziehen, damit sich die Dichtung gleichmé&Rig
anlegt. Schrauben mit Kreuzschlitzschraubendreher nachziehen.

4. Falls notwendig: Auslauf mit Verschlusskappe verschlieBen oder weitere Rohre DN 110 anschlief3en.

Auslauf 2" montieren

So gehen Sie vor:

DG

Flachdichtung auf Durchfihrung 2" schieben.

Durchfiihrung 2" (lange Seite voran) von innen in die Bohrung stecken.

Durchfiihrung 2" mit Fligelspannmutter sichern.

Schlauchtiille 2" mit Flachdichtung und Uberwurfmutter von innen auf die Durchfiihrung 2" schrauben.

Wahlweise Abdeckkappe mit Flachdichtung oder Schlauchtille 2" mit Flachdichtung und
Uberwurfmutter von auRen auf die Durchfithrung 2" schrauben.

ok wbdpE

Absperrschieber DN 75 montieren

So gehen Sie vor:

OH

Absperrschieber in Rohrmuffe setzen und mit Schlauchschelle sichern.
Rohrmuffe auf Durchfiihrung setzen.

Halteblech des Absperrschiebers auRen am Behélter mit Hutmuttern sichern.
Schlauchschelle an Durchfiihrung sichern.

P wnN e
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Filterpumpe im Behalter aufstellen

In der Pumpenkammer kdnnen maximal zwei Filterpumpen AquaMax Gravity Eco oder AquaMax Eco
Premium aufgestellt werden. Als Ausgange werden wahlweise der Ausgang DN 110 oder der Ausgang 2"
verwendet. Nicht benétigte Anschlisse mussen durch beiliegende Verschlussstopfen geschlossen
werden.

Pumpe AquaMax Gravity Eco an Auslauf DN 110 anschlieRen

» In der Pumpenkammer kdnnen maximal zwei UVC-Klarer Bitron Gravity in Verbindung mit zwei
Pumpen AquaMax Gravity Eco aufgestellt werden. Hinweise zur Montage entnehmen Sie bitte der
Gebrauchsanleitung zum Bitron Gravity.

Fur die optimale Verbindung einer Pumpe AquaMax Gravity Eco mit einem Auslauf DN 110 verwenden
Sie eine Rohrverbindung, bestehend aus der Kombination (DN 110): Verbindungsbogen 45° - kurzes
gerades Rohr - Verbindungsbogen 45° -kurzes gerades Rohr.

So gehen Sie vor:
O

1. Filterpumpe gemaf zugehdoriger Gebrauchsanleitung mit Anschlussadapter fiir Anschluss DN 110
vorbereiten.

2. Rohrverbindung, bestehend aus zwei 45°-Verbindungsbégen und Verbindungsmuffe, fur die
Verbindung von Filterpumpe mit Durchflhrung DN°110 ausrichten, zusammenkleben und am
Anschlussadapter der Filterpumpe befestigen (Auszugssicherung oder kleben). Filterpumpe in
Behélter setzen.

3. Rohrverbindung in gleicher Weise mit Durchfiihrung DN 110 verbinden.

Pumpe AquaMax Gravity Eco an Auslauf 2" anschlieRen

So gehen Sie vor:

0J

1. Schlauchtiille 2" mit eingelegter Flachdichtung und Uberwurfmutter an Filterpumpe montieren.

2. Schlauchtille 2" mit eingelegter Flachdichtung und Uberwurfmutter von innen an Durchfiihrung 2"
montieren.

3. Schlauchverbindung herstellen und beidseits mit Schlauchschelle sichern.

Pumpe AquaMax Eco Premium an Ausgang 2" anschlie3en

Die Pumpenkammer bietet Platz fur den Einbau von einer AquaMax Eco Premium Filterpumpe. Die
Filterpumpe wird an den 2"-Ausgang angeschlossen. Fur die Verbindung wird ein 2"-Schlauch verwendet,
der Uber einen Verbindungsbogen an die Filterpumpen angeschlossen werden sollte.

OASE empfiehlt Verbindungsbogen 2", Best.-Nr.: 50540.

So gehen Sie vor:

OK

1. Verbindungsbogen 2" (Flachdichtung eingelegt) an Filterpumpe montieren.

2. Schlauchtille 2" (Flachdichtung eingelegt) bzw. Verbindungsbogen 2" (Flachdichtung eingelegt) von
innen an Durchfiihrung 2" montieren.

3. Schlauchverbindung herstellen und beidseits mit Schlauchschelle sichern.

UVC-Klarer im Behalter aufstellen

» In der Pumpenkammer kdnnen maximal zwei UVC-Klarer Bitron Gravity in Verbindung mit zwei
Pumpen AquaMax Gravity Eco aufgestellt werden. Hinweise zur Montage entnehmen Sie bitte der
Gebrauchsanleitung zum Bitron Gravity.
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Aufstellen und AnschlielRen

Aufstellung planen

Hinweis:
Verwenden Sie geeignete Transport- und Greifhilfen zum Transportieren und Aufstellen des Geréats.
Das Gerét hat ein Gewicht von mehr als 25 kg. (— Technische Daten)

Planen Sie die Aufstellung des Filtersystems. Durch eine sorgféltige Planung und Beriicksichtigung der
Umgebungsbedingungen erreichen Sie optimale Betriebsbedingungen.

Grundsatzliche Bedingungen, die einzuhalten sind:

>

Die Filtermodule haben im gefiillten Zustand ein hohes Gewicht. Wahlen Sie einen geeigneten
Untergrund (mindestens Plattierung, besser Betonierung), um ein Absacken zu vermeiden.

Planen Sie ausreichend Bewegungsfreiraum ein, um Reinigungs- und Wartungsarbeiten durchfiihren
zu konnen.

Leiten Sie das Schmutzwasser in die Kanalisation oder so weit vom Teich entfernt ab, dass es nicht
in den Teich zuriickflieRen kann.

- Wenn Sie Grobschmutz und Schmutzwasser in eine gemeinsame Rohrleitung zusammenfihren,
hierfiir mindestens Rohrleitungen DN 110 verwenden.

Geeignete Grobschmutzabscheidung vorsehen, z. B. ProfiClear Compact oder ProfiClear Premium
Trommelfilter Modul.

Hinweise zu Rohrleitungen

>

>

Verwenden Sie geeignete Rohrleitungen.

Verwenden Sie keine rechtwinkligen Rohrstiicke. Hocheffizient sind Bégen mit einem maximalen
Winkel von 45°,

Verkleben Sie Kunststoffrohre fir eine dauerhafte und sichere Verbindung oder verwenden Sie
Muffenverbindungen mit Auszugssicherung.

Stehendes Wasser kann bei starkem Frost nicht ausweichen und lasst Rohrleitungen platzen.
Verlegen Sie daher Rohrleitungen und Schlauche mit einem Gefélle (50 mm/m), so dass sie leer
laufen kénnen.

Beim Gravitationssystem muss der Zulauf vom Teich und ggf. der Rucklauf zum Teich bei Wartungs-
und Reparaturarbeiten abgesperrt werden kdnnen. Installieren Sie daher geeignete Absperrschieber.

Pumpenkammer aufstellen und mit vorangehendem Filtermodul verbinden
So gehen Sie vor:
oL

1.

Pumpenkammer so hinter die Trommelfiltereinheit platzieren, dass deren Behélterauslassstutzen bis
zum Anschlag in der Gummimuffe der Pumpenkammer verschwindet.

- Die Absperrschieber der Schmutzwasserablaufe befinden sich alle auf der gleichen Seite.
Verbindung mit Schlauchschelle sichern.

Erst die Schlauchschellenschraube nach oben legen und dann festziehen. Spéater folgende
Montageschritte werden so erleichtert.

Wasserriucklauf zum Teich herstellen

Nach dem Durchlaufen aller Reinigungsstufen muss das gereinigte Wasser in den Teich zurtickgefihrt
werden. Dazu an beide Auslaufe DN 110 Rohrleitungen DN 110 anschlieBen.

13
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Inbetriebnahme

So gehen Sie vor:

1.
2.
3.

Unten am Behalter Absperrschieber fir Schmutzauslauf DN 75 schlie3en.

Gesamtes Filtersystem (Rohrleitungen und Schlauche) auf Vollstandigkeit kontrollieren.
Behalter mit Wasser flllen:

- Gepumptes System: Filterpumpe einschalten.

- Gravitationssystem: Absperrschieber (Zulauf und Ricklauf) der Filterreihe 6ffnen um Wasserfluss
zu ermdglichen.

Alle Rohrleitungen, Schlduche und ihre Anschlisse auf Dichtheit Gberprifen.

- Quelldichtungen kénnen zu Beginn undicht sein, da sie erst bei Wasserkontakt vollstandig
abdichten.

Wenn alle Filterbehalter mit Wasser gefilllt sind, die anderen elektrischen Gerate (z. B. Filterpumpen)

einschalten. Bei Verwendung von Filterstartern (z. B. OASE BioKick) vorhandene UVC-Klarer jedoch

fur mindestens 24 Stunden ausgeschaltet lassen, damit die Besiedelung der Filtermaterialien mit

Mikroorganismen nicht gestort wird.

Storungsbeseitigung

Stérung Mégliche Ursache Abhilfe

Kein Wasserfluss Filterpumpe nicht eingeschaltet Filterpumpe einschalten, Netzstecker einstecken

Zulauf zum Filtersystem oder Ricklauf zum | Zulauf bzw. Ricklauf reinigen
Teich verstopft

Wasserfluss ungeniigend Bodenablauf, Rohrleitung bzw. Schlauch Reinigen, evtl. ersetzen

verstopft

Schlauch geknickt Schlauch prifen, evtl. ersetzen

Zu hohe Verluste in den Leitungen Leitungslange auf nétiges Minimum reduzieren
Es wird kein Wasser aus Filterpumpe im Behalter defekt Siehe Gebrauchsanleitung zur Filterpumpe
dem Behélter
herausbefordert
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Reinigung und Wartung

Achtung! Gefahrliche elektrische Spannung!
Mdgliche Folgen: Tod oder schwere Verletzungen.

SchutzmafRnahmen: Bevor Sie in das Wasser greifen und vor Arbeiten am Geréat Netzspannung
abschalten und gegen unbeabsichtigtes Wiedereinschalten sichern.

» Nur bei auBergewdhnlicher Verschmutzung muss das gesamte Filtersystem zum Reinigen und
Warten aulRer Betrieb genommen werden.

» Keine chemischen Reinigungsmittel verwenden, da diese die Filterbakterien abtéten.

Behalter reinigen

So gehen Sie vor:

1. Alle Filterpumpen ausschalten.

2. Alle weiteren elektrischen Geréte des Filtersystems ausschalten (z. B. UVC-KlIarer).

3. Nur Gravitationssystem: Die Absperrschieber (Zulauf und Rucklauf) der Filterreihe schlie3en, um
weiteren Wasserfluss zu verhindern.

4. Unten am Behdlter den Absperrschieber fiir Schmutzauslauf DN 75 6ffnen und Schmutzwasser in
zulassiger Weise entsorgen.

5. Reinigungsmalnahmen durchfihren.
6. Absperrschieber schlie3en.
7. Filtersystem wieder in Betrieb nehmen. (— Inbetriebnahme)

Lagern/Uberwintern

Das Gerét steht vor Frost geschitzt:
Der Betrieb des Geréts ist moglich, wenn die minimale Wassertemperatur von +4 °C eingehalten wird.

Das Gerét ist nicht vor Frost geschuitzt:

Bei Wassertemperaturen unter +8 °C oder spatestens bei zu erwartendem Frost ist das Gerat aulRer
Betrieb zu nehmen.

» Gerat so weit wie mdglich entleeren, eine griindliche Reinigung durchfihren und auf Schaden
Uberprufen.

Samtliche Schlauche, Rohrleitungen und Anschliisse soweit wie méglich entleeren.
Absperrschieber gedffnet lassen.
Filterbehdlter so abdecken, dass kein Regenwasser eindringen kann.

vV v vy

Leitungen und Absperrschieber, an denen Wasser anliegt, vor Frost schitzen.

Entsorgung

Unterstiitzen Sie unser Bemihen um eine intakte Umwelt und beachten Sie die folgenden
Entsorgungshinweise!

Entsorgen Sie das Gerat gemal den nationalen gesetzlichen Bestimmungen.

15
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Technische Daten

ProfiClear Pumpenkammer Compact/Classic

Abmessungen LxBxH mm 830 x 665 x 820
Gewicht ohne Wasser kg 36,50
mit Wasser, aber ohne Geréate kg 265
Einlauf Anschluss DN 110
Anzahl ST 2
Anschluss DN 150
Anzahl ST 1
Auslauf Anschluss DN 110
Anzahl ST 2
Anschluss 2"
Anzahl ST 1
Schmutzauslauf Anschluss ST DN 75
Anzahl 1
Umwalzleistung Maximum I/h 25000
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Translation of the original Operating Instructions

Information about these operating instructions
Welcome to OASE Living Water. You made a good choice with the purchase of this product ProfiClear
Pumpenkammer Compact/Classic.

Prior to commissioning the unit, please read the instructions of use carefully and fully familiarise yourself
with the unit. Ensure that all work on and with this unit is only carried out in accordance with these
instructions.

Adhere to the safety information for the correct and safe use of the unit.

Keep these instructions in a safe place! Please also hand over the instructions when passing the unit on
to a new owner.

Symbols used in these instructions
The symbols used in this operating manual have the following meanings:

Risk of injury to persons due to dangerous electrical voltage

This symbol indicates an imminent danger, which can lead to death or severe injuries if the appropriate
measures are not taken.

Risk of personal injury caused by a general source of danger

This symbol indicates an imminent danger, which can lead to death or severe injuries if the appropriate
measures are not taken.

Important information for trouble-free operation.

() A Reference to a figure, e.g. Fig. A.

-
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Product Description

The OASE filter system ProfiClear Premium Compact includes the drum filter unit ProficClear Premium
Compact and, as an option, the pump chamber ProfiClear Compact/Classic. Depending on the module,
the filter system can be operated as a pump fed or gravity fed system. The ProfiClear Compact/Classic
pump chamber can also be connected to the modules of the ProfiClear Classic series.

Delivery scope and unit configuration

OA ProfiClear Compact/Classic pump chamber Quantity
1 Container cover 1x
2 DN 110 outlet 2x

- optional connection for a Bitron Gravity UVC clarifier
- optional connection for a filter pump such as AquaMax Gravity Eco

3 2" connection, closed with plug 1x
- optional connection for a filter pump type AquaMax Eco

4 Cover for DN 110 outlet 1x

5 Grid tray 1x

- for optimum installation of filter pumps, floats up when not weighed down

6 Metal clip 1x
- serves for fastening the power cables of additional units installed in the container to the
inside edge of the container

7 DN 75 dirt outlet with slide valve 2 X

8 DN 110 inlet 1x
- possible connection to ProfiClear Premium Compact

9 150 mm connection, closed with cover cap 1x
- possible connection to ProfiClear Classic

Function description

The pump chamber ProfiClear Compact/Classic module is designed for accommodating pumps and
BitronGravity UVC units. It offers you the possibility of adapting the system to the individual conditions of
your pond. The pump chamber can be integrated in a gravity fed or pump fed system.

In accordance with the standards it can be installed as a pump chamber at a distance of 2 m from a
swimming pond. If only 12 V units are used, this distance can be smaller.

(Attention: Larger distances may be prescribed in some countries).

Optional configurations for installation as a gravity fed system
For installation in a gravity fed system, the ProfiClear Compact/Classic pump chamber module can be
extended by fitting filter pumps and UVC clarifiers. The DN 110 and 2" connections can be used for this.
» Suitable filter pumps:
- AquaMax Gravity Eco
- AquaMax Eco Premium
- AquaMax Eco Twin (max. 1 pce.)
- AquaMax Eco Expert (max. 1 pce.)
» Suitable UVC clarifier: Bitron Gravity.
» Figures B, C, D show some of these connection options with the filter pump AquaMax Gravity Eco as
an example:
- (J B: AguaMax Gravity Eco (11), connected to UVC clarifier Bitron Gravity (10)
- (J C: AguaMax Gravity Eco (11), connected to the DN 110 outlet (2) by a DN 110 pipe connection (12)
- (O D: AquaMax Gravity Eco (11), connected to the 2" outlet (3) by a 2" hose (13)
- (O D: DN 110 plug (4), used for closing the unused DN 110 outlet

» Further options on request! Please refer to the operating manuals of the filter pumps and/or UVC
clarifiers.

19
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Intended use

ProfiClear Pumpenkammer Compact/Classic, referred to in the following as "unit”, may only be used as
specified in the following:

The following restrictions apply to the unit:

» Only operate with water at a water temperature of +4 °C to +35 °C.
Never use the unit to convey fluids other than water.

Never run the unit without water.

Do not use for commercial or industrial purposes.

vV v vy

Do not use in conjunction with chemicals, foodstuff, easily flammable or explosive substances.

Safety information

This unit can be used by children aged 8 and above and by persons with reduced
physical, sensory or mental capabilities or lack of experience and knowledge if they are
supervised or have been instructed on how to use the unit in a safe way and they
understand the hazards involved.

Do not allow children to play with the unit.

Only allow children to carry out cleaning and user maintenance under supervision.

Hazards encountered by the combination of water and electricity

» The combination of water and electricity can lead to death or severe injury from electrocution, if the
unit is incorrectly connected or misused.

» Prior to reaching into the water, always switch off the mains voltage to all units used in the water.

Installation

» The following tools are required:
- 10 mm ring spanner
- 7 mm socket spanner, 8 mm socket spanner
- Pz3 Phillips screwdriver
- Cordless drill/screwdriver with PZ3 bit (do not set to "drill"!)

Preparing the unit connection
Before installing, connecting and starting up the unit, perform the following tasks:
- Fiteither 1 x & 110 mm inlet ((J A 8)

- or (option for connection to ProfiClear Premium filter series) close & 110 mm inlet and fit 1 x 150
mm connection ((CJ A 9)

- Fit 2 x DN 110 outlets (0 A 2)
- Fit1 x 2" outlet ((J A 3)
- Fit1 x DN 75 slide valve (D A7)

» Remove the container cover to perform the following work.
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Fitting the & 110 mm inlet

The ProfiClear Compact/Classic pump chamber can be fitted as the end unit both for the ProfiClear
Premium Compact filter series and the ProfiClear Classic filter series. Depending on which unit is used,
the inlet has to be fitted higher or lower and the opening in the container wall that is not used must remain
or be closed.

ProfiClear Classic: Use the top opening.
ProfiClear Premium Compact: Use the bottom opening.

How to proceed:
OE

1. If not already done: Fit the seal into the wall of the container from the outside. Ensure that the hole
pattern of the seal is aligned to the hole pattern of the container.

2. Fitthe inlet to the seal.
- Ensure that the raised marking is at the top and aligned in relation to the hole pattern.
3. Fasten the seal and inlet from the inside with oval head screws.

- Tighten all screws diagonally using the cordless screwdriver to ensure that the sealing ring is
uniformly applied. Further tighten the screws using a Phillips screwdriver.

4. Fit the rubber sleeve over the inlet and fasten with a hose clip.

- Turn the hose clip so that the screw is accessible from the side. This facilitates later installation
work.

Fitting the DN 110 outlet
How to proceed:
JF
1. Fitthe O ring onto the outlet.
2. Fit the outlet into the respective hole of the container wall from the outside.
- Ensure that the raised marking is at the top and aligned in relation to the hole pattern.
3. Fasten the outlet from the inside with oval head screws.

- Tighten all screws diagonally using the cordless screwdriver to ensure that the sealing ring is
uniformly applied. Further tighten the screws using a Phillips screwdriver.

4. If necessary: Close the outlet with the cover cap or connect further DN 110 pipes.

Fitting the 2" outlet

How to proceed:

G

Push the flat seal onto the 2" connection.

Insert the 2" connection (long side first) from the inside into the hole.

Secure the 2" connection with the star grip nut.

Screw the 2" hose connector with flat seal and union nut from the inside onto the 2" connection.

Either screw the cover cap with flat seal or the 2" hose connector with flat seal and union nut from the
outside onto the 2" connection.

a ks wbdhpE

Fitting the DN 75 slide valve

How to proceed:

(OH

1. Fitthe slide valve into the connecting sleeve and secure with a hose clip.

2. Fit the connecting sleeve onto the connection.

3. Secure the holding plate of the slide valve to the outside of the container with cap nuts.
4. Secure the hose clip on the connection.

21
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Installing the filter pump in the container

A maximum of two AquaMax Gravity Eco or AquaMax Eco Premium filter pumps can be installed in the
pump chamber. The DN 110 outlet or the 2" outlet are used as outlets. Any connections that are not used
must be closed off with the supplied plugs.

Connecting the AquaMax Gravity Eco pump to the DN 110 outlet

» A maximum of two Bitron Gravity UVC clarifiers can be installed in the pump chamber in conjunction
with two AquaMax Gravity Eco pumps. Please refer to the Bitron Gravity operating manual for
information about installation.

To ensure optimum connection of an AquaMax Gravity Eco pump to a DN 110 outlet, use a pipe
connection consisting of the combination (DN 110): 45° connection bend - short straight pipe - 45°
connection bend - short straight pipe.

How to proceed:
-y

1. Prepare the filter pump according to the attendant operating manual with the connection adapter for
the DN 110 connection.

2. Align the pipe connection (consisting of two 45° connection bends and coupling sleeve) for connecting
the filter pump to the DN°110 connection and glue together. Then fasten it to the connection adapter
of the filter pump (secure using a pipe clip or glue). Place the filter pump in the container.

3. Connect the pipe connection to the DN 110 connection in the same way.

Connecting the AquaMax Gravity Eco pump to the 2" outlet

How to proceed:

JJ

1. Fita 2" hose connector with flat seal inserted and union nut to the filter pump.

2. Fita 2" hose connector with flat seal inserted and union nut from the inside to the 2" connection.
3. Connect the hose and secure both ends with hose clips.

Connecting the AquaMax Eco Premium pump to the 2" outlet

The pump chamber offers space for installing one AquaMax Eco Premium filter pump. The filter pump is
connected to the 2" outlet. A 2" hose used for the connection should be connected to the filter pumps via
a connection bend.

OASE recommends the 2" connection bend, Order No.: 50540.
How to proceed:
K
1. Fit the O ring onto the outlet.
2. Fit the outlet into the respective hole of the container wall from the outside.
- Ensure that the raised marking is at the top and aligned in relation to the hole pattern.
3. Fasten the outlet from the inside with oval head screws.

Installing a UVC clarifier in the container

» A maximum of two Bitron Gravity UVC clarifiers can be installed in the pump chamber in conjunction
with two AquaMax Gravity Eco pumps. Please refer to the Bitron Gravity operating manual for
information about installation.
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Installation and connection

Installation planning

Note:
Use suitable transport and lifting aids to transport and install the unit.
The unit weighs more than 25 kg. (— Technical data)

Plan the installation of the filter system. With careful planning, taking the ambient conditions into account,
you will obtain optimum operating results.

The following conditions must be met:

» As the filter modules are very heavy when filled, they must be placed on a suitable base (at least on
slabs, but preferably on a poured concrete base) to prevent them from subsiding.

Plan sufficient space for carrying out cleaning and maintenance work.

Drain the dirty water into the drain or far enough away from the pond so that it cannot flow back into
the pond.

- If the coarse soiling and dirty water both run into the same pipe, it is important to use at least DN
110 pipes.

» Use a suitable system for removing coarse soiling, e.g. ProfiClear Compact or ProfiClear Premium
drum filter module.

Information regarding pipes
» Use suitable pipes.
» Do not use any right-angled bends. Bends with a maximum angle of 45° are very efficient.

» Glue plastic pipes to ensure a permanent and reliable joint or use socket joints with clips to stop them
from coming apart.

» Standing water in pipes can freeze when there is a hard frost and cause pipes to burst. For this reason,
lay the pipes and hoses with a gradient (50 mm/m) to ensure that they can run empty.

» For gravity fed systems, it must be possible to shut off the supply from the pond and the return to the
pond for maintenance and repair work. For this reason, install suitable slide valves.

Installing the pump chamber and connecting it to an upstream filter module
How to proceed:
oL

1. Position the pump chamber behind the drum filter unit such that the outlet socket of its container slides
inside the rubber socket of the pump chamber up to the stop.

- The slide valves of the soiled water drains are all located on the same side.
2. Secure the connection with a hose clip.
3. First position the hose clip screw at the top, then tighten. This facilitates later installation steps.

Returning the water to the pond

After it has passed through all cleaning stages, the clean water has to be returned to the pond. For this,
connect DN 110 pipes to both DN 110 outlets.

23



- EN -

24

Commissioning/start-up

How to proceed:

1.
2.
3.

Close the slide valve for the DN 75 dirt outlet at the bottom of the container.
Check that the entire filter system (pipes and hoses) is complete.

Fill the container with water:

- Pump fed system: Switch on the filter pump.

- Gravity fed system: Open the slide valves (supply and return) of the filter series to allow the water
to flow.

Check all pipes, hoses and their connections for leaks.
- Expansion seals may leak initially until they have fully expanded on contact with water.

When all filter containers are filled with water, switch on the other electrical units (e.g. filter pumps). If
using filter starters (e.g. OASE BioKick), do not operate any UVC clarifiers for at least 24 hours so as
not to disturb the colonisation of the filter media by micro-organisms.

Remedy of faults

Malfunction Possible cause Remedy
No flow of water Filter pump not switched on Switch on the filter pump, connect the power plug
Supply to filter system or return to pond Clean the supply and/or return
blocked
Water flow insufficient Bottom drain, pipe or hose blocked Clean, replace if necessary
Hose kinked Check hose, and replace if necessary
Excessive loss in lines Reduce line length to necessary minimum
No water is pumped out of | Filter pump in the container is defective. Refer to the filter pump operating manual.

the container.
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Maintenance and cleaning

Attention! Dangerous electrical voltage.
Possible consequences: Death or severe injury.

Protective measures: Isolate the unit prior to reaching into the water and carrying out any work on the
unit. Secure the unit from being switched on inadvertantly.

» The entire filter system only needs to be taken out of operation for cleaning and maintenance if it is
extremely soiled.

» Do not use any chemical cleaning agents as they would kill the filter bacteria.

Cleaning the container

How to proceed:

1. Switch off all filter pumps.

2. Switch off all other electrical units of the filter system (e.g. UVC clarifier).

3. Gravity fed systems only: Close the slide valves (supply and return) of the filters connected in series
to prevent further water flow.

4. Open the slide valve for the DN 75 dirt outlet at the bottom of the container and dispose of the soiled
water in a permissible way.

5. Carry out cleaning measures.
6. Close the slide valve (dirt outlet).
7. Start up the filter system again. (— Commissioning/start-up)

Storage/Over-wintering

The unit is protected from frost:
The unit can be operated as long as the water temperature does not go below +4 °C.

The unit is not protected from frost:

Take the unit out of operation at water temperatures below +8° C or, at the latest, when freezing
temperatures are to be expected.

» Drain the unit as far as possible, clean thoroughly and check for damage.

» Empty all hoses, pipes and connections as far as possible.

» Leave the slide valves open.

» Cover the filter container to prevent the penetration of rain water.

» Protect pipes and slide valves that are in contact with water from frost.
Disposal

Support us in our endeavour to keep our environment intact, and adhere to the following disposal
information!

Dispose of the unit in accordance with the national legal regulations.
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Technical data

ProfiClear Compact/Classic pump chamber
Dimensions LxWxH mm 830 x 665 x 820
Weight Without water kg 36.50
with water but without units kg 265
Inlet Connection DN 110
Quantity pce. 2
Connection DN 150
Quantity pce. 1
Outlet Connection DN 110
Quantity pce. 2
Connection 2"
Quantity pce. 1
Dirt outlet Connection pce. DN 75
Quantity 1
Circulation capacity maximum I/h 25000
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Traduction de la notice d'emploi originale

Remarques relatives a cette notice d'emploi
Bienvenue chez OASE Living Water. Avec l'acquisition du produit, ProfiClear Pumpenkammer
Compact/Classic vous avez fait le bon choix.

Avant la premiere utilisation de I'appareil, lire attentivement cette notice d'emploi et se familiariser avec
l'appareil. Tous les travaux effectués avec et sur cet appareil devront étre exécutés conformément aux
directives ci-jointes.

Respecter impérativement les consignes de sécurité relatives a une utilisation correcte et en toute
sécurité.

Conserver soigneusement cette notice d'emploi. Lors d'un changement de propriétaire, priere de
transmettre également cette notice d'emploi.

Symboles dans cette notice d'emploi
Les symboles utilisés dans cette notice d'emploi ont les significations suivantes :

Risque de dommages aux personnes di a une tension électrique dangereuse

Le symbole attire I'attention sur un danger directement imminent pouvant entrainer la mort ou des
blessures graves si les mesures correspondantes ne sont pas prises.

Risque de dommages aux personnes di a une source de danger générale

Le symbole attire I'attention sur un danger directement imminent pouvant entrainer la mort ou des
blessures graves si les mesures correspondantes ne sont pas prises.

Consigne importante pour un fonctionnement exempt de dérangement.

(J A Renvoi a l'illustration, p. ex. Figure A.

-
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Description du produit

Font partie du systéeme de filtration ProfiClear Premium compact OASE : l'unité de filtre a tambour
ProficClear Premium Compact et, en option, la ProfiClear chambre de pompes Compact/Classic. Selon
le modéle, le systéme de filtration est exploitable soit comme systéme version pompée soit comme
systéme fonctionnant par gravitation. La ProfiClear chambre de pompes Compact/Classic peut aussi étre
raccordée au module ProfiClear de la série Classic.

Fourniture et structure de I'appareil

OA ProfiClear chambre de pompes Compact/Classic Nombre
1 Couvercle du récipient 1 pce
2 Conduit d'écoulement DN 110 2 pce

- Raccord optionnel pour clarificateur UVC Bitron Gravity
- Raccord optionnel pour pompe de filtration comme par exemple I'AquaMax Gravity Eco

3 Traversée 2", obturée par bouchon fileté 1 pce
- raccord optionnel pour pompe de filtration de type AquaMax Eco
4 Bouchon fileté pour conduit d'écoulement DN 110 1 pce
5 Calllebotis 1 pce
- pour la mise en place optimale des pompes de filtration, flotte s'il n'est soumis & aucune
contrainte
6 Agrafe 1 pce

- sert, pour des dispositifs additionnels installés dans le conteneur, a fixer des lignes de
raccordement posées au réseau sur le bord intérieur du conteneur

7 Conduit d'écoulement des salissures DN 75 avec robinet d'arrét 2 pce

8 Conduit d'admission DN 110 1 pce
- Possibilité de raccordement a ProfiClear Premium Compact

9 Traversée 150 mm, obturée par capuchon fileté 1 pce
- Possibilité de raccordement a ProfiClear Classic

Description des fonctions

Le module ProfiClear chambre de pompes Compact/Classic sert a la réception des pompes et des unités
BitronGravity UVC. Il vous offre la possibilité de s'adapter aux circonstances individuelles de votre bassin.
La chambre de pompes est intégrable tant dans un systéeme fonctionnant par gravitation que dans un
systéme version pompée.

Pour la mise en place en tant que chambre de pompes répondant aux normes, il suffit de respecter la
distance de 2 m min. par rapport a la piscine naturelle pour l'utilisation d'appareils 12 V ou moins aussi.

(Attention : une distance plus grande risque d'étre prescrite dans certains pays).

Modules d'extension optionnels pour la mise en place en tant que systeme fonctionnant par
gravitation

Pour sa mise en place dans un systéme fonctionnant par gravitation, il est possible de procéder a une
extension du module ProfiClear chambre de pompes Compact/Classic en montant des pompes de
filtration et des clarificateurs UVC. Il est possible pour cela d'utiliser les raccords DN 110 et 2",
» Ci-apres, les pompes de filtration appropriées :
- AquaMax Gravity Eco
- AquaMax Eco Premium
- AquaMax Eco Twin (max. 1 pce)
- AquaMax Eco Expert (max. 1 pce)
» Ci-apres, le clarificateur UVC approprié : Bitron Gravity.
» Les figures B, C, D représentent quelques possibilités de raccordement avec, en exemple, la pompe
de filtration AquaMax Gravity Eco :
- (J B : AguaMax Gravity Eco (11), raccordée au clarificateur UVC Bitron Gravity (10)

- (J C: AgquaMax Gravity Eco (11), reliée au conduit d'écoulement DN 110 (2) par le biais du raccord
de tuyaux DN 110 (12)

29



- FR -

2.4

3.1

4.1

30

- (O D : AguaMax Gravity Eco (11), reliée au conduit d'écoulement 2" (3) par le biais du tuyau 2" (13)
- (O D : bouchon fileté DN 110 (4), pour obturer le conduit d'écoulement DN 110 inutilisé

» Drautres possibilités sur demande ! Veuillez s.v.p. respecter les notices d'utilisation des pompes de
filtration ou des clarificateurs UVC.

Utilisation conforme a la finalité

ProfiClear Pumpenkammer Compact/Classic, appelé par la suite «appareil», doit étre utilisé
exclusivement comme suit :

Les restrictions suivantes sont valables pour l'appareil :

» A utiliser uniquement avec de I'eau a une température entre +4 °C et +35 °C.
Ne jamais refouler des liquides autres que de I'eau.

Ne jamais utiliser sans débit d'eau.

Ne pas utiliser a des fins commerciales ou industrielles.

vV v vy

Ne pas utiliser en relation avec des produits chimiques, des produits alimentaires, des matériaux
facilement inflammables ou explosifs.

Consignes de sécurité

L'utilisation de cet appareil par des enfants agés de 8 ans minimum, ainsi que par des
personnes aux capacités physiques, sensorielles ou mentales réduites ou dénuées
d'expérience et de connaissances est possible uniqguement sous surveillance ou aprés
gue ces personnes aient été initiées a une utilisation réglementaire de l'appareil et
gu'elles aient compris les dangers risquant d'en découler.

Il est interdit aux enfants de jouer avec l'appareil.

Il est interdit aux enfants de procéder au nettoyage et a l'entretien d'utilisateur sans
surveillance.

Dangers dus a la combinaison d'eau et d'électricité

» Lacombinaison d'eau et d'électricité peut entrainer des blessures graves ou la mort par électrocution
en présence de raccordements non conformes ou d'une utilisation inappropriée.

» Toujours mettre hors tension tous les appareils se trouvant dans I'eau avant tout contact avec l'eau.

Montage

» Ci-apreés, les outils requis :
- Clé polygonale 10 mm
- Clé a douille 7 mm, clé & douille 8 mm
- Tournevis cruciforme PZ3
- Visseuse sans fils Bit PZ3 (ne pas mettre sur "Percer")

Préparation du raccordement de I'appareil

Quelques taches sont encore a effectuer avant la mise en place, le raccordement et la mise en service
de l'appareil :
- Monter soit 1 x conduit d'admission & 110 mm ((J A 8)

- soit (en option pour le raccordement a la série de filtres ProfiClear Premium ) Fermer le conduit
d'admission & 110 mm et monter 1 x traversée 150 mm ((J A 9)

- Monter 2 x conduits d'écoulement DN 110 ((J A 2)
- Monter 1 x conduit d'écoulement 2" ((J A 3)
- Monter 1 x robinet d'arrét DN 75 ((J A 7)

» Pour I'exécution des travaux qui suivent, enlever le couvercle du récipient.
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Montage de la conduite d'admission & 110 mm

La ProfiClear chambre de pompes Compact/Classic peut terminer tant la série de filtres ProfiClear
Premium Compact que la série de filtres ProfiClear Classic. Selon les circonstances, monter le conduit
d'admission plus haut ou plus bas et obturer/laisser I'ouverture inutilisée dans la paroi du conteneur
obturée.

ProfiClear Classic : Utiliser I'ouverture supérieure.
ProfiClear Premium Compact : Utiliser I'ouverture inférieure.

Voici comment procéder :
OE

1. Aucas ou cecin'aurait pas encore été exécuté : de I'extérieur, insérer le joint dans la paroi du récipient.
Aligner pour cela, le trou du joint sur le trou du récipient.

2. Placer le conduit d'admission sur le joint.
- Le repére ressortant en saillie doit étre tourné vers le haut et aligné sur le trou.
3. Fixer le joint et le conduit d'admission, de l'intérieur, avec les vis a téte bombée.

- Serrer toutes les vis en diagonale au moyen d'une visseuse sans fils pour un contact uniforme du
joint. Resserrer les vis au moyen des tournevis cruciformes.

4. Faire glisser le manchon sur la conduite d'admission et le fixer avec le collier de serrage.

- Orienter le collier de serrage en le tournant de sorte a ce que la vis soit accessible par le c6té. Cette
méthode permet de simplifier les travaux de montage ultérieurs.

Montage du conduit d'écoulement DN 110
Voici comment procéder :
JF
1. Poser le joint torique sur le conduit d'écoulement
2. de l'extérieur, placer le conduit d'écoulement dans la paroi du récipient.
- Le repére ressortant en saillie doit étre tourné vers le haut et aligné sur le trou.
3. Fixer le conduit d'écoulement, de l'intérieur, avec les vis a téte bombée.

- Serrer toutes les vis en diagonale au moyen d'une visseuse sans fils pour un contact uniforme du
joint. Resserrer les vis au moyen des tournevis cruciformes.

4. Sinécessaire : obturer le conduit d'écoulement au moyen du capuchon ou brancher d'autres tuyaux
DN 110.

Montage du conduit d'écoulement 2"

Voici comment procéder :

OG

Enfiler le joint plat sur la piéce de traversée 2".

Introduire la piéce de traversée 2" (le c6té long en avant) de l'intérieur dans le trou.

Bloquer la piéce de traversée 2" au moyen d'un écrou papillon.

Visser I'embout de tuyau 2", avec joint plat et manchon, de l'intérieur sur la piéce de traversée 2"

Au choix, visser la chape, avec joint plat, ou I'embout de tuyau 2", avec joint plat et manchon, de
I'extérieur sur la piéce de traversée 2",

ok wbdpeE

Montage du robinet d'arrét DN 75

Voici comment procéder :

OH

1. Introduire le robinet d'arrét dans le manchon et fixer avec le collier de serrage.
2. Placer le manchon sur la piece de traversée.

3. Bloquer la plaque de maintien du robinet d'arrét a I'extérieur, sur le récipient, au moyen d'écrous
borgnes.

4. Bloquer le collier de serrage sur la piéce de traversée.
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Mise en place de la pompe de filtration dans le récipient

Il est possible d'installer deux pompes de filtration AquaMax Gravity Eco ou AquaMax Eco Premium dans
la chambre de pompes. Les conduits d'écoulement utilisés peuvent étre au choix soit le conduit
d'écoulement DN 110 soit le conduit d'écoulement 2" Absolument obturer les prises inutilisées au moyen
des bouchons filetés fournis.

Raccordement de la pompe AquaMax Gravity Eco au conduit d'écoulement DN 110

» Dans la chambre de pompes il est possible d'installer au maximum deux clarificateurs UVC Bitron
Gravity en combinaison avec deux pompes AquaMax Gravity Eco. Pour des conseils relatifs au
montage, veuillez s.v.p. consulter la notice d'utilisation du Bitron Gravity.

Pour le branchement optimal d'une pompe AquaMax Gravity Eco a un conduit d'écoulement DN 110,
utiliser un raccord composé de la combinaison (DN 110) : coude 45° - tuyau droit court - coude 45° - tuyau
droit court.

Voici comment procéder :
.y

1. Préparer la pompe de filtration avec adaptateur de raccordement pour raccord DN 110, conformément
a la notice d'utilisation s'y rapportant.

2. Aligner le raccord de tuyaux, composé de deux coudes a 45° et d'un manchon, pour le raccordement
de la pompe de filtration avec la piece de traversée DN 110, I'assembler par collage et le fixer sur
l'adaptateur de raccordement de la pompe de filtration (cran d'arrét ou collage). Placer la pompe de
filtration dans le récipient

3. Relier de la méme maniére le raccord de tuyaux avec la piece de traversée DN 110.

Raccordement de la pompe AquaMax Gravity Eco au conduit d'écoulement 2"

Voici comment procéder :

DJ

1. Monter I'embout de tuyau 2", avec joint plat inséré et manchon, sur la pompe de filtration.

2. Monter I'embout de tuyau 2", avec joint plat inséré et manchon, de l'intérieur sur la piéce de traversée
2",

3. Raccorder les tuyaux et les bloquer des deux c6tés au moyen d'un collier de serrage.

Raccordement de la pompe AquaMax Eco Premium au conduit d'écoulement 2"

La chambre de pompes offre de I'espace pour le montage d'une pompe de filtration AquaMax Eco
Premium. La pompe de filtration se raccorde a un conduit d'écoulement 2". Pour ce raccordement, on
utilise un tuyau 2" qu'il est conseillé de brancher sur les pompes de filtration par le biais d'un coude.

OASE préconise le coude 2", réf. : 50540.

Voici comment procéder :

K

1. Monter le coude 2" (joint plat inséré) sur la pompe de filtration.

2. Visser I'embout de tuyau 2" (joint plat inséré) voire le coude 2" (joint plat inséré) de l'intérieur sur la
piece de traversée 2"

3. Raccorder les tuyaux et les bloquer des deux c6tés au moyen d'un collier de serrage.

Mise en place du clarificateur UVC dans le conteneur

» Dans la chambre de pompes il est possible d'installer au maximum deux clarificateurs UVC Bitron
Gravity en combinaison avec deux pompes AquaMax Gravity Eco. Pour des conseils relatifs au
montage, veuillez s.v.p. consulter la notice d'utilisation du Bitron Gravity.
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Mis en place et raccordement

Planification de la mise en place

Remarque :

Utiliser des moyens d'aide au transport et a la manutention appropriés pour le transport et la mise en
place de I'appareil.

Le poids de l'appareil dépasse 25 kg. (— Caractéristiques techniques)

Projeter la mise en place du systeme de filtration. Une planification minutieuse et une prise en
considération des conditions ambiantes permettront d'obtenir des conditions de fonctionnement
optimales.

Ci-apres, les conditions fondamentales a respecter :

» les modules de filtration remplis ont tous un poids élevé. Choisir une surface de fond appropriée (au
moins un dallage, ou mieux encore une surface betonnée) pour éviter tout effondrement.

» Prévoir suffisamment d'espace autour des appareils, pour pouvoir exécuter les travaux de nettoyage
et d'entretien.

» Faire écouler I'eau usée dans les canalisation ou le plus loin possible du bassin pour éviter absolument
tout retour dans le bassin.

- Pour acheminer les salissures grossieres et I'eau usée dans une conduite commune, utiliser pour
cela au moins des conduites DN 110.

» Prévoir un décanteur pour les salissures grossiéres, p. ex. le module filtre a tambour ProfiClear
Compact ou ProfiClear Premium.

Informations relatives aux conduites

» Utiliser des conduites appropriées.

» Ne pas utiliser des sections de conduites perpendiculaires. Des coudes d'un angle maximal de 45°
présentent une haute efficacité.

» Pour une connexion durable et fiable, assembler les tuyaux en plastique par collage ou utiliser des
raccords & manchon dotés de cran d'arrét.

» L'eau stagnante ne peut s'écouler en cas de fort gel et fait éclater les conduites. De ce fait, poser les
conduites et les tuyaux avec une inclinaison (50 mm/m) de sorte qu'ils puissent se vider.

» Pour le systeme de gravitation, les conduits d'alimentation du bassin et évent. de retour en direction
du bassin doivent pouvoir étre fermés pendant les travaux d'entretien et de réparation. Installer en
I'occurrence des robinets d'arrét appropriés.

Mise en place de la chambre de pompes et son raccordement au module de filtration en amont
Voici comment procéder :
oL

1. Placer la chambre de pompes derriere I'unité filtre a tambour de sorte que son embout d'évacuation
de conteneur disparaisse jusqu'a butée dans le machine en caoutchouc de la chambre de pompes.

- Les robinets d'arrét des conduites d'écoulement d'eau usée sont tous installés du méme coté.
2. Bloquer la liaison avec le collier de serrage.

3. Poser d'abord la vis du collier de serrage en haut avant de serrer a fond. Cette méthode permet de
simplifier les phases de montage ultérieures.

Installation du retour d'eau vers le bassin

Aprés le passage par tous les niveaux d'épuration, reconduire absolument I'eau épurée dans le bassin.
Raccorder pour cela les tuyaux DN 110 aux deux conduits d'écoulement DN 110.
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Mise en service

Voici comment procéder :

1.

Fermer le robinet d'arrét installée en bas sur le conteneur pour la conduite d'écoulement des
impuretés DN 75.

Contrdler 'ensemble du systéme de filtration (conduites et tuyaux) pour s'assurer que rien ne manque.
Remplir le conteneur d'eau :
- Systéme version pompée : Mettre la pompe de filtration en circuit.

- Systéme fonctionnant par gravitation : ouvrir les robinets d'arrét (alimentation et retour) de la série
des filtres pour permettre le débit de I'eau.

Vérifier I'étanchéité de toutes les conduites, tuyaux et raccords.

- Au début, les joints gonflants risquent de ne pas étre étanches, car ils ne sont complétement
étanches qu'aprés le contact avec l'eau.

Si tous les conteneurs de filtration sont remplis d'eau, mettre les autres appareils électriques (p.
ex.pompes de filtration) en circuit. En cas d'utilisation d'activateurs de filtre (p. ex. BioKick OASE)
laisser toutefois les clarificateurs UVC en place hors circuit pendant au moins 24 heures, pour ne pas
géner la colonisation des microorganismes sur les matériaux filtrants.

Elimination des dérangements

Défaut Cause éventuelle Remeéde
Pas de débit d'eau La pompe de filtration n'est pas connectée Connecter la pompe de filtration, brancher la fiche
secteur.

Conduit d'alimentation bouché en direction Nettoyer les conduits d'alimentation ou de retour
du systeme de filtration ou conduit de retour
bouché en direction du bassin

Débit d'eau insuffisant Bonde de fond, conduite ou tuyau bouché Nettoyer, remplacer éventuellement
Le tuyau est plié Controler le tuyau, le remplacer éventuellement
Pertes excessives dans les conduites Réduire la longueur du tuyau au minimum
nécessaire
Aucune eau ne s'écoule du | Pompe de filtration défectueuse dans le Voir la notice d'utilisation de pompe de filtration
conteneur conteneur
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Nettoyage et entretien

Attention ! Tension électrique dangereuse.
Conséquences éventuelles : mort ou blessures graves.

Mesures de protection : Mettre hors circuit avant tout contact avec I'eau et avant toute exécution de
travaux sur I'appareil et protéger contre toute remise en circuit involontaire.

» C'est uniquement en cas d'impuretés exceptionnelles que le systeme de filtration complet doit étre
mis hors circuit pour le nettoyer et I'entretenir.

» Ne pas utiliser de produits chimiques pour le nettoyage, car ceux-ci tuent les bactéries filtrantes.

Nettoyage du récipient
Voici comment procéder :
1. Couper toutes les pompes de filtration.

2. Mettre tous les autres appareils électriques du systéeme de filtration (p. ex. clarificateur UVC) hors
circuit.

3. Uniguement systéme fonctionnant par gravitation : ouvrir les robinets d'arrét (alimentation et retour)
de la rangée de filtres pour empécher tout autre débit de l'eau.

4. Ouvrir le robinet d'arrét installée en bas sur le conteneur pour le conduit d'écoulement des
impuretés DN 75 et évacuer I'eau usée de maniéere réglementaire.

5. Exécuter les mesures de nettoyage.
6. Fermer le robinet d'arrét.
7. Mettre le systéeme de filtration en marche. (— Mise en service)

Stockage/entreposage pour I'hiver

L'appareil est protégé contre le gel :
L'exploitation de I'appareil est possible lorsque la température minimale de I'eau de +4 °C est respectée.

L'appareil n'est pas protégé contre le gel :

Mettre I'appareil hors service lors de températures inférieures a +8 °C ou au plus tard lorsque le gel est
annonce.

» Vidanger l'appareil autant qu'il est possible de le faire, procéder a un nettoyage soigneux et vérifier
I'absence de dommages.

» Vider 'ensemble des tuyaux, conduites et raccordements autant que possible.
» Laisser le robinet d'arrét ouvert.

» Couvrir le récipient pour filtre pour empécher I'eau de pluie d'y pénétrer.

» Protéger les conduites et les robinets d'arrét contenant de I'eau contre le gel.
Recyclage

Merci d'apporter votre support dans nos efforts pour conserver l'environnement en respectant les
consignes de mise au rebut suivantes !

Recycler I'appareil conformément aux réglementations nationales Iégales en vigueur.
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Caractéristiques techniques

ProfiClear chambre de pompes Compact/Classic

Dimensions LxIxh mm 830 x 665 x 820
Poids sans eau kg 36,50
avec eau, toutefois sans appareils kg 265
Conduit d'admission Prise DN 110
Nombre pce 2
Prise DN 150
Nombre pce 1
Conduit d'écoulement Prise DN 110
Nombre pce 2
Prise 2"
Nombre pce 1
Conduit d'écoulement Prise pce DN 75
des impuretés Nombre 1
Débit de recirculation Maximum I/h 25000
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Vertaling van de oorspronkelijke gebruiksaanwijzing

Instructies betreft deze gebruiksaanwijzing
Welkom bij OASE Living Water. Met de aanschaf van het product ProfiClear Pumpenkammer
Compact/Classic heeft u een goede keuze gemaakt.

Voordat u het apparaat in gebruik neemt dient u de gebruiksaanwijzing zorgvuldig door te lezen en zich
met het apparaat vertrouwd te maken. Alle werkzaamheden aan en met dit apparaat mogen uitsluitend
verricht worden als ze conform de onderhavige handleiding zijn.

Houdt u zich voor een juist en veilig gebruik stipt aan de veiligheidsvoorschriften.

Bewaar deze gebruiksaanwijzing zorgvuldig. Geef de gebruiksaanwijzing aan de nieuwe eigenaar
wanneer het apparaat van eigenaar verwisselt.

Symbolen in deze handleiding
De in deze gebruiksaanwijzing gebruikte symbolen hebben de volgende betekenis:

Gevaar voor persoonlijke schade door gevaarlijke elektrische spanning

Het symbool wijst op een onmiddellijk dreigend gevaar, dat de dood of zware verwondingen tot gevolg
kan hebben als geen passende maatregelen worden getroffen.

Gevaar voor persoonlijke schade door een algemene gevarenbron

Het symbool wijst op een onmiddellijk dreigend gevaar, dat de dood of zware verwondingen tot gevolg
kan hebben als geen passende maatregelen worden getroffen.

Belangrijke aanwijzing voor een storingsvrije werking.

(J A Verwijst naar een afbeelding, bijvoorbeeld afbeelding A.
—  Verwijst naar een ander hoofdstuk.
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Productbeschrijving

Tot het OASE filtersysteem ProfiClear Premium Compact behoren de trommelfiltereenheid ProficClear
Premium Compact en als optie de ProfiClear pompkamer Compact/Classic. Afhankelijk van het model
kan het filtersysteem als gepompt systeem of als gravitatiesysteem worden gebruikt. De ProfiClear
pompkamer Compact/Classic kan ook op de module van de ProfiClear Classic serie worden aangesloten.

Omvang van de levering en apparaatopbouw

OA ProfiClear pompkamer Compact/Classic Aantal
1 Kastdeksel 1ST
2 Uitloop DN 110 2ST

- Optionele aansluiting voor UVC-zuiveringsapparaat Briton Gravity
- Optionele aansluiting voor filterpomp, zoals bijvoorbeeld AquaMax Gravity Eco

3 Doorvoering 2", afgesloten met sluitstoppen 1ST
- Optionele aansluiting voor de filterpomp type AquaMax Eco

4 Afsluitkap voor uitloop DN 110 1ST

5 Bodemrooster 1ST

- Voor de optimale opstelling van filterpompen, gaat drijven, als het niet wordt belast

6 Metalen klem 1ST
- Zijn bedoeld voor de bevestiging, van in het reservoir opgestelde aanvullende apparatuur,
aan aanwezige netaansluitleidingen aan de binnenkant van de reservoirrand

7 Vuilafvoer DN 75 met schuifafsluiter 2ST

8 Inloop DN 110 1ST
- Verbindingsmogelijkheid met ProfiClear Premium Compact

9 Doorvoering 150 mm, afgesloten met afsluitkap 1ST
- Verbindingsmogelijkheid met ProfiClear Classic

Functiebeschrijving

De module ProfiClear pompkamer Compact/Classic is bedoeld voor het opnemen van pompen en
BitronGravity UVC-eenheden. Het biedt u de mogelijkheid, in te kunnen gaan op de individuele
omstandigheden van uw vijver. De pompkamer kan zowel in een gravitatie- alsmede in een gepompt
systeem worden geintegreerd.

Voor een gestandaardiseerde opstelling als pompkamer voldoet een 2 m-afstand van de zwemvijver, bij
gebruik van 12 V-apparaten ook minder.

(Let op: In sommige landen kunnen grotere afstanden zijn voorgeschreven).

Optionele aanbouwniveaus bij de opstelling in gravitatiesysteem
Voor de opstelling in gravitatiesysteem kan de module ProfiClear pompkamer Compact/Classic inbouw
van filterpompen en UVC-zuiveringsapparaten worden uitgebreid. Hiervoor kunnen de aansluitingen DN
110 en 2" worden gebruikt.
» Als filterpompen zijn geschikt:
- AquaMax Gravity Eco
- AquaMax Eco Premium
- AquaMax Eco Twin (max. 1 st)
- AquaMax Eco Expert (max. 1 st)
» Als UVC-zuiveringsapparaat is geschikt: Bitron Gravity.
» In de afbeeldingen B, C en D zijn enkele van deze aansluitmogelijkheden op het voorbeeld van de
filterpomp AquaMax Gravity Eco weergegeven:
- (1 B: AguaMax Gravity Eco (11), aangesloten op het UVC-zuiveringsapparaat Bitron Gravity (10)
- (J C: AguaMax Gravity Eco (11), via buisverbinding DN 110 (12) verbonden met uitloop DN 110 (2)
- (O D: AquaMax Gravity Eco (11), via slang 2" (13) verbonden met uitloop 2" (3)
- (J D: Afsluitstop DN 110 (4), sluit de ongebruikte uitloop DN 110 af
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» Meer mogelijkheden op aanvraag! Raadpleeg a.u.b. de gebruiksaanwijzingen van de filterpompen
resp. de UVC-zuiveringsapparaten.

Beoogd gebruik

ProfiClear Pumpenkammer Compact/Classic, verder "apparaat" genoemd, mag alleen als volgt worden
gebruikt:

De volgende inperkingen gelden voor het apparaat:

» Uitsluitend te gebruiken bij een watertemperatuur van minimaal +4 °C en maximaal +35 °C.
Transporteer nimmer andere vloeistoffen dan water.

Nooit gebruiken zonder doorstromend water.

Niet gebruiken voor commerciéle of industriéle doeleinden.

Niet gebruiken in combinatie met chemicalién, levensmiddelen, licht brandbare of explosieve stoffen.

vV v vy

Veiligheidsinstructies

Dit apparaat kan worden gebruikt door kinderen vanaf 8 jaar en daarnaast door
personen met verminderde fysieke, sensorische of mentale vermogens of een gebrek
aan ervaring en kennis, mits zij onder toezicht staan of geinstrueerd werden over het
veilige gebruik van het apparaat en de gevaren begrijpen, die hiermee samenhangen.
Kinderen mogen niet met het apparaat spelen.

Reiniging en onderhoud door de gebruiker mogen niet worden uitgevoerd door kinderen,
die niet onder toezicht staan.

Gevaren als gevolg van de combinatie van water en elektriciteit

» De combinatie van water en elektriciteit kan - in geval van een niet volgens de voorschriften gemaakte
aansluiting of door onoordeelkundig gebruik - leiden tot elektrische schokken die ernstig letsel of de
dood veroorzaken.

» Schakel eerst alle watervoerende apparaten spanningvrij alvorens u in het water grijpt.

Montage

» U hebt de volgende gereedschappen nodig:
- Ringsleutel 10 mm
- Steeksleutel 7 mm, steeksleutel 8 mm
- Kruiskopschroevendraaier PZ3
- Accuschroevendraaier bit PZ3 (niet op 'boren' instellen!)

Apparaataansluiting voorbereiden

Voor het opstellen, aansluiten en ingebruiknemen van het apparaat moeten nog enkele taken worden
vervuld:

- Of 1 x Inloop & 110 mm monteren ((J A 8)

- of (optie bij aansluiting op filterserie ProfiClear Premium) inloop & 110 mm afsluiten en 1 x doorvoer
150 mm monteren ((CJ A 9)

- 2 x uitloop DN 110 monteren ((J A 2)
- 1 x uitloop 2" monteren ((J A 3)
- 1 x Schuifafsluiter DN 75 monteren ((J A 7)

» Neem voor de volgende werkzaamheden het reservoirdeksel eraf.



Inloop & 110 mm monteren

De ProfiClear pompkamer Compact/Classic kan zowel de ProfiClear Premium Compact filterserie als ook
de ProfiClear Classic filterserie afsluiten. Afhankelijk daarvan moet de inloop hoger of lager worden
gemonteerd en de niet gebruikte opening in de tankwand moet worden/blijven afgesloten.

ProfiClear Classic: Bovenste opening gebruiken.
ProfiClear Premium Compact: Onderste opening gebruiken.

Zo gaat u te werk:
OE

1. Indien nog niet uitgevoerd: Plaats de afdichting van buitenaf in de wand van het reservoir. Hierbij het
gatpatroon van de afdichting op het gatpatroon van het reservoir uitlijnen.

2. Plaats de inloop op de afdichting.
- De als nok uitspringende markering moet naar boven wijzen en op het gatpatroon zijn uitgelijnd.
3. Bevestig de afdichting en inloop van binnenuit met bolkopschroeven.

- Draai alle schroeven met accuschroevendraaier kruisgewijs vast, zodat ze gelijkmatig tegen de
afdichting liggen. Zet schroeven met kruiskopschroevendraaier vast.

4. Rubbersok over inloop trekken en met slangklem bevestigen.

- Slangklem zodanig draaien, dat de schroef aan de zijkant toegankelijk is. Hierop volgende
montagestappen worden hierdoor vereenvoudigd.

Monteer uitloop DN 110
Zo gaat u te werk:
OF
1. Plaats de O-ring op de uitloop.
2. Plaats de uitloop van buitenaf in de wand van het reservoir.
- De als nok uitspringende markering moet naar boven wijzen en op het gatpatroon zijn uitgelijnd.
3. Bevestig de uitloop van binnenuit met bolkopschroeven.

- Draai alle schroeven met accuschroevendraaier kruisgewijs vast, zodat ze gelijkmatig tegen de
afdichting liggen. Zet schroeven met kruiskopschroevendraaier vast.

4. Indien noodzakelijk: uitloop met afsluitkap vergrendelen of overige buizen DN 110 aansluiten.

Uitloop 2" monteren

Zo gaat u te werk:

G

Schuif vlakke afdichting op doorvoering 2".

Steek doorvoering 2" (lange kant vooraan) van binnenuit in de boring.

Borg doorvoering 2" met vleugelspanmoer.

Schroef het slangmondstuk 2" met vlakke afdichting en wartel van binnen op de doorvoering 2".

Schroef naar keuze de afdekkap met vlakke afdichting of slangmondstuk 2" met vlakke afdichting en
wartel van buiten op de doorvoering 2".

a bk wbhpE

Monteer schuifafsluiter DN 75

Zo gaat u te werk:

(JH

Plaats schuifafsluiter in buissok en borg deze met slangklem.

Plaats buissok op doorvoer.

Borg houdplaat van de schuifafsluiter buiten op het reservoir met dopmoeren.
Borg slangklem op doorvoer.

pwdh PR
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Stel de filterpomp op in het reservoir

in de pompkamer kunnen maximaal twee filterpompen AquaMax Gravity Eco of AquaMax Eco Premium
worden opgesteld. Als uitgangen worden naar keuze de uitgang DN 110 of de uitgang 2" gebruikt. Niet
benodigde aansluitingen moeten met de meegeleverde afsluitdoppen worden afgesloten.

Sluit pomp AquaMax Gravity Eco aan op uitloop DN 110

» In de pompkamer kunnen maximaal twee UVC-zuiveringsapparaten Bitron Gravity in combinatie met
twee pompen AgquaMax Gravity Eco pompen worden opgesteld. Raadpleeg voor de montage a.u.b.
de gebruiksaanwijzing voor de Bitron Gravity.

Gebruik, voor de optimale verbinding van een AquaMax Gravity Eco pomp met een uitloop DN 110, een
buisverbinding, bestaande uit de combinatie (DN 110): verbindingsbocht 45° - korte rechte buis-
verbindingsbocht 45° -korte rechte buis.

Zo gaat u te werk:
-y

1. Filterpomp volgens de bijbehorende gebruiksaanwijzing met aansluitadapters voor aansluiting DN 110
voorbereiden.

2. Buisverbinding, bestaand uit twee 45°-verbindingsbochten en verbindingsmoffen, voor de verbinding
van filterpomp met doorvoering DN 110 uitlijnen, aan elkaar lijmen en op de aansluitadapter van de
filterpomp bevestigen (uittrekbeveiliging of lijmen). Filterpomp in het reservoir plaatsen.

3. Buisverbinding op dezelfde manier met doorvoering DN 110 verbinden.

Sluit pomp AquaMax Gravity Eco aan op uitloop 2"

Zo gaat u te werk:

DJ

1. Monteer slangmondstuk 2" met geplaatste vlakke afdichting en wartel op de filterpomp.

2. Monteer slangmondstuk 2" met geplaatste vlakke afdichting en wartel van binnen op doorvoering 2".
3. Maak de slangverbinding en van weerskanten met slangklemmen borgen.

Sluit pomp AquaMax Eco Premium aan op uitgang 2"

De pompkamer biedt plaats voor de inbouw van een AquaMax Eco Premium filterpomp. De filterpomp
wordt aangesloten op de 2"-uitgang. Er wordt een 2"-slang gebruikt voor de verbinding, die via een
verbindingsbocht op de filterpompen moet worden aangesloten.

OASE adviseert verbindingsbocht 2", best.nr.: 50540.

Zo gaat u te werk:

OK

1. Monteer verbindingsbocht 2" (vlakke afdichting geplaatst) op de filterpomp.

2. Monteer slangmondstuk 2" (vlakke afdichting geplaatst) resp. verbindingsbocht 2" (vlakke afdichting
geplaatst) van binnenuit op doorvoering 2".

3. Maak de slangverbinding en van weerskanten met slangklemmen borgen.

Stel het UVC-zuiveringsapparaat op in het reservoir.

» In de pompkamer kunnen maximaal twee UVC-zuiveringsapparaten Bitron Gravity in combinatie met
twee pompen AguaMax Gravity Eco pompen worden opgesteld. Raadpleeg voor de montage a.u.b.
de gebruiksaanwijzing voor de Bitron Gravity.
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Plaatsen en aansluiten

Opstelling plannen

Aanwijzing:
Gebruik geschikte transport- en grijphulpmiddelen voor het transporteren en opstellen van het apparaat.
Het apparaat heeft een massa van meer dan 25 kg. (— Technische gegevens)

Plan de opstelling van het filtersysteem. Door een zorgvuldige planning en inachtname van de
omgevingsomstandigheden bereikt u optimale bedrijfscondities.

Basisvereisten, waaraan voldaan moet worden:

» De filtermodules hebben in gevulde toestand een hoog gewicht. Kies een geschikte ondergrond
(minstens plattering, beter nog beton) om verzakken te voorkomen.

» Plan voldoende bewegingsruimte, om reinigings- en onderhoudswerkzaamheden te kunnen
verrichten.

» Leid het afvalwater in de riolering of zover van de vijver af, dat het niet in de vijver kan terugstromen.

- Indien u grovere vuildeeltjes en afvalwater in een gemeenschappelijke pijpleiding wilt samenvoegen,
gebruik hiervoor dan minstens pijpleidingen DN 110.

» In geschikte afscheiding van grove vuildeeltjes voorzien, bijv. ProfiClear Compact of ProfiClear
Premium trommelfilter-module.

Aanwijzing bij pijpleidingen
» Gebruik geschikte pijpleidingen.
» Gebruik geen rechthoekige buisstukken. Zeer efficiént zijn ellebogen met een maximale hoek van 45°,

» Plak kunststofbuizen aan elkaar voor een duurzame en veilige verbinding of gebruik sokverbindingen
met uittrekbeveiliging.

» Stilstaand water kan bij sterke vorst niet uitwijken en laat pijpleidingen barsten. Leg daarom
pijpleidingen en slangen met licht afschot (50 mm/m), zodat ze leeg kunnen lopen.

» Bij het gravitatiesysteem moet de toevoer van de vijver en evt. de terugloop naar de vijver bij
onderhouds- en reparatiewerkzaamheden kunnen worden geblokkeerd. Installeer daarvoor geschikte
schuifafsluiters.

Pompkamer opstellen en met voorafgaande filtermodule verbinden
Zo gaat u te werk:
oL

1. Pompkamer zodanig achter de trommelfiltereenheid plaatsen, dat de uitlaataansluitingen daarvan tot
aan de aanslag in de rubberen mof van de pompkamer verdwijnt.

- De schuifafsluiters van de vuilwaterafvoeren bevinden zich allemaal aan dezelfde kant.
2. Borg verbinding met slangklem.

3. Plaats eerst de slangklemschroef naar boven en draai deze vervolgens vast. Hierop volgende
montagestappen worden hierdoor vereenvoudigd.

Waterterugloop naar vijver tot stand brengen

Na het doorlopen van alle reinigingsstappen moet het gereinigde water in de vijver terug worden geleid.
Hiervoor op beide uitlopen DN 110 buisleidingen DN 110 aansluiten.
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Ingebruikname

Zo gaat u te werk:

1.
2.
3.

Sluit onder op het reservoir schuifafsluiter voor vuilafvoer DN 75.

Controleer het gehele filtersysteem (pijpleidingen en slangen) op volledigheid.
Vul reservoir met water:

- Gepompt systeem: Schakel de filterpomp in.

- Gravitatiesysteem: Schuifafsluiter (toevoer en terugloop) van de filterserie openen het stromen van
water mogelijk te maken.

Controleer alle pijpleidingen, slangen en hun aansluitingen op dichtheid.
- Uitzettende afdichtingen kunnen aanvankelijk ondicht zijn, omdat zij pas bij watercontact geheel
afdichten.

Schakel de andere elektrische apparaten (bijv. filterpompen) in, zodra alle filterhouders met water zijn
gevuld. Laat bij gebruik van filterstarters (bijv. OASE BioKick) aanwezige UVC-zuiveringsapparaten
echter ten minste 24 uur uitgeschakeld, zodat de kolonisering van de filtermaterialen met micro-
organismen niet worden verstoord.

Storingen verhelpen

Storing Mogelijke oorzaak Oplossing
Geen waterstroom Filterpomp niet ingeschakeld Filterpomp inschakelen, netstekker in contactdoos
steken

Toevoer naar filtersysteem of terugloop naar | Toevoer resp. terugloop reinigen
vijver verstopt

Waterstroom onvoldoende | Bodemafvoer, pijpleiding resp. slang verstopt | Reinigen, eventueel vervangen

Slang geknikt Slang controleren, eventueel vervangen
Te veel verlies in de leidingen Leiding afkorten op de benodigde minimumlengte
Er wordt geen water uit het | Filterpomp in het reservoir defect Zie de gebruiksaanwijzing voor de filterpomp

reservoir uitgevoerd
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Reiniging en onderhoud

Let op! Gevaarlijke elektrische spanning!
Mogelijke gevolgen: De dood of zware verwondingen.

Veiligheidsmaatregelen: Voordat u in het water gaat en voordat u werkzaamheden aan het apparaat
uitvoert, de netspanning uitschakelen en tegen onbedoeld inschakelen beveiligen.

» Alleen bij buitengewone vervuiling moet het gehele filtersysteem ter reiniging en onderhoud buiten
bedrijf worden gesteld.

» Gebruik geen chemische schoonmaakmiddelen, omdat deze de filterbacterieén doden.

Reservaoir reinigen

Zo gaat u te werk:

1. Schakel alle filterpompen uit.

2. Schakel alle verdere elektrische apparaten van het filtersysteem uit (bijv. UVC-zuiveringsapparaat).

3. Uitsluitend zwaartekrachtsysteem: Sluit de schuifafsluiter (toevoer en terugloop) van de filterserie, om
verdere stroming van het water te verhinderen.

4. Open de schuifafsluiter voor vuilafvoer DN 75 onderop het reservoir en voer afvalwater op
reglementaire wijze af.

5. Voer reinigingsmaatregelen door.
6. Sluit schuifafsluiter.
7. Neem filtersysteem weer in gebruik. (— Ingebruikname)

Opslag en overwintering

Het apparaat staat tegen vorst beschermd:

De werking van het apparaat is mogelijk, indien de minimale watertemperatuur van +4 °C wordt
aangehouden.

Het apparaat is niet tegen vorst beschermd:

Bij watertemperaturen beneden +8 °C of op zijn laatst bij kans op vorst, moet u het apparaat uit bedrijf
nemen.

Maak het apparaat zo goed mogelijk leeg, reinig het grondig en controleer of het beschadigd is.
Maak alle slangen, buizen en aansluitingen zo goed mogelijk leeg.

Schuifafsluiter open laten staan.

Dek de filterhouder zo af, dat er geen regenwater in kan binnendringen.

vV v vy

Bescherm leidingen en schuifafsluiters die aan water grenzen tegen vorst.

Afvoer van het afgedankte apparaat

Ondersteun ons bij het streven naar een intact milieu en neem de volgende afvoeradviezen in acht!
Voer het apparaat volgens de nationale wettelijke bepalingen af.
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Technische gegevens

ProfiClear pompkamer Compact/Classic

Afmetingen Ixbxh mm 830 x 665 x 820
Massa zonder water kg 36,50
met water, maar zonder apparatuur kg 265
Inloop Aansluiting DN 110
Aantal st. 2
Aansluiting DN 150
Aantal st. 1
Uitloop Aansluiting DN 110
Aantal st. 2
Aansluiting 2"
Aantal st. 1
Vuilafvoer Aansluiting st. DN 75
Aantal 1
Circulatiecapaciteit Maximum I/h 25000
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Traduccion de las instrucciones de uso originales

Indicaciones sobre estas instrucciones de uso
Bienvenido a OASE Living Water. La compra del producto ProfiClear Pumpenkammer
Compact/Classic es una buena decision.

Lea minuciosamente las instrucciones y familiaricese con el equipo antes de usar el mismo por primera
vez. Todos los trabajos en y con este equipo s6lo se deben ejecutar conforme a estas instrucciones.

Tenga necesariamente en cuenta las indicaciones de seguridad para garantizar un uso correcto y seguro
del equipo.

Guarde cuidadosamente estas instrucciones. Entregue estas instrucciones al nuevo propietario en caso
de cambio de propietario.

Simbolos en estas instrucciones
Los simbolos que se emplean en estas instrucciones de uso tienen el siguiente significado:

Peligro de dafios a personas por tensioén eléctrica peligrosa

El simbolo indica un peligro inminente que puede provocar la muerte o graves lesiones si no se toman
las medidas correspondientes.

Peligro de dafios de personas por una fuente de peligro general

El simbolo indica un peligro inminente que puede provocar la muerte o graves lesiones si no se toman
las medidas correspondientes.

Indicacién importante para un funcionamiento sin fallos.

() A Referencia a una ilustracion, p. gj. ilustracion A.

-

48

Referencia a otro capitulo.
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Descripcion del producto

El sistema de filtrado ProfiClear Premium Compact de OASE incluye el mddulo del filtro de tambor
ProficClear Premium Compact y opcionalmente la camara de bomba ProfiClear Compact/Classic. En
dependencia del modelo, el sistema de filtrado se puede operar como sistema de bombeo o como sistema
de gravitacion. La camara de bomba ProfiClear Compact/Classic también se puede conectar a los
modulos de la serie ProfiClear Classic.

Volumen de suministro y estructura del equipo

OA Camara de bomba ProfiClear Compact/Classic Cantidad
1 Tapa del recipiente 1 pza.
2 Salida DN 110 2 pzas.

- Conexion opcional para el equipo clarificador UVC Bitron Gravity
- Conexién opcional para bomba de filtro, por ejemplo AquaMax Gravity Eco

3 Paso 2", cerrar con tapon de cierre cerrado 1 pza.
- Conexion opcional para bomba de filtro tipo AquaMax Eco

4 Tapa de cierre para salida DN 110 1 pza.

5 Fondo de rejilla 1 pza.

- Para el emplazamiento 6ptimo de bombas de filtro, flota si no esta cargado

6 Pinza de chapa 1 pza.
- Sirve para fijar las lineas de conexién de red existentes de los equipos adicionales
emplazados en el recipiente en el borde del recipiente (interior)

7 Salida de suciedad DN 75 con valvula de cierre 2 pzas.

8 Entrada DN 110 1 pza.
- Posibilidad de conexién con el ProfiClear Premium Compact

9 Paso de 150 mm, cerrado con tapén de cierre 1 pza.
- Posibilidad de conexion con el ProfiClear Classic

Descripcién del funcionamiento

El médulo de la camara de bomba ProfiClear Compact/Classic sirve para recepcionar las bombas y los
modulos BitronGravity UVC. Con este médulo se pueden tomar en cuenta las particularidades
individuales de su estanque. La camara de filtro se puede integrar en un sistema de gravitacién y también
en un sistema de bombeo.

Para el emplazamiento correcto como camara de bomba es suficiente una distancia de 2 m del estanque
0 si se emplean equipos de 12 V la distancia puede ser inferior.

(Atencion: Es posible que en algunos paises la distancia prescrita sea superior.).

Niveles de ampliacién opcionales para el emplazamiento en el sistema de gravitacion
Para el emplazamiento en el sistema de gravitacién, el médulo de cdmara de bomba ProfiClear
Compact/Classsic se puede ampliar montando bombas de filtro y equipo clarificadores UVC. Para esto
se pueden emplear las conexiones DN 110 y 2".
» Como bombas de filtro se apropian:
- AquaMax Gravity Eco
- AquaMax Eco Premium
- AguaMax Eco Twin (max. 1 pza.)
- AquaMax Eco Expert (max. 1 pza.)
» Como equipo clarificador UVC se apropia: Bitron Gravity.
» En las ilustraciones B, C, D se representan algunas de estas posibilidades de conexién tomando
como ejemplo la bomba de filtro AquaMax Gravity Eco:
- (J B: AguaMax Gravity Eco (11), conectada en el equipo clarificador UVC Bitron Gravity (10)

- J C: AquaMax Gravity Eco (11), unida con la salida DN 110 (2) a través del racor de
tuberias DN 110 (12)

- (J D: AquaMax Gravity Eco (11), unida con la salida 2" (3) a través de la manguera 2" (13)

49



_ ES -

2.4

3.1

4.1

50

- (O D: Tapdn de cierre DN 110 (4), cierra la salida DN 110 que no se usa

» Consulte con nostros otras posibilidades. Observe las instrucciones de uso de las bombas de filtro y
de los equipos clarificadores UVC.

Uso conforme a lo prescrito

ProfiClear Pumpenkammer Compact/Classicen lo sucesivo, "el equipo"”, solo puede utilizarse de la
siguiente manera:

Para el equipo son vélidas las siguientes limitaciones:

» Operacion solo con agua a una temperatura del agua de +4 °C a +35 °C.
No transporte nunca otros liquidos que no sea el agua.

No opere nunca sin circulacion de agua.

No emplee el equipo para fines industriales.

No emplee el equipo en combinacién con productos quimicos, alimentos y sustancias facilmente
inflamables o explosivas.

vV v vy

Indicaciones de seguridad

Este equipo puede ser utilizado por nifios a partir de 8 afilos y mayores asi como por
personas con capacidades fisicas, sensoriales o mentales reducidas o que no
dispongan de la experiencia y conocimientos necesarios, cuando sean supervisados o
hayan sido instruidos en el uso seguro del equipo y los posibles peligros resultantes.
Los niflos no deben jugar con el equipo.

Esta prohibido que los nifios ejecuten la limpieza y el mantenimiento sin supervision.

Peligros que se producen por el contacto del agua con la electricidad

» En caso de una conexién no conforme a lo prescrito o una manipulacién inadecuada, el contacto del
agua con la electricidad puede provocar la muerte o graves lesiones debido a un choque eléctrico.

» Antes de tocar el agua desconecte siempre todos los equipos que se encuentran en el agua de la
tension.

Montaje

» Se necesitan las siguientes herramientas:
- Llave de estrella 10 mm
- Llave tubular 7 mm, llave tubular 8 mm
- Destornillador de estrella PZ3
- Destornillador a bateria Bit PZ3 (no poner a "taladrar")

Preparacion de la conexidén del equipo

Antes del emplazamiento, la conexion y la puesta en marcha del equipo se tienen que realizar todavia
algunos trabajos:

- Monte 1 entrada @ 110 mm ((J A 8)

- 0 (opcién en caso de conexidn a la fila de filtros ProfiClear Premium ) cierre la entrada & 110 mm
y monte 1 paso de 150 mm (CJ A 9)

- Monte 2 salidas DN 110 ((J A 2)
- Monte 1 salida de 2" ((J A 3)
- Monte 1 valvula de cierre DN 75 ((J A 7)

» Quite la tapa del recipiente para realizar los siguientes trabajos.
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Montaje de la entrada & 110 mm

La camara de bomba ProfiClear Compact/Classic puede terminar la fila de filtros ProfiClear Premium
Compact y también la fila de filtros ProfiClear Classic. En dependencia de esto, la entrada se tiene que
montar mas alta 0 mas baja y el orificio en la pared del recipiente que no se usa se tiene que cerrar/ tiene
que permanecer cerrado.

ProfiClear Classic: Empleo del orificio superior.
ProfiClear Premium Compact: Empleo del orificio inferior.

Proceda de la forma siguiente:
OE

1. Encaso que todavia no se haya realizado: Coloque la junta por fuera en la pared del recipiente. Alinee
la configuracién de agujeros de la junta con la configuracion de agujeros del recipiente.

2. Coloque la entrada en la junta.

- La marca pronunciada como nariz tiene que indicar hacia arriba y estar alineada con la
configuracién de agujeros.

3. Fije lajuntay la entrada por dentro con tornillos alomados.

- Apriete en cruz todos los tornillos con un destornillador a bateria para que la junta se apoye
uniformemente. Reapriete los tornillos con un destornillador de estrella.

4. Arrastre el manguito de goma por la entrada y fijelo con la abrazadera de manguera.

- Gire la abrazadera de manguera de forma que se pueda acceder al tornillo por el lado. De esta
forma se facilitan los siguientes trabajos de montaje posteriores.

Montaje de la salida DN 110

Proceda de la forma siguiente:

JF

1. Coloque la junta térica en la salida.

2. Coloque la salida por fuera en la pared del recipiente.

- La marca pronunciada como nariz tiene que indicar hacia arriba y estar alineada con la
configuracién de agujeros.

3. Fije la salida por dentro con los tornillos alomados.

- Apriete en cruz todos los tornillos con un destornillador a bateria para que la junta se apoye
uniformemente. Reapriete los tornillos con un destornillador de estrella.

4. Sifuera necesario: Cierre la salida con la tapa de cierre o conecte otros tubos DN 110.

Montaje de la salida 2"

Proceda de la forma siguiente:

OG

Desplace la junta plana en el paso 2".

Introduzca el paso 2" (lado largo delante) por dentro en el agujero.

Asegure el paso 2" con la tuerca tensora de mariposa.

Atornille la boquilla de manguera 2" con la junta plana y la tuerca racor por dentro en el paso 2".

Atornille opcionalmente la tapa cobertora con la junta plana o la boquilla de manguera 2" con la junta
plana y la tuerca racor por fuera en el paso 2".

a bk wbhpE

Montaje de la valvula de cierre DN 75
Proceda de la forma siguiente:

OH
1. Coloque la vélvula de cierre en el manguito de acoplamiento y asegurela con la abrazadera de
manguera.

2. Coloque el manguito de acoplamiento en el paso.

3. Asegure la chapa de retencidon de la valvula de cierre afuera en el recipiente con tuercas de
sombrerete.

4. Asegure la abrazadera de manguera en el paso.
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Emplazamiento de la bomba de filtro en el recipiente

En la camara de bomba se pueden emplazar como maximo dos bombas de filtro AquaMax Gravity Eco
0 AquaMax Eco Premium. Como salidas se emplean opcionalmente la salida DN 110 o la salida de 2".
Las conexiones que no se necesitan se tienen que cerrar con los tapones de cierre adjuntos.

Conexion de la bomba AquaMax Gravity Eco en la salida DN 110

» En la cdmara de bomba se pueden emplazar como maximo dos equipos clarificadores UVC Bitron
Gravity en combinacién con dos bombas AquaMax Gravity Eco. Consulte las indicaciones para el
montaje en las instrucciones de uso de Bitron Gravity.

Para conectar de forma 6ptima una bomba AquaMax Gravity Eco con una salida DN 110 emplee un racor
de tuberias que conste de la combinacién (DN 110): codo de conexién 45° — tubo corto recto — codo de
conexién 45° — tubo corto recto.

Proceda de la forma siguiente:
-y

1. Prepare la bomba de filtro conforme a las correspondientes instrucciones de uso con el adaptador de
conexion para la conexion DN 110.

2. Alinee el racor de tuberias que consta de dos codos de conexion de 45° y manguito de unién para
conectar la bomba de filtro con el paso DN°110, péguelos y fijelos en el adaptador de conexién de la
bomba de filtro (cierre de seguridad o encolado). Coloque la bomba de filtro en el recipiente.

3. Una el racor de tuberias con el paso DN 110 de la misma forma.

Conexion de la bomba AquaMax Gravity Eco en la salida 2"

Proceda de la forma siguiente:

DJ

1. Monte la boquilla de manguera 2" con la junta plana colocada y la tuerca racor en la bomba de filtro.

2. Monte la boquilla de manguera 2" con la junta plana colocada y la tuerca racor por dentro en el paso
2",

3. Una los tubos flexibles y asegurelos a ambos lados con una abrazadera de manguera.

Conexién de labomba AquaMax Eco Premium en la salida 2"

La camara de bomba ofrece espacio suficiente para montar una bomba de filtro AquaMax Eco Premium.
La bomba de filtro se conecta en la salida de 2". Para la conexion se emplea una manguera de 2" que se
debe conectar a las bombas de filtro a través de un codo de conexion.

OASE recomienda el codo de conexion 2", n.° de pedido: 50540.

Proceda de la forma siguiente:

OK

1. Monte el codo de conexién 2" (junta plana colocada) en la bomba de filtro.

2. Monte la boquilla de manguera 2" (junta plana colocada) y/o el codo de conexion 2" (junta plana
colocada) por dentro en el paso 2".

3. Una los tubos flexibles y asegurelos a ambos lados con una abrazadera de manguera.

Emplazamiento del equipo clarificador UVC en el recipiente

» En la camara de bomba se pueden emplazar como maximo dos equipos clarificadores UVC Bitron
Gravity en combinacion con dos bombas AquaMax Gravity Eco. Consulte las indicaciones para el
montaje en las instrucciones de uso de Bitron Gravity.
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Emplazamiento y conexion

Planificacion del emplazamiento

Indicacion:
Emplee medios de transporte y de agarre apropiados para transportar y emplazar el equipo.
El equipo pesa més de 25 kg. (— Datos técnicos)

Haga un plano para emplazar el sistema de filtro. Con una planificacion pensada y la consideracion de
las condiciones del entorno se logran éptimas condiciones de servicio.

Condiciones basicas que se deben cumplir:

» Los médulos de filtro tiene un alto peso en estado lleno. Elija una base apropiada (como minimo una
placa base resistente, mejor una fundacion de hormigdén) para evitar un hundimiento.

Prevea suficiente espacio de movimiento para realizar los trabajos de limpieza y mantenimiento.
Guie el agua sucia a la canalizacion o alejada del estanque para que no pueda retornar al estanque.

- Sila suciedad gruesa y el agua sucia se guian a una tuberia comin emplee como minimo tuberias
DN 110.

» Garantice una separacion apropiada de la suciedad gruesa, p.ej. modulo de filtro de tambor
ProfiClear Compact o ProfiClear Premium .

Indicaciones sobre las tuberias
» Emplee tuberias apropiadas.

» No emplee secciones de tubo rectangulares. Altamente eficientes son codos con un angulo maximo
de 45°.

» Pegue los tubos de plastico para garantizar una unién duradera y segura o emplee uniones de
manguito con cierre de seguridad.

» El agua estancada no puede purgar en caso de fuertes heladas y las tuberias revientan. Tienda por
esta razon las tuberias y mangueras con una inclinacion (50 mm/m) para que puedan variarse.

» En el sistema de gravitacion se tiene que poder bloquear la alimentacién del estanque y si fuera
necesario el retorno al estanque para realizar los trabajos de mantenimiento y reparacion. Instale por
esta razon valvulas de cierre apropiadas.

Emplazamiento de la camara de bomba y conexién con el médulo de filtro precedente
Proceda de la forma siguiente:
oL

1. Emplace la camara de bomba detras del mddulo del filtro de tambor de forma que su tubuladura de
salida del recipiente entre hasta el tope en el manguito de goma de la camara de bomba.

- Las valvulas de cierre de las salidas de agua sucia se encuentran todas en el mismo lado.
2. Asegure la conexién con la abrazadera de manguera.

3. Coloque primero el tornillo de la abrazadera de manguera hacia arriba y apriételo después. De esta
forma se facilitan los siguientes pasos de montaje posteriores.

Elaboracién del retorno de agua al estanque

Después de pasar todos los escalones de limpieza se tiene que retornar el agua clarificada al estanque.
Conecte para esto tuberias DN 110 a las dos salidas DN 110.
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Puesta en marcha

Proceda de la forma siguiente:

1.
2.
3.

Cierre la valvula de cierre para la salida de suciedad DN 75 abajo en el recipiente.
Controle si el sistema de filtrado (tuberias y mangueras) estd completo.

Rellene el recipiente con agua:
- Sistema de bombeo: Conecte la bomba de filtro.

- Sistema de gravitacion: Abra las valvulas de cierre (alimentacion y retorno) de la fila de filtros para

facilitar el flujo de agua.

Compruebe la estanqueidad de todas las tuberias, mangueras y sus conexiones.
- Las juntas de expansién pueden tener fugas al comienzo porque se obturan completamente cuando

contactan con el agua.

Conecte solo los otros equipos eléctricos (p. €j. bombas de filtro) cuando se hayan llenado todos los
recipientes de filtro con agua. Si se usan activadores de filtrado (p. ej. OASE BioKick) deje
desconectados los equipos clarificadores UVC existentes por lo menos 24 horas para no perturbar la
adherencia de los microorganismos en los materiales filtrantes.

Eliminaciéon de fallos

Fallo Causa probable

Ningun flujo de agua La bomba de filtro no esta conectada

Alimentacion al sistema de filtrado o retorno
al estanque obstruido

Flujo de agua insuficiente Salida del fondo, tuberia y/o manguera

obstruidas

Manguera doblada

Pérdidas excesivas en las tuberias

El agua no se transporta Bomba de filtro en el recipiente defectuosa
fuera del recipiente.

Accion correctora

Conecte la bomba de filtro, enchufe la clavija a la
red

Limpie la alimentacion y/o el retorno

Limpie o sustituya si fuera necesario

Compruebe la manguera, sustitiyala si fuera
necesario

Reduzca la longitud de las tuberias al minimo
necesario

Consulte las instrucciones de uso de la bomba de
filtro
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Limpieza y mantenimiento

jAtencidn! Tension eléctrica peligrosa.
Posibles consecuencias: La muerte o lesiones graves.

Medidas de proteccion: Antes de tocar el agua y realizar trabajos en el equipo desconecte la tension
de alimentacién y asegurelo contra una reconexion no intencional.

» Soblo en caso de un ensuciamiento extremo se tiene que poner el sistema de filtrado completo fuera
de servicio para limpiarlo y darle mantenimiento.

» No emplee productos de limpieza quimicos porque éstos destruyen las bacterias de filtro.

Limpieza del recipiente

Proceda de la forma siguiente:

1. Desconecte todas las bombas de filtro.

2. Desconecte todos los otros equipos eléctricos del sistema de filtrado (p. ej. equipo clarificador UVC).

3. Solo sistema de gravitacion: Cierre las valvulas de cierre (alimentacion y retorno) de la fila de filtros
para evitar el flujo de agua.

4. Abra la valvula de cierre para la salida de suciedad DN 75 abajo en el recipiente y deseche el agua
sucia de la forma prescrita.

5. Ejecute las medidas de limpieza.
6. Cierre la valvula de cierre.
7. Ponga el sistema de filtro de nuevo en marcha. (— Puesta en marcha)

Almacenamiento / Conservacion durante el invierno

El equipo esta protegido contra las heladas:
El equipo se puede operar si se garantiza la temperatura minima del agua de +4 °C.

El equipo no esta protegido contra las heladas:

El equipo se tiene que poner fuera de servicio si la temperatura del agua baja por debajo de 8 °C 0 a mas
tardar cuando se esperen heladas.

Vacie el equipo en la medida posible, limpielo minuciosamente y compruebe si esta dafiado.

» Vacie en la medida posible todas las mangueras, tuberias y conexiones.

» Mantenga la valvula de cierre abierta.

» Cubra el recipiente de filtro para que no pueda entrar agua de lluvia.

» Proteja las tuberias y las valvulas de cierre en las que hay agua contra las heladas.
Desecho

Le pedimos que apoye nuestro esfuerzo de mantener intacto nuestro medio ambiente siguiendo las
siguientes sugerencias sobre el desecho.

Deseche el equipo conforme a las prescripciones legales nacionales.
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Datos técnicos

Céamara de bomba ProfiClear Compact/Classic

Dimensiones La. x An. x Al mm 830 x 665 x 820
Peso sin agua kg 36,50
con agua, pero sin equipos kg 265
Entrada Conexion DN 110
Cantidad pza. 2
Conexion DN 150
Cantidad pza. 1
Salida Conexion DN 110
Cantidad pza. 2
Conexion 2"
Cantidad pza. 1
Salida de suciedad Conexion pza. DN 75
Cantidad 1
Potencia de circulacién | Maximo I/h 25000
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Overseettelse af den originale brugsanvisning

Henvisninger vedrgrende denne brugsanvisning
Velkommen til OASE Living Water. Med dit kgb af ProfiClear Pumpenkammer Compact/Classic har du
truffet et godt valg.

Inden du bruger apparatet fgrste gang, er det vigtigt, at du laeser brugsanvisningen grundigt igennem og
ger dig fortrolig med apparatet. Alle arbejder pa og med dette apparat ma kun udfgres iht. foreliggende
vejledning.

Sikkerhedshenvisningerne skal ubetinget overholdes for korrekt og sikker anvendelse.
Opbevar denne brugsanvisning omhyggeligt. Ved ejerskifte, videregiv venligst brugsanvisningen.

Symboler i denne vejledning
De anvendte symboler i denne brugsanvisning har fglgende betydning:

Fare for personskade pga. farlig elektrisk spaending

Symbolet advarer mod en umiddelbar truende fare, som kan have dgd eller sveere kvaestelser til falge,
hvis de pageeldende forholdsregler ikke falges.

Fare for personskade pga. en generel farekilde

Symbolet advarer mod en umiddelbar truende fare, som kan have dgd eller svaere kvaestelser til fglge,
hvis de pageeldende forholdsregler ikke falges.

Vigtige instruktioner for en problemfri anvendelse.

(J A Henvisning til en figur, f.eks. figur A.

-
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2.2

2.3

Produktbeskrivelse

OASE filtersystem ProfiClear Premium Compact omfatter tromlefilterenhed ProficClear Premium
Compact og som option ProfiClear pumpekammer Compact/Classic. Afhaengig af model kan
filtersystemet drives som pumpesystem eller som gravitationssystem. ProfiClear pumpekammeret
Compact/Classic kan ogsa tilsluttes til ProfiClear modulet fra Classic serien.

Leveranceindhold og opbygning af apparatet

OA ProfiClear pumpekammer Compact/Classic Antal
1 Beholderdeeksel 1 STK
2 Udlgb DN 110 2 STK

- Optionel tilslutning til Bitron Gravity UVC-renseenhed
- Optionel tilslutning til filterpumpe som for eksempel AquaMax Gravity Eco

3 Gennemfaring 2", lukket med propper 1 STK
- Optionel tilslutning til filterpumpe type Aquamax Eco

4 Heette til udlgb DN 110 1STK

5 Gitterbund 1 STK
- Til optimal montering af filterpumper, svemmer op, nar den ikke belastes

6 Blikklemmer 1STK

- Fungerer i beholderen pa det monterede ekstraudstyr til fastgerelse af tilgeengelige
nettilslutningsledninger inde i beholderens kant

7 Smudsaflgb DN 75 med speerreskyder 2 STK

8 Indlgb DN 110 1STK
- Mulighed for tilslutning til ProfiClear Premium Compact

9 Gennemfgring 150 mm, lukket med heette 1 STK
- Mulighed for tilslutning til ProfiClear Classic

Funktionsbeskrivelse

ProfiClear pumpekammer Compact/Classic modulet huser pumper og BitronGravity UVC-enheder. Det
giver dig mulighed for at reagere pa de individuelle tilstande i din havedam. Pumpekammeret kan bade
integreres i et gravitations- og i et pumpesystem.

Til en standardiseret opstilling som pumpekammer er er afstand pd 2 meter fra svgmmedammen
tilstraekkelig, ved brug af 12 V apparater.

(OBS: | enkelte lande kan stgrre afstande vaere foreskrevet).

Optionelle udbygningstrin ved opstilling i et gravitationssystem
Ved opstiling som gravitationssystem kan ProfiClear pumpekammer Compact/Classsic modulet
udbygges ved indbygning af filterpumper og UVC-renseenheder. Hertil kan man anvende tilslutningerne
DN 110 og 2".
» Som filterpumper egner sig:
- AquaMax Gravity Eco
- AquaMax Eco Premium
- AquaMax Eco Twin (maks. 1 STK)
- AquaMax Eco Expert (maks. 1 STK)
» Som UVC-renseenhed egner sig: Bitron Gravity.
» Paillustrationerne B, C, D vises nogle af disse tilslutningsmuligheder som eksempel for filterpumpen
AquaMax Gravity Eco:
- (O B: AguaMax Gravity Eco (11), tilsluttet til UVC-renseenhed Bitron Gravity (10)

- (J C: AquaMax Gravity Eco (11), forbundet gennem rgrforbindelse DN 110 (12) med udlgb
DN 110 (2)

- (J D: AguaMax Gravity Eco (11), forbundet gennem slange 2" (13) med udlgb 2" (3)
- (O D: Laseproppen DN 110 (4), laser det ubenyttede udlgb DN 110
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» Yderligere muligheder ved forespgrgsel! Veer opmaerksom pa brugsanvisningerne til filterpumper eller
UVC-renseenheder.

Anvendelse i henhold til bestemmelser

ProfiClear Pumpenkammer Compact/Classic, herefter kaldet "enheden”, ma udelukkende anvendes pa
felgende made:

Der geelder fglgende restriktioner for apparatet:

» Drift med vand ma udelukkende ske ved en vandtemperatur p& +4 °C ... +35 °C.

Anvend aldrig andre veesker end vand.

Ma aldrig betjenes uden gennemstrgmning af vand.

Ma ikke anvendes til erhvervs- eller industrimaessige formal.

Ma ikke seettes i forbindelse med kemikalier, levnedsmidler, let breendbare eller eksplosive stoffer.

vV v vy

Sikkerhedsanvisninger

Dette apparat kan bruges af bgrn fra 8 ar og derover og personer med nedsatte fysiske,
sensoriske eller mentale evner eller manglende erfaring og viden, nar de er under opsyn
eller far instruktion i sikker brug af apparatet og forstar de dermed forbundne risici.
Barn ma ikke lege med apparatet.

Rengaring og vedligeholdelse ma ikke udfares af barn uden opsyn.

Farer ved kombinationen af vand og elektricitet

» Kombinationen af vand og elektricitet kan ved ikke-forskriftsmaessig tilslutning eller usaglig handtering
medfagre dad eller sveere kvaestelser pga. elektrisk chok.

» Traek altid netstikket ud til alle enheder der befinder sig i vandet, far du stikker handen ned i vandet.

Montering

» Du skal bruge de fglgende veerktgjer:
- Stjernenggle 10 mm
- Topnggle 7 mm, topnggle 8 mm
- Stjerneskruetraekker PZ3
- Akkuskruetraekker bit PZ3 (Indstil den ikke til "boring™!)

Forbered tilslutning af apparatet
Far opstilling, tilslutning og idriftsaettelse af apparatet skal udfgres endnu nogle fa opgaver:
- Montér enten 1x & 110 mm indlgb ((J A 8)

eller (option ved tilslutning pa filterraekke ProfiClear Premium ) luk @ 110 mm indlgb og montér 1x
150 mm gennemfgring (CJ A 9)

- Montér 2x DN 110 udlgb ((J A 2)
- Montér 1x 2" udlgb ((J A 3)
- Montér 1x DN 75 speaerreskyder ((J A 7)

» For de fglgende arbejder skal beholderdeekslet tages af.



Montér & 110 mm indlgb

ProfiClear pumpekammer Compact/Classic kan afslutte bade ProfiClear Premium Compact filterraekken
og ProfiClear Classic filterreekken. Afhaengig heraf skal indlgbet monteres hgjere eller lavere og den ikke
anvendte &bning i beholderens veeg skal lukkes og forblive lukket.

ProfiClear Classic: Brug den gverste abning.
ProfiClear Premium Compact: Brug den nederste abning.

Séadan gar du:
OE

1. Safremt dette endnu ikke er sket: Seet pakningen ind i beholdervaeggen udefra. Tilpas derneest
pakningens hulmgnster til beholderens hulmgnster.

2. Seetindlgbet pa pakningen.
- Markeringen som er preeget som naese skal vise opad og veere tilpasset hulmgnstret.
3. Fastggr pakningen og indlgbet indefra med linsecylinderskruer.

- Alle skruer skal spaendes pa tveers med en akkuskruetreekker, sd pakningen daekker jeevnt.
Efterspaend skruerne med en stjerneskruetraekker.

4. Traek gummimuffen over indlgbet, og fastger den med slangespaendebandet.

- Drej slangespaendebandet saledes at skruen er tilgengelig fra siden. Efterfalgende
monteringsarbejde bliver dermed lettet.

Montér udighb DN 110
Séadan gar du:
OF
1. Seet O-ringen pa udlgbet
2. Seet udlgbet ind i beholderveeggen udefra.
- Markeringen som er praeget som naese skal vise opad og veere tilpasset hulmgnstret.
3. Fastgar udlgbet udefra med linsecylinderskruer.

- Alle skruer skal spaendes pa tveers med en akkuskruetreekker, sd pakningen daekker jeevnt.
Efterspaend skruerne med en stjerneskruetraekker.

4. Om ngdvendigt: Luk udlgbet med heetten, eller tilslut yderligere DN 110-rar.

Montér udlgb 2"

Sédan gar du:

G

Skub pakningen pa rgrledning 2".

Stik rarledning 2" (langsiden foran) indvendigt ind i hullet.

Fastgar rgrledning 2" med vingespaendmagtrikken.

Skru slangestuds 2" med pakning og omlgbermgtrik indvendigt pa rerledning 2".

Skru valgfri daekkappe med pakning eller slangestuds 2" med pakning og omlgbsmgtrik udvendigt pa
rgrledning 2".

a bk wbhpE

Montér speerreskyder DN 75

Séadan gar du:

(JH

1. Indseet spaerreskyderen i rermuffen og sarg for at sikre den med slangespaendbandet.
2. Seet rgrmuffen pa rarledningen.

3. Fastgar speerreskyderens holdeplade til beholderen udefra med haettemgatrikker.

4. Fastgar slangespaendebandet til rarledningen.

61



4.2

421

4.2.2

4.2.3

4.3

62

Placér filterpumpen i beholderen

Der kan maksimalt opstilles to AquaMax Gravity Eco eller AquaMax Eco Premium filterpumper i
pumpekammeret. Som udgange bruges enten udgang DN 110 eller udgang 2". Ikke brugte tilslutninger
skal lukkes med de vedlagte lukkepropper.

Tilslut AguaMax Gravity Eco-pumpen til udigb DN 110

» | pumpekammeret kan der maksimalt opstilles to UVC-renseenheder i forbindelse med to quaMax
Gravity Eco pumper. Henvisninger til montering finder du i brugsanvisningen til Bitron Gravity.

For en optimal forbindelse af en AquaMax Gravity Eco pumpe med et DN 110 udlgb, skal du anvende en
rerforbindelse, som bestar af kombinationen (DN 110): Forbindelseskurve & 45° - kort lige rer -
forbindelseskurve & 45° -kort lige rar.

Sadan ger du:
.y
1. Forbered filterpumpen med tilslutningsadapteren for tilslutning DN 110 ifglge brugsanvisningen.

2. Tilpas og sammenkleb rarforbindelsen, bestdende af to 45°-forbindelseskurver, til forbindelse af
filterpumpen med rgrledning DN°110, og fastger den pa filterpumpens tilslutningsadapter
(udtreekssikring eller limning). Seet filterpumpen i beholderen.

3. Forbind rarforbindelsen med rarledning DN 110 p& samme made.

Tilslut AguaMax Gravity Eco-pumpen til udlgb 2"

Sadan gar du:

JJ

1. Montér slangestuds 2" med indlagt pakning og omlgbermgtrik pé filterpumpen.

2. Montér slangestuds 2" med indlagt pakning og omlgbermgtrik indvendigt fra pa rarledning 2".
3. Dan en slangeforbindelse og sarg for at sikre den pa begge sider med spaendeband.

Tilslut AguaMax Eco Premium pumpen til udgang 2"

Pumpekammeret har plads til indbygning af en AquaMax Eco Premium filterpumpe. Filterpumpen tilsluttes
til 2"-udgangen. Til forbindelsen bruges der en 2"-slange, der skal tilsluttes til filterpumperne via en
forbindelsesbgijning.

OASE anbefaler forbindelsesbgijning 2", bestillings nr.: 50540

Séadan gar du:

OK

1. Montér forbindelseskurve 2" (med indlagt pakning) pa filterpumpen.

2. Montér slangestuds 2" (med indlagt pakning) hhv. forbindelseskurve 2" (med indlagt pakning) indefra
pa rgrledning 2".
3. Dan en slangeforbindelse og sgrg for at sikre den pa begge sider med spaendeband.

Opstilling af UVC-renseenheden i beholder

» | pumpekammeret kan der maksimalt opstilles to UVC-renseenheder i forbindelse med to quaMax
Gravity Eco pumper. Henvisninger til montering finder du i brugsanvisningen til Bitron Gravity.
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Opstilling og tilslutning

Planlaeg montering

Henvisning:
Anvend egnede transport- og gribemidler til transport og opstilling af apparatet.
Apparatet har en vaegt pa mere end 25 kg. (— Tekniske data)

Planlzeg opstillingen af filtersystemet. Du opnar optimale driftsbetingelser gennem en grundig planleegning
og hensyntagen til omgivelsesforholdene.

Grundlaeggende betingelser, som skal overholdes:

>

Filtermodulerne har en hgj veegt i fyldt tilstand. Veelg et egnet underlag (mindst plattering, og bedre
med udstabning), for at undga en saenkning.

Planleeg tilstreekkeligt frirum til at udfare rengarings- og vedligeholdelsesarbejder.
Udled det snavsede vand i kloakken eller sa langt fra bassinet, at det ikke kan flyde tilbage i bassinet.

- Hvis du farer groft snavs og snavset vand sammen i en feaelles rgrledning, skal du mindst anvende
DN 110 rgrledninger.

Montér en egnet udskiller til groft snavs, f. eks. ProfiClear Compact eller ProfiClear Premium
tromlefilter modul.

Anvisninger til rgrledninger

>

>
>

Anvend egnede rgrledninger.
Anvend ikke retvinklede rarstykker. Kurver med en maksimal vinkel pa 45 er hgjeffektive.

Sammenkleeb kunststofrgr for en holdbar og sikker sammenkobling eller anvend muffeforbindelser
med udtraekssikring.

Staende vand kan ikke undvige ved steerk frost og far rerledningerne til at briste. Forskub derfor
rarledninger og slanger med et fald (50 mm/m), s& de kan lgbe tar.

Ved gravitationssystemer skal tillgbet fra bassinet og i dette tilfeelde tilbagelgbet til bassinet kunne
speerres ved vedligeholdelse og reparation. Installér til dette formal en egnet spaerreskyder.

Opstil pumpekammeret og tilslut det til det forudgaende filtermodul
Sadan ger du:
oL

1.

Placér pumpekammeret sdledes bagved tromlefilterenheden, at beholderens udgangsstudser
forsvinder til anslag i pumpekammerets gummimuffe.

- Speerreskyderne til aflabene for snavset vand befinder sig alle pa den samme side.
Fastger forbindelsen med et slangespaendeband.

Laeg farst slangespaendebanden foroven, og traek det herefter fast. Efterfalgende monteringstrin bliver
dermed lettet.

Dan et vandtilbagelgb til bassinet

Efter gennemlgb af alle oprensningstrin skal det rensende vand fores tilbage i bassinet. Dertil skal man
tilslutte DN 110 rgrledninger til begge DN 110 udlgb.
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6. Ibrugtagning

Sadan gar du:
1. Luk speerreskyderen til smudsaflgb DN 75 nederst pa beholderen.
2. Kontrollér hele filtersystemet (rgrledninger og slanger) for integritet.
3. Fyld beholderen med vand:
- Pumpet system: Teend filterpumpen.
- Gravitationssystem: Abn filterraekkens spaerreskyder (tillgb og tilbagelgb) for at muliggere vandflow.
4. Afprav alle rgrledninger, slanger og deres tilslutninger for teethed.
- Vandpakninger kan veere uteette i begyndelsen, da de farst teetner helt ved kontakt med vand.

5. Nar alle filterbeholdere er fyldt med vand, teendes de andre elektriske enheder (f. eks. filterpumper).
Ved brug af filterstartere (f.eks. OASE BioKick) skal man lade eksisterende UVC-renseenheder veere
slukket i mindst 24 timer, sa koloniseringen af filtermaterialerne med mikroorganismer ikke forstyrres.
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Afhjeelpning af fejl
Fejl

Ingen
vandgennemstrgmning

Utilstraekkelig
vandgennemstrgmning

Der bliver ikke fagrt vand ud
af beholderen

Mulig arsag
Filterpumpen er ikke slaet til

Tillgbet til filtersystemet eller tilbagelgbet til
dammen er stoppet

Bundaflgb, rarledning eller slange tilstoppet
Slangen er knaekket

For store tab i ledningerne

Filterpumpen i beholderen er defekt

Udbedring
Tilslut filterpumpen, indseet stramstikket

Renggr tillgbet eller tilbagelgbet

Rens, udskift evt.
Kontrollér slangen, udskift evt.

Reducér slangens leengde til det ngdvendige
minimum

Se brugsanvisning til filterpumpe
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Renggaring og vedligeholdelse

Forsigtig! Farlig elektrisk spaending!
Mulige konsekvenser: Dgd eller alvorlige kveaestelser.

Beskyttelsesforholdsregler: Far du griber ned i vandet og fer arbejde pa apparatet, skal du slukke for
netspaendingen og sikre dig mod utilsigtet gentilkobling.

» Kun ved ekstraordinaer tilsmudsning skal hele filtersystemet tages ud af drift for renggring og
vedligeholdelse.

» Anvend ikke kemiske renggringsmidler, da disse kveeler filterbakterierne.

Renggr beholderen

Sadan ger du:

1. Sluk alle filterpumper.

2. Sluk alle andre elektriske apparater i filtersystemet (f. eks. UVC-renseenhedn).

3. Kun gravitationssystem: Luk filterreekkens spaerreskydere (tillgb og tilbagelgb), for at forhindre
yderligere vandgennemstrgmning.

4. Abn speerreskyder DN 75 for smudsudlgb nederst p& beholderen, og bortskaf det snavsede vand i
falge lovgivningen.

5. Gennemfar renggringsforanstaltninger.

6. Luk speerreskyderen.

7. Seetfiltersystemet i drift igen. (— Ibrugtagning)

Opbevaring/overvintring

Apparatet er beskyttet mod frost:
Driften af apparatet er mulig, nar der overholdes en minimum vandtemperatur pa + 4 C.

Apparatet er ikke beskyttet mod frost:

Ved vandtemperaturer under +8° C eller senest ved forventet frostvejr skal apparatet tages ud af drift.
» Tom apparatet s godt som muligt, rengar det grundigt og kontroller for skader.

Teom s& vidt muligt alle slanger, rgrledninger og tilslutninger.

Lad speerreskyderen veere aben.

Afdeek filterbeholderen, sa der ikke kan treenge regnvand ind.

vV v vy

Beskyt ledninger og speerreskydere, som er i naerheden af vand, mod frost.

Bortskaffelse

Stat os i vores bestraebelser pa at fremme miljget og overhold de fglgende anvisninger for bortskaffelse!
Bortskaf apparatet i henhold til de nationale lovbestemmelser.
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Tekniske data

ProfiClear pumpekammer Compact/Classic

Dimensioner LxBxH mm 830 x 665 x 820
Veegt uden vand kg 36,50
med vand, men uden enheder kg 265
Indlgb Tilslutning DN 110
Antal ST 2
Tilslutning DN 150
Antal ST 1
Udlgb Tilslutning DN 110
Antal ST 2
Tilslutning 2"
Antal ST 1
Smudsudlgb Tilslutning ST DN 75
Antal 1
Cirkulationsydelse Maksimum It 25000
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Overséttning av originalbruksanvisningen

Information om denna bruksanvisning
Véalkommen till OASE Living Water. Med din nya produkt ProfiClear Pumpenkammer Compact/Classic
har du gjort ett bra val.

Las igenom bruksanvisningen noggrant fore forsta anvandningstillfallet och ta reda pa hur apparaten
fungerar. Alla slags arbeten som utfors pa denna apparat far endast genomféras enligt foreliggande
instruktioner.

Beakta noga sakerhetsanvisningarna, de ar en férutsattning for korrekt och séker anvandning.

Forvara denna bruksanvisning pa ett sakert stille. Om apparaten byter &gare maste &aven
bruksanvisningen félja med.

Symboler i denna bruksanvisning
Symbolerna som anvands i denna bruksanvisning har foljande betydelse:

Risk for personskador pa grund av farlig elektrisk spanning

Symbolen star for en éverhangande fara, som kan leda till dédsfall eller allvarliga personskador, om inte
lampliga atgarder vidtas.

Risk for personskador pa grund av en allméan riskkalla

Symbolen star for en éverhangande fara, som kan leda till dédsfall eller allvarliga personskador, om inte
lampliga atgarder vidtas.

Viktig upplysning for storningsfri funktion.

(J A Referens till en bild, t ex bild A.

-

68

Referens till ett annat kapitel.
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Produktbeskrivning

Till OASE-filtersystemet ProfiClear Premium Compact hor trumfilterenheten ProficClear Premium
Compact och som tillval pumpkammaren ProfiClear Compact/Classic. Filtersystemet kan, beroende pa
modell, kéras som pumpat system eller som gravitationssystem. Pumpkammaren ProfiClear
Compact/Classic kan aven anslutas till modulerna i serien ProfiClear Classic.

Leveransomfattning och enhetsuppbyggnad

OA ProfiClear Pumpkammare Compact/Classic Antal
1 Behallarlock 1ST
2 Utlopp DN 110 2ST

- Valfri anslutning fér UVC-reningsenhet Bitron Gravity
- Valfri anslutning for Filterpump som exempelvis AquaMax Gravity Eco

3 2"-genomforing, forsluten med pluggar 1ST
- Valfri anslutning for Filterpump av typ AquaMax Eco

4 Lock for DN 110-utlopp 1ST

5 Gallergolv 1ST
- For optimal installation av filterpumpar, som flyter nér de inte belastas

6 Metallklamma 1ST
- Anvands for att fasta stromledningar for installerade tilloehor pa behéllarens innerkant

7 Smutsutlopp DN 75 med slussventil 2ST

8 Inlopp DN 110 1ST

- Anslutning med ProfiClear Premium Compact kan ske

9 Genomfdring 150 mm, forsluten med tatningsplugg 1ST
- Anslutning med ProfiClear Classic kan ske

Funktionsbeskrivning

Modulen ProfiClear Pumpkammare Compact/Classic anvands som hallare for pumpar och BitronGravity
UVC-enheter. Den ger dig mdjligheten att paverka din bassangs individuella omstandigheter.
Pumpkammaren kan integreras saval i gravitations- som pumpsystem.

For standarduppstaliningen som pumpkammare racker 2 meters avstand fran simbassangen. Aven
mindre, om 12-V-enheter anvands.

(Obs: I vissa lander kan storre avstand vara foreskrivna).

Valfria utbyggnadssteg vid installation som Gravitationssystem
For installation som gravitationssystem kan den modulen ProfiClear Pumpkammare Compact/Classic
utbkas genom inbyggnad av filterpumpar och UVC-reningsenheter. For detta kan DN 110- och 2"-
anslutningarna anvandas.
» Som filterpumpar lampar sig:
- AquaMax Gravity Eco
- AquaMax Eco Premium
- AquaMax Eco Twin (max. 1 ST)
- AquaMax Eco Expert (max. 1 ST)
» Som UVC-rengoéringsenhet lampar sig: Bitron Gravity
» | figurerna B, C och D visas nagra av dessa anslutningsmdjligheterna som exempel for filterpumpen
AquaMax Gravity Eco:
- (O B: AguaMax Gravity Eco (11), ansluten till UVC-reningsenhet Bitron Gravity (10)
- (J C: AquaMax Gravity Eco (11), genom réranslutning DN 110 (12) ansluten till DN 110-utlopp (2)
- (J D: AquaMax Gravity Eco (11), genom 2"-slang (13) ansluten till 2"-utlopp (3)
- () D: DN 110-férslutningspluggar (4), forsluter det oanvanda DN 110-utloppet

» Ytterligare mojligheter pa forfragan! Ta vanligen hansyn till bruksanvisningarna for filterpumpen resp.
UVC-reningsenheten.
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Andamalsenlig anvandning

ProfiClear Pumpenkammer Compact/Classic, som i denna dokumentation betecknas som apparat, far
endast anvandas pa foljande satt:

For apparaten géaller féljande begransningar:

» Drift endast med vatten vid en vattentemperatur mellen +4°C och +35°C.
Pumpa aldrig andra vatskor an vatten.

Kor aldrig utan vattengenomstrémning.

Anvand inte for kommersiella eller industriella andamal.

vV v vy

Anvand inte kombination med kemikalier, livsmedel eller lattantandliga eller explosiva &mnen.

Sékerhetsanvisningar

Denna apparat kan anvandas av barn som &r 8 ar eller aldre samt av personer med
sankt fysisk, sensorisk eller mental formaga eller brist pa erfarenhet och kunskap
forutsatt att de halls under uppsikt eller instrueras i hur de anvander apparaten sakert
samt de risker som kan uppsta.

Barn far inte leka med apparaten.
Rengoring och anvandarunderhall far inte utforas av barn utan uppsikt.

Faror vid kombination av vatten och elektricitet

» Om anslutningen inte har utforts pa foreskrivet satt eller om apparaten hanteras pa olampligt satt kan
kombinationen av vatten och elektricitet leda till dédsolyckor eller allvarliga personskador pga.
elektriska slag.

» Innan du doppar ned handen i vattnet maste du alltid dra ut stickkontakten till all utrustning som
befinner sig i vattnet.

Installation

» Du behdver féljande verktyg:

Ringnyckel 10mm

Hylsnyckel 7mm, Hylsnyckel 8mm

Stjarnskruvmejsel PZ3

- Batteridriven skruvdragare Bit PZ3 (Stall inte in pa "Borra™)

Forbered anslutning av enheten
Innan uppstallning, anslutning och idrifttagning av enheten maste ytterligare nagra uppgifter uppfyllas:
- Montera antingen 1 x inlopp & 110 mm (LJ A 8)

- eller (alternativ vid anslutning till filterserien ProfiClear Premium) sténg inlopp & 110 mm och
montera 1 x genomféring 150 mm ((CJ A 9)

- Montera 2 x utlopp DN 110 ((J A 2)
- Montera 1 x utlopp 2" ((J A 3)
- Montera 1 x slidventil DN 75 ((J A 7)

» Ta bort behallarens lock for féljande arbeten.



Montera inloppd 110 mm

ProfiClear Pumpkammare Compact/Classic kan forsluta saval filterserien ProfiClear Premium som
filterserien ProfiClear Classic. Inloppet maste monteras hogre eller lagre beroende pa filter och den
Oppning som inte anvands maste stangas/hallas stangd.

ProfiClear Classic: Anvand den 6vre 6ppningen.
ProfiClear Premium Compact: Anvand den undre dppningen.

GOr sa har:
OE

1. Omdet annu inte har gjorts: Satt fast packning utifran i behallarens vagg. Anpassa darvid packningens
halbild till behallarens halbild.

2. Satt fast inloppet pa packningen.
- Den markerade riktningssymbolen maste peka uppat och ligga i linje med halbilden.
3. Packning och inlopp fasts fran insidan med linsskruvar.

- Dra 4t alla skruvar korsvis, med batteridriven skruvdragare, sa att tatningen ligger an jamt. Efterdra
skruvar med stjarnmejsel.

4. Dra gummimuffen dver inloppet och fast med slangklamma.

- Dra slangklamman sa att man kan komma &t skruven fran sidan. Det efterféljande
monteringsarbetet underlatts da.

Montera DN 110-utlopp
GoOr sa har:
OF
1. Placera O-ring pa utloppet
2. Satt fast utloppet utifrén i behllarens vagg.
- Den markerade riktningssymbolen maste peka uppat och ligga i linje med halbilden.
3. Satt fast utloppet inifran med linsskruvar.

- Dra 4t alla skruvar korsvis, med batteridriven skruvdragare, sa att tatningen ligger an jamt. Efterdra
skruvar med stjarnmejsel.

4. Om nodvandigt: Forslut utlopp med forslutningslock eller anslut ytterligare DN 110-r0r.

Montera utlopp 2"

GoOr sa har:

OG

Tryck pa packningen pa 2"-genomféringen.

Satt in 2"-genomfdringen (langsidan forst) i halet fran insidan.

Sakra 2"-genomféringen med vingmutter.

Skruva fast 2"-slangklamman med packning och kapmutter fran insidan pa 2"-genomfaringen.

Skruva alternativt fast locket med packning eller 2"-slangklamman med packning och kapmutter
ovanifran pa 2"-genomforingen.

a bk wbhpE

Montera slidventilen DN 75

Gor sa har:

OH

1. Sattislidventilen i rormuffen och las fast med slangklamma.

2. Satt pa rérmuffen pa genomféringen.

3. LA&s fast slidventilens lasbleck pa utsidan av behallaren med hattmuttrar.
4. Satt fast slangklamman pa genomféringen.
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Placera filterpumpen i behallaren

| pumpkammaren kan hogst tva filterpumpar AguaMax Gravity Eco eller AquaMax Eco Premium
installeras. Som utlopp anvander man DN 110 eller alternativt utlopp 2". De utlopp som inte anvands
maste forslutas med de forslutningspluggar som medfoljer.

Anslut pumpen AquaMax Gravity Eco till DN 110-utloppet

» | pumpkammaren kan hogst tvd UVC-rengoringsenheter Bitron Gravity i anslutning med tv& pumpar
AquaMax Gravity Eco installeras. For monteringsanvisningar hanvisas till bruksanvisningen for Bitron
Gravity.

For optimal anslutning av en pump AguaMax Gravity Eco med ett DN 110-utlopp, anvander du en
roranslutning, bestdende av kombinationen (DN 110): 45°anslutningsbage - kort rakt ror - 45°-
anslutningsbage -kort rakt ror.

Gor sa har:
O

1. Forbered filterpumpen enligt den tillhérande bruksanvisningen med anslutningsadaptern for DN 110-
anslutningen.

2. Anpassa, satt ihop och fast roranslutningen, bestdende av tva 45°-anslutningsbagar och -hylsor, for
anslutningen av filterpump med genomféring DN 110, pa filterpumpens anslutningsadapter (laspinne
eller lim). Sétt filterpumpen i behallaren.

3. Anslut pA samma satt réranslutningen till DN 110-genomforingen.

Anslut pumpen AquaMax Gravity Eco till 2"-utloppet

GoOr sa har:

DJ

1. Montera 2"-slangklamma med inlagd packning och kdpmutter pa filterpumpen

2. Montera 2"-slangklamma med inlagd packning och kapmutter fran insidan pa 2"-genomféringen.
3. Anslut slanganslutningen och sékra pa bagge sidor med slangklamma.

Anslut pumpen AquaMax Eco Premium pa 2"-utloppet

Pumpkammaren ger plats for installation av tvd AquaMax Eco Premium filterpumpar. Filterpumpen ansluts
pa 2"-utloppet. For anslutningen anvands en 2"-slang, som skall anslutas via en anslutningsbage till
filterpumpen.

OASE rekommenderar 2"-anslutningsbage, Best. nr.: 50540.

Gor sa har:

OK

1. Montera 2"- anslutningsbagar (inlagd packning) pa filterpumpen.

2. Montera 2"-slangklamma (inlagd packning) eller 2"-anslutningsbagar (packning inlagd) fran insidan
pa 2"-genomféringen.
3. Anslut slanganslutningen och sékra pa bagge sidor med slangklamma.

Installera UVC-reningsenheten i behallaren

» | pumpkammaren kan hogst tvd UVC-rengoringsenheter Bitron Gravity i anslutning med tva pumpar
AquaMax Gravity Eco installeras. For monteringsanvisningar hanvisas till bruksanvisningen for Bitron
Gravity.
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Installation och anslutning

Planera uppstallning

Anvisning:
Anvand lampliga transport- och lyfthjalpmedel for transport och uppstéllning av enheten.
Apparaten vager mer an 25 kg. (— Tekniska data)

Planera uppstallningen av filtersystemet. Genom en noggrann planering och hansynstagande till
omgivningens forutsattning uppnar du optimala driftsférhallanden.

Grundlaggande villkor som skall uppfyllas:

>

Filtermodulen har i pafyllt tillstdnd en hog vikt. Valj ett lampligt underlag (minst plattbelaggning, battre
betong), for att undvika att det satter sig.

Planera tillrackligt fritt rérelseutrymme for att kunna genomfora rengoérings- och underhallsarbete.

Led in smutsvattnet i kanalisationen eller sa langt frAin dammen s att det inte kan rinna tillbaka i

dammen.

- Anvand minst rérledning DN 110, om du sammanfér grovsmuts och smutsvatten i en gemensam
rérledning.

Lamplig foreskriven grovsmutsavskilining, t.ex. ProfiClear Compact eller ProfiClear Premium
trumfiltermodul.

Upplysning om rérledningar

>

>
>
>

Anvand rena rérledningar.
Anvand inga ratvinkliga rérbojar. Hogsta effektivitet uppnds med bojar med en maximal vinkel pa 45°.
Limma plastror for en langvarig och saker anslutning eller anvand muffanslutningar med utdraglas.

Stillastdende vatten har vid kraftig frost inte plats att utvidgas och gor sonder rérledningarna. Dra
darfor rorledningar och slangar med ett fall (50 mm/m), sa att de kan tomkaras.

Vid gravitationssystem mast tillflodet frdn dammen och i férekommande fall returmatningen till
damman vid underhalls- och reparationsarbete kunna sparras av. Installera darfor lamplig slidventil.

Stall upp pumpkammaren och anslut den till foregaende filtermoduler

GOr sa har:
oL

1.

Placera pumpkammaren efter trumfilterenheten pa ett satt att behallarens utloppskoppling férsvinner
in i pumpkammarens gummimulff tills det tar stopp.

- Slidventilerna i smutsvattenavloppet befinner sig alla pa samma sida.
Las fast anslutning med slangklamma.

Lagg forst slangklamskruven uppat och dra sedan at. De efterféljande monteringsstegen underlatts
da.

Uppratta vattenaterflode till dammen

Efter att alla reningssteg genomforts maste det renade vattnet aterforas till bassangen. Anslut darfor DN
110-ror till bAgge DN 110-utloppen.
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Driftstart
Gor sa har:
1. Stang slidventilen nere pa behallaren for smutsutlopp DN 75.
2. Kontrollera att hela filtersystemet (rérledningar och slangar) ar komplett.
3. Fyll behallaren med vatten:
- Pumpat system: Sla pa filterpumpen.
- Gravitationssystem: Oppna filterseriens slidventil (inlopp och returflode) for att mojliggora
vattenflodet.
4. Kontrollera att alla rérledningar, slangar och dess anslutningar ar tata.
- Expansionspackningar kan till en boérjan vara otata eftersom de inte tatar helt férran de kommit i
kontakt med vatten.
5. Starta andra elektriska enheter (t.ex. filterpumpar), nar alla filterbehallare har fyllts med vatten. Vid

anvandning av filterstartare (t.ex. OASE BioKick) ska man lata eventuella UVC-reningsenheter vara
avstangda i minst 24 timmar, s att uppbyggnaden av mikroorganismer i filtermaterialet inte stors.

Storningsatgarder

Stérning Méjlig orsak Atgard
Inget vattenflode Filterpumpen har inte startat Satt pa filterpumpen, satt i natkontakten
Tillflode till filtersystem eller returfléde till Rengor tillfléde resp. returflode
damm igensatt
Otillrackligt vattenflode Golvavlopp, rérledning resp. slang igensatt Rengor, byt ev.
Slangen har vikts Kontrollera slangledningen, ev. vikt
For hdg forlust i ledningarna Minska ledningslangden till minimum
Inget vatten kommer ur Fel pé filterpump i behallaren Se filterpumpens bruksanvisning
behallaren
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Rengoring och underhall

Varning! Farlig elektrisk spanning!
Mdjliga foljder: Dodsolyckor eller allvarliga personskador.

Skyddsatgarder: Stang av stromtillférseln och sakra mot oavsiktlig aterinkoppling innan du nar ned i
vattnet och utfor arbete pa enheten.

» Bara vid onormal nedsmutsning maste hela filtersystemet tas ur drift fér rengoring och underhall.
» Anvand inga kemiska rengéringsmedel eftersom sadana dodar filterbakterierna.

Rengor behallaren

Gor sa har:

1. Stang av alla filterpumpar.

2. Stang av alla ytterligare elektriska anordningar i filtersystemet (t.ex. UVC-klargtraren).

3. Endast gravitationssystem: Stang sparrventilen (tillfldde och returmatning) i filterraden for att férhindra
ytterligare vattenflode.

Oppna sparrventilen fér smutsutlopp DN 75 och avfallshantera smutsvattnet pa tillatet sitt.
Genomfor rengdringsatgarder.

Stang slidventilen.

Ta filtersystemet i drift pa nytt. (— Driftstart)

N o g s

Forvaring / Lagring under vintern

Enheten dar skyddad mot frost:
Arbete med enheten ar mojlig nar en minsta vattentemperatur pa +4 °C uppratthalls.

Enheten skyddas inte mot frost:

Vid vattentemperaturer under +8 °C eller senast vid vantad frost skall enheten tas ur drift.

Tom enheten sa gott som méjligt, rengor den noggrant och kontrollera om den har skadats.
Tom samtliga slangar, rorledningar och anslutningar s& gott som majligt.

Lat slidventilen vara dppen.

Tack filterbehallaren sa att inget regnvatten kan tranga in.

Skydda ledningar och slidventil, dar vatten ligger kvar, fran frost.

vV v vy

Avfallshantering

Vanligen stodj vara miljdinsatser genom att beakta foljande instruktioner vid avyttring!
Skrota apparaten enligt de lagstadgade bestammelser som géller i ditt land.
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Tekniska data

ProfiClear Pumpkammare Compact/Classic
Matt LxBxH mm 830 x 665 x 820
Vikt utan vatten kg 36,50
med vatten, men utan utrustning kg 265
Inlopp Anslutning DN 110
Antal ST 2
Anslutning DN 150
Antal ST 1
Utlopp Anslutning DN 110
Antal ST 2
Anslutning 2"
Antal ST 1
Smutsutlopp Anslutning ST DN 75
Antal 1
Cirkulationseffekt Maximalt I/tim 25000
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Az eredeti haszndlati utmutaté forditasa

1. Informacidék ehhez a hasznalati itmutatéhoz
Udvozoljilk az OASE Living Water nevében. On ezen termék ProfiClear Pumpenkammer
Compact/Classic megvasarlasaval jo dontést hozott.

Az els6 hasznalatba vétel el6tt olvassa el gondosan a hasznalati utmutatét és ismerkedjen meg a
késziilékkel. Az késziilékkel, vagy a késziiléken végzett barmilyen munka esetén tartsa be a jelen
Utmutatoban leirtakat.

A készilék helyes és bhiztonsagos haszalata érdekében feltétlenil vegye figyelembe a biztonsagi
eléirasokat.

Orizze meg gondosan a jelen hasznalati Gtmutatét. Ha masnak adja a késziiléket, adja oda ezt a
hasznélati Utmutat6t is.

11 A jelen Gtmutatéban hasznalt szimbdlumok
A jelen hasznalati Utmutatdban hasznélt szimbdlumok jelentése a kdvetkezé:

Aramiitésveszély! Veszélyes elektromos fesziiltség, mely sulyos személyi sériilést okozhat.

A szimbdlum kozvetlen veszély kockazatéra utal, mely a megfeleld 6vintézkedések megtétele nélkil
sulyos, vagy halalos kimenetell sériiléssel és jarhat.

Altalanos veszélyforras: személyi sériilés veszélye

A szimbolum kdzvetlen veszély kockézatéra utal, mely a megfeleld évintézkedések megtétele nélkdl
sulyos, vagy halalos kimenetell sériiléssel és jarhat.

Fontos Utmutatd a zavarmentes mikodéshez.

H B P

() A Hivatkozas abrara, pl. A abra.
—  Hivatkozéas egy masik fejezetre.
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Termékleiras

SAz OASE ProfiClear Premium Compact szilir6rendszerhez tartozik a ProfiClear Premium Compact
dobszlré egység és opciondlisan a ProfiClear Compact/Classic szivattyukamra. Modelltél figgben a
szlrérendszer szivattyuzott rendszerként vagy gravitacidés rendszerként lizemeltethet6. A ProfiClear
Compact/Classic szivattylkamra csatlakoztathaté a ProfiClear Classic sorozat moduljaihoz is.

Szallitasi terjedelem és késziilék-felépités

OA ProfiClear Compact/Classic szivattylUkamra Darabsza
m
1 Tartalyfedél 1DB
2 Kifoly6 DN 110 2DB

- Opcionalis csatlakozé Bitron Gravity UVC tisztité késziilékhez
- Opcionalis csatlakozo szlir6szivattyihoz, példaul AquaMax Gravity Ecohoz

3 Atvezetés 2", zarédugoval lezarva 1DB
- Opcionalis csatlakozé AquaMax Eco sziirészivattyahoz

4 Zarékupak DN 110 kifolyéhoz 1DB

5 Récsfenék 1DB

- A szilir6szivattyuk optimalis felallitasahoz, feluszik a felszinre, amikor nincs terhelve

6 Lemezszoritd 1DB
- A tartalyban felallitott kiegészit6 késziilékek esetében a mar meglévé halozati csatlakozo
vezetékek tartaly belsé peremére vald rogzitésére szolgal

7 DN 75 szennykivezetés toldzarral 2 DB

8 Bemenet DN 110 1DB
- Osszekapcsolasi lehetdség ProfiClear Premium Compact-tal

9 150 mm-es atvezetés, zarddugoval lezarva 1DB
- Osszekapcsolasi lehetéség ProfiClear Classic-kal

Funkcionadlis leiras

A ProfiClear Compact/Classic szivattyGkamra modul szivattydk és BitronGravity UVC egységek
felfogatdsdra szolgdl. Lehet6séget nyujt arra, hogy On a tavdnak egyéni adottsadgaihoz szabhassa a
szlrérendszert. A szivattyUkamrat gravitacios és szivattyus rendszerekbe egyarant integralni lehet.

A szabvanynak megfeleld szivattyukamra felallitashoz elegendé a t6tol 2 m tavolsagot betartani, 12 V-os
késziilékek hasznalata esetén kevesebbet is.

(Figyelem: lehetséges, hogy egyes orszagokban ennél nagyobb értékek vannak elGirva).

Opcionalis kiépitési szintek gravitacios sziirérendszerben torténo felallitas esetén
Gravitacios rendszerben torténé felallitashoz a ProfiClear Compact/Classic szivattyukamra modul
szlr@szivattyuk és UVC tisztitok beépitésével bévitheté. Ehhez fel lehet hasznalni a DN 110-es és a 2"-
os csatlakozokat.
» Szilrészivattyinak a kovetkezd tipusok alkalmasak:
- AquaMax Gravity Eco
- AquaMax Eco Premium
- AquaMax Eco Twin (max. 1 DB)
- AquaMax Eco Expert (max. 1 DB)
» UVC tisztitd késziléknek a kdvetkezd késziilék alkalmas: Bitron Gravity.
» AB, Cés D abrakon lathaté a csatlakoztatds néhany modja az AquaMax Gravity Eco szlrészivattyu
példajan:
- (J B: AguaMax Gravity Eco (11), Bitron Gravity (10) UVC tisztité készilékhez csatlakoztatva

- (J C: AguaMax Gravity Eco (11), DN 110 (12) cs&csatlakozéval csatlakoztatva a DN 110
kimenethez (2)

- (J D: AquaMax Gravity Eco (11), 2 "-os tomlSvel (13) csatlakoztatva a 2" -os kimenethez (3)
- (J D: DN 110 -es zar6dugo (4) zarja el a hasznalaton kivili DN 110 kimenetet
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» Tovabbi lehetéségek egyéni rendelésre! Kérjik, vegye figyelembe a szlirdszivattyuk, ill. az UVC
el6tisztitd készlilékek hasznalati utmutatéjaban foglaltakat.

Rendeltetésszerii hasznalat

ProfiClear Pumpenkammer Compact/Classic, a tovabbiakban: ,készilék”, kizarélag csak a
kovetkez8képpen hasznalhaté:

A készllékre a kdvetkezd korlatozasok ervényesek:

» Uzemeltetés csak vizzel, +4 °C és +35 °C kozotti vizhémérséklet esetén.
A késziiléket soha nem szabad vizen kiviil méas folyadékkal hasznalni.
Soha nem szabad vizatfolyas nélkil mikodtetni.

Nem szabad kisipari- vagy ipari célokra hasznalni.

Nem szabad vegyszerekkel, élelmiszerekkel, gyulékony vagy robbanékony anyagokkal egyiitt
alkalmazni.

vV v vy

Biztonsagi utmutatasok

A jelen késziléket 8 évesnél idésebb gyermekek, valamint csdkkent fizikai, érzékszervi
vagy mentalis képességu, ill. hianyos tapasztalattal és megfelelé tudassal rendelkezé
személyek akkor kezelhetik, ha feligyelet alatt allnak, vagy a készillék biztonsdgos
hasznalata vonatkozasaban eligazitasban részesultek, és megértették az ebbdl eredd
veszélyeket.

Gyermekek nem jatszhatnak a készilékkel.

Tisztitast és a felhasznald altal végzendd karbantartasi munkakat nem végezhetnek
olyan gyermekek, akik nem allnak feligyelet alatt.

Veszélyek a viz és elektromossag kombinacidja altal

» A viz és elektromossag kombinacioja nem elbirasszer( csatlakoztatds vagy szakszeritlen kezelés
esetén aramutés miatti halalhoz vagy sulyos sériilésekhez vezethet.

» Miel6tt a vizbe nyllna, feszlltségmentesitse az 6sszes vizben 1&évé késziléket.

Felszerelés

» A kovetkezb szerszamokra lesz sziksége:
- 10 mme-es csillagkulcs
- 7 mm-es dugdkulcs, 8 mm-es dugdkulcs
PZ3 csillagfeji csavarhuzo
PZ3 bit akkus csavarozéhoz (Tilos ,farasra” allitanil)

Késziilékcsatlakoztatas el6készitése
A készllék feldllitasa, csatlakoztatasa és lizembehelyezése elétt el kell végezni még néhany feladatot:
- Vagy 1 x & 110 mm bevezetés felszerelése ((J A 8)

- vagy (ProfiClear Premium sz(ir6sorozatra torténé csatlakoztataskor opcié ) & 110 mm bevezetés
lezarasa és 1 x 150 mm atvezetés felszerelése ((J A 9)

- 2 x DN 110 kivezetés felszerelése ((J A 2)
- 1 x 2" kivezetés felszerelése ((J A 3)
- 1 x DN 75 tolozar felszerelése ((J A 7)

» A kovetkezd munkalatok elvégzéséhez vegye le a tartaly fedelét.
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Bemenet & (110 mm) felszerelése

A ProfiClear Compact/Classic szivattydkamra a Premium Compact szlrésorozat és a ProfiClear Classic
szlirésorozat lezaradsara egyarant alkalmas. Ett8l flggéen a bevezetést magasabban vagy
alacsonyabban kell felszerelni, és a nem hasznalt nyilast a tartaly falaban le kell zarni/a nyilasnak lezarva
kell maradnia.

ProfiClear Classic: A fels6 nyilast kell hasznaini.
ProfiClear Premium Compact: Az alsé nyilast kell hasznalni.

Ez az aldbbiak szerint végezhet6 el:
OE
1. Amennyiben még nem tortént volna meg, ugy helyezze a tdmitést kivulrdl a tartélyfalba. A tdmités

2. Helyezze a bemenetet a tomitésre.
- A butydk formaju jelzésnek felfelé kell mutatnia, és a perforaciora kell iranyulnia.
3. Rogzitse belllrél a tdmitést és a bemenetet lencsefejl csavarokkal.

- Az akkus csavaroval minden csavart meghuzni, hogy a tomités egységes legyen. A csavarokat
csavarhdzéval utdnhdzni.

4. A gumi hiivelyt a bemenet f6lé huzni, és csébilinccsel rogziteni.

- A csobbilincset ugy forditani, hogy a csavar hozzaférhetd legyen oldalrél. Ez megkdnnyiti a késébbi
szerelési lépéseket.

Szerelje fel a DN 110 kimenetet
Ez az alabbiak szerint végezhet6 el:
JF
1. Helyezze fel az O-gy(rit a kifolyéra
2. Helyezze a kifolyot kivilrél a tartalyfalba.
- A butydk formaju jelzésnek felfelé kell mutatnia, és a perforaciora kell iranyulnia.
3. Rogzitse a kifolyét belllrél lencsefeji csavarokkal.

- Az akkus csavardval minden csavart meghtzni, hogy a tdmités egységes legyen. A csavarokat
csavarhuzéval utanhuizni.

4. Amennyiben sziikséges, Ugy zarja el a kimenetet zarédugoéval, vagy pedig csatlakoztasson tovabbi
DN 110 csoveket.

Szerelje fel a 2"-o0s kifolyot

Ez az aldbbiak szerint végezhet6 el:

G

Tolja a lapostdmitést a 2"-os atvezetére.

lllessze a 2"-0s atvezetét belllrél a furatba (a hosszanti oldallal elére).

Roégzitse a 2"-os atvezetbt a szarnyascsavar-anyaval.

Csavarozza a 2"-os tomlévéget tdmitéssel és hollandianyaval belllrél a 2"-os atvezetdbe.

Csavarozza ra kivilrél a zarofedelet lapostomitéssel vagy pedig alternativaként a 2"-os tomlévéget
lapostomitéssel és szarnyascsavar-anyaval kivilrél a 2"-os atvezetére.

a ks wbdpeE

DN 75 tolézar felszerelése

Ez az aldbbiak szerint végezhet6 el:

OH

A tolézarat a cs6hivelybe helyezni, és tomldbilinccsel rogziteni.

A cséhlvelyt az atvezetésre helyezni.

A tolozar tartélemezét kivil a tartadlyon kalapos anyakkal régziteni.
A csébilincset az atvezetésre rogziteni.

HwbdhPE
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Allitsa fel a tartalyban a sz(irészivattyut

A szivattyUkamraban maximum két AquaMax Gravity Eco vagy AquaMax Eco Premium sz(ir8szivattyu
allithaté fel. Kivezetésként tetszés szerint DN 110 vagy 2" kivezetés hasznalhat6. A nem hasznalt
csatlakozékat a mellékelt zarodugodkkal le kell zarni.

Csatlakoztassa az AquaMax Gravity Eco szivatty(t a DN 110 kifoly6hoz

» A szivattydkamraban maximum két Bitron Gravity UVC tisztitd készilék allithaté fel két AquaMax
Gravity Eco szivattylval. Az 6sszeszerelésre vonatkoz6 Utmutatdsok a Bitron Gravity hasznalati
Utmutatéjaban talalhaték.

Az AquaMax Gravity Eco szivattyut cs6csatlakozéval lehet a legoptimalisabban csatlakoztatni a DN 110
kimenethez, mégpedig az alabbi 6sszeallitasban (DN 110): 45°-0s 6sszekotdiv - rovid egyenes csé - 45°-
0s Osszekotdiv - rovid egyenes csé.

Ez az alabbiak szerint végezhet6 el:
-y

1. Készitse el6 a szilrészivattyut a csatlakoz6 adapterrel a DN 110 csatlakoz6hoz a hasznalati utasitas
alapjan.
2. lgazitsa be a két 45°-0s 6sszekotdivbdl és dsszekdté karmantydbol allé csécsatlakozot a DN°110

atvezetdvel ellatott szlrészivattylhoz valé csatlakoztatashoz, ragassza Ossze, majd rdgzitse a
szlrdszivattyu csatlakozd adapterén. Helyezze a sziirdszivattyut a tartalyba.

3. Ugyanilyen médon csatlakoztassa a cs66sszek6tét is a DN 110 atvezetéhoz.

Csatlakoztassa az AquaMax Gravity Eco szivattyit a 2"-os kifoly6hoz

Ez az alabbiak szerint végezhetd el:

JJ

1. Sczerelje r4 a 2"-os tomlbévéget behelyezett lapostomitéssel és hollandianyaval a szlirészivattyura.

2. Csavarozza a 2"-os tdmldvéget behelyezett lapostomitéssel és hollandianyaval belilrél a 2"-os
atvezetdbe.

3. Csatlakoztassa a tomlét és rogzitse mindkét oldalon tdmlébilinccsel.

Csatlakoztassa az AquaMax Eco Premium szivattyut a 2"-os kimenethez

A szivattyukamraba egy tovabbi AquaMax Eco Premium szlir6szivattyu szerelhetd be. A szlrészivattyut
a 2"-o0s kivezetésre kell csatlakoztatni. A csatlakoztatashoz 2"-os tomlét kell hasznalni, amelyet egy
0sszekoté idommal kell a szlirészivattyukhoz csatlakoztatni.

Az OASE 2"-o0s 0sszeko6t6 idomot javasol, rend. sz.: 50540.

Ez az alabbiak szerint végezhet6 el:

OK

1. Szerelje ra a 2"-os 6sszekotdivet (behelyezett lapostomitéssel) a szlir6szivattyihoz.

2. Szerelje a 2"-0s tdmlévéget (behelyezett lapostdmitéssel) ill. a 2"-os dsszekotivet (behelyezett
lapostomitéssel) beliilrél a 2"-0s atvezetdbe.

3. Csatlakoztassa a toml6t és rogzitse mindkét oldalon témlébilinccsel.

UVC tisztito késziilék feldllitasa a tartalyban

» A szivattylkamraban maximum két Bitron Gravity UVC tisztitd készilék allithato fel két AquaMax
Gravity Eco szivattyGval. Az 6sszeszerelésre vonatkozé Utmutatasok a Bitron Gravity haszndlati
Utmutatéjaban talalhaték.
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Felallitas és csatlakoztatas

Felallitas megtervezése

Fontos:
A készUllék szallitasahoz és felallitasahoz hasznaljon megfelel6 szallitasi és felallitasi segédeszkdzoket.
A késziilék sulya tobb mint 25 kg. (— Miszaki adatok)

Tervezze meg a szlirérendszer feldllitasat. A gondos tervezéssel és a kdrnyezeti feltételek figyelembe
vételével optimalis Gizemeltetési feltételeket lehet teremteni.

Betartando alapvetd feltételek:

» A szirémodulok sulya t6ltott allapotban magas. Valasszon olyan megfeleld alapzatot (legalabb lemez,
de a betonozés jobb), amely megakadalyozza a lezuhanast.

» Tervezzen be elegendd mozgasszabadsagot a tisztitasi és karbantartasi munkak megfelelé
elvégzéséhez.

» A szennyezett vizet vezesse a csatornaba vagy a tétol olyan messzire, hogy ne tudjon visszafolyni a
toba.

- Ha a durva szennyezddéseket és a szennyezett vizet k6z6s csévezetékbe vezeti, akkor ehhez
legalabb DN 110 csévezetékeket kell hasznalnia.

» Gondoskodni kell a durva szennyez&dések megfelel6 levalasztasardl, pl. ProfiClear Compact vagy
ProfiClear Premium dobsz{iré modullal.

Utasitasok a csévezetékekkel kapcsolatban
» Medfelel6 csévezetékeket hasznéljon.
» Ne hasznaljon derékszogl cséidomokat. A leghatékonyabbak a max. 45°-0s ivek.

» Atartds és biztos kotés érdekében a mlianyag csdveket ragassza 6ssze, vagy hasznaljon karmantyus
csokaotest kihuzasbiztositassal.

» Er6és fagy esetén az &lloviz nem tud tavozni, igy a csbvezetékek szétrobbanhatnak. Ezért a
csBvezetékeket és tomlbket lejtésen (50 mm/m) helyezze el, hogy ki tudjanak Grulni.

» Gravitaciés rendszer esetén a befolyast és adott esetben a visszafolyast le kell tudni zarni
karbantartasi és javitasi munkalatok esetén. Ezért szereljen fel megfeleld tolézarakat.

Szivattyakamra feléllitdsa és el6tte elhelyezett sziirdmodullal térténé 6sszekapcsolasa
Ez az aldbbiak szerint végezhet6 el:
oL

1. A szivattyukamrat ugy kell elhelyezni a dobsz(ir6 egység mdgoétt, hogy a tartaly kivezeté csonkja
Utkdzésig eltlinjon a szivattyukamra gumikarmantyujaban.

- A szennyezett viz elvezet6inek tolézarjai mind ugyanazon az oldalon vannak.
2. Osszekapcsolast csébilinccsel biztositani.
3. A csobilincs-csavart el6szor feltolni, majd meghuzni. Ez megkdnnyiti a késébbi szerelési Iépéseket.

Toéhoz kapcsolédé vizvisszavezeto rész kialakitasa

Az Osszes tisztitasi fokozat végeztével a megtisztitott vizet vissza kell vezetni a téba. Ehhez
csatlakoztasson mindkét DN 110 kifolyéhoz DN 110 cs6vezetékeket.

83



- HU -

84

Uzembe helyezés

Ez az alabbiak szerint végezhet6 el:

1.
2.
3.

Alul a tartalyon zarja el a DN 75 szennykivezetés tol6zarat.

Ellenérizze az egész szlrérendszer (csévezetékek és tdomldk) hianytalansagat.
A tartalyt feltéltése vizzel:

- Szivattylzott rendszer: Kapcsolja be a sz{ir6szivattyut.

- Gravitaciés rendszer: Nyissa ki az adott szlir6sorozat tolozarait (bedmlés és visszatérd ag), hogy
lehetévé valjon a vizaramlas.

Ellendrizzen minden csévezetéket, tomlét és csatlakozéikat tomitettség szempontjabdl.
- A duzzadé tomitések kezdetben tomitetlenek lehetnek, mivel csak vizzel valé érintkezéskor lesznek
teljesen tomitettek.

Ha minden szirétartadly meg van toltve vizzel, akkor kapcsolja be a tdbbi elektromos készuléket (pl.
szlrészivattydkat). Szlréinditdk (pl. OASE BioKick) hasznalata esetén a meglévé UVC tisztitd
készilékeket legalabb 24 6rara kikapcsolva kell hagyni, hogy ne zavarjdk a mikroorganizmusok
megtelepedését a szlirbanyagokon.

Zavarelharitas

Hiba Lehetséges ok Megoldas
Nincs vizaramlas A szlir6szivattyu nincs bekapcsolva Kapcsolja be a szlir6szivattyut, dugja be a halozati
csatlakoz6dugaszt
A szlirérendszer betaplalasa vagy a Tisztitsa ki a betaplalast, ill. visszafolyét
visszafolyé a téhoz eldugult
Elégtelen vizaramlas Eldugult a fenéklefolyo, a csévezeték, ill. a Tisztitsa ki, esetl. cserélje ki
tomlo
A témld megtort Ellendrizze, esetl. cserélje ki a tomlét
Tl nagy veszteség a vezetékekben Csokkentse le a vezeték hosszat a szilkséges
minimumra
A szivattyd nem szallit vizet | A tartalyban lévé szivattyl meghibasodott Lasd a szivatty( hasznalati utasitasat
a tartalybol
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Tisztitds és karbantartas

Figyelem! Veszélyes elektromos fesziltség!
Lehetséges kdvetkezmények: haldlos aramiités vagy sulyos sértilések.

Ovintézkedések: Kapcsolja le a haldzati fesziiltséget és biztositsa azt a véletlenszerli bekapcsolas
ellen, mielétt a vizbe nyullna, vagy munkalatokat végezne a késziiléken.

» Csak kivételes szennyezddés esetén kell a teljes szlirérendszert tisztitas és karbantartas céljabdl
Uzemen kivil helyezni.

» Nem szabad vegyi tisztitoszert hasznalni, mert az elpusztitja a sz(ir6baktériumokat.

Tisztitsa meg a tartalyt

Ez az aldbbiak szerint végezhet6 el:

1. Kapcsoljon ki minden szirészivattyut.

2. Kapcsolja ki a szlirérendszer minden tovabbi elektromos készulékét (pl. UVC elbtisztitd készulék).

3. Csak gravitacids rendszer: Zarja a szlr6sor tolézarait (betaplalas és visszatér6 ag) a tovabbi
vizaramlas megakaddlyozasara.

4. Nyissa ki alul a tartalyon a DN 75 szennykivezetés toldzarat, és a szennyezett vizet az eléirasoknak
megfeleléen artalmatlanitsa.

5. Végezze el a tisztitasi intézkedéseket.
6. Zarni a tolozarat.
7. Szilrérendszert ismét lizembe helyezni. (— Uzembe helyezés)

Téarolas / Telelés

A készilléket védeni kell a fagytél:
A késziiléket csak akkor lehet Gizemeltetni, ha a vizhémérséklet minimum +4 °C.

A késziilék nincs védve fagy ellen:

+8 °C alatti vizhémérséklet vagy varhato fagy esetén a készuléket Gzemen kivil kell helyezni.

» Uritse ki a késziiléket amennyire csak lehet, végezzen alapos tisztitast és ellendrizze a késziilék
sériiléseit.

Az bsszes tomlbt, csGvezetéket és csatlakozast amennyire csak lehet, ki kell Uriteni.

Tolozarat nyitva hagyni.

A szirétartélyt ugy lefedni, hogy eséviz ne folyhasson bele.

A vizzel érintkezd tolozarakat és vezetékeket 6vni kell a befagyastol.

vV v vy

Megsemmisités

A kornyezet védelme érdekében tamogassa térekvéseinket és vegye figyelembe az aldbbi leselejtezése
Utmutatasokat!

A készuléket a nemzeti el6irdsoknak megfelelen artalmatlanitsa.
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Miiszaki adatok

ProfiClear Compact/Classic szivattydkamra

Méretek Ho x Szé x Ma mm 830 x 665 x 820
Suly viz nélkul kg 36,50
vizzel, de készilékek nélkil kg 265
Bemenet Csatlakoz6 DN 110
Darabszam DB 2
Csatlakoz6 DN 150
Darabszam DB 1
Kimenet Csatlakoz6 DN 110
Darabszam DB 2
Csatlakoz6 2"
Darabszam DB 1
Szennykivezetés Csatlakoz6 DB DN 75
Darabszam 1
Keringetési teljesitmény | Maximum 116 25000
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Tlumaczenie oryginalnej instrukcji uzytkowania

Przedmowa do instrukcji uzytkowania
Witamy w OASE Living Water. Kupujgc ProfiClear Pumpenkammer Compact/Classic, dokonali
Panstwo dobrego wyboru.

Przed pierwszym uruchomieniem urzgdzenia nalezy uwaznie przeczyta¢ instrukcje uzytkowania i
zapozna¢ sie z zasadg dziatania urzgdzenia. Wszystkie prace dotyczgce tego urzadzenia mogg byé
wykonywane tylko zgodnie z zaleceniami dostarczonej instrukcji.

Bezwzglednie przestrzega¢ przepisow bezpieczehstwa pracy w odniesieniu do prawidtowego i
bezpiecznego uzytkowania.

Instrukcje uzytkowania nalezy przechowywaé w bezpiecznym miejscu. W przypadku sprzedazy
urzadzenia nowemu wiascicielowi nalezy przekazac¢ rowniez instrukcje uzytkowania.

Symbole w niniejszej instrukcji
Symbole zastosowane w niniejszej instrukcji uzytkowania majg nastepujgce znaczenie:

Zagrozenie wypadkowe dla ludzi przez niebezpieczne napiecie elektryczne.

Symbol ten wskazuje na bezposrednio wystepujgce zagrozenie, ktére moze spowodowac smier¢ lub
ciezkie obrazenia, jezeli nie zostang podjete stosownie dziatania zabezpieczajgce.

Zagrozenie dla ludzi ze strony niebezpiecznego napiecia elektrycznego.

Symbol ten wskazuje na bezposrednio wystepujgce zagrozenie, ktére moze spowodowac Smieré lub
ciezkie obrazenia, jezeli nie zostang podjete stosownie dziatania zabezpieczajgce.

Wazna wskazéwka na dla bezusterkowego dziatania.

(J A Odnosnik do rysunku, np. rysunek A.
—  Odnosnik do innego rozdziatu.
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Opis produktu

Ukfad filtracyjny OASE ProfiClear Premium Compact sktada sie z jednostki filtra bebnowego ProficClear
Premium Compact oraz (opcjonalnie) z komory pompy ProfiClear Compact/Classic. W zalezno$ci od
modelu uktad filtracyjny moze by¢ wyposazony w pompe cyrkulacyjng lub moze pracowaé w systemie
grawitacyjnym. Komora pompy ProfiClear Compact/Classic moze by¢ réwniez podtgczana do modutow
serii ProfiClear Classic.

Zakres dostawy i budowa urzadzenia

OA Komora pompy ProfiClear Compact/Classic llos¢
1 Pokrywa zbiornika 1 szt.
2 Wylot DN 110 2 szt.

- Opcjonalne przytgcze modutu czyszczgcego z lampa ultrafioletowg UVC Bitron Gravity
- Opcjonalne przytgcze pompy filtracyjnej, na przyktad AquaMax Gravity Eco

3 Przepust 2", zamkniety korkiem zaslepiajacym 1 szt.
- Opcjonalne przytgcze pompy filtracyjnej typu AquaMax Eco
4 Korek zaslepiajacy wylotu DN 110 1 szt.
5 Kratka denna 1 szt.
- Stuzy do optymalnej instalacji pomp filtracyjnych - ptywa na powierzchni, jesli nie jest
obcigzona
6 Klamra z blachy 1 szt.

- Stuzy do mocowania przewodow sieciowych na krawedzi zbiornika, w przypadku instalacji
dodatkowych urzadzen w zbiorniku.

7 Odptyw brudnej wody DN 75 z zasuwg odcinajgca 2 szt.

8 WIlot DN 110 1 szt.
- Mozliwos¢ podtaczenia ProfiClear Premium Compact

9 Przepust 150 mm, zamkniety korkiem zas$lepiajgcym 1 szt.
- Mozliwos$¢ podtgczenia ProfiClear Premium Classic

Opis dziatania

Modut ProfiClear komory pompy Compact/Classic stuzy do instalowania pomp i modutu czyszczgcego
BitronGravity UVC. Umozliwia on indywidualne dopasowanie instalacji do lokalnych uwarunkowan
uzytkownika. Komora pompy moze zostaé wykorzystana zaréwno w uktadzie grawitacyjnym, jak i z pompg
cyrkulacyjna.

W przypadku instalacji komory pompy wystarczy zachowanie 2 m odstepu od zbiornika, w przypadku
urzgdzen 12V nawet mniej.

(Uwaga: w niektérych krajach przepisy mogg wymagaé zachowania wiekszej odlegtosci).

Opcjonalne fazy rozbudowy instalacji grawitacyjne;j
Modut ProfiClear komory pompy Compact/Classsic w ukfadzie grawitacyjnym stuzy do instalacji pomp
filtracyjnych i modutu czyszczgcego UVC. W tym celu mozna wykorzystaé przytgcza DN 110 2".
» Zalecane pompy filtracyjne:
- AquaMax Gravity Eco
- AquaMax Eco Premium
- AquaMax Eco Twin (maks. 1 szt.)
- AquaMax Eco Expert (maks. 1 szt.)
» Zalecane moduly czyszczace z lampg ultrafioletowa: Bitron Gravity.
» Na rysunkach B, C, D przedstawiono niektére mozliwosci instalacji na przyktadzie pompy filtracyjnej
AquaMax Gravity Eco:
- (J B: AguaMax Gravity Eco (11), podtagczony do UVC Bitron Gravity (10)
- (J C: AquaMax Gravity Eco (11), za pomocg rury DN 110 (12) potgczony z wylotem DN 110 (2)
- (J D: AquaMax Gravity Eco (11), za pomocg weza 2" (13) potgczony z wylotem 2" (3)
- (O D: Korek zaslepiajgcy DN 110 (4), do zamkniecia niewykorzystanego wylotu DN 110
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» Wiecej opcji na zyczenie! Prosimy o przestrzeganie zasad zawartych w instrukcji dla pomp
filtracyjnych i modutéw oczyszczania z lampg ultrafioletowa.

Zastosowanie zgodne z przeznaczeniem

ProfiClear Pumpenkammer Compact/Classic, zwany dalej "Urzadzeniem", moze by¢ uzywany wytgcznie
w nastepujgcy sposob:

W stosunku do tego urzgdzenia obowigzujg nastepujgce ograniczenia:

» Eksploatacja tylko przy temperaturze wody w zakresie od +4 °C do +35 °C.
Nigdy nie ttoczyé innych cieczy niz woda.

Nigdy nie uzytkowac urzadzenia bez przeptywu wody.

Nie nadaje sie do celéw rzemiesiniczych ani przemystowych.

Nie uzytkowac potgczeniu z chemikaliami, artykutami spozywczymi, substancjami tatwopalnymi lub
wybuchowymi.

vV v vy

Przepisy bezpieczenstwa

Urzadzenie moze by¢ uzywane przez dzieci od 8lat i ponadto przez osoby o
ograniczonych fizycznych i umystowych zdolnosciach, albo nie posiadajgcych
niezbednego doswiadczenia i wiedzy, gdy bedg one pod nadzorem osoby
odpowiedzialnej za bezpieczenstwo uzytkowania tego urzagdzenia Iub zostang
odpowiednio przez nig poinstruowane i poinformowane o wynikajgcych stad
zagrozeniach.

Dzieciom zabrania sie zabawy z tym urzgdzeniem.

Czyszczenie ani czynnosci serwisowe uzytkownika nie mogg by¢ wykonywane przez
dzieci bez nadzoru osoby doroste;.

Niebezpieczenstwa w wyniku kontaktu wody z pragdem elektrycznym

» Woda w potgczeniu z pradem elekirycznym w warunkach nieprzepisowo wykonanego podtgczenia
lub nieprawidtowej obstugi moze prowadzi¢ do ciezkich obrazen ciata lub do Smierci poprzez
porazenie prgdem elektrycznym.

» Przed witozeniem rgk do wody nalezy zawsze odtgczy¢ od napiecia wszystkie znajdujgce sie w wodzie
urzadzenia.

Montaz

» Potrzebne sg nastepujgce narzedzia:
- Klucz oczkowy 10 mm
- Klucz nasadowy 7 mm, klucz nasadowy 8 mm
- Wkretak krzyzowy PZ3
- Wkretarka akumulatorowa koncéwka PZ3 (nie nastawi¢ na "wiercenie!)

Przygotowanie przylacza urzadzenia
Przed ustawieniem, podtgczeniem i uruchomieniem urzgdzenia konieczne jest wykonanie kilku czynnosci:
- Zainstalowac¢ 1 x wlot & 110 mm ((J A 8)

- albo (opcja podigczenia szeregowego filtrow ProfiClear Premium ) zamkngé wlot & 110 mm i
zainstalowac¢ 1 x przepust 150 mm ((CJ A 9)

- zainstalowac¢ 2 x wyloty DN 110 (LJ A 2)
- zainstalowac 1 x wylot 2" ((J A 3)
- zainstalowac¢ 1 x zasuwe odcinajgcg DN 75 ((J A7)

» Zdjgc pokrywe zbiornika w celu wykonania ponizszych czynno$ci.



Montaz wlotud 110 mm

Komora pompy ProfiClear Compact/Classic moze byé elementem koncowym zaréwno uktadu
szeregowego filtrow ProfiClear Premium Compact jak rowniez ProfiClear Classic. W zalezno$ci od typu
rozwigzania, wlot nalezy zainstalowa¢ wyzej lub nizej, a otwor niewykorzystany w sciance zbiornika
odpowiednio zamkngg.

ProfiClear Classic: wykorzysta¢ gérny otwor.
ProfiClear Premium Compact: wykorzysta¢ dolny otwor.

Nalezy postepowaé w sposob nastepujacy:
OE

1. Jesli dotad nie wykonano: Uszczelke wtozy¢ do $cianki zbiornika od strony zewnetrznej. Przy tym
wyréwnac ustawienie uszczelki tak, zeby jej otwory pokrywaty sie z otworami zbiornika.

2. Element wlotowy natozy¢ na uszczelke.

- Znak w postaci noska musi by¢ skierowany do gory i jego ufozenie musi sie pokrywaé z
rozmieszczeniem otworéw.

3. Uszczelke i wlot przymocowac od strony wewnetrznej Srubami z tbem soczewkowym.
- Wszystkie Sruby dokreci¢ wkretarkg akumulatorowg w kolejnosci "na krzyz", zeby uszczelka
réwnomiernie przylegata. Sruby dokreci¢ wkretakiem krzyzowym.
4. Gumowg ztgczke mufowg nasungé na wlot i przymocowaé obejmg zaciskowag weza.

- Obejme zaciskowg weza ustawi¢ tak, zeby sruba byta dostepna z boku. To utatwi pdzniejsze
czynnosci montazowe.

Montaz wylotu DN 110

Nalezy postepowacé w sposdb nastepujacy:

JF

1. NatozycC pierscien o-ring na wylot.

2. Element wylotowy wtozy¢ do Scianki zbiornika od strony zewnetrzne;.

- Znak w postaci noska musi by¢ skierowany do gory i jego ufozenie musi sie pokrywaé z
rozmieszczeniem otworéw.

3. Wylot przymocowac od strony wewnetrznej Srubami z tbem soczewkowym.
- Wszystkie Sruby dokreci¢ wkretarkg akumulatorowg w kolejnosci "na krzyz", zeby uszczelka
réwnomiernie przylegata. Sruby dokreci¢ wkretakiem krzyzowym.
4. W razie potrzeby: Wylot zamkna¢ zatyczkg lub podtaczy¢ dalsze rury DN 110.

Montaz wylotu 2"

Nalezy postepowaé w sposob nastepujacy:

OG

Uszczelke ptaskg nasungé na przelot 2".

Przelot 2" (dtugg strong naprzéd) wtozy¢ od wnetrza do otworu.

Przelot 2" przymocowac nakretkg ze skrzydetkami.

Koncowke weza 2" z uszczelkg ptaska i nakretkg mocujgcg przykrecic¢ od strony wewnetrznej do
przelotu 2".

5. Do wyboru: pokrywe z uszczelkg ptaskg lub koncowke weza 2" z uszczelkg ptaska i nakretkg
mocujgcg przykreci¢ od strony wewnetrznej do przelotu 2".

HpwDN e

Montaz zasuwy odcinajacej DN 75

Nalezy postepowaé w sposob nastepujacy:

(OH

1. Zasuwe odcinajgcg wtozy¢ do ztgczki mufowej i przymocowac obejmg zaciskowg weza.

2. Zigczke mufowg natozy¢ na przelot.

3. Wspornik blaszany zasuwy odcinajgcej przymocowac na zewnatrz zbiornika nakretkami kotpakowymi.
4. Dokreci¢ obejme zaciskowg weza na przelocie.
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Ustawienie pompy filtrujacej w zbiorniku

W komorze pompy mozna zainstalowa¢ maksymalnie dwie pompy filtracyjne AquaMax Gravity Eco lub
AquaMax Eco Premium. Zgodnie z wyborem wyprowadzi¢ mozna albo wylot DN 110 albo wylot 2"
Niewykorzystane otwory przytgczeniowe nalezy zamkng¢ odpowiednimi zatgczonymi korkami.

Podtaczenie pompy AquaMax Gravity Eco do wylotu DN 110

» W komorze pompy mozna zainstalowa¢ maksymalnie dwa urzgdzenia czyszczace z lampg
ultrafioletowg Bitron Gravity w potgczeniu z dwiema pompami AquaMax Gravity Eco. Sposéb montazu
opisany w instrukcji uzytkowania Bitron Gravity.

W celu uzyskania optymalnego potagczenia pompy AquaMax Gravity Eco z wylotem DN 110 zastosowaé
rurocigg zlozony z nastepujgcych elementéw (DN 110): zlgczka kolankowa 45° - krétka prosta rura -
ztgczka kolankowa 45° - krétka prosta rura.

Nalezy postepowacé w sposdb nastepujacy:
O

1. Pompe filtrujgca przygotowaé zgodnie z dotgczong instrukcjg uzytkowania, naktadajgc adapter na
przytacze DN 110.

2. Wyrdéwnac utozenie potgczenia rurowego skfadajacego sie z dwdch ztgczek kolankowych 45° i ztgczki
mufowej - do potaczenia pompy filtrujgcej z przelotem DN 110 - nastepnie sklei¢ i przymocowac do
adaptera podigczeniowego pompy filtrujgcej (zabezpieczenie przed wyciggnieciem lub sklejenie).
Witozyé pompe filtrujgcg do zbiornika.

3. W ten sam sposéb wykona¢ potaczenie rurowe dla przelotu DN 110.

Podtaczenie pompy AquaMax Gravity Eco do wylotu 2"
Nalezy postepowaé w sposob nastepujacy:
JJ

1. Kohcowke weza 2" z zatozong uszczelkg ptaskg i nakretkg mocujgcg zamontowa¢ na pompie
filtrujgce;j.

2. Koncéwke weza 2" z zatozong uszczelkg ptaskg i nakretkg mocujgcg przykreci¢ od strony
wewnetrznej do przelotu 2".

3. Potaczy¢ wezem obie kohcowki i zabezpieczy¢ je obejmami zaciskowymi weza.

Podlaczenie pompy AquaMax Eco Premium do wylotu 2"

W komorze pompy zainstalowa¢ mozna maksymalnie jedng pompe filtracyjng AquaMax Eco Premium.
Pompa filtracyjna podigczana jest do wylotu 2". W celu wykonania potgczenia zastosowaé waz 2", ktory
podtgczy¢ nalezy do pomp filtracyjny przy pomocy kolanka tgczgcego.

OASE zaleca kolanka 2", numer zamdwienia: 50540.

Nalezy postepowaé w sposdb nastepujacy:

OK

1. Zigczki kolankowe 2" (z zatozong uszczelkg ptaskg) zamontowaé na pompie filtrujgce;.

2. Koncéwke weza 2" (z zatozong uszczelkg ptaska) lub ztgczke kolankowg 2" (z zatozong uszczelka
ptaskg) zamontowaé od strony wewnetrznej do przelotu 2".

3. Pofgczy¢ wezem obie kohcowki i zabezpieczyC je obejmami zaciskowymi weza.

Instalacja modutu czyszczacego z lampa ultrafioletowg UVC w zbiorniku

» W komorze pompy mozna zainstalowa¢ maksymalnie dwa urzgdzenia czyszczace z lampg
ultrafioletowg Bitron Gravity w potgczeniu z dwiema pompami AquaMax Gravity Eco. Sposéb montazu
opisany w instrukcji uzytkowania Bitron Gravity.
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Ustawienie i podtagczenie

Projektowanie ustawienia

Wskazowka:
Do transportu i montazu instalacji wykorzystaé nalezy odpowiednie srodki pomocnicze i transportowe .
Urzadzenie wazy wiecej niz 25 kg. (— Dane techniczne)

Ustawienie systemu filtréw nalezy odpowiednio zaplanowa¢. Optymalne warunki eksploatacyjne mozna
osiggnag¢ dzieki starannemu zaplanowaniu jego ustawienia, przy uwzglednieniu warunkéw panujgcych w
otoczeniu.

Generalne warunki, ktérych nalezy przestrzegac:

» Moduly filtra w stanie napetnionym majg duzy ciezar. Aby unikng¢ osiadania modutéw, nalezy wybraé
wihasciwe podtoze (co najmniej wytozone ptytami, lepiej ptyte betonowa).
Nalezy zaplanowac przestrzen umozliwiajgcg swobode ruchéw podczas czyszczenia i konserwacji.

Brudng wode nalezy odprowadzi¢ do kanalizacji albo tak daleko od stawu, zeby nie mogta z powrotem

wptyngé do stawu.

- Gdy brudna woda i wieksze zanieczyszczenia sg odprowadzane jednym wspolnym rurociggiem, to
zaleca sie zastosowanie rur co najmniej DN 110.

» Uzy¢ nalezy odpowiedni separator do wiekszych zanieczyszczen, np. ProfiClear Compact lub modut
filtra bebnowego ProfiClear Premium.

Wskazoéwki dotyczace rurociagéw

» Zastosowaé odpowiednie rurociagi.

» Nie uktada¢ zadnych kolanek o kacie prostym. Najefektywniejsze sg kolanka o maksymalnym kacie
45°,

» Rury z tworzywa sztucznej sklei¢ w celu uzyskania trwatego i pewnego potgczenia albo stosowac
ztgczki mufowe z zabezpieczeniem przed $ciggnieciem.

» Stojgca nie moze odptyng¢ i przy silnym mrozie powoduje zniszczenie rurociggéw. Z tej przyczyny
utozy¢ rurociagi i weze z nachyleniem (50 mm/m), zeby umozliwi¢ odptyw wody.

» W uktadzie grawitacyjnym musi wystepowaé mozliwos¢ odciecia doptywu ze stawu i odptywu
powrotnego do stawu na czas wykonywania napraw i czynno$ci konserwacyjnych. Z tej przyczyny
zainstalowa¢ zasuwy odcinajgce.

Montaz komory pompy i potaczenie z istniejgcym modutem filtracyjnym
Nalezy postepowacé w sposdb nastepujacy:
L

1. Komore pompy ustawi¢ za zespotem filtra bebnowego, tak aby kré¢ce wylotowe zbiornika weszty do
samego konca w ztgczke gumowag komory pompy.

- Wszystkie zasuwy odcinajgce odptywdw brudnej wody znajdujg sie na tej samej stronie.
2. Potgczenie zabezpieczyé obejmg zaciskowg weza.

3. Najpierw skierowac¢ do goéry srube obejmy zaciskowej i potem dokreci¢. To utatwi pézniejsze czynnosci
montazowe.

Wykonanie odptywu powrotnego wody do stawu

Po pokonaniu wszystkich etapéw oczyszczania, przefiltrowana woda musi sptyng¢ z powrotem do stawu.
W tym celu do obu wylotéw DN 110 podtgczy¢ rurociggi DN 110.
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Uruchomienie

Nalezy postepowaé w sposdb nastepujacy:
Na dole zbiornika zamkng¢ zasuwe odcinajgcg na wylocie brudnej wody DN 75.
Sprawdzi¢ kompletnos¢ catego systemu filtracyjnego (rury i weze).

1.
2.
3.

Napetnic¢ zbiornik woda:

- Uktad z pompg cyrkulacyjng: wtgczyé pompe filtracyjna.

- Ukfad grawitacyjny: otworzyé zasuwe odcinajgcg (na doptywie i odptywie) ukfadu szeregowego

filtrow w celu umozliwienia przeptywu wody.

Sprawdzi¢ szczelnos¢ wszystkich rurociggéw, wezy i ich przytgczy.
- Uszczelki ulegajgce napecznieniu mogg byC¢ najpierw nieszczelne, poniewaz dopiero poprzez

stycznos$¢ z wodg osiggajg petng szczelnosc.

Po napetnieniu wodg wszystkich zbiornikéw filtrow wtgczy¢ pozostate urzgdzenia elektryczne (np.
pompy filtracyjne). W przypadku zastosowania wktadéw startowych filtra (np. OASE BioKick) nie
zatgczac urzgdzen czyszczgcych UVC z lampg ultrafioletowg przez co najmniej 24 godziny, tak aby
nie zaktoci¢ procesu namnazania sie mikroorganizméw na materiale filtracyjnym.

Usuwanie usterek

Usterka Mozliwa przyczyna

Brak przeptywu wody Pompa filtrujgca nie jest wigczona

Doptyw do systemu filtréw albo powrét wody
do stawu jest zatkany

Niewystarczajgcy przeptyw | Zatkany odptyw denny, rurociag lub waz

wody

Zatamany waz

Za duze opory przeptywu w przewodach
Woda nie jest Awaria pompy filtracyjnej w zbiorniku
wypompowywana ze
zbiornika

Srodki zaradcze

Wigczy¢ pompe filtrujgca, wiozyé wtyczke
sieciowg

Wyczysci¢ doptyw lub powrdt

Wyczysci¢, ewent. wymienic
Sprawdzi¢ waz, ewent. wymieni¢

Zredukowa¢ diugos¢ przewodoéw do niezbednego
minimum

Patrz instrukcja uzytkowania pompy filtracyjnej
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Czyszczenie i konserwacja

Uwaga! Niebezpieczne napiecie elektryczne!
Mozliwe skutki: Smier¢ lub ciezkie obrazenia.

Srodki zabezpieczajace:Przed wiozeniem rak do wody i przed rozpoczeciem prac przy urzadzeniu
odtgczyC napigcie sieciowe i zabezpieczyC przed niezamierzonym wigczeniem.

» Tylko w przypadku nadzwyczajnego zanieczyszczenia nalezy wytgczyé caty system filtréw w celu
wyczyszczenia i wykonania czynnosci konserwacyjnych.

» Nie stosowaé zadnych chemicznych srodkéw czyszczacych, poniewaz powodujg one obumarcie
bakterii w filtrze.

Czyszczenie zbiornika
Nalezy postepowaé w sposob nastepujacy:
1. Wylgczy¢ wszystkie pompy filtracyjne.

2. Whytgczy¢ wszystkie pozostate urzgdzenia elektryczne ukfadu filtracyjnego (np. modut czyszczacy z
lampg ultrafioletowg UVC).

3. Dotyczy wytacznie uktadu grawitacyjnego: zamkngc¢ zasuwy odcinajgce (na doptywie i odptywie)
uktadu szeregowego filtrow w celu zatrzymania dalszego przeptywu wody.

4. QOd dotu zbiornika otworzy¢ zasuwe odcinajgcg na wylocie brudnej wody DN 75 i usung¢ brudng wode
w sposéb dozwolony przepisami.

5. Wykonac¢ czyszczenie.
6. Zamkngé zasuwe odcinajgca.
7. Ponownie uruchomié¢ system filtréow. (— Uruchomienie)

Magazynowanie / Przechowywanie w okresie zimowym

Urzadzenie stoi w miejscu chronionym przed mrozem:
Eksploatacja urzadzenia jest mozliwa, gdy minimalna temperatura wody nie spada ponizej +4 °C.

Urzadzenie nie jest chronione przed mrozem:

W razie spadku temperatury ponizej +8 °C lub najpdzniej przy zapowiadanym mrozie zaprzestaé
uzytkowania urzgdzenia.

» Oprézni¢ urzgdzenie na tyle, na ile jest to mozliwe, przeprowadzi¢ gruntowne czyszczenie i
skontrolowa¢ je pod wzgledem uszkodzen.

Wszystkie weze, rurociggi i przytgcza oprozni¢ na tyle, na ile jest to mozliwe.
Zasuwe odcinajgcg pozostawi¢ otwarta.
Zbiorniki filtra okryé w taki sposéb, aby nie przedostata sie do nich woda deszczowa.

vV v vy

Przewody i zasuwy odcinajgce majgce stycznosé z wodg chronié przed mrozem.

Usuwanie odpadéw

Dbajmy wspolnie o zachowanie dobrego stanu $rodowiska, przestrzegajgc ponizszych wskazdéwek
dotyczacych utylizacji odpadow!

Urzadzenie nalezy utylizowac zgodnie z obowigzujgcymi przepisami krajowymi.
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Dane techniczne

Komora pompy ProfiClear Compact/Classic

Wymiary DxSxW mm 830 x 665 x 820
Ciezar bez wody kg 36,50
z woda, ale bez urzadzen kg 265
Wilot Przytacze DN 110
llos¢ szt. 2
Przylacze DN 150
llos¢ szt. 1
Wylot Przytacze DN 110
llos¢ szt. 2
Przylacze 2"
llos¢ szt. 1
Wylot zanieczyszczen Przytacze szt. DN 75
llos¢ 1
Wydajnosé cyrkulaciji maksymalna I/h 25000
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Preklad originalu Navodu k pouziti.

Pokyny k tomuto navodu k pouZziti
Vitejte u OASE Living Water. Koupé tohoto vyrobku ProfiClear Pumpenkammer Compact/Classic byla
dobrou volbou.

Jesté pfed prvnim pouZzitim tohoto zafizeni si peclivé pro¢téte navod k pouziti a dobfe se s vasim novym
zafizenim seznamte. VeSkeré prace na tomto a s timto pfistrojem mohou byt provadény jen podle
pfilozeného navodu.

Bezpodminené dodrzujte bezpeénostni pokyny pro spravné a bezpecné pouzivani.
Tento navod k pouziti peclivé uschovejte. Pfi zméni vlastnika pfedejte i navod k pouZiti.

Symboly pouZité v tomto navodu
Symboly, pouzité v tomto navodu k pouZziti maji nasledujici vyznam:

Nebezpeci zranéni osob nebezpeénym elektrickym napétim

Symbol upozorriuje na bezprostfedné hrozici nebezpeci, které mize mit za nasledek smrt nebo tézka
poranéni, pokud nejsou pfijata pfisluSna opatfeni.

Nebezpedi zranéni osob vS§eobecnym zdrojem nebezpedi

Symbol upozoriiuje na bezprostfedné hrozici nebezpedi, které mize mit za nasledek smrt nebo tézka
poranéni, pokud nejsou pfijata pfisluSna opatfeni.

Dulezity pokyn pro bezporuchovou funkci.

() A Odkaz na jeden z obrazk., napf. obrazek A.

—  Odkaz k jiné kapitole.
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2.2

2.3

Popis vyrobku

K filtranimu systému OASE ProfiClear Premium Compact patfi bubnova filtracni jednotka ProficClear
Premium Compact a volitelna ProfiClear ¢erpaci komora Compact/Classic. V zavislosti na modelu muze
filtracni systém provozovan jako Cerpaci systém nebo jako gravitacni systém. ProfiClear ¢erpaci komora
Compact/Classic muze byt také pfipojena k modulim fady ProfiClear Classic.

Objem dodavky a konstrukce pfristroje

OA ProfiClear ¢erpaci komora Compact/Classic Pocet
1 Kryt nadoby 1KS
2 Vypust DN 110 2 KS

- Volitelna pfipojka pro UVC ¢efidlo Bitron Gravity
- Volitelna pfipojka pro Cerpadlo filtru jako napfiklad AquaMax Gravity Eco

3 Prichodka 2", uzaviena zatkou 1KS
- Volitelna pfipojka pro pumpu filtru typu AquaMax Eco

4 Uzaviraci krytka pro vyusténi DN 110 1KS

5 MFizové dno 1KS
- pro volitelnou instalaci ¢erpadel filtru, vyplave, pokud neni zatizeno

6 Plechové svorka 1KS
- Slouzi v pfipadé dodatec¢nych pfistroju instalovanych v nadobé k upevnéni pfipojnych
vedeni k vnitfnimu okraji nadoby

7 Vypust necistot DN 75 s uzaviracim Soupatkem 2KS

8 Privod DN 110 1KS
- MozZnost spojeni s ProfiClear Premium Compact

9 Prichodka 150 mm, uzaviena nasazovacim uzavérem 1KS
- Moznost spojeni s ProfiClear Classic

Popis funkci

Modul ProfiClear Cerpaci komora Compact/Classic slouzi k uloZeni Cerpadel a jednotek BitronGravity
UVC. Nabizi Vam moznost pfizplsobeni individualnimu stavu Vaseho jezirka. Cerpaci komoru je mozné
zabudovat do gravitacniho i do ¢erpaciho systému.

Pro instalaci v souladu s normou staci vzdalenost 2 m od koupaciho jezirka, pfi pouZiti 12 V zafizeni nebo
i méné.

(Pozor: v nékterych zemich mohou byt pfedepsany vétsi vzdalenosti).

Volitelné stupné vystavby pfi instalaci v gravitaénim systému
Pro instalaci v gravitatnim systému mulze byt Modul ProfiClear ¢erpaci komora Compact/Classsic
rozsSifena zabudovanim filtracnich ¢erpadel a UVC ¢efidel. K tomu je mozné vyuzit pfipojky DN 110 a 2".
» Jako Cerpadla filtru se hodi:
- AquaMax Gravity Eco
- AquaMax Eco Premium
- AquaMax Eco Twin (max. 1 KS)
- AquaMax Eco Twin (max. 1 KS)
» Jako UVC Cefidlo se hodi: Bitron Gravity
» Na obrazcich B, C, D jsou zobrazeny nékteré moznosti pfipojeni na pfikladu filtraéni pumpy AquaMax
Gravity Eco:
- (J B: AguaMax Gravity Eco (11), pfipojeny k UVC ¢efidlu Bitron Gravity (10)
- (J C: AquaMax Gravity Eco (11), spojte pomoci potrubi DN 110 (12) s vyusténim DN 110 (2)
- (I D: AquaMax Gravity Eco (11), spojte pomoci hadice 2" (13) s vyusténim 2" (3)
- (O D: Zatka DN 110 (4) uzavira nepouzité vyuasténi DN 110

» DalSi moznosti na vyzadani! Prosim dodrzujte navod k pouziti erpadel filtru resp. UVC Cefidel.
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Pouziti v souladu s uréenym ucéelem

ProfiClear Pumpenkammer Compact/Classic, dale jen pfistroj, se smi pouZivat vyhradné& podle nize
uvedenych pokynu:

Pro pfistroj plati nasledujici omezeni:

» Provoz pouze s vodou pfi teploté vody +4 °C ... +35 °C.

Nikdy neCerpejte jiné kapaliny nez vodu.

Nikdy neprovozujte bez pratoku vody.

Nepouzivat pro komeréni nebo primyslové ucely.

Nepouzivat ve spojeni s chemikaliemi, potravinami, lehce zapalnymi nebo vybuSnymi latkami.

vV v vy

Bezpecénostni pokyny

Tento pfistroj nesmi byt pouzivany détmi do 8 let a kromé toho i osobami se snizenymi
fyzickymi, senzorickymi nebo mentalnimi schopnostmi nebo nedostatkem zkuSenosti a
védomosti, pokud nejsou pod dohledem nebo nebyly pouceny o bezpe€ném pouzivani
pristroje a mohou z tohoto dlivodu vzniknout nebezpedi.

Déti si nesmi s pfistrojem hrat.

Cisténi a uzivatelska udrzba nesmi byt provadéna détmi bez dozoru.

Nebezpedi vznikajici kombinaci vody a elektrické energie

» Kombinace vody a elektrické energie mlze pfi pfipojeni v rozporu s predpisy nebo nespravné
manipulaci vést k usmrceni nebo tézkym poranénim.

» Nez sahnete do vody, odpojte od napéti pfistroje, které se nachazi ve vodeé.

Montaz

» Potfebujete nasledujici nastroje:
- Kli¢ s ockem 10 mm
Nastrény kli€¢ 7 mm, nastrény kli¢ 8 mm
- Kfizovy Sroubovak PZ3
- Aku Sroubovék Bit PZ3 (nenastavujte na "vrtani™!)

Pripravte napojeni pfistroje
Pfed instalaci, napojenim a uvedenim do provozu je nutné jesté splnit nasledujici ukoly:
- Bud namontujte 1 x vyusténi & 110 mm (CJ A 8)

- nebo (moznost pfi pfipojeni na usporadani filtrd ProfiClear Premium ) vyasténi & 110 mm uzavfete
a namontujte 1 x priichodku 150 mm (L0 A 9)

- 2 x namontujte vyusténi DN 110 (CJ A 2)
- 1 x namontujte vyusténi 2" ((J A 3)
- 1 x namontujte uzaviraci Soupatko DN 75 ((J A 7)

» Pro nasledujici prace sejméte kryt nadoby.



Namontujte pfivod & 110 mm

ProfiClear ¢erpaci komora Compact/Classic mize zakoncit jak uspofadani filtrG ProfiClear Premium
Compact, tak i usporadani filtr(i ProfiClear Classic. V zavislosti na tom se musi vyusténi namontovat vyse
nebo nize a nepouzivany otvor ve sténé nadoby se musi zavfit nebo zUstat zavieny.

ProfiClear Classic: PouZijte horni otvor.
ProfiClear Premium Compact: PouZijte spodni otvor.

Postupujte nasledovné:
OE

1. Pokud tak jesté nebylo ucinéno: Vsadte zvenéi do stény nadoby tésnéni. Pfitom schéma otvoru
tésnéni vyrovnejte se schématem otvort nadoby.

2. Na tésnéni nasadte pfivod.
- Znacka ve tvaru jazy€ku musi ukazovat nahoru na schéma otvora.
3. Tésnéni a pfivod zevnitf upevnéte Srouby s Cockovitou hlavickou.

~ V8echny $rouby utahnéte do kFize aku $roubovakem, aby t&snéni rovnomérné doléhalo. Srouby
dotdhnéte kfizovym Sroubovakem.

4. Pretahnéte gumovy natrubek pfes pfivod a upevnéte hadicovou sponou.

- Hadicovou sponu natocte tak, aby byl Sroub pfistupny ze strany. Usnadni to nésledujici kroky
montaze.

Namontujte vyusténi DN 110
Postupujte nasledovné:
JF
1. Na vyusténi nasadte O-krouzek
2. Vyusténi vsadte zvencCi do stény nadoby.
- Znacka ve tvaru jazy¢ku musi ukazovat nahoru na schéma otvord.
3. Vyusténi upevnéte zvenci pomoci Sroubll s ockovitou hlavi¢kou.

~ V8echny $rouby utahnéte do kFize aku $roubovakem, aby t&snéni rovnomérné doléhalo. Srouby
dotahnéte kfizovym Sroubovakem.

4. V pripadé nutnosti: Uzavfete vyusténi pomoci uzaviraci krytky nebo pfipojte dalSi trubky DN 110.

Namontujte vyusténi 2"

Postupujte nasledovné:

G

Ploché tésnéni nasurite na priichodku 2"

Prichodku 2" (dlouha strana dopfedu) nasadte zevnitf na otvor.

Zajistéte priichodku 2" pomoci kfidlové upinaci matice.

Hadicové hrdlo 2" s plochym tésnénim nasroubujte zevnitf na prichodku 2".

Volitelnou krytku s plochym tésnénim nebo hadicové hrdlo 2" s plochym tésnénim a pfevle¢nou matici
nasroubujte zvenci na prichodku 2"

a bk wbhpE

Namontujte uzaviraci Soupatko DN 75

Postupujte nasledovné:

(JH

1. Uzaviraci Soupatko zasadte do natrubku a zajistéte hadicovou sponou.

2. Natrubek nasadte na prichodku.

3. Plechovy drzak uzaviraciho Soupatka zajistéte zvenci na nadobé pomoci klobou¢kovych matic.
4. Zaijistéte hadicovou spojku na prichodce.
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Cerpadlo filtru instalujte do nadoby

V Cerpaci komofe mohou byt umisténa maximalné dvé filtraéni Cerpadla AquaMax Gravity Eco nebo
AquaMax Eco Premium. Jako vyusténi se pouzivaji podle vlastniho vybéru bud vyusténi DN 110 nebo
vyusténi 2" . Nepouzité pfivody se musi zavfit pomoci pfiloZzenych uzaviracich ucpavek.

Cerpadlo AquaMax Gravity Eco pfipojte na vytsténi DN 110

» V Cerpaci komofe mohou byt instalovany maximalné dva UVC ¢efidla Bitron Gravity ve spojeni se
dvéma Cerpadly AquaMax Gravity Eco. Upozornéni pro montaz naleznete v ndvodu k pouziti k Bitron
Gravity.

Pro optimalni spojeni €erpadla AquaMax Gravity Eco s vyusténim DN 110 pouzijte trubkové spojeni
sestavajici z kombinace (DN 110): Spojovaci koleno 45° - kratka rovna trubka - spojovaci koleno 45°-
kratka rovna trubka.

Postupuijte nasledovné:
O

1. Cerpadlo pfipravte podle pfislusného navodu k obsluze spolu s pfipojnym adaptérem pro
pfipojku DN 110.

2. Sefidte potrubni spojeni, sestavajici ze dvou 45° spojovacich kolen a spojovaciho natrubku, pro
spojeni Cerpadla filtru s prichodkou DN°110, slepte a upevnéte na pfipojny adaptér erpadla filtru
(pojistka proti vytazeni nebo pfilepeni). Cerpadlo filtru vsadte do nadoby.

3. Potrubni spojeni stejnym zpUusobem spojte s priichodkou DN 110

Cerpadlo AquaMax Gravity Eco pripojte na vyGsténi 2"

Postupujte nasledovné:

JJ

1. Hadicové hrdlo 2" s vioZzenym plochym tésnénim a prevle¢nou matici namontujte na ¢erpadlo filtru.

2. Hadicové hrdlo 2" s vloZzenym plochym t&€snénim a pfevle¢nou matkou naSroubujte zevnitf na
prichodku 2".

3. Vytvorte hadicové propojeni a na obou stranach zajistéte hadicovou sponou.

Cerpadlo AquaMax Eco Premium pfipojte na vyusténi 2"

Cerpaci komora nabizi prostor pro zabudovani jednoho filtraéni"ho &erpadla AquaMax Eco Premium.
Filtracni Cerpadlo se pfipoji na vyusténi 2". Pro spojeni se pouzije hadice 2", ktera by se méla
prostfednictvim spojovacich kolen pfipoji na filtraéni ¢erpadia.

OASE doporucuje spojovaci koleno 2", objed. &.: 50540.

Postupuijte nasledovné:

K

1. Spojovaci koleno 2" (vloZzené ploché tésnéni) namontujte na Eerpadlo filtru.

2. Hadicové hrdlo 2" (vloZzené ploché tésnéni) resp. spojovaci koleno 2" (vloZzené ploché té&snéni)
namontujte zevnitf na pridchodku 2".

3. Vytvorte hadicové propojeni a na obou stranach zajistéte hadicovou sponou.

Instalujte do nadoby UVC ¢&efidlo

» V Cerpaci komofe mohou byt instalovany maximalné dva UVC ¢efidla Bitron Gravity ve spojeni se
dvéma Cerpadly AquaMax Gravity Eco. Upozornéni pro montaz naleznete v navodu k pouziti k Bitron
Gravity.
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Instalace a pripojeni

Naplanujte instalaci

Upozornéni:
K pfevozu a instalaci pfistroje pouzijte vhodné pomucky pro pfepravu a pfenos.
PFistroj ma hmotnost vy$si nez 25°kg. (— Technické udaje)

Naplanujte instalaci filtracniho systému. Peclivym naplanovanim a zohlednénim okolnich podminek
dosahnete optimalnich provoznich podminek.

Zakladni podminky, které je nutno dodrzovat:

>

Filtraéni moduly maji v naplnéném stavu vysokou hmotnost. Zvolte vhodny podklad (minimainé
vylozeni deskami, idealné vybetonovani), abyste zabranili klesani.

Do planu zahriite dostateéné velky prostor umoznujici volny pohyb pro provadéni Gdisticich
a udrzbarskych praci.

Odvedte znecisténou vodu do kanalizace, nebo tak daleko od jezirka, aby nemohla odtéct zpét do
jezirka.

- Pokud odvéadite hrubou Spinu a odpadni vodu do spolec¢ného potrubi, pouzijte minimalné potrubi
DN 110.

Naplanujte vhodné zachycovani hrubé Spiny, napf. ProfiClear Compact nebo modul bubnového filtru
ProfiClear Premium.

Pokyny k potrubi

>

>
>

Pouzijte vhodné potrubi.

Nepouzivejte Zzadné pravouhlé dily potrubi. Vysoce efektivni jsou kolena s maximalnim ahlem 45°.
Pro trvalé a bezpeéné spojeni plastové potrubi slepte, nebo pouzijte natrubkové spojky s pojistkou
proti vytazeni.

Stojici voda nemUze pfi silném mraze unikat, coz vede k prasknuti potrubi. Pokladejte proto potrubi
se spadem (50 mm/m), aby se mohlo vyprazdnit.

V pfipadé gravitaCniho systému musi byt mozné pfivod z jezirka a pfipadné odvod do jezirka pfi
udrzbé a opravé uzavrit. Instalujte proto vhodna uzaviraci Soupatka.

Nainstalujte €erpaci komoru a spojte ji s pfedchozimi filtraénimi moduly
Postupujte nasledovné:
oL

1.

Cerpaci komoru umistéte za jednotku bubnového filtru tak, aby jeji vypustné hrdlo nadoby bylo aZ na
doraz v pryzové objimce Cerpaci komory.

- V8echna zaviraci Soupatka odtok(l znecisténé vody se nachazi na stejné strané.

Spojeni zajistéte pomoci hadicovych spon.

Nejprve polozte nahoru Sroub hadicové spony a potom jej utahnéte. Usnadni to nasledujici kroky
montaze.

Vytvoite zpétny odvod vody k jezirku

Po probéhnuti vSech gisticich stupiud je nutné vyc€isténou vodu odvést zpét do jezirka. Za timto ucelem
pfipojte na obé vyusténi DN 110 potrubi DN 110.
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Uvedeni do provozu

Postupujte nasledovné:

1.
2.
3.

Dole na nadobé zaviete uzaviraci Soupatko pro vyusténi ne€istot DN 75.

Zkontrolujte kompletnost celého filtracniho systému (potrubi a hadice).

Nadobu naplite vodou:

~ Cerpaci systém: Zapnéte erpadlo filtru.

- Gravita¢ni systém: Otevrete uzaviraci Soupatko (pfivod a odvod) usporadani filtrli, abyste umoznili
pritok vody.

Zkontrolujte té€snost vSech potrubi, hadic a jejich pfipojek.

- Bobtnajici t&ésnéni mohou byt ze zaCatku netésna, protoze se pIné utésni az pfi kontaktu s vodou.

Kdyz jsou vSechny nadoby filtru naplnény vodou, zapnéte ostatni elektrické pfistroje (na pf. pumpy

filtru). PFi poziti startérd filtru (napf. OASE BioKick) vSak nechte UVC cefidlo minimalné 24 hodin
vypnuté, aby nebylo naruseno kolonizovani filtracnich materiald bakteriemi.

Odstranovani poruch

Porucha Mozna pri€ina Naprava

Zadny proud vody Cerpadlo filtru neni zapnuto. Zapnéte Cerpadlo filtru, zapojte sitovou zastréku

PFivod k filtracnimu systému nebo odtok do | Vycistéte pfivod resp. odvod
jezirka je ucpany

Nedostatecny proud vody Odtok ve dné, trubka resp. hadice je ucpana | Vycistéte, popf. vymérite

Hadice je pfelomena Zkontrolujte hadici, popf. ji vymérite
Prilis velké ztraty ve vedenich Zkratte délku vedeni na nezbytné minimum
Z nadoby neni vyvadéna Cerpadilo filtru v nadobé je defektni Viz navod k obsluze k Cerpadlu filtru

Zadnéa voda
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Cisténi a udrzba

Pozor! Nebezpecéné elektrické napéti!
Mozné néasledky: Smrt nebo tézka zranéni.

Ochranna opatieni: Dfive neZ sahnete do vody a pfed pracemi na pfistroji odpojte sitové napéti a
zajistéte proti neumysinému opé&tovnému zapnuti.

» Pouze v pfipadé nezvykle vysokého znecisténi je nutné cely filtracni systém odstavit z provozu za
ucelem cisténi a udrzby.
» Nepouzivejte zadné chemické Cistici prostfedky, nebot ty zabiji filtracni bakterie.

Vy¢€istéte nadobu

Postupujte nasledovné:

1. Vypnéte vSechny pumpy filtru.

2. Vypnéte vSechny ostatni elektrické pfistroje filtracniho systému (napf. Cistici pfistroj UVC)

3. Pouze gravitaéni systém: Zavfete uzaviraci Soupatka (pfivod a odvod) filtrani Fady, abyste tim
zabranili dalSimu toku vody.

4. Dole na nadobé oteviete uzaviraci Soupatko pro vyusténi znecisténi DN 75 a znecisténou vodu
povolenym zpusobem zlikvidujte.

5. Provedte Cistici opatfeni.
6. Zaviete uzaviraci Soupatko.
7. Filtracni systém opét uvedte do provozu. (— Uvedeni do provozu)

Ulozeni / Prezimovani

Pristroj je umistén tak, aby byl chranén pred mrazem:
Provoz pfistroje je mozny, pokud je dodrZzena minimalni teplota vody +4 °C.

Pristroj neni chranén pred mrazem:

PFi teplotach vody pod +8° nebo nejpozdéji tehdy, kdyZ se oCekavaji mrazy, musite uvést zafizeni mimo
provoz.

» Vypustte pfistroj, jak jen je to mozné, a provedte dikladné Cisténi a zkontrolujte, zda nevykazuje
Skody.

Veskeré hadice, potrubi a pfipojky vyprazdnujte tak dlouho, jak jen je to mozné.
Uzaviraci Soupatko nechte oteviené.

Nadobu filtru zakryjte tak, aby se do ni nemohla dostat destova voda.

Vedeni a uzaviraci Soupatko, které jsou v kontaktu s vodou, chrarite pfed mrazem.

vV v vy

Likvidace

Podpofte nasi snahu o zachovani Zivotniho prostfedi a dbejte nasledujicich pokynu k likvidaci!
Provedte likvidaci pfistroje podle tuzemskych zakonnych predpist.
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Technické udaje

ProfiClear ¢erpaci komora Compact/Classic
Rozméry DxSxV mm 830 x 665 x 820
Hmotnost bez vody kg 36,50
s vodou, ale bez pfistrojl kg 265
Pfivod PFipojeni DN 110
Pocet KS 2
PFipojeni DN 150
Pocet KS 1
Vypust Pfipojeni DN 110
Pocet KS 2
PFipojeni 2"
Pocet KS 1
Vypust necistot PFipojeni KS DN 75
Pocet 1
Obéhovy vykon Maximum I/h 25000
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I'IepeBoA pyKoBoACTBa No 3Kcnnyatauuu - opurmHana

YKasaHusa K HacTosAlWeMy pykoBoACTBY NO IKcnnyaTtauum
Pagpl npmeeTcTBOBaTh Bac B komnaHum OASE Living Water. MNMpnobpeTsa ganHyto npoaykunto ProfiClear
Pumpenkammer Compact/Classic, Bbl coenanv xopoLmn Beioop.

Mepen nepBbIM UCMOMb30BaHMeM Npubopa TWAaTenbHO NPOYMTaNTE MHCTPYKLMIO MO 3Kchnyatauum u
03HaKOMbTeCh C NpuGopoM. Bce paboTbl ¢ AaHHLIM NPUBOPOM 1 Ha HeM paspeluaeTcsl NPOBOAUTL TOMbKO
npu cobnogeHnn ycroBuin 4aHHOTO PyKOBOACTBA MO 3KCMyaTauuu.

[ns o6ecneyeHnst npaBuIbHOM 1 GesonacHow aKkcnnyaTauumn obsi3aTenbHO cobnoaanTe MHCTPYKLUMK MO
TEXHWUKe Ge30MacHOCTU.

TwaTtenbHo XpaHUTe [OaHHY0 WHCTPYKUMIKO NO 3KcniyaTtauunu. B cnyydyae u3MeHeHua Bnapgenblua,
rlepe,u,aﬁTe eMYy TaKXKe N MHCTPYKLUUIO NOo 3KCnyaTaunun.

CuMBOnNbI, ucnonb3yemMblie B JaHHOM PyKOoBOACTBe NO 3Kcnnyataunun
|/]CI'IOJ'Ib3yeMbIe B AAaHHOM PYKOBOCTBE NO 3KCnfiyataunm CMMBOIIbI obo3HavatoT cneapywuiee:

OnacHocTb nony4yeHus TenecCHbIX I'IOBpe)K,D,eHMVI OT ONACHOrOo 3NIEKTPN4YeCKOro Hanps>XeHus.

CumBoON ykasblBaeT Ha HEMOCPEACTBEHHO YrpoXatoLLyo ONacHOCTb, BCNieACTBUE KOTOPOI MOXeT
HacCTYNUTb CMePTb UMK MOryT 06pPa3oBaThCA TXENbIE TPaBMbI, €CNN He ByayT NPUHATHI
COOTBETCTBYIOLLNE MEPbI.

OnacHocTb nony4yeHus TenecHbIX I'IOBpe)KAeHMVI OT o6l ero MICTOYHUKaA OnacHoOCTeNn

CumBoON ykasblBaeT Ha HEMOCPEACTBEHHO YrpoXatoLLyo ONacHOCTb, BCNeACTBUE KOTOPOI MOXeT
HacTyNUTb CMEPTb UIN MOTYT 06Pa30BaTLCS TSHKENbIE TPABMbI, €CIN He ByayT NPUHSATI
COOTBETCTBYIOLLE MEPbI.

BaxHoe ykasaHue ons obecnedyeHns 6€30TKasHON PyHKLNN.

(J A Ccblinika Ha pUCYHOK, Hanp., pUcyHok A.
—  Ccblinka Ha apyryto rnasy.
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OnucaHue nsgenus

K dunstpaumoHHeim cuctemam OASE ProfiClear Premium Compact oTHocaTca moayns 6apabaHHoro
dunbtpa ProficClear Premium Compact u B kayectBe onuuu HacocHaa kamepa ProfiClear
Compact/Classic. B 3aBMcumocTn OT mMopenu unbTpalMOHHas CUCTEMa MOXET UCMONb30BaTbCHA B
KayecTBe nepekavmBaloLleri CUCTEMbl UMW FPaBUTALMOHHON cucTeMbl. HacocHyto kamepy ProfiClear
Compact/Classic Takke MOXHO nogkntodatb K mogynto ProfiClear cepun Classic.

KomnneKkT noctaBku u KOHCTPYKUMUA annapaTta

OA HacocHas kamepa ProfiClear Compact/Classic Konuuect
BO
1 Kpbiwka pesepByapa 1 wr.
2 Bobixon DN 110 2 wr.

- OnumnoHHoe coeanHeHve ans Y®-ounctutens Bitron Gravity.
- OnumoHHoe coeinHeHNe Ans unbTPOBanbHOIrO Hacoca, Takoro Kak, Hanpumep, AquaMax
Gravity Eco

3 BBoa 2", 3aKpbITbI YNAOTHATENBHOW 3armyLUKOn 1 wT.
- OnumoHHoe coeanHeHve ans unbTpoBarnbHOro Hacoca Tuna AquaMax Eco

4 3arnywka ang Beixoga DN 110 1 wr.
5 PelwweTtyaTtoe gHo 1 wr.
- [ins onTUManbHOM yCTaHOBKM (PUNbTPOBanbHbIX HACOCOB, BCNILIBAET NPY OTCYTCTBUM
Harpysku
6 3axum 13 NUCTOBOK cTanm 1 wT.

- B cnyyae ycTaHOBKM B pe3epByape AOMNOMHUTENbHBIX MPUOOPOB CYXUT AN KPENNEHNs!
VIMEIOLLUXCS MPUCOEOMHUTENBHBIX LLIHYPOB K Kpato pesepByapa

7 Cnyck rpsisHor Bogbl DN 75 ¢ 3anopHbIM Lumbepom 2 wWr.

8 Bxog DN 110 1 wT.
- BoamoxHocTb coeanHerus ¢ ProfiClear Premium Compact

9 BBsoa 150 MM, 3aKpbIThIi KONMAYKOM 1 wr.
- Bo3amoxHocTb coeguHerus ¢ ProfiClear Classic

OnucaHue NpuHUMNa AerMcTBUA Nnpubopa

Mogaynb HacocHon kamepsl ProfiClear Compact/Classic cnyxuT gns kpenneHus HacocoB n YP-6rokoB
BitronGravity. OH faeT BO3MOXHOCTb COOMOCTU MHAMBUAYANbHbIE OCODEHHOCTU KaXXOoro oTaeribHOoro
npyaa. HacocHylo kamepy MOXHO MHTErpypoBaTb Kak B rpaBUTALMOHHYIO, TaKk U B NepekaunBaoLLyo
CcUCTEMY.

Ons YCTaHOBKM B Ka4yecTBe HacOCHOW Kamepbl COrflacHoO ctaHdapTam OOCTaTOYHO PacCTOAHUA 2 M OT
nnaeBaTtesibHOro Bogoema, npu ncnosjib3oBaHnn I'IpVIGOpOB 12 B — gaxe MeHbLue.

(BHI/IMaHI/Ie! B HEKOTOPbIX CTpaHaX npeanncaHHble pacCToAHNUA MOryT npeBbillaTb AaHHOEe 3Haqume.)

[JononHutenbHbIE 3Tanbl AEMOHTaXa NP yCTaHOBKE B FPaBUTALMOHHYIO CUCTEMY
[lna ycTaHOBKM B rpaBUTALMOHHYIO CUCTEMY MoAyrnb HacocHomn kamepbl ProfiClear Compact/Classsic
MOXHO pacLUMpUTb 3a CYET YCTaHOBKM (PUNbTPoBaribHbIX HAcoCoB N Y®-ounctutenen. [ina atoro moryt
ObITb MCNONb30BaHbl coeanHeHns DN 110 n 2"
» B kayecTBe pmnbTpoBanbHbIX HACOCOB MOXHO yCTaHaBNMBaTh criegyloLme:
- AquaMax Gravity Eco
- AquaMax Eco Premium
- AguaMax Eco Twin (makc. 1 wT.)
- AquaMax Eco Expert (Makc. 1 wr.)
» B kayectBe Y®-ounctutenemn MoxHo yctaHaBnmeatb criegytowme: Bitron Gravity.
» Ha pucyHkax B, C, D npuBeaeHbl HeKOTOpble M3 BO3MOXHOCTEW MOAKMIOYEHNA Ha npumepe
GunbTpoBanbHoro Hacoca AquaMax Gravity Eco:
- (J B: Hacoc AquaMax Gravity Eco (11), nogknioveHHbIn K Y®-oumctutento Bitron Gravity (10)
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- (J C: Hacoc AquaMax Gravity Eco (11), nogknio4eHHbIn Yepes TpybHoe coeamHeHune DN 110 (12)
k Bbixogy DN 110 (2)

- () D: Hacoc AquaMax Gravity Eco (11), noakntoyeHHbIn Yepes wnaHr 2" (13) k Beixogy 2" (3)
- (O D: 3arnywka DN 110 (4), 3akpblBaeT Heucnornb3yembiin Boixog DN 110.

» [ononHutenebHble BO3MOXHOCTM Mo 3anpocy! Cobniogante pykoBOACTBA MO SKCnnyatauuu
unbTpoBarnbHbIX HACOCOB U/MNnN Y®-ounctutenen.

Ucnonb3oBaHue npubopa No HasHa4YeHUIo

ProfiClear Pumpenkammer Compact/Classic, ganee HasbiBaemoe "YCTPOWCTBO", paspellaercs
MCMONb30BaTb UCKIOYUTENBHO TaK, KaK yKasaHo HKe:

Ha npubop pacnpocTpaHsoTcs cnegyowmne orpaHuyeHuns:

» JkcnnyaTtauus TONbKO B BOAE Npu Temnepatype Boabl oT +4 °C go +35 °C.

Hwukorga Ha nepekaymBanTe gpyrue Xnagkoctu, KpoMme BoAbl.

Hukorga He akcnnyaTupyinTe 6e3 NnpoToka BOAbl.

He paspeluaeTcs ncnonb3oBaHUe HU 419 NPOU3BOACTBEHHOrO, HX AN NPOMbILLMEHHOrO Ha3Ha4YeHUs.

vV v vy

He ncnonb3oBaTb B KOHTaKTe C XMMUKaTaMu, NULLIEBLIMA npoaykramu, nerkosocnjiaMmeHAanwmnmMmnca
Mnn B3pbiB4aTbiMMN MaTepuanamu.

YKa3zaHuna no TexHuKe 6e3onacHoCTU

Hetmn oT 8 net n crapwe, a Takke AN C OrpaHUYEHHLIMU PU3NYECKUMMU,
OpraHoNenTU4YECKUMN UMM  MEHTaNbHLIMU BO3MOXHOCTSAMKW, NIOAN C HEBOMbLUNM
ONbITOM U 06BLEMOM 3HAHUA MOTYT MOSIb30BaTbCA 3TUM YCTPOMCTBOM, HaXOAsICb Npw
3TOM NOA KOHTPOSIEM B3POCAbIX WM MOMy4YMB OT HUX coBeTbl MO 6e3onacHomy
oOpalLeHNto C YCTPOMCTBOM U MOHAB OMACHOCTM Npu paboTe C HUM.

[eTn He OOSMKHbI urpatb C YCTPOUCTBOM.

[leTy He [OOMMKHbl YUCTUTb WM PEMOHTUPOBaTb YCTPOMCTBO 0e3 Haanexaiiero
KOHTPOIS CO CTOPOHbI B3POCTbIX.

OnacHoOCTb 13-3a KOHTaKTa BoAbl C AJIeKTPn4eCTBOM

» [lpu HenpaBUNbHOM MOAKMIOYEHUM UMM HeHaanexawem oOpalleHuM KOHTakT Boabl C
3NeKTPUYECTBOM MOXKET NMPUBECTU K CMEPTU UINN TAXKENBIM NOBPEXAEHUAM OT yaapa TOKOM.

» [lpexae YeM norpysuTb pyku B Body, 06s3aTeNbHO OTKIIOYMTE BCE Haxoaswmecs B Boge npubopsbl
OT UCTOYHMKA HaMNpsKEHUS.

MoHTax

» [lna sToro noHagobsTcs cneayroLwme MHCTPYMEHTbI:
- KonbueBown raeynbin knod 10 mm
- TopueBoW raeyHbln KN4 7 MM, TOPLLEBOKN raeyHbIi Koy 8 Mm
- KpectoBas otBepTka PZ3
- buta gns wypynoeepTta PZ3 (He ycTaHaBnmBaTh Ha «CBeprieHne»!)

MoaroToBUTL NoaksO4YeHUe annapara

I'Iepe,q yCTaHOBKOﬁ, noagKn4yeHnemM un 3KcnnyaTaumel71 yCTpOIZCTBa cneanyet BbINONMHUTL cnepywuivne
3afadun:

- YcraHoeutb 1 Bxoa & 110 mm ((J A 8) nnu

- 3aKpbITb (ONUUSA NpPY NOAKITHOYEHMIO K cTyneHn dunbTpoB ProfiClear Premium) Bxog & 110 Mm u
yctaHoBuTb 1 BBOA 150 Mm (L A 9)

- YcTaHoBuTb 2 Bbixoga DN 110 ((J A 2)
- YctaHoBuTb 1 Bbixog 2" ((J A 3)
- YctaHoButb 1 3anopHbivi wnbep DN 75 (LJ A 7).

» [ns cnepyowmx paboT HEOGXOAMMO CHATb KPbILKY pe3epByapa.
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YctaHoBUTbL Boao3abopHoe oTBepctned 110 mm

HacocHas kamepa ProfiClear Compact/Classic MoXxeT 3akpbiBaTb Kak CTyneHb cpunbTpoB ProfiClear
Premium Compact, Tak u ProfiClear Classic. B 3aBucMMOCTI OT 9TOro BXo4HOE OTBEPCTUE HEOBXOAMMO
yCTaHaBnMBaTb Bbille UNKU rnyoxe, a Heucrnorb3yemMoe OTBEPCTME B CTEHKE pe3epByapa crnegyet
3aKpbITb/OCTaBUTb.

ProfiClear Classic: ucnonb3oBaTtb BepxHee OTBEPCTHE.
ProfiClear Premium Compact: ucnonb3oBaTb HKHEE OTBEPCTUE.

Heobxoanmo BbINONHUTL CneyloLine enCTBUS:
OE

1. Ecnu euwe He 6bino BbINOSHEHO: BCTaBWTb YMMOTHEHUSI CHapyXu B CTEHKY eMKOCTW. [Mpu 3aTom
BbIPOBHSATb OTBEPCTME YNIIOTHEHMS MO OTBEPCTUIO EMKOCTW.

2. YcTaHOBUTb BOA03abop Ha YNIIOTHEHNE.

- BbInonHeHHas B BMAe BbICTyNa MapkUpoBKa A0mkHA OblTb HanpaBrieHa BBEPX U ObiTb BbIPOBHEHA
Mo OTBEPCTHIO.

3. 3akpenuTb YynNrOTHEHME U BOAO3a0OP WM3HYTPU C MOMOLLB BUHTOB CO CCEpO-LMIMUHOPUYECKON
rONMOBKOW.

- Bce BWHTbI 3akpyTUTb KpECTOM 3MIEKTPOOTBEPTKOM C MMUTaAHMEM OT aKKyMynsitopa, 4ToObl
YNNOTHEHME paBHOMEPHO pacnonaranocb. BUHTbI NOAKPYyYMBaTL KPECTOBOW OTBEPTKON.

4, TlpoTAHYTb pe3NHOBbIE BTYNKM 4Yepe3 BOA03abOpHOE OTBEpCTME W 3aKpPEenuTb  LUSIaHroBbIMU
XOMYTMKamu

- [NoBepHYTb LWINAHrOBbIN XOMYTUK Tak, YTOObI K BUHTAM Oblnl JOCTYM C BHELIHEN CTOPOHbI. Takum
obpasoM, ganbHenwmne cbopoyHblie paboTbl GyayT npote.

YctaHoBuTtb Bbixog DN 110

Heobxoanmo BbINONHUTL CneayloLine AenCTBUS:

OF

1. YCTaHOBUTb YNNOTHUTENBLHOE KOMbLO KPYrIOro CEYEHMs Ha BbIXOL
2. BcTtaBuTb BbIX0S CHapy>Xu B CTEHKY €MKOCTW.

- BbinonHeHHas B BMAE BbICTYNa MapKUpOBKa O0MKHa GblTb HanpasneHa BBEpX U GbiTh BbIPOBHEHA
Mo OTBepCTuIiO.

3. 3aerI'II/ITb BbIXO4 U3HYTPW C NOMOLLbIHO BUHTOB CO C(*)epO-LI,I/IJ'IMHD,pI/ILIeCKOl;l ronOBKOWN.

- Bce BWHTHI 3aKPYTUTb KpeCTOM SJ'IeKTpOOTBépTKOIZ C nuTaHnmem OT aKKyMyrnAaTtopa, YTOObI
ynnoTHeHne paBHOMEPHO pacnonaranocChb. BuHTBI nogkpyymBaTtb erCTOBOIZ OTBépTKOﬁ.

4. TMpn HeobXxoOMMOCTU: 3aKPbITb BbIXOA C MOMOLLbIO 3arfyLWKn UNn NOACOeANHUTb AOMNOMHUTENbHbIE
Tpy6sl DN 110.

YcTtaHoBUTL Bbixopg 2"

Heobxoanmo BbINONMHUTL CneaytoLmne AeNCTBUS:

G

HaaBuHyTb Nnockoe ynnoTHUTENbHOE KOMbLo Ha BBOA 2"

BcraButb BBOA 2" (ANUHHOWM CTOPOHOM BNEpea) U3HYTPWU B OTBEPCTHUE.
3acmkcmpoBaTth BBOA 2" C MOMOLLBIO CTSXXHOM rankmn-6apatuka.

HaBVHTUTb LUNAHIOBbIA HAKOHEYHUK 2" C NIIOCKMM YNIOTHUTENbHbBIM KOSbLIOM U HaKMOHOW ramkom
W3HYTPU Ha BBOA 2".

5. Tlo XenaHuto MOXHO HaBUHTUTb 3aALLUTHbBIN KOMMAYOK C MITIOCKUM YMAOTHUTENbHBIM KOJbLIOM WUIN
LUNIAHroBbIN HAKOHEYHWK 2" C MAOCKUM YNSIOTHUTENbHbLIM KOMbLOM M HaKWAHOW FavkomW CHapyXu Ha
BBog 2".

HpwNE

YctaHoBUTL 3a60pHbIN Wnbep DN 75

Heobxoanmo BbINONHUTL CneayloLine AeNCTBUS:

(OH

1. 3abopHbl LUIMGEp NOMECTUTb B COEAUHUTENBHYI0 MYAdTY U 3apMKCMpOBaTh LUMNAHIOBbLIM XOMYTUKOM.
2. CoeguHuTenbHble MydTbl MOMECTUTL HA CKBO3HOE OTBEPCTUE.

3. KpenexHyto nnactuHy 3abopHoro wnbepa 3adrKkCcMpoBaTh CHapYXn Ha pe3epByape KOMnaykoBbIMU
rankamu.

4, 3aKpenuTb LUMAHTOBbIA XOMYT Ha CKBO3HOM OTBEPCTUM.

111



- RU A

4.2

421

4.2.2

4.2.3

4.3

112

YctaHOBUTL (hMNbTPOBaribHbIA HACOC B eMKOCTHU

B HacocHyto kKamepy MOXHO YCTaHOBUTb He Bonee AByx punbTpoBanbHbIX Hacocos AquaMax Gravity Eco
unu AquaMax Eco Premium. B kadecTtBe BbIXOO0OB UCMONb3yloTCs Mo BbiOoopy mnm Bbixog DN 110, nnn
BbIxog 2". Hencnonb3yemMble CoequMHEHUS 3aKpbiBaOTCA npunaraeMbiMy 3arfnyLuKamMu.

MopacoeanHnTb Hacoc AquaMax Gravity Eco k Bbixoay DN 110

» B HacocHyto kamepy MOXHO yCcTaHOBUTbL He Gornee apyx Y®-ounctutenen Bitron Gravity B coueTaHum
c AByms Hacocammn AquaMax Gravity Eco. YkasaHusa no MOHTaxy npuBefeHbl B PYKOBOACTBE MO
MOHTaxy Bitron Gravity.

[nsa ontTumansHoro coeauHeHnst Hacoca AquaMax Gravity Eco ¢ Beixogom DN 110 ncnonb3ymnte TpybHoe
coeguHeHue, coctoswee n3 kombuHaumm (DN 110): coeanHuTensHoe KoneHo 45° — kopoTkas npsimas
Tpyba — coeauHuTEnNbHOE KoNneHo 45° — kopoTkas npsmasi Tpyoa.

Heobxoaumo BbINONHUTL cnegyloLine 4encTBus:
1

1. CHabanTb UNbTPYHLUIN HACOC COMMacHO COOTBETCTBYHLIEMY PYKOBOACTBY MO SKCMfyaTauum
coenHUTENbHbIM agantepom ans coeguHeHna DN 110.

2. BblpoBHATbL TpybHOE coeavHeHue, cocTosillee U3 [OBYX COEAMHMUTENbHbIX KoreH 45° n
coeuHUTENbHOW MypThl, ANA noaknodeHus puneTpytoLero Hacoca ¢ BBogom DN°110, cknentb n
3aKpenuTb Ha  CcoeauHUTENBHOM  ajanTtepe  unbTpylollero Hacoca  (PUKCALMOHHbIN
npeaoxpaHnTenb Unu Knen). YCcTaHoBUTb PUNbTPYIOLLMIA HACOC B EMKOCTb.

3. AHanoruyHbiM obpasom coeamHnTb TpybHOE coeanHeHne ¢ Beogom DN 110.

MoacoeanHuTb Hacoc AquaMax Gravity Eco k Bbixogy 2"
Heobxoaumo BbINOMHUTL cnegyroLwmne JeENCTBUS:
DJ

1. YCTaHOBWUTb LUMAAHIOBbLIA HAKOHEYHUK 2" C BNOXEHHbIM MSIOCKAM YMSOTHUTENbHBIM KOSbLIOM Ha
hUNbTPYIOLLMIA Hacoc.

2. YCTaHOBWUTb LUMAHIOBbLIA HaKOHEYHWK 2" C BFOXEHHbIM MSIOCKMM YMAOTHUTESbHBIM KOSbLOM U
HaKMOHOW rarkon U3HyTpu Ha BBOg 2".

3. ObecneunTb WNaHroBoe coeavHeHne n 3ad)I/IKCMpOBaTb ¢ obenx CTOPOH C NOMOLLBbO XOMYTOB AO5A
LLU1AaHIoB.

MoacoeanHuTb Hacoc AquaMax Eco Premium k Bbixogy 2"

B HacocHoW kamepe OOCTaTOMHO MecTa AN YyCTaHOBKU O4HOro cdunbTpylolwero Hacoca AguaMax Eco
Premium. ®unbTpyowuin Hacoc noakniovaeTcs K Boixody 2". [Ins coeamHeHns ncnonb3yeTcs wnaHr 2",
KOTOPbIN MNOAKNIOYAETCH K (PMNLTPYIOLLMM HacocaM Yyepes CoeanHUTENBHOE KOMNEHO.

KomnaHuns OASE pekomeHayeT coeauHuTenbHoe koreHo 2", Ne ong 3akasa: 50540.
Heobxoaumo BbINONHUTL cnegyloLine AencTBus:
O K

1. YCTaHOBUTb COEAMHUTESNIBHOE KONMEHO 2" (C BIIOXEHHbIM MIOCKMM YMNINOTHUTENbHBIM KOMbLOM) Ha
MNbTPYOLLKMIA Hacoc.

2. YCTaHOBUTb LUMAHIOBbIA HAKOHEYHUK 2" (C BNOXEHHbIM MAOCKUM YNAOTHUTENbHLIM KOMbLIOM) UK
coeauHUTENbHOE KONeHO 2" (C BNOXEHHbIM MOCKUM YNNOTHUTENbHbLIM KOSbLIOM) CHapy»xu B BBO4 2".

3. ObecneunTb WNaHroBoe coeavHeHne n 3acb|/||<cv1posaTb ¢ obenx CTOPOH C NOMOLLBbO XOMYTOB AO5A
LLU1aHIoB.

YctaHoBKa Y®-ounuctutens B pesepByape

» B HacocHyto kamepy MOXHO yCTaHOBUTbL He Gornee apyx Y®-ounctutenen Bitron Gravity B coueTaHum
c ABymsl Hacocammn AquaMax Gravity Eco. YkasaHusa no MOHTaxy npuBefeHbl B PYKOBOACTBE MO
MOHTaxy Bitron Gravity.
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YcTaHOBKa n nogcoeaMHeHue

CnnaHupoBaTb MECTO yCTaHOBKMU

YkasaHue!

VMcnonb3oBaTb COOTBETCTBYIOLLME TPAHCMOPTHBLIE U BCMOMOraTesibHble CPeAcTBa Anst TPaHCNOPTUPOBKU
N ycTaHoBKkM npubopa.

Mpnbop Becut Gonee 25 kr. (— TexHuyeckne aaHHbIE)

CnnaHupoBaTb YCTaHOBKY (bMNbTpaMOHHOM cucTeMbl. brarogapsa TwaTenbHOMY MfaHMPOBaHUIO U
YUYETY YCITOBUI OKpYXatoLen cpefbl Bbl cMoXxeTe OOUTLCSA ONTUMaribHbIX YCINOBUWIA SKCMyaTauuu.

MmaBHble yCnoBuA, KOTOPbIX Heob6xoanumo npunaepxmBaTbca:

» Mogynu cunbTpa B 3anNOfMHEHHOM COCTOSIHMM MHOroO BecAT. Bbibepute nogxopdsilee oCHOBaHWE
(MVHUMYM NOKpbITHE, a Nyywe BeToHMpoBaHue), YTobbl 3bexaTb NPocaaKu.

» 3annaHunpynte JOCTAaTOYHO CBOOOAHOro NPOCTPaHCTBA AN OBWKEHUs, YTobObl Oblna BO3MOXHOCTb
NPOBOAUTbL PaboThbl MO OUMCTKE N TEXOOCTYKMBAHUIO.

» OrtBeaunte cnyckK FpF|3H0ﬁ BOAbl B KaHanNmM3auuo nnm Kak MOXXHO garnblie oT npyaa, 4TOOLI OTKAa4YaHHas
rpsa3HaaA Boaa He nonana O6paTHO B npya.

- Ecnun kpynHbI Mycop 1 rpsisHasi Boga Haxo4aTcst B O4HOM Tpybonposoge, B 3TOM criyyae crneagyet
ucnons3osaTb Tpybonposoasl DN 110.

» [peaycmoTpeTb COOTBETCTBYHOLLYIO (OUMbTPALIMIO KPYMHOMO Mycopa, Hanpumep, yCTaHOBUTb MOAYrb
©apabaHHoro cdunbTpa ProfiClear Compact nnm ProfiClear Premium.

Yka3aHua no o6palyeHuto ¢ Tpybonposoaom
» lcnonb3oBaTb COOTBETCTBYHOLLNE TPYOONPOBOAbI.

» He ucnonbsynte npamoyronbHble oTpeskn Tpy6. Hanbonblen acpdekTneHocTb0 0bnaaatoT Tpybbl ¢
MakcuMarnbHbIM U3rnbom B 45°.

» CkneiiTe nnactMaccoBble TpyGbl AN MPOYHOTO U HAAEXKHOrO COEAWMHEHWUS WU WCTONb3yhTe
MybTOBbIE COEANHEHUS C (DUKCALMOHHBIM NPeAoXpaHUTENeMm.

» Croa4asa Boda Npy CUNbHOM MOPO3e MNMOXO NPOABUraeTcs, uU3-3a Yero Tpybonposon TpeckaeTcs.
MponoxwuTte TpybonpoBoA M WNaHrm nop ykrnoHoMm (50 mm/m), 4Tobbl BOAa Mormna Teyb Nno nycTbiM
Tpybam.

» B cnyyae c rpaBuTaUMOHHON CUCTEMOW MPU MEPOMNPUATUSX MO yXxody WM PEMOHTY HeoGXoamMmo
3aKpbITb Nogavy M3 npyaa W, npy HeobxoaMMocTK, cnuB B npyd. [Ona aToro cnegyeTt yCTaHOBUTL
COOTBETCTBYHOLLME 3aMopHble WMBepsbi.

YCcTaHOBUTb HAaCOCHYIO KaMepy U COeAUHUTL C NpeALIecTBYOWMM MoaynemMm ounbTpa
Heobxoanmo BbINONMHUTL CneaytoLmne eNCTBUS:
L

1. PasmecTuTb HacocHyi kamepy nosaam 6noka 6apabaHHoro ¢unbTpa Takum obpas3om, 4Tobbl
BbINyCKHOM NaTpybok pesepByapa Obln BCTaBeH B pe3MHOBYI0 MY(OTY HACOCHOM KamMmepbl 0 ynopa.

- 3anopHble Wnbepbl CTOKa rPsi3HON BOAbLI HAXOAATCA HA OOHOW U TOM XK€ CTOPOHE.
2. 3akpenuTb COedVHEHWE LUMAHTOBLIM XOMYTUKOM.

3. CHavana noMecTuTb BMHTbI AN LUAHrOBbIX 3aXKMMOB HaBepxy, 3aTeM 3aKpenuTb 3aBUHTUTL UX.
Takum obpasom, ganbHenwmne cobopoyHblie paboTbl 3aMeTHO obneryaroTcs.

O6opyanoBaTb CEKLMIO OGpaTHOro Toka BoAbl K BO4OEMY

lMocne npoxoxaeHus BCEX YPOBHEN OYMCTKM YMCTas BoAa AOMKHa ObiTb HanpaBreHa obpaTHO B Npya.
Onsa atoro k 06oum Bbixogam DN 110 Heobxoaumo nogcoeamHuTb Tpybonposoasl DN 110.
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MNMyck B akcnnyatauuro

Heobxoaumo BbINONHUTL cneyloLine AencTBus:

1.
2.
3.

MoacoeonHNTL BHU3Y K pe3epByapy 3anopHbIi Wwnbep rpaseBoro ctoka DN 75.
MpoBepuTb KOMMNIEKTHOCTL BCEWN (pUMbTPALMOHHON CUCTEMBI (TPYOONPOBOAbI U LUNAHN).
HanonHuTb pesepsyap BOAOMW:

- Cvctema Hakavku: BKINIOUYUTb HAacoc unbTpa.

- paBUTaumMoHHasa cuctema: OTKpbITb 3anopHbIA WKbep (nogava n crnvB) CTyneHn unNbTPOB ANs
noga4v notoka BoAbl.

MpoBepnTb repMEeTUYHOCTL BCEX TPYBOMPOBOAOB, LWMAHIOB U UX COEAVMHEHWA.

- Habyxatowme ynmnoTHEHUss MOryT OblTb CHayana HerepMeTWYHbIMU, MOCKOSIbKY FMAPOU3ONALMS
OCYLLECTBIISAETCS TONbKO NMPU KOHTaKTe C BOAOM.

Korgpa Bce @unbTpoBanbHble pesepByapbl 6yaoyT 3anonHeHbl BOAOW, BKMOYUTL OCTarnbHble
anekTponpubopsbl (Hanpumep, Hacocbl ¢unbTpa). py Mcnonb3oBaHWM CTaApTOBLIX UNLTPOB
(Hanpumep, OASE BioKick) umetowmecs B Hannumm Y®-ounmctutenu HeobOXOOMMO OCTaBUTb
BbIKIMIOYEHHBIMW HE MeHee, 4YeM Ha 24 yaca, 4YToObl He HapywwuTb 3aceneHne uUnbTPyLWero
mMatepuana MMKpoOpraHn3Mamu.

YcTpaHeHue HeucnpaBHOCTEMN

HeucnpaBHocTb Bo3amoxHasi npuumnHa YcTpaHeHne HeucnpaBHOCTH
HeT noToka Boabl Hacoc cpunbTpa He BKIYEH. BkntounTb Hacoc mnbTpa, BCTaBUTL CETEBON
LiTeKep.
3abuT BXxoa B UNbTPALMOHHYIO CUCTEMY OuncTnTb BXOA NN BbIXOS
Unu BbIXOA K Npyay
HepocTaTouHbI NOTOK 3abuTbl cTOK AHMLWA, Tpyba nnu wnaHr MpoyncTutb, NP HEOGXOANMOCTN 3aMEHNUTL
BOAbI
LLnaHr neperHyT LLinaHr npoBepuTb, Npu HEOBXOAMMOCTH 3aMEHUTL
CRULLKOM BbICOKWE NOTEPU B NIUHUSIX YMEHbLUMTb ANUHY LUNaHra o Heobxoanmoro
MUHUMYyMa
Bopa He oTBOAUTLCA 13 dunbTpoBasbHbIN HACOC B EMKOCTH CM. pyKOBOACTBO MO 3KCMyaTaumn
pesepByapa HeucnpaBeH unbTpyoLLErO Hacoca



8.1

10.

- RU -

OuucTka n yxon

BHumaHue! OnacHoe anekTpunyeckoe HanpsikeHne!
Bo3moXHble nocneaAcTBUA: CMEPTb NN Cepbe3Hble TPaBMbI.

Mepbi 3awmThbl: MNpexae Yem Norpysutb pyku B BoAY M Nepes ocylecTereHmeM paboT Ha npubope
criegyeT OTKIYMTb CeTeBoe NUTaHue 1 obecrneynTb 3alnUTy OT HeNpeaHaMepPeHHOro BKITHOYEHHNS.

» Heobxogumo ncnonb3oBaTh BCIO HEPAbOTalOLLYO UINBTPALMOHHYIO CUCTEMY AN OYMCTKU U yxoaa
TOJbKO NPUW YpEe3MEPHOM 3arpsisHEHUM.

» 3anpelyaeTcs UICMOJIb30BaATb XMMUYECKNE CPeACTBa A OYUCTKU, MOCKONbKY OHU yOUBaloT GakTepuu.

OuucTtka eMKocTHn
Heobxoanmo BbINONHUTL CneaytoLine 4enCTBUS:
1. BbIKMOYMTb BCE HAcOChl punbTpa.

2. BblknounTb BCe ocTarbHble anekTponpubopsl hunbTpaunoHHoW cnuctemsl (Hanpumep, npubop Y-
OYUCTKN).

3. Tonbko ANS rpaBUTALUOHHOM CUCTEMbI: 3aKpbiTb 3anopHbI WKbep (nogava M CrvMB) CUCTEMDI
dUNbTPOB, YTOOLI OCTAHOBUTL AalnbHeENLLEee TeYeHe BOAbI.

4, OTKpbITb BHU3Y B pe3epByape 3aropHblii Wwunbep rpsseBoro ctoka DN 75 U cnvTb BO3MOXHbIMU
cnocobamu 3arpsi3HeHHyIo Boay.

5. Tlpoussectn MeponpusaTUS NO OYUCTKE.
6. 3akpbITb 3anopHbLIN WKbep.
7. —3anyctutb punbTpaunoHHyto cuctemy B paboTy. (— lNMyck B akcnnyaTauuio)

XpaHeHue npubopa, B T.4. 3MMOMN

YCTPOMCTBO 3aWMLLEHO OT MOPO30B:
JKennyaTtaums yCTPOoMCTBa BO3MOXHA, €CIN MUHMManbHas TemMnepaTypbl He Hibke +4 °C.

YCTpOMCTBO He 3aluLeHo OT Mopo3a:

I'Ipvl TeMmneparype Boabl MeHee 8° nnu He No3gHee oXxnagaembix 3aMOpO3KOB an6op HeobXxoaMMO CHATb
C aKkcnnyatauuun.

» MakcMmanbHO OMOPOXHUTb YCTPOWCTBO, OCHOBATENbHO MPOYUCTUTL M MPOBEPUTL Ha Hanuume
NOBpPEXAEHUN.

» MakcMmManbHO ONOPOXHUTL LWNaHMM, TPY6oNpoBOAbI U COEAUHEHNS.

» OctaBuTtb 3ab60pHbIE LWNOEPLI OTKPLITBIMMU.

» [lepekpbiTb eMKOCTb hunbTpa Tak, 4Tobbl B HEE HE MOrfa NonacTb AoX4eBasi BoAa.
» 3awmTnTb OT 3aMep3aHusa Kabenu n 3anopHble WNbepbl, KOTOPbIE NOKPbLITHI BOLOMN.
YTunusauun

Moopepxnte HaC B HaLIMX CTapaHUsiX HE HAHOCUTb BPe OKpyKatoLlen cpefe, cobniogante crnegyoLime
ykasaHus no ytunusauum!

yTI/IJ'II/I3I/IpyI7ITe r|p|/|60p cornacHo HauunoHanbHbIM NMpaBuiiam.
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TexHMn4Yeckne gaHHbIe

HacocHas kamepa ProfiClear Compact/Classic

[abaputbl OxWxB MM 830 x 665 x 820
Macca 6e3 Boabl Kr 36,50
C BoZoM, HO 6e3 npubopoBs K 265
Bxog CoepanHeHve DN 110
Konuyectso T, 2
CoeaunHeHne DN 150
Konunuectso LT 1
Bbixog CoepanHeHve DN 110
Konuyectso T, 2
CoeaunHeHne 2"
Konunuectso LT 1
['paizeBoit CTOK CoepanHeHve LT. DN 75
Konuyectso 1
MpounsBoanTensHOCTL Makcmmym n/y 25000
nepekayku




ProfiClear
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Pos. Pumpenkammer
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35407 X
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ProfiClear

Pumpenkammer

Pos. Compact/Classic
5 19005
6 16387
7 18833
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ProfiClear0064

ProfiClear0093



ProfiClear

Pumpenkammer

Pos. Compact/Classic
8 18446
9 18448
10 42980
11 26987
12 26957
13 27572

ProfiClear0094

ProfiClear0065
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LIVING WATER
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	Original Gebrauchsanleitung
	1. Hinweise zu dieser Gebrauchsanleitung

	Willkommen bei OASE Living Water. Mit dem Kauf des Produkts ProfiClear Pumpenkammer Compact/Classic haben Sie eine gute Wahl getroffen.
	Lesen Sie vor der ersten Benutzung des Gerätes die Anleitung sorgfältig und machen Sie sich mit dem Gerät vertraut. Alle Arbeiten an und mit diesem Gerät dürfen nur gemäß der vorliegenden Anleitung durchgeführt werden.
	Beachten Sie unbedingt die Sicherheitshinweise für den richtigen und sicheren Gebrauch.
	Bewahren Sie diese Anleitung sorgfältig auf. Bei Besitzerwechsel geben Sie bitte die Anleitung weiter.
	1.1 Symbole in dieser Anleitung

	D
	Die in dieser Gebrauchsanleitung verwendeten Symbole haben folgende Bedeutung:
	Das Symbol weist auf eine unmittelbar drohende Gefahr hin, die den Tod oder schwere Verletzungen zur Folge haben kann, wenn die entsprechenden Maßnahmen nicht getroffen werden.
	Das Symbol weist auf eine unmittelbar drohende Gefahr hin, die den Tod oder schwere Verletzungen zur Folge haben kann, wenn die entsprechenden Maßnahmen nicht getroffen werden.
	Wichtiger Hinweis für die störungsfreie Funktion.
	( A Verweis auf eine Abbildung, z. B. Abbildung A.
	( Verweis auf ein anderes Kapitel.
	2. Produktbeschreibung

	Zum OASE Filtersystem ProfiClear Premium Compact gehören die Trommelfiltereinheit ProficClear Premium Compact und optional die ProfiClear Pumpenkammer Compact/Classic. Je nach Modell kann das Filtersystem als gepumptes System oder als Gravitationssystem betrieben werden. Die ProfiClear Pumpenkammer Compact/Classic kann auch an die Module der ProfiClear Classic Serie angeschlossen werden.
	2.1 Lieferumfang und Geräteaufbau

	( A
	ProfiClear Pumpenkammer Compact/Classic
	Anzahl
	1
	Behälterdeckel
	1 ST
	2
	Auslauf DN 110
	 Optionaler Anschluss für UVC-Klärer Bitron Gravity
	 Optionaler Anschluss für Filterpumpe wie zum Beispiel AquaMax Gravity Eco
	2 ST
	3
	Durchführung 2", mit Verschlussstopfen verschlossen
	 Optionaler Anschluss für Filterpumpe Typ AquaMax Eco
	1 ST
	4
	Verschlusskappe für Auslauf DN 110
	1 ST
	5
	Gitterboden
	 Zur optimalen Aufstellung von Filterpumpen, schwimmt auf, wenn nicht belastet
	1 ST
	6
	Blechklammer
	 Dient bei im Behälter aufgestellten Zusatzgeräten zur Befestigung vorhandener Netzanschlussleitungen am Behälterrand innen
	1 ST
	7
	Schmutzauslauf DN 75 mit Absperrschieber
	2 ST
	8
	Einlauf DN 110
	 Verbindungsmöglichkeit mit ProfiClear Premium Compact
	1 ST
	9
	Durchführung 150 mm, mit Verschlusskappe verschlossen
	 Verbindungsmöglichkeit mit ProfiClear Classic
	1 ST
	2.2 Funktionsbeschreibung

	Das Modul ProfiClear Pumpenkammer Compact/Classic dient zur Aufnahme von Pumpen und BitronGravity UVC Einheiten. Es bietet Ihnen die Möglichkeit, auf die individuellen Gegebenheiten Ihres Teiches einzugehen. Die Pumpenkammer kann sowohl in ein Gravitations- wie auch in ein gepumptes System integriert werden. 
	Für die normgerechte Aufstellung als Pumpenkammer genügt ein 2-m-Abstand vom Schwimmteich, bei Verwendung von 12-V-Geräten auch weniger.
	(Achtung: In einigen Ländern können größere Abstände vorgeschrieben sein).
	2.3 Optionale Ausbaustufen bei der Aufstellung im Gravitationssystem

	Für die Aufstellung im Gravitationssystem kann das Modul ProfiClear Pumpenkammer Compact/Classsic durch Einbau von Filterpumpen und UVC-Klärern erweitert werden. Dazu können die Anschlüsse DN 110 und 2" genutzt werden.
	► Als Filterpumpen eignen sich:
	 AquaMax Gravity Eco
	 AquaMax Eco Premium
	 AquaMax Eco Twin (max. 1 ST)
	 AquaMax Eco Expert (max. 1 ST)
	► Als UVC-Klärer eignet sich: Bitron Gravity.
	► In den Abbildungen B, C, D sind einige dieser Anschlussmöglichkeiten am Beispiel der Filterpumpe AquaMax Gravity Eco dargestellt:
	 ( B: AquaMax Gravity Eco (11), angeschlossen an UVC-Klärer Bitron Gravity (10)
	 ( C: AquaMax Gravity Eco (11), durch Rohrverbindung DN 110 (12) verbunden mit Auslauf DN 110 (2)
	 ( D: AquaMax Gravity Eco (11), durch Schlauch 2" (13) verbunden mit Auslauf 2" (3)
	 ( D: Verschlussstopfen DN 110 (4), verschließt den unbenutzten Auslauf DN 110
	► Weitere Möglichkeiten auf Anfrage! Bitte beachten Sie die Gebrauchsanleitungen der Filterpumpen bzw. der UVC-Klärer.
	2.4 Bestimmungsgemäße Verwendung

	ProfiClear Pumpenkammer Compact/Classic, im weiteren "Gerät" genannt, darf ausschließlich wie folgt verwendet werden:
	Für das Gerät gelten folgende Einschränkungen:
	► Betrieb nur mit Wasser bei einer Wassertemperatur von +4 °C … +35 °C.
	► Niemals andere Flüssigkeiten als Wasser fördern.
	► Niemals ohne Wasserdurchfluss betreiben.
	► Nicht für gewerbliche oder industrielle Zwecke verwenden.
	► Nicht in Verbindung mit Chemikalien, Lebensmitteln, leicht brennbaren oder explosiven Stoffen einsetzen.
	3. Sicherheitshinweise
	Dieses Gerät kann von Kindern ab 8 Jahren und darüber sowie von Personen mit verringerten physischen, sensorischen oder mentalen Fähigkeiten oder Mangel an Erfahrung und Wissen benutzt werden, wenn sie beaufsichtigt oder bezüglich des sicheren Gebrauchs des Gerätes unterwiesen wurden und die daraus resultierenden Gefahren verstehen.
	Kinder dürfen nicht mit dem Gerät spielen.
	Reinigung und Benutzerwartung dürfen nicht von Kindern ohne Beaufsichtigung durchgeführt werden.
	3.1 Gefahren durch die Kombination von Wasser und Elektrizität

	► Die Kombination von Wasser und Elektrizität kann bei nicht vorschriftsmäßigem Anschluss oder unsachgemäßer Handhabung zum Tod oder zu schweren Verletzungen durch Stromschlag führen.
	► Bevor Sie in das Wasser greifen, immer alle im Wasser befindlichen Geräte spannungsfrei schalten.
	4. Montage

	► Sie benötigen folgende Werkzeuge:
	 Ringschlüssel 10 mm
	 Steckschlüssel 7 mm, Steckschlüssel 8 mm
	 Kreuzschlitzschraubendreher PZ3
	 Akkuschrauber Bit PZ3 (Nicht auf "Bohren" stellen!)
	4.1 Geräteanschluss vorbereiten

	Vor dem Aufstellen, Anschließen und der Inbetriebnahme des Geräts sind noch einige Aufgaben zu erfüllen:
	  Entweder 1 × Einlauf ( 110 mm montieren (( A 8)
	 oder (Option bei Anschluss an Filterreihe ProfiClear Premium ) Einlauf ( 110 mm verschließen und 1 × Durchführung 150 mm montieren (( A 9)
	 2 × Auslauf DN 110 montieren (( A 2)
	 1 × Auslauf 2" montieren (( A 3)
	 1 × Absperrschieber DN 75 montieren (( A 7)
	► Für die folgenden Arbeiten Behälterdeckel abnehmen.
	Einlauf ( 110 mm montieren
	Die ProfiClear Pumpenkammer Compact/Classic kann sowohl die ProfiClear Premium Compact Filterreihe als auch die ProfiClear Classic Filterreihe abschließen. Je nachdem muss der Einlauf höher oder tiefer montiert werden und die nicht verwendete Öffnung in der Behälterwand verschlossen werden/bleiben.
	ProfiClear Classic: Obere Öffnung verwenden.
	ProfiClear Premium Compact: Untere Öffnung verwenden.
	0. So gehen Sie vor:
	( E
	1. Falls noch nicht geschehen: Dichtung von außen in Behälterwand einsetzen. Dabei Lochbild der Dichtung auf Lochbild des Behälters ausrichten.
	2. Einlauf auf Dichtung setzen. 
	 Die als Nase ausgeprägte Markierung muss nach oben zeigen und auf das Lochbild ausgerichtet sein.
	3. Dichtung und Einlauf von innen mit Linsenschrauben befestigen.
	 Alle Schrauben mit Akkuschrauber über Kreuz festziehen, damit sich die Dichtung gleichmäßig anlegt. Schrauben mit Kreuzschlitzschraubendreher nachziehen.
	4. Gummimuffe über Einlauf ziehen und mit Schlauchschelle befestigen.
	  Schlauchschelle so drehen, dass die Schraube von der Seite aus zugängig ist. Später folgende Montagearbeiten werden so erleichtert.
	Auslauf DN 110 montieren
	0. So gehen Sie vor:
	( F
	1. O-Ring auf Auslauf setzen
	2. Auslauf von außen in Behälterwand setzen.
	 Die als Nase ausgeprägte Markierung muss nach oben zeigen und auf das Lochbild ausgerichtet sein.
	3. Auslauf von innen mit Linsenschrauben befestigen.
	 Alle Schrauben mit Akkuschrauber über Kreuz festziehen, damit sich die Dichtung gleichmäßig anlegt. Schrauben mit Kreuzschlitzschraubendreher nachziehen.
	4. Falls notwendig: Auslauf mit Verschlusskappe verschließen oder weitere Rohre DN 110 anschließen.
	Auslauf 2" montieren
	0. So gehen Sie vor:
	( G
	1. Flachdichtung auf Durchführung 2" schieben.
	2. Durchführung 2" (lange Seite voran) von innen in die Bohrung stecken.
	3. Durchführung 2" mit Flügelspannmutter sichern.
	4. Schlauchtülle 2" mit Flachdichtung und Überwurfmutter von innen auf die Durchführung 2" schrauben.
	5. Wahlweise Abdeckkappe mit Flachdichtung oder Schlauchtülle 2" mit Flachdichtung und Überwurfmutter von außen auf die Durchführung 2" schrauben.
	Absperrschieber DN 75 montieren
	0. So gehen Sie vor:
	( H
	1. Absperrschieber in Rohrmuffe setzen und mit Schlauchschelle sichern.
	2. Rohrmuffe auf Durchführung setzen.
	3. Halteblech des Absperrschiebers außen am Behälter mit Hutmuttern sichern.
	4. Schlauchschelle an Durchführung sichern.
	4.2 Filterpumpe im Behälter aufstellen

	In der Pumpenkammer können maximal zwei Filterpumpen AquaMax Gravity Eco oder AquaMax Eco Premium aufgestellt werden. Als Ausgänge werden wahlweise der Ausgang DN 110 oder der Ausgang 2" verwendet. Nicht benötigte Anschlüsse müssen durch beiliegende Verschlussstopfen geschlossen werden.
	4.2.1 Pumpe AquaMax Gravity Eco an Auslauf DN 110 anschließen

	► In der Pumpenkammer können maximal zwei UVC-Klärer Bitron Gravity in Verbindung mit zwei Pumpen AquaMax Gravity Eco aufgestellt werden. Hinweise zur Montage entnehmen Sie bitte der Gebrauchsanleitung zum Bitron Gravity.
	Für die optimale Verbindung einer Pumpe AquaMax Gravity Eco  mit einem Auslauf DN 110 verwenden Sie eine Rohrverbindung, bestehend aus der Kombination (DN 110): Verbindungsbogen 45° - kurzes gerades Rohr - Verbindungsbogen 45° -kurzes gerades Rohr.
	0. So gehen Sie vor:
	( I
	1. Filterpumpe gemäß zugehöriger Gebrauchsanleitung mit Anschlussadapter für Anschluss DN 110 vorbereiten.
	2. Rohrverbindung, bestehend aus zwei 45°-Verbindungsbögen und Verbindungsmuffe, für die Verbindung von Filterpumpe mit Durchführung DN°110 ausrichten, zusammenkleben und am Anschlussadapter der Filterpumpe befestigen (Auszugssicherung oder kleben). Filterpumpe in Behälter setzen.
	3. Rohrverbindung in gleicher Weise mit Durchführung DN 110 verbinden.
	4.2.2 Pumpe AquaMax Gravity Eco an Auslauf 2" anschließen

	0. So gehen Sie vor:
	( J
	1. Schlauchtülle 2" mit eingelegter Flachdichtung und Überwurfmutter an Filterpumpe montieren.
	2. Schlauchtülle 2" mit eingelegter Flachdichtung und Überwurfmutter von innen an Durchführung 2" montieren.
	3. Schlauchverbindung herstellen und beidseits mit Schlauchschelle sichern.
	4.2.3 Pumpe AquaMax Eco Premium an Ausgang 2" anschließen

	Die Pumpenkammer bietet Platz für den Einbau von einer AquaMax Eco Premium Filterpumpe. Die Filterpumpe wird an den 2"-Ausgang angeschlossen. Für die Verbindung wird ein 2"-Schlauch verwendet, der über einen Verbindungsbogen an die Filterpumpen angeschlossen werden sollte.
	OASE empfiehlt Verbindungsbogen 2", Best.-Nr.: 50540.
	0. So gehen Sie vor:
	( K
	1. Verbindungsbogen 2" (Flachdichtung eingelegt) an Filterpumpe montieren.
	2. Schlauchtülle 2" (Flachdichtung eingelegt) bzw. Verbindungsbogen 2" (Flachdichtung eingelegt) von innen an Durchführung 2" montieren.
	3. Schlauchverbindung herstellen und beidseits mit Schlauchschelle sichern.
	4.3 UVC-Klärer im Behälter aufstellen

	► In der Pumpenkammer können maximal zwei UVC-Klärer Bitron Gravity in Verbindung mit zwei Pumpen AquaMax Gravity Eco aufgestellt werden. Hinweise zur Montage entnehmen Sie bitte der Gebrauchsanleitung zum Bitron Gravity.
	5. Aufstellen und Anschließen
	5.1 Aufstellung planen


	/
	Verwenden Sie geeignete Transport- und Greifhilfen zum Transportieren und Aufstellen des Geräts.
	Das Gerät hat ein Gewicht von mehr als 25 kg. (→ Technische Daten)
	Planen Sie die Aufstellung des Filtersystems. Durch eine sorgfältige Planung und Berücksichtigung der Umgebungsbedingungen erreichen Sie optimale Betriebsbedingungen.
	Grundsätzliche Bedingungen, die einzuhalten sind:
	► Die Filtermodule haben im gefüllten Zustand ein hohes Gewicht. Wählen Sie einen geeigneten Untergrund (mindestens Plattierung, besser Betonierung), um ein Absacken zu vermeiden.
	► Planen Sie ausreichend Bewegungsfreiraum ein, um Reinigungs- und Wartungsarbeiten durchführen zu können.
	► Leiten Sie das Schmutzwasser in die Kanalisation oder so weit vom Teich entfernt ab, dass es nicht in den Teich zurückfließen kann.
	 Wenn Sie Grobschmutz und Schmutzwasser in eine gemeinsame Rohrleitung zusammenführen, hierfür mindestens Rohrleitungen DN 110 verwenden.
	► Geeignete Grobschmutzabscheidung vorsehen, z. B. ProfiClear Compact oder ProfiClear Premium Trommelfilter Modul.
	5.2 Hinweise zu Rohrleitungen

	► Verwenden Sie geeignete Rohrleitungen.
	► Verwenden Sie keine rechtwinkligen Rohrstücke. Hocheffizient sind Bögen mit einem maximalen Winkel von 45°.
	► Verkleben Sie Kunststoffrohre für eine dauerhafte und sichere Verbindung oder verwenden Sie Muffenverbindungen mit Auszugssicherung.
	► Stehendes Wasser kann bei starkem Frost nicht ausweichen und lässt Rohrleitungen platzen. Verlegen Sie daher Rohrleitungen und Schläuche mit einem Gefälle (50 mm/m), so dass sie leer laufen können.
	► Beim Gravitationssystem muss der Zulauf vom Teich und ggf. der Rücklauf zum Teich bei Wartungs- und Reparaturarbeiten abgesperrt werden können. Installieren Sie daher geeignete Absperrschieber.
	5.3 Pumpenkammer aufstellen und mit vorangehendem Filtermodul verbinden

	0. So gehen Sie vor:
	( L
	1. Pumpenkammer so hinter die Trommelfiltereinheit platzieren, dass deren Behälterauslassstutzen bis zum Anschlag in der Gummimuffe der Pumpenkammer verschwindet.
	 Die Absperrschieber der Schmutzwasserabläufe befinden sich alle auf der gleichen Seite.
	2. Verbindung mit Schlauchschelle sichern.
	3. Erst die Schlauchschellenschraube nach oben legen und dann festziehen. Später folgende Montageschritte werden so erleichtert.
	5.4 Wasserrücklauf zum Teich herstellen

	Nach dem Durchlaufen aller Reinigungsstufen muss das gereinigte Wasser in den Teich zurückgeführt werden. Dazu an beide Ausläufe DN 110 Rohrleitungen DN 110 anschließen.
	6. Inbetriebnahme

	0. So gehen Sie vor:
	1. Unten am Behälter Absperrschieber für Schmutzauslauf DN 75 schließen.
	2. Gesamtes Filtersystem (Rohrleitungen und Schläuche) auf Vollständigkeit kontrollieren.
	3. Behälter mit Wasser füllen:
	 Gepumptes System: Filterpumpe einschalten.
	 Gravitationssystem: Absperrschieber (Zulauf und Rücklauf) der Filterreihe öffnen um Wasserfluss zu ermöglichen.
	4. Alle Rohrleitungen, Schläuche und ihre Anschlüsse auf Dichtheit überprüfen.
	 Quelldichtungen können zu Beginn undicht sein, da sie erst bei Wasserkontakt vollständig abdichten.
	5. Wenn alle Filterbehälter mit Wasser gefüllt sind, die anderen elektrischen Geräte (z. B. Filterpumpen) einschalten. Bei Verwendung von Filterstartern (z. B. OASE BioKick) vorhandene UVC-Klärer jedoch für mindestens 24 Stunden ausgeschaltet lassen, damit die Besiedelung der Filtermaterialien mit Mikroorganismen nicht gestört wird.
	7. Störungsbeseitigung

	Störung
	Mögliche Ursache
	Abhilfe
	Kein Wasserfluss
	Filterpumpe nicht eingeschaltet
	Filterpumpe einschalten, Netzstecker einstecken
	Zulauf zum Filtersystem oder Rücklauf zum Teich verstopft
	Zulauf bzw. Rücklauf reinigen
	Wasserfluss ungenügend
	Bodenablauf, Rohrleitung bzw. Schlauch verstopft
	Reinigen, evtl. ersetzen
	Schlauch geknickt
	Schlauch prüfen, evtl. ersetzen
	Zu hohe Verluste in den Leitungen
	Leitungslänge auf nötiges Minimum reduzieren
	Es wird kein Wasser aus dem Behälter herausbefördert
	Filterpumpe im Behälter defekt
	Siehe Gebrauchsanleitung zur Filterpumpe
	8. Reinigung und Wartung

	/
	Achtung! Gefährliche elektrische Spannung!
	Mögliche Folgen: Tod oder schwere Verletzungen.
	Schutzmaßnahmen: Bevor Sie in das Wasser greifen und vor Arbeiten am Gerät Netzspannung abschalten und gegen unbeabsichtigtes Wiedereinschalten sichern.
	► Nur bei außergewöhnlicher Verschmutzung muss das gesamte Filtersystem zum Reinigen und Warten außer Betrieb genommen werden.
	► Keine chemischen Reinigungsmittel verwenden, da diese die Filterbakterien abtöten.
	8.1 Behälter reinigen

	0. So gehen Sie vor:
	1. Alle Filterpumpen ausschalten.
	2. Alle weiteren elektrischen Geräte des Filtersystems ausschalten (z. B. UVC-Klärer).
	3. Nur Gravitationssystem: Die Absperrschieber (Zulauf und Rücklauf) der Filterreihe schließen, um weiteren Wasserfluss zu verhindern.
	4. Unten am Behälter den Absperrschieber für Schmutzauslauf DN 75 öffnen und Schmutzwasser in zulässiger Weise entsorgen.
	5. Reinigungsmaßnahmen durchführen.
	6. Absperrschieber schließen.
	7. Filtersystem wieder in Betrieb nehmen. (→ Inbetriebnahme)
	9. Lagern/Überwintern

	Das Gerät steht vor Frost geschützt:
	Der Betrieb des Geräts ist möglich, wenn die minimale Wassertemperatur von +4 °C eingehalten wird.
	Das Gerät ist nicht vor Frost geschützt:
	Bei Wassertemperaturen unter +8 °C oder spätestens bei zu erwartendem Frost ist das Gerät außer Betrieb zu nehmen.
	► Gerät so weit wie möglich entleeren, eine gründliche Reinigung durchführen und auf Schäden überprüfen.
	► Sämtliche Schläuche, Rohrleitungen und Anschlüsse soweit wie möglich entleeren.
	► Absperrschieber geöffnet lassen.
	► Filterbehälter so abdecken, dass kein Regenwasser eindringen kann.
	► Leitungen und Absperrschieber, an denen Wasser anliegt, vor Frost schützen.
	10. Entsorgung

	Unterstützen Sie unser Bemühen um eine intakte Umwelt und beachten Sie die folgenden Entsorgungshinweise!
	 XE "" 
	Entsorgen Sie das Gerät gemäß den nationalen gesetzlichen Bestimmungen.
	11. Technische Daten

	ProfiClear Pumpenkammer Compact/Classic
	Abmessungen
	L × B × H
	mm
	830 × 665 × 820
	Gewicht
	ohne Wasser
	kg
	36,50
	mit Wasser, aber ohne Geräte
	kg
	265
	Einlauf
	Anschluss
	DN 110
	Anzahl
	ST
	2
	Anschluss
	DN 150
	Anzahl
	ST
	1
	Auslauf
	Anschluss
	DN 110
	Anzahl
	ST
	2
	Anschluss
	2"
	Anzahl 
	ST
	1
	Schmutzauslauf
	Anschluss
	ST
	DN 75
	Anzahl 
	1
	Umwälzleistung
	Maximum
	l/h
	25000
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	Translation of the original Operating Instructions
	1. Information about these operating instructions

	Welcome to OASE Living Water. You made a good choice with the purchase of this product ProfiClear Pumpenkammer Compact/Classic.
	Prior to commissioning the unit, please read the instructions of use carefully and fully familiarise yourself with the unit. Ensure that all work on and with this unit is only carried out in accordance with these instructions.
	Adhere to the safety information for the correct and safe use of the unit.
	Keep these instructions in a safe place! Please also hand over the instructions when passing the unit on to a new owner.
	1.1 Symbols used in these instructions

	GB
	The symbols used in this operating manual have the following meanings:
	This symbol indicates an imminent danger, which can lead to death or severe injuries if the appropriate measures are not taken.
	This symbol indicates an imminent danger, which can lead to death or severe injuries if the appropriate measures are not taken.
	Important information for trouble-free operation.
	( A Reference to a figure, e.g. Fig. A.
	( Reference to another section.
	2. Product Description

	The OASE filter system ProfiClear Premium Compact includes the drum filter unit ProficClear Premium Compact and, as an option, the pump chamber ProfiClear Compact/Classic. Depending on the module, the filter system can be operated as a pump fed or gravity fed system. The ProfiClear Compact/Classic pump chamber can also be connected to the modules of the ProfiClear Classic series.
	2.1 Delivery scope and unit configuration

	( A
	ProfiClear Compact/Classic pump chamber
	Quantity
	1
	Container cover
	1 x
	2
	DN 110 outlet
	 optional connection for a Bitron Gravity UVC clarifier
	 optional connection for a filter pump such as AquaMax Gravity Eco
	2 x
	3
	2" connection, closed with plug
	 optional connection for a filter pump type AquaMax Eco
	1 x
	4
	Cover for DN 110 outlet
	1 x
	5
	Grid tray
	 for optimum installation of filter pumps, floats up when not weighed down
	1 x
	6
	Metal clip
	 serves for fastening the power cables of additional units installed in the container to the inside edge of the container
	1 x
	7
	DN 75 dirt outlet with slide valve
	2 x
	8
	DN 110 inlet
	 possible connection to ProfiClear Premium Compact
	1 x
	9
	150 mm connection, closed with cover cap
	 possible connection to ProfiClear Classic
	1 x
	2.2 Function description

	The pump chamber ProfiClear Compact/Classic module is designed for accommodating pumps and BitronGravity UVC units. It offers you the possibility of adapting the system to the individual conditions of your pond. The pump chamber can be integrated in a gravity fed or pump fed system. 
	In accordance with the standards it can be installed as a pump chamber at a distance of 2 m from a swimming pond. If only 12 V units are used, this distance can be smaller.
	(Attention: Larger distances may be prescribed in some countries).
	2.3 Optional configurations for installation as a gravity fed system

	For installation in a gravity fed system, the ProfiClear Compact/Classic pump chamber module can be extended by fitting filter pumps and UVC clarifiers. The DN 110 and 2" connections can be used for this.
	► Suitable filter pumps:
	 AquaMax Gravity Eco
	 AquaMax Eco Premium
	 AquaMax Eco Twin (max. 1 pce.)
	 AquaMax Eco Expert (max. 1 pce.)
	► Suitable UVC clarifier: Bitron Gravity.
	► Figures B, C, D show some of these connection options with the filter pump AquaMax Gravity Eco as an example:
	 ( B: AquaMax Gravity Eco (11), connected to UVC clarifier Bitron Gravity (10)
	 ( C: AquaMax Gravity Eco (11), connected to the DN 110 outlet (2) by a DN 110 pipe connection (12)
	 ( D: AquaMax Gravity Eco (11), connected to the 2" outlet (3) by a 2" hose (13)
	 ( D: DN 110 plug (4), used for closing the unused DN 110 outlet
	► Further options on request! Please refer to the operating manuals of the filter pumps and/or UVC clarifiers.
	2.4 Intended use

	ProfiClear Pumpenkammer Compact/Classic, referred to in the following as "unit", may only be used as specified in the following:
	The following restrictions apply to the unit:
	► Only operate with water at a water temperature of +4 °C to +35 °C.
	► Never use the unit to convey fluids other than water.
	► Never run the unit without water.
	► Do not use for commercial or industrial purposes.
	► Do not use in conjunction with chemicals, foodstuff, easily flammable or explosive substances.
	3. Safety information
	This unit can be used by children aged 8  and above and by persons with reduced physical, sensory or mental capabilities or lack of experience and knowledge if they are supervised or have been instructed on how to use the unit in a safe way and they understand the hazards involved.
	Do not allow children to play with the unit.
	Only allow children to carry out cleaning and user maintenance under supervision.
	3.1 Hazards encountered by the combination of water and electricity

	► The combination of water and electricity can lead to death or severe injury from electrocution, if the unit is incorrectly connected or misused.
	► Prior to reaching into the water, always switch off the mains voltage to all units used in the water.
	4. Installation

	► The following tools are required:
	 10 mm ring spanner
	 7 mm socket spanner, 8 mm socket spanner
	 PZ3 Phillips screwdriver
	 Cordless drill/screwdriver with PZ3 bit (do not set to "drill"!)
	4.1 Preparing the unit connection

	Before installing, connecting and starting up the unit, perform the following tasks:
	  Fit either 1 × ( 110 mm inlet (( A 8)
	 or (option for connection to ProfiClear Premium filter series) close ( 110 mm inlet and fit 1 × 150 mm connection (( A 9)
	 Fit 2 × DN 110 outlets (( A 2)
	 Fit 1 × 2" outlet (( A 3)
	 Fit 1 × DN 75 slide valve (( A 7)
	► Remove the container cover to perform the following work.
	Fitting the ( 110 mm inlet
	The ProfiClear Compact/Classic pump chamber can be fitted as the end unit both for the ProfiClear Premium Compact filter series and the ProfiClear Classic filter series. Depending on which unit is used, the inlet has to be fitted higher or lower and the opening in the container wall that is not used must remain or be closed.
	ProfiClear Classic: Use the top opening.
	ProfiClear Premium Compact: Use the bottom opening.
	0. How to proceed:
	( E
	1. If not already done: Fit the seal into the wall of the container from the outside. Ensure that the hole pattern of the seal is aligned to the hole pattern of the container.
	2. Fit the inlet to the seal. 
	 Ensure that the raised marking is at the top and aligned in relation to the hole pattern.
	3. Fasten the seal and inlet from the inside with oval head screws.
	 Tighten all screws diagonally using the cordless screwdriver to ensure that the sealing ring is uniformly applied. Further tighten the screws using a Phillips screwdriver.
	4. Fit the rubber sleeve over the inlet and fasten with a hose clip.
	  Turn the hose clip so that the screw is accessible from the side. This facilitates later installation work.
	Fitting the DN 110 outlet
	0. How to proceed:
	( F
	1. Fit the O ring onto the outlet.
	2. Fit the outlet into the respective hole of the container wall from the outside.
	 Ensure that the raised marking is at the top and aligned in relation to the hole pattern.
	3. Fasten the outlet from the inside with oval head screws.
	 Tighten all screws diagonally using the cordless screwdriver to ensure that the sealing ring is uniformly applied. Further tighten the screws using a Phillips screwdriver.
	4. If necessary: Close the outlet with the cover cap or connect further DN 110 pipes.
	Fitting the 2" outlet
	0. How to proceed:
	( G
	1. Push the flat seal onto the 2" connection.
	2. Insert the 2" connection (long side first) from the inside into the hole.
	3. Secure the 2" connection with the star grip nut.
	4. Screw the 2" hose connector with flat seal and union nut from the inside onto the 2" connection.
	5. Either screw the cover cap with flat seal or the 2" hose connector with flat seal and union nut from the outside onto the 2" connection.
	Fitting the DN 75 slide valve
	0. How to proceed:
	( H
	1. Fit the slide valve into the connecting sleeve and secure with a hose clip.
	2. Fit the connecting sleeve onto the connection.
	3. Secure the holding plate of the slide valve to the outside of the container with cap nuts.
	4. Secure the hose clip on the connection.
	4.2 Installing the filter pump in the container

	A maximum of two AquaMax Gravity Eco or AquaMax Eco Premium filter pumps can be installed in the pump chamber. The DN 110 outlet or the 2" outlet are used as outlets. Any connections that are not used must be closed off with the supplied plugs.
	4.2.1 Connecting the AquaMax Gravity Eco pump to the DN 110 outlet

	► A maximum of two Bitron Gravity UVC clarifiers can be installed in the pump chamber in conjunction with two AquaMax Gravity Eco pumps. Please refer to the Bitron Gravity operating manual for information about installation.
	To ensure optimum connection of an AquaMax Gravity Eco pump to a DN 110 outlet, use a pipe connection consisting of the combination (DN 110): 45° connection bend - short straight pipe - 45° connection bend - short straight pipe.
	0. How to proceed:
	( I
	1. Prepare the filter pump according to the attendant operating manual with the connection adapter for the DN 110 connection.
	2. Align the pipe connection (consisting of two 45° connection bends and coupling sleeve) for connecting the filter pump to the DN°110 connection and glue together. Then fasten it to the connection adapter of the filter pump (secure using a pipe clip or glue). Place the filter pump in the container.
	3. Connect the pipe connection to the DN 110 connection in the same way.
	4.2.2 Connecting the AquaMax Gravity Eco pump to the 2" outlet

	0. How to proceed:
	( J
	1. Fit a 2" hose connector with flat seal inserted and union nut to the filter pump.
	2. Fit a 2" hose connector with flat seal inserted and union nut from the inside to the 2" connection.
	3. Connect the hose and secure both ends with hose clips.
	4.2.3 Connecting the AquaMax Eco Premium pump to the 2" outlet

	The pump chamber offers space for installing one AquaMax Eco Premium filter pump. The filter pump is connected to the 2" outlet. A 2" hose used for the connection should be connected to the filter pumps via a connection bend.
	OASE recommends the 2" connection bend, Order No.: 50540.
	0. How to proceed:
	( K
	1. Fit the O ring onto the outlet.
	2. Fit the outlet into the respective hole of the container wall from the outside.
	 Ensure that the raised marking is at the top and aligned in relation to the hole pattern.
	3. Fasten the outlet from the inside with oval head screws.
	4.3 Installing a UVC clarifier in the container

	► A maximum of two Bitron Gravity UVC clarifiers can be installed in the pump chamber in conjunction with two AquaMax Gravity Eco pumps. Please refer to the Bitron Gravity operating manual for information about installation.
	5. Installation and connection
	5.1 Installation planning


	/
	Use suitable transport and lifting aids to transport and install the unit.
	The unit weighs more than 25 kg. (→ Technical data)
	Plan the installation of the filter system. With careful planning, taking the ambient conditions into account, you will obtain optimum operating results.
	The following conditions must be met:
	► As the filter modules are very heavy when filled, they must be placed on a suitable base (at least on slabs, but preferably on a poured concrete base) to prevent them from subsiding.
	► Plan sufficient space for carrying out cleaning and maintenance work.
	► Drain the dirty water into the drain or far enough away from the pond so that it cannot flow back into the pond.
	 If the coarse soiling and dirty water both run into the same pipe, it is important to use at least DN 110 pipes.
	► Use a suitable system for removing coarse soiling, e.g. ProfiClear Compact or ProfiClear Premium drum filter module.
	5.2 Information regarding pipes

	► Use suitable pipes.
	► Do not use any right-angled bends. Bends with a maximum angle of 45° are very efficient.
	► Glue plastic pipes to ensure a permanent and reliable joint or use socket joints with clips to stop them from coming apart.
	► Standing water in pipes can freeze when there is a hard frost and cause pipes to burst. For this reason, lay the pipes and hoses with a gradient (50 mm/m) to ensure that they can run empty.
	► For gravity fed systems, it must be possible to shut off the supply from the pond and the return to the pond for maintenance and repair work. For this reason, install suitable slide valves.
	5.3 Installing the pump chamber and connecting it to an upstream filter module

	0. How to proceed:
	( L
	1. Position the pump chamber behind the drum filter unit such that the outlet socket of its container slides inside the rubber socket of the pump chamber up to the stop.
	 The slide valves of the soiled water drains are all located on the same side.
	2. Secure the connection with a hose clip.
	3. First position the hose clip screw at the top, then tighten. This facilitates later installation steps.
	5.4 Returning the water to the pond

	After it has passed through all cleaning stages, the clean water has to be returned to the pond. For this, connect DN 110 pipes to both DN 110 outlets.
	6. Commissioning/start-up

	0. How to proceed:
	1. Close the slide valve for the DN 75 dirt outlet at the bottom of the container.
	2. Check that the entire filter system (pipes and hoses) is complete.
	3. Fill the container with water:
	 Pump fed system: Switch on the filter pump.
	 Gravity fed system: Open the slide valves (supply and return) of the filter series to allow the water to flow.
	4. Check all pipes, hoses and their connections for leaks.
	 Expansion seals may leak initially until they have fully expanded on contact with water.
	5. When all filter containers are filled with water, switch on the other electrical units (e.g. filter pumps). If using filter starters (e.g. OASE BioKick), do not operate any UVC clarifiers for at least 24 hours so as not to disturb the colonisation of the filter media by micro-organisms.
	7. Remedy of faults

	Malfunction
	Possible cause
	Remedy
	No flow of water
	Filter pump not switched on
	Switch on the filter pump, connect the power plug
	Supply to filter system or return to pond blocked
	Clean the supply and/or return
	Water flow insufficient
	Bottom drain, pipe or hose blocked
	Clean, replace if necessary
	Hose kinked
	Check hose, and replace if necessary
	Excessive loss in lines
	Reduce line length to necessary minimum
	No water is pumped out of the container.
	Filter pump in the container is defective.
	Refer to the filter pump operating manual.
	8. Maintenance and cleaning

	/
	Attention! Dangerous electrical voltage.
	Possible consequences: Death or severe injury.
	Protective measures: Isolate the unit prior to reaching into the water and carrying out any work on the unit. Secure the unit from being switched on inadvertantly.
	► The entire filter system only needs to be taken out of operation for cleaning and maintenance if it is extremely soiled.
	► Do not use any chemical cleaning agents as they would kill the filter bacteria.
	8.1 Cleaning the container

	0. How to proceed:
	1. Switch off all filter pumps.
	2. Switch off all other electrical units of the filter system (e.g. UVC clarifier).
	3. Gravity fed systems only: Close the slide valves (supply and return) of the filters connected in series to prevent further water flow.
	4. Open the slide valve for the DN 75 dirt outlet at the bottom of the container and dispose of the soiled water in a permissible way.
	5. Carry out cleaning measures.
	6. Close the slide valve (dirt outlet).
	7. Start up the filter system again. (→ Commissioning/start-up)
	9. Storage/Over-wintering

	The unit is protected from frost:
	The unit can be operated as long as the water temperature does not go below +4 °C.
	The unit is not protected from frost:
	Take the unit out of operation at water temperatures below +8° C or, at the latest, when freezing temperatures are to be expected.
	► Drain the unit as far as possible, clean thoroughly and check for damage.
	► Empty all hoses, pipes and connections as far as possible.
	► Leave the slide valves open.
	► Cover the filter container to prevent the penetration of rain water.
	► Protect pipes and slide valves that are in contact with water from frost.
	10. Disposal

	Support us in our endeavour to keep our environment intact, and adhere to the following disposal information!
	Dispose of the unit in accordance with the national legal regulations.
	11. Technical data

	ProfiClear Compact/Classic pump chamber
	Dimensions
	L × W × H
	mm
	830 × 665 × 820
	Weight
	Without water
	kg
	36.50
	with water but without units
	kg
	265
	Inlet
	Connection
	DN 110
	Quantity
	pce.
	2
	Connection
	DN 150
	Quantity
	pce.
	1
	Outlet
	Connection
	DN 110
	Quantity
	pce.
	2
	Connection
	2"
	Quantity 
	pce.
	1
	Dirt outlet
	Connection
	pce.
	DN 75
	Quantity 
	1
	Circulation capacity
	maximum
	l/h
	25000
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	Traduction de la notice d'emploi originale
	1. Remarques relatives à cette notice d'emploi

	Bienvenue chez OASE Living Water. Avec l'acquisition du produit, ProfiClear Pumpenkammer Compact/Classic vous avez fait le bon choix.
	Avant la première utilisation de l'appareil, lire attentivement cette notice d'emploi et se familiariser avec l'appareil. Tous les travaux effectués avec et sur cet appareil devront être exécutés conformément aux directives ci-jointes.
	Respecter impérativement les consignes de sécurité relatives à une utilisation correcte et en toute sécurité.
	Conserver soigneusement cette notice d'emploi. Lors d'un changement de propriétaire, prière de transmettre également cette notice d'emploi.
	1.1 Symboles dans cette notice d'emploi

	F
	Les symboles utilisés dans cette notice d'emploi ont les significations suivantes :
	Le symbole attire l'attention sur un danger directement imminent pouvant entraîner la mort ou des blessures graves si les mesures correspondantes ne sont pas prises.
	Le symbole attire l'attention sur un danger directement imminent pouvant entraîner la mort ou des blessures graves si les mesures correspondantes ne sont pas prises.
	Consigne importante pour un fonctionnement exempt de dérangement.
	( A Renvoi à l'illustration, p. ex. Figure A.
	( Renvoi à un autre chapitre.
	2. Description du produit

	Font partie du système de filtration ProfiClear Premium compact OASE : l'unité de filtre à tambour ProficClear Premium Compact et, en option, la ProfiClear chambre de pompes Compact/Classic. Selon le modèle, le système de filtration est exploitable soit comme système version pompée soit comme système fonctionnant par gravitation. La ProfiClear chambre de pompes Compact/Classic peut aussi être raccordée au module ProfiClear de la série Classic.
	2.1 Fourniture et structure de l'appareil

	( A
	ProfiClear chambre de pompes Compact/Classic
	Nombre
	1
	Couvercle du récipient
	1 pce
	2
	Conduit d'écoulement DN 110
	 Raccord optionnel pour clarificateur UVC Bitron Gravity
	 Raccord optionnel pour pompe de filtration comme par exemple l'AquaMax Gravity Eco
	2 pce
	3
	Traversée 2", obturée par bouchon fileté
	 raccord optionnel pour pompe de filtration de type AquaMax Eco
	1 pce
	4
	Bouchon fileté pour conduit d'écoulement DN 110
	1 pce
	5
	Caillebotis
	 pour la mise en place optimale des pompes de filtration, flotte s'il n'est soumis à aucune contrainte
	1 pce
	6
	Agrafe
	 sert, pour des dispositifs additionnels installés dans le conteneur, à fixer des lignes de raccordement posées au réseau sur le bord intérieur du conteneur
	1 pce
	7
	Conduit d'écoulement des salissures DN 75 avec robinet d'arrêt
	2 pce
	8
	Conduit d'admission DN 110
	 Possibilité de raccordement à ProfiClear Premium Compact
	1 pce
	9
	Traversée 150 mm, obturée par capuchon fileté
	 Possibilité de raccordement à ProfiClear Classic
	1 pce
	2.2 Description des fonctions

	Le module ProfiClear chambre de pompes Compact/Classic sert à la réception des pompes et des unités BitronGravity UVC. Il vous offre la possibilité de s'adapter aux circonstances individuelles de votre bassin. La chambre de pompes est intégrable tant dans un système fonctionnant par gravitation que dans un système version pompée. 
	Pour la mise en place en tant que chambre de pompes répondant aux normes, il suffit de respecter la distance de 2 m min. par rapport à la piscine naturelle pour l'utilisation d'appareils 12 V ou moins aussi.
	(Attention : une distance plus grande risque d'être prescrite dans certains pays).
	2.3 Modules d'extension optionnels pour la mise en place en tant que système fonctionnant par gravitation

	Pour sa mise en place dans un système fonctionnant par gravitation, il est possible de procéder à une extension du module ProfiClear chambre de pompes Compact/Classic en montant des pompes de filtration et des clarificateurs UVC. Il est possible pour cela d'utiliser les raccords DN 110 et 2".
	► Ci-après, les pompes de filtration appropriées :
	 AquaMax Gravity Eco
	 AquaMax Eco Premium
	 AquaMax Eco Twin (max. 1 pce)
	 AquaMax Eco Expert (max. 1 pce)
	► Ci-après, le clarificateur UVC approprié : Bitron Gravity.
	► Les figures B, C, D représentent quelques possibilités de raccordement avec, en exemple, la pompe de filtration AquaMax Gravity Eco :
	 ( B : AquaMax Gravity Eco (11), raccordée au clarificateur UVC Bitron Gravity (10)
	 ( C : AquaMax Gravity Eco (11), reliée au conduit d'écoulement DN 110 (2) par le biais du raccord de tuyaux DN 110 (12)
	 ( D : AquaMax Gravity Eco (11), reliée au conduit d'écoulement 2" (3) par le biais du tuyau 2" (13)
	 ( D : bouchon fileté DN 110 (4), pour obturer le conduit d'écoulement DN 110 inutilisé
	► D'autres possibilités sur demande ! Veuillez s.v.p. respecter les notices d'utilisation des pompes de filtration ou des clarificateurs UVC.
	2.4 Utilisation conforme à la finalité

	ProfiClear Pumpenkammer Compact/Classic, appelé par la suite «appareil», doit être utilisé exclusivement comme suit :
	Les restrictions suivantes sont valables pour l'appareil :
	► A utiliser uniquement avec de l'eau à une température entre +4 °C et +35 °C.
	► Ne jamais refouler des liquides autres que de l'eau.
	► Ne jamais utiliser sans débit d'eau.
	► Ne pas utiliser à des fins commerciales ou industrielles.
	► Ne pas utiliser en relation avec des produits chimiques, des produits alimentaires, des matériaux facilement inflammables ou explosifs.
	3. Consignes de sécurité
	L'utilisation de cet appareil par des enfants âgés de 8  ans minimum, ainsi que par des personnes aux capacités physiques, sensorielles ou mentales réduites ou dénuées d'expérience et de connaissances est possible uniquement sous surveillance ou après que ces personnes aient été initiées à une utilisation réglementaire de l'appareil et qu'elles aient compris les dangers risquant d'en découler.
	Il est interdit aux enfants de jouer avec l'appareil.
	Il est interdit aux enfants de procéder au nettoyage et à l'entretien d'utilisateur sans surveillance.
	3.1 Dangers dus à la combinaison d'eau et d'électricité

	► La combinaison d'eau et d'électricité peut entraîner des blessures graves ou la mort par électrocution en présence de raccordements non conformes ou d'une utilisation inappropriée.
	► Toujours mettre hors tension tous les appareils se trouvant dans l'eau avant tout contact avec l'eau.
	4. Montage

	► Ci-après, les outils requis :
	 Clé polygonale 10 mm
	 Clé à douille 7 mm, clé à douille 8 mm
	 Tournevis cruciforme PZ3
	 Visseuse sans fils Bit PZ3 (ne pas mettre sur "Percer")
	4.1 Préparation du raccordement de l'appareil

	Quelques tâches sont encore à effectuer avant la mise en place, le raccordement et la mise en service de l'appareil :
	  Monter soit 1 × conduit d'admission ( 110 mm (( A 8)
	 soit (en option pour le raccordement à la série de filtres ProfiClear Premium ) Fermer le conduit d'admission ( 110 mm et monter 1 × traversée 150 mm (( A 9)
	 Monter 2 × conduits d'écoulement DN 110 (( A 2)
	 Monter 1 × conduit d'écoulement 2" (( A 3)
	 Monter 1 × robinet d'arrêt DN 75 (( A 7)
	► Pour l'exécution des travaux qui suivent, enlever le couvercle du récipient.
	Montage de la conduite d'admission ( 110 mm
	La ProfiClear chambre de pompes Compact/Classic peut terminer tant la série de filtres ProfiClear Premium Compact que la série de filtres ProfiClear Classic. Selon les circonstances, monter le conduit d'admission plus haut ou plus bas et obturer/laisser l'ouverture inutilisée dans la paroi du conteneur obturée.
	ProfiClear Classic : Utiliser l'ouverture supérieure.
	ProfiClear Premium Compact : Utiliser l'ouverture inférieure.
	0. Voici comment procéder :
	( E
	1. Au cas où ceci n'aurait pas encore été exécuté : de l'extérieur, insérer le joint dans la paroi du récipient. Aligner pour cela, le trou du joint sur le trou du récipient.
	2. Placer le conduit d'admission sur le joint. 
	 Le repère ressortant en saillie doit être tourné vers le haut et aligné sur le trou.  
	3. Fixer le joint et le conduit d'admission, de l'intérieur, avec les vis à tête bombée.
	 Serrer toutes les vis en diagonale au moyen d'une visseuse sans fils pour un contact uniforme du joint. Resserrer les vis au moyen des tournevis cruciformes.
	4. Faire glisser le manchon sur la conduite d'admission et le fixer avec le collier de serrage.
	  Orienter le collier de serrage en le tournant de sorte à ce que la vis soit accessible par le côté. Cette méthode permet de simplifier les travaux de montage ultérieurs.
	Montage du conduit d'écoulement DN 110
	0. Voici comment procéder :
	( F
	1. Poser le joint torique sur le conduit d'écoulement
	2. de l'extérieur, placer le conduit d'écoulement dans la paroi du récipient.
	 Le repère ressortant en saillie doit être tourné vers le haut et aligné sur le trou.  
	3. Fixer le conduit d'écoulement, de l'intérieur, avec les vis à tête bombée.
	 Serrer toutes les vis en diagonale au moyen d'une visseuse sans fils pour un contact uniforme du joint. Resserrer les vis au moyen des tournevis cruciformes.
	4. Si nécessaire : obturer le conduit d'écoulement au moyen du capuchon ou brancher d'autres tuyaux DN 110.
	Montage du conduit d'écoulement 2"
	0. Voici comment procéder :
	( G
	1. Enfiler le joint plat sur la pièce de traversée 2".
	2. Introduire la pièce de traversée 2" (le côté long en avant) de l'intérieur dans le trou.
	3. Bloquer la pièce de traversée 2" au moyen d'un écrou papillon.
	4. Visser l'embout de tuyau 2", avec joint plat et manchon, de l'intérieur sur la pièce de traversée 2".
	5. Au choix, visser la chape, avec joint plat, ou l'embout de tuyau 2", avec joint plat et manchon, de l'extérieur sur la pièce de traversée 2".
	Montage du robinet d'arrêt DN 75
	0. Voici comment procéder :
	( H
	1. Introduire le robinet d'arrêt dans le manchon et fixer avec le collier de serrage.
	2. Placer le manchon sur la pièce de traversée. 
	3. Bloquer la plaque de maintien du robinet d'arrêt à l'extérieur, sur le récipient, au moyen d'écrous borgnes.
	4. Bloquer le collier de serrage sur la pièce de traversée.
	4.2 Mise en place de la pompe de filtration dans le récipient

	Il est possible d'installer deux pompes de filtration AquaMax Gravity Eco ou AquaMax Eco Premium dans la chambre de pompes. Les conduits d'écoulement utilisés peuvent être au choix soit le conduit d'écoulement DN 110 soit le conduit d'écoulement 2"  Absolument obturer les prises inutilisées au moyen des bouchons filetés fournis.
	4.2.1 Raccordement de la pompe AquaMax Gravity Eco au conduit d'écoulement DN 110

	► Dans la chambre de pompes il est possible d'installer au maximum deux clarificateurs UVC Bitron Gravity en combinaison avec deux pompes AquaMax Gravity Eco. Pour des conseils relatifs au montage, veuillez s.v.p. consulter la notice d'utilisation du Bitron Gravity.
	Pour le branchement optimal d'une pompe AquaMax Gravity Eco à un conduit d'écoulement DN 110, utiliser un raccord composé de la combinaison (DN 110) : coude 45° - tuyau droit court - coude 45° - tuyau droit court.
	0. Voici comment procéder :
	( I
	1. Préparer la pompe de filtration avec adaptateur de raccordement pour raccord DN 110, conformément à la notice d'utilisation s'y rapportant.
	2. Aligner le raccord de tuyaux, composé de deux coudes à 45° et d'un manchon, pour le raccordement de la pompe de filtration avec la pièce de traversée DN 110, l'assembler par collage et le fixer sur l'adaptateur de raccordement de la pompe de filtration (cran d'arrêt ou collage). Placer la pompe de filtration dans le récipient
	3. Relier de la même manière le raccord de tuyaux avec la pièce de traversée DN 110.
	4.2.2 Raccordement de la pompe AquaMax Gravity Eco au conduit d'écoulement 2"

	0. Voici comment procéder :
	( J
	1. Monter l'embout de tuyau 2", avec joint plat inséré et manchon, sur la pompe de filtration.
	2. Monter l'embout de tuyau 2", avec joint plat inséré et manchon, de l'intérieur sur la pièce de traversée 2".
	3. Raccorder les tuyaux et les bloquer des deux côtés au moyen d'un collier de serrage.
	4.2.3 Raccordement de la pompe AquaMax Eco Premium au conduit d'écoulement 2"

	La chambre de pompes offre de l'espace pour le montage d'une pompe de filtration AquaMax Eco Premium. La pompe de filtration se raccorde à un conduit d'écoulement 2". Pour ce raccordement, on utilise un tuyau 2" qu'il est conseillé de brancher sur les pompes de filtration par le biais d'un coude.
	OASE préconise le coude 2", réf. : 50540.
	0. Voici comment procéder :
	( K
	1. Monter le coude 2" (joint plat inséré) sur la pompe de filtration.
	2. Visser l'embout de tuyau 2" (joint plat inséré) voire le coude 2" (joint plat inséré) de l'intérieur sur la pièce de traversée 2".
	3. Raccorder les tuyaux et les bloquer des deux côtés au moyen d'un collier de serrage.
	4.3 Mise en place du clarificateur UVC dans le conteneur

	► Dans la chambre de pompes il est possible d'installer au maximum deux clarificateurs UVC Bitron Gravity en combinaison avec deux pompes AquaMax Gravity Eco. Pour des conseils relatifs au montage, veuillez s.v.p. consulter la notice d'utilisation du Bitron Gravity.
	5. Mis en place et raccordement
	5.1 Planification de la mise en place


	/
	Utiliser des moyens d'aide au transport et à la manutention appropriés pour le transport et la mise en place de l'appareil.
	Le poids de l'appareil dépasse 25 kg. (→ Caractéristiques techniques)
	Projeter la mise en place du système de filtration. Une planification minutieuse et une prise en considération des conditions ambiantes permettront d'obtenir des conditions de fonctionnement optimales.
	Ci-après, les conditions fondamentales à respecter :
	► les modules de filtration remplis ont tous un poids élevé. Choisir une surface de fond appropriée (au moins un dallage, ou mieux encore une surface betonnée) pour éviter tout effondrement.
	► Prévoir suffisamment d'espace autour des appareils, pour pouvoir exécuter les travaux de nettoyage et d'entretien.
	► Faire écouler l'eau usée dans les canalisation ou le plus loin possible du bassin pour éviter absolument tout retour dans le bassin.
	 Pour acheminer les salissures grossières et l'eau usée dans une conduite commune, utiliser pour cela au moins des conduites DN 110.
	► Prévoir un décanteur pour les salissures grossières, p. ex. le module filtre à tambour ProfiClear Compact ou ProfiClear Premium.
	5.2 Informations relatives aux conduites

	► Utiliser des conduites appropriées.
	► Ne pas utiliser des sections de conduites perpendiculaires. Des coudes d'un angle maximal de 45° présentent une haute efficacité.
	► Pour une connexion durable et fiable, assembler les tuyaux en plastique par collage ou utiliser des raccords à manchon dotés de cran d'arrêt.
	► L'eau stagnante ne peut s'écouler en cas de fort gel et fait éclater les conduites.  De ce fait, poser les conduites et les tuyaux avec une inclinaison (50 mm/m) de sorte qu'ils puissent se vider.
	► Pour le système de gravitation, les conduits d'alimentation du bassin et évent. de retour en direction du bassin doivent pouvoir être fermés pendant les travaux d'entretien et de réparation. Installer en l'occurrence des robinets d'arrêt appropriés.
	5.3 Mise en place de la chambre de pompes et son raccordement au module de filtration en amont

	0. Voici comment procéder :
	( L
	1. Placer la chambre de pompes derrière l'unité filtre à tambour de sorte que son embout d'évacuation de conteneur disparaisse jusqu'à butée dans le machine en caoutchouc de la chambre de pompes.
	 Les robinets d'arrêt des conduites d'écoulement d'eau usée sont tous installés du même côté.
	2. Bloquer la liaison avec le collier de serrage. 
	3. Poser d'abord la vis du collier de serrage en haut avant de serrer à fond. Cette méthode permet de simplifier les phases de montage ultérieures.
	5.4 Installation du retour d'eau vers le bassin

	Après le passage par tous les niveaux d'épuration, reconduire absolument l'eau épurée dans le bassin. Raccorder pour cela les tuyaux DN 110 aux deux conduits d'écoulement DN 110.
	6. Mise en service

	0. Voici comment procéder :
	1. Fermer le robinet d'arrêt installée en bas sur le conteneur pour la conduite d'écoulement des impuretés DN 75.
	2. Contrôler l'ensemble du système de filtration (conduites et tuyaux) pour s'assurer que rien ne manque.
	3. Remplir le conteneur d'eau :
	 Système version pompée : Mettre la pompe de filtration en circuit.
	 Système fonctionnant par gravitation : ouvrir les robinets d'arrêt (alimentation et retour) de la série des filtres pour permettre le débit de l'eau.
	4. Vérifier l'étanchéité de toutes les conduites, tuyaux et raccords.
	 Au début, les joints gonflants risquent de ne pas être étanches, car ils ne sont complètement étanches qu'après le contact avec l'eau.
	5. Si tous les conteneurs de filtration sont remplis d'eau, mettre les autres appareils électriques (p. ex.pompes de filtration) en circuit. En cas d'utilisation d'activateurs de filtre (p. ex. BioKick OASE) laisser toutefois les clarificateurs UVC en place hors circuit pendant au moins 24 heures, pour ne pas gêner la colonisation des microorganismes sur les matériaux filtrants.
	7. Élimination des dérangements

	Défaut
	Cause éventuelle
	Remède
	Pas de débit d'eau
	La pompe de filtration n'est pas connectée
	Connecter la pompe de filtration, brancher la fiche secteur.
	Conduit d'alimentation bouché en direction du système de filtration ou conduit de retour bouché en direction du bassin
	Nettoyer les conduits d'alimentation ou de retour
	Débit d'eau insuffisant
	Bonde de fond, conduite ou tuyau bouché
	Nettoyer, remplacer éventuellement
	Le tuyau est plié
	Contrôler le tuyau, le remplacer éventuellement
	Pertes excessives dans les conduites
	Réduire la longueur du tuyau au minimum nécessaire
	Aucune eau ne s'écoule du conteneur
	Pompe de filtration défectueuse dans le conteneur
	Voir la notice d'utilisation de pompe de filtration
	8. Nettoyage et entretien

	/
	Attention ! Tension électrique dangereuse.
	Conséquences éventuelles : mort ou blessures graves.
	Mesures de protection : Mettre hors circuit avant tout contact avec l'eau et avant toute exécution de travaux sur l'appareil et protéger contre toute remise en circuit involontaire.
	► C'est uniquement en cas d'impuretés exceptionnelles que le système de filtration complet doit être mis hors circuit pour le nettoyer et l'entretenir.
	► Ne pas utiliser de produits chimiques pour le nettoyage, car ceux-ci tuent les bactéries filtrantes.
	8.1 Nettoyage du récipient

	0. Voici comment procéder :
	1. Couper toutes les pompes de filtration.
	2. Mettre tous les autres appareils électriques du système de filtration (p. ex. clarificateur UVC) hors circuit.
	3. Uniquement système fonctionnant par gravitation : ouvrir les robinets d'arrêt (alimentation et retour) de la rangée de filtres pour empêcher tout autre débit de l'eau.
	4. Ouvrir le robinet d'arrêt installée en bas sur le conteneur pour le conduit d'écoulement des impuretés DN 75 et évacuer l'eau usée de manière réglementaire.
	5. Exécuter les mesures de nettoyage.
	6. Fermer le robinet d'arrêt.
	7. Mettre le système de filtration en marche. (→ Mise en service)
	9. Stockage/entreposage pour l'hiver

	L'appareil est protégé contre le gel :
	L'exploitation de l'appareil est possible lorsque la température minimale de l'eau de +4 °C est respectée.
	L'appareil n'est pas protégé contre le gel :
	Mettre l'appareil hors service lors de températures inférieures à +8 °C ou au plus tard lorsque le gel est annoncé.
	► Vidanger l'appareil autant qu'il est possible de le faire, procéder à un nettoyage soigneux et vérifier l'absence de dommages.
	► Vider l'ensemble des tuyaux, conduites et raccordements autant que possible.
	► Laisser le robinet d'arrêt ouvert.
	► Couvrir le récipient pour filtre pour empêcher l'eau de pluie d'y pénétrer.
	► Protéger les conduites et les robinets d'arrêt contenant de l'eau contre le gel.
	10. Recyclage

	Merci d'apporter votre support dans nos efforts pour conserver l'environnement en respectant les consignes de mise au rebut suivantes !
	Recycler l’appareil conformément aux réglementations nationales légales en vigueur.
	11. Caractéristiques techniques

	ProfiClear chambre de pompes Compact/Classic
	Dimensions
	L × l × h
	mm
	830 × 665 × 820
	Poids
	sans eau
	kg
	36,50
	avec eau, toutefois sans appareils
	kg
	265
	Conduit d'admission
	Prise
	DN 110
	Nombre
	pce
	2
	Prise
	DN 150
	Nombre
	pce
	1
	Conduit d'écoulement
	Prise
	DN 110
	Nombre
	pce
	2
	Prise
	2"
	Nombre 
	pce
	1
	Conduit d'écoulement des impuretés
	Prise
	pce
	DN 75
	Nombre 
	1
	Débit de recirculation
	Maximum
	l/h
	25000
	-  NL  -
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	Vertaling van de oorspronkelijke gebruiksaanwijzing
	1. Instructies betreft deze gebruiksaanwijzing

	Welkom bij OASE Living Water. Met de aanschaf van het product ProfiClear Pumpenkammer Compact/Classic heeft u een goede keuze gemaakt.
	Voordat u het apparaat in gebruik neemt dient u de gebruiksaanwijzing zorgvuldig door te lezen en zich met het apparaat vertrouwd te maken. Alle werkzaamheden aan en met dit apparaat mogen uitsluitend verricht worden als ze conform de onderhavige handleiding zijn.
	Houdt u zich voor een juist en veilig gebruik stipt aan de veiligheidsvoorschriften.
	Bewaar deze gebruiksaanwijzing zorgvuldig. Geef de gebruiksaanwijzing aan de nieuwe eigenaar wanneer het apparaat van eigenaar verwisselt.
	1.1 Symbolen in deze handleiding

	NL
	De in deze gebruiksaanwijzing gebruikte symbolen hebben de volgende betekenis:
	Het symbool wijst op een onmiddellijk dreigend gevaar, dat de dood of zware verwondingen tot gevolg kan hebben als geen passende maatregelen worden getroffen.
	Het symbool wijst op een onmiddellijk dreigend gevaar, dat de dood of zware verwondingen tot gevolg kan hebben als geen passende maatregelen worden getroffen.
	Belangrijke aanwijzing voor een storingsvrije werking.
	( A Verwijst naar een afbeelding, bijvoorbeeld afbeelding A.
	( Verwijst naar een ander hoofdstuk.
	2. Productbeschrijving

	Tot het OASE filtersysteem ProfiClear Premium Compact behoren de trommelfiltereenheid ProficClear Premium Compact en als optie de ProfiClear pompkamer Compact/Classic. Afhankelijk van het model kan het filtersysteem als gepompt systeem of als gravitatiesysteem worden gebruikt. De ProfiClear pompkamer Compact/Classic kan ook op de module van de ProfiClear Classic serie worden aangesloten.
	2.1 Omvang van de levering en apparaatopbouw

	( A
	ProfiClear pompkamer Compact/Classic
	Aantal
	1
	Kastdeksel
	1 ST
	2
	Uitloop DN 110
	 Optionele aansluiting voor UVC-zuiveringsapparaat Briton Gravity
	 Optionele aansluiting voor filterpomp, zoals bijvoorbeeld AquaMax Gravity Eco
	2 ST
	3
	Doorvoering 2", afgesloten met sluitstoppen
	 Optionele aansluiting voor de filterpomp type AquaMax Eco
	1 ST
	4
	Afsluitkap voor uitloop DN 110
	1 ST
	5
	Bodemrooster
	 Voor de optimale opstelling van filterpompen, gaat drijven, als het niet wordt belast
	1 ST
	6
	Metalen klem
	 Zijn bedoeld voor de bevestiging, van in het reservoir opgestelde aanvullende apparatuur, aan aanwezige netaansluitleidingen aan de binnenkant van de reservoirrand
	1 ST
	7
	Vuilafvoer DN 75 met schuifafsluiter
	2 ST
	8
	Inloop DN 110
	 Verbindingsmogelijkheid met ProfiClear Premium Compact
	1 ST
	9
	Doorvoering 150 mm, afgesloten met afsluitkap
	 Verbindingsmogelijkheid met ProfiClear Classic
	1 ST
	2.2 Functiebeschrijving

	De module ProfiClear pompkamer Compact/Classic is bedoeld voor het opnemen van pompen en BitronGravity UVC-eenheden. Het biedt u de mogelijkheid, in te kunnen gaan op de individuele omstandigheden van uw vijver. De pompkamer kan zowel in een gravitatie- alsmede in een gepompt systeem worden geïntegreerd. 
	Voor een gestandaardiseerde opstelling als pompkamer voldoet een 2 m-afstand van de zwemvijver, bij gebruik van 12 V-apparaten ook minder.
	(Let op: In sommige landen kunnen grotere afstanden zijn voorgeschreven).
	2.3 Optionele aanbouwniveaus bij de opstelling in gravitatiesysteem

	Voor de opstelling in gravitatiesysteem kan de module ProfiClear pompkamer Compact/Classic inbouw van filterpompen en UVC-zuiveringsapparaten worden uitgebreid. Hiervoor kunnen de aansluitingen DN 110 en 2" worden gebruikt.
	► Als filterpompen zijn geschikt:
	 AquaMax Gravity Eco
	 AquaMax Eco Premium
	 AquaMax Eco Twin (max. 1 st)
	 AquaMax Eco Expert (max. 1 st)
	► Als UVC-zuiveringsapparaat is geschikt: Bitron Gravity.
	► In de afbeeldingen B, C en D zijn enkele van deze aansluitmogelijkheden op het voorbeeld van de filterpomp AquaMax Gravity Eco weergegeven:
	 ( B: AquaMax Gravity Eco (11), aangesloten op het UVC-zuiveringsapparaat Bitron Gravity (10)
	 ( C: AquaMax Gravity Eco (11), via buisverbinding DN 110 (12) verbonden met uitloop DN 110 (2)
	 ( D: AquaMax Gravity Eco (11), via slang 2" (13) verbonden met uitloop 2" (3)
	 ( D: Afsluitstop DN 110 (4), sluit de ongebruikte uitloop DN 110 af
	► Meer mogelijkheden op aanvraag! Raadpleeg a.u.b. de gebruiksaanwijzingen van de filterpompen resp. de UVC-zuiveringsapparaten.
	2.4 Beoogd gebruik

	ProfiClear Pumpenkammer Compact/Classic, verder "apparaat" genoemd, mag alleen als volgt worden gebruikt:
	De volgende inperkingen gelden voor het apparaat:
	► Uitsluitend te gebruiken bij een watertemperatuur van minimaal +4 °C en maximaal +35 °C.
	► Transporteer nimmer andere vloeistoffen dan water.
	► Nooit gebruiken zonder doorstromend water.
	► Niet gebruiken voor commerciële of industriële doeleinden.
	► Niet gebruiken in combinatie met chemicaliën, levensmiddelen, licht brandbare of explosieve stoffen.
	3. Veiligheidsinstructies
	Dit apparaat kan worden gebruikt door kinderen vanaf 8  jaar en daarnaast door personen met verminderde fysieke, sensorische of mentale vermogens of een gebrek aan ervaring en kennis, mits zij onder toezicht staan of geïnstrueerd werden over het veilige gebruik van het apparaat en de gevaren begrijpen, die hiermee samenhangen.
	Kinderen mogen niet met het apparaat spelen.
	Reiniging en onderhoud door de gebruiker mogen niet worden uitgevoerd door kinderen, die niet onder toezicht staan.
	3.1 Gevaren als gevolg van de combinatie van water en elektriciteit

	► De combinatie van water en elektriciteit kan - in geval van een niet volgens de voorschriften gemaakte aansluiting of door onoordeelkundig gebruik - leiden tot elektrische schokken die ernstig letsel of de dood veroorzaken.
	► Schakel eerst alle watervoerende apparaten spanningvrij alvorens u in het water grijpt.
	4. Montage

	► U hebt de volgende gereedschappen nodig:
	 Ringsleutel 10 mm
	 Steeksleutel 7 mm, steeksleutel 8 mm
	 Kruiskopschroevendraaier PZ3
	 Accuschroevendraaier bit PZ3 (niet op 'boren' instellen!)
	4.1 Apparaataansluiting voorbereiden

	Voor het opstellen, aansluiten en ingebruiknemen van het apparaat moeten nog enkele taken worden vervuld:
	  Of 1 × Inloop ( 110 mm monteren (( A 8)
	 of (optie bij aansluiting op filterserie ProfiClear Premium) inloop ( 110 mm afsluiten en 1 x doorvoer 150 mm monteren (( A 9)
	 2 × uitloop DN 110 monteren (( A 2)
	 1 × uitloop 2" monteren (( A 3)
	 1 × Schuifafsluiter DN 75 monteren (( A 7)
	► Neem voor de volgende werkzaamheden het reservoirdeksel eraf.
	Inloop ( 110 mm monteren
	De ProfiClear pompkamer Compact/Classic kan zowel de ProfiClear Premium Compact filterserie als ook de ProfiClear Classic filterserie afsluiten. Afhankelijk daarvan moet de inloop hoger of lager worden gemonteerd en de niet gebruikte opening in de tankwand moet worden/blijven afgesloten.
	ProfiClear Classic: Bovenste opening gebruiken.
	ProfiClear Premium Compact: Onderste opening gebruiken.
	0. Zo gaat u te werk:
	( E
	1. Indien nog niet uitgevoerd: Plaats de afdichting van buitenaf in de wand van het reservoir. Hierbij het gatpatroon van de afdichting op het gatpatroon van het reservoir uitlijnen.
	2. Plaats de inloop op de afdichting. 
	 De als nok uitspringende markering moet naar boven wijzen en op het gatpatroon zijn uitgelijnd.
	3. Bevestig de afdichting en inloop van binnenuit met bolkopschroeven.
	 Draai alle schroeven met accuschroevendraaier kruisgewijs vast, zodat ze gelijkmatig tegen de afdichting liggen. Zet schroeven met kruiskopschroevendraaier vast.
	4. Rubbersok over inloop trekken en met slangklem bevestigen.
	  Slangklem zodanig draaien, dat de schroef aan de zijkant toegankelijk is. Hierop volgende montagestappen worden hierdoor vereenvoudigd.
	Monteer uitloop DN 110
	0. Zo gaat u te werk:
	( F
	1. Plaats de O-ring op de uitloop.
	2. Plaats de uitloop van buitenaf in de wand van het reservoir.
	 De als nok uitspringende markering moet naar boven wijzen en op het gatpatroon zijn uitgelijnd.
	3. Bevestig de uitloop van binnenuit met bolkopschroeven.
	 Draai alle schroeven met accuschroevendraaier kruisgewijs vast, zodat ze gelijkmatig tegen de afdichting liggen. Zet schroeven met kruiskopschroevendraaier vast.
	4. Indien noodzakelijk: uitloop met afsluitkap vergrendelen of overige buizen DN 110 aansluiten.
	Uitloop 2" monteren
	0. Zo gaat u te werk:
	( G
	1. Schuif vlakke afdichting op doorvoering 2".
	2. Steek doorvoering 2" (lange kant vooraan) van binnenuit in de boring.
	3. Borg doorvoering 2" met vleugelspanmoer.
	4. Schroef het slangmondstuk 2" met vlakke afdichting en wartel van binnen op de doorvoering 2".
	5. Schroef naar keuze de afdekkap met vlakke afdichting of slangmondstuk 2" met vlakke afdichting en wartel van buiten op de doorvoering 2".
	Monteer schuifafsluiter DN 75
	0. Zo gaat u te werk:
	( H
	1. Plaats schuifafsluiter in buissok en borg deze met slangklem.
	2. Plaats buissok op doorvoer.
	3. Borg houdplaat van de schuifafsluiter buiten op het reservoir met dopmoeren.
	4. Borg slangklem op doorvoer.
	4.2 Stel de filterpomp op in het reservoir

	in de pompkamer kunnen maximaal twee filterpompen AquaMax Gravity Eco of AquaMax Eco Premium worden opgesteld. Als uitgangen worden naar keuze de uitgang DN 110 of de uitgang 2" gebruikt. Niet benodigde aansluitingen moeten met de meegeleverde afsluitdoppen worden afgesloten.
	4.2.1 Sluit pomp AquaMax Gravity Eco aan op uitloop DN 110

	► In de pompkamer kunnen maximaal twee UVC-zuiveringsapparaten Bitron Gravity in combinatie met twee pompen AquaMax Gravity Eco pompen worden opgesteld. Raadpleeg voor de montage a.u.b. de gebruiksaanwijzing voor de Bitron Gravity.
	Gebruik, voor de optimale verbinding van een AquaMax Gravity Eco pomp met een uitloop DN 110, een buisverbinding, bestaande uit de combinatie (DN 110): verbindingsbocht 45° - korte rechte buis- verbindingsbocht 45° -korte rechte buis.
	0. Zo gaat u te werk:
	( I
	1. Filterpomp volgens de bijbehorende gebruiksaanwijzing met aansluitadapters voor aansluiting DN 110 voorbereiden.
	2. Buisverbinding, bestaand uit twee 45°-verbindingsbochten en verbindingsmoffen, voor de verbinding van filterpomp met doorvoering DN 110 uitlijnen, aan elkaar lijmen en op de aansluitadapter van de filterpomp bevestigen (uittrekbeveiliging of lijmen). Filterpomp in het reservoir plaatsen.
	3. Buisverbinding op dezelfde manier met doorvoering DN 110 verbinden.
	4.2.2 Sluit pomp AquaMax Gravity Eco aan op uitloop 2"

	0. Zo gaat u te werk:
	( J
	1. Monteer slangmondstuk 2" met geplaatste vlakke afdichting en wartel op de filterpomp.
	2. Monteer slangmondstuk 2" met geplaatste vlakke afdichting en wartel van binnen op doorvoering 2".
	3. Maak de slangverbinding en van weerskanten met slangklemmen borgen.
	4.2.3 Sluit pomp AquaMax Eco Premium aan op uitgang 2"

	De pompkamer biedt plaats voor de inbouw van een AquaMax Eco Premium filterpomp. De filterpomp wordt aangesloten op de 2"-uitgang. Er wordt een 2"-slang gebruikt voor de verbinding, die via een verbindingsbocht op de filterpompen moet worden aangesloten.
	OASE adviseert verbindingsbocht 2", best.nr.: 50540.
	0. Zo gaat u te werk:
	( K
	1. Monteer verbindingsbocht 2" (vlakke afdichting geplaatst) op de filterpomp.
	2. Monteer slangmondstuk 2" (vlakke afdichting geplaatst) resp. verbindingsbocht 2" (vlakke afdichting geplaatst) van binnenuit op doorvoering 2".
	3. Maak de slangverbinding en van weerskanten met slangklemmen borgen.
	4.3 Stel het UVC-zuiveringsapparaat op in het reservoir.

	► In de pompkamer kunnen maximaal twee UVC-zuiveringsapparaten Bitron Gravity in combinatie met twee pompen AquaMax Gravity Eco pompen worden opgesteld. Raadpleeg voor de montage a.u.b. de gebruiksaanwijzing voor de Bitron Gravity.
	5. Plaatsen en aansluiten
	5.1 Opstelling plannen


	/
	Gebruik geschikte transport- en grijphulpmiddelen voor het transporteren en opstellen van het apparaat.
	Het apparaat heeft een massa van meer dan 25 kg. (→ Technische gegevens)
	Plan de opstelling van het filtersysteem. Door een zorgvuldige planning en inachtname van de omgevingsomstandigheden bereikt u optimale bedrijfscondities.
	Basisvereisten, waaraan voldaan moet worden:
	► De filtermodules hebben in gevulde toestand een hoog gewicht. Kies een geschikte ondergrond (minstens plattering, beter nog beton) om verzakken te voorkomen.
	► Plan voldoende bewegingsruimte, om reinigings- en onderhoudswerkzaamheden te kunnen verrichten.
	► Leid het afvalwater in de riolering of zover van de vijver af, dat het niet in de vijver kan terugstromen.
	 Indien u grovere vuildeeltjes en afvalwater in een gemeenschappelijke pijpleiding wilt samenvoegen, gebruik hiervoor dan minstens pijpleidingen DN 110.
	► In geschikte afscheiding van grove vuildeeltjes voorzien, bijv. ProfiClear Compact of ProfiClear Premium trommelfilter-module.
	5.2 Aanwijzing bij pijpleidingen

	► Gebruik geschikte pijpleidingen.
	► Gebruik geen rechthoekige buisstukken. Zeer efficiënt zijn ellebogen met een maximale hoek van 45°.
	► Plak kunststofbuizen aan elkaar voor een duurzame en veilige verbinding of gebruik sokverbindingen met uittrekbeveiliging.
	► Stilstaand water kan bij sterke vorst niet uitwijken en laat pijpleidingen barsten. Leg daarom pijpleidingen en slangen met licht afschot (50 mm/m), zodat ze leeg kunnen lopen.
	► Bij het gravitatiesysteem moet de toevoer van de vijver en evt. de terugloop naar de vijver bij onderhouds- en reparatiewerkzaamheden kunnen worden geblokkeerd. Installeer daarvoor geschikte schuifafsluiters.
	5.3 Pompkamer opstellen en met voorafgaande filtermodule verbinden

	0. Zo gaat u te werk:
	( L
	1. Pompkamer zodanig achter de trommelfiltereenheid plaatsen, dat de uitlaataansluitingen daarvan tot aan de aanslag in de rubberen mof van de pompkamer verdwijnt.
	 De schuifafsluiters van de vuilwaterafvoeren bevinden zich allemaal aan dezelfde kant.
	2. Borg verbinding met slangklem.
	3. Plaats eerst de slangklemschroef naar boven en draai deze vervolgens vast. Hierop volgende montagestappen worden hierdoor vereenvoudigd.
	5.4 Waterterugloop naar vijver tot stand brengen

	Na het doorlopen van alle reinigingsstappen moet het gereinigde water in de vijver terug worden geleid. Hiervoor op beide uitlopen DN 110 buisleidingen DN 110 aansluiten.
	6. Ingebruikname

	0. Zo gaat u te werk:
	1. Sluit onder op het reservoir schuifafsluiter voor vuilafvoer DN 75.
	2. Controleer het gehele filtersysteem (pijpleidingen en slangen) op volledigheid.
	3. Vul reservoir met water:
	 Gepompt systeem: Schakel de filterpomp in.
	 Gravitatiesysteem: Schuifafsluiter (toevoer en terugloop) van de filterserie openen het stromen van water mogelijk te maken.
	4. Controleer alle pijpleidingen, slangen en hun aansluitingen op dichtheid.
	 Uitzettende afdichtingen kunnen aanvankelijk ondicht zijn, omdat zij pas bij watercontact geheel afdichten.
	5. Schakel de andere elektrische apparaten (bijv. filterpompen) in, zodra alle filterhouders met water zijn gevuld. Laat bij gebruik van filterstarters (bijv. OASE BioKick) aanwezige UVC-zuiveringsapparaten echter ten minste 24 uur uitgeschakeld, zodat de kolonisering van de filtermaterialen met micro-organismen niet worden verstoord.
	7. Storingen verhelpen

	Storing
	Mogelijke oorzaak
	Oplossing
	Geen waterstroom
	Filterpomp niet ingeschakeld
	Filterpomp inschakelen, netstekker in contactdoos steken
	Toevoer naar filtersysteem of terugloop naar vijver verstopt
	Toevoer resp. terugloop reinigen
	Waterstroom onvoldoende
	Bodemafvoer, pijpleiding resp. slang verstopt
	Reinigen, eventueel vervangen
	Slang geknikt
	Slang controleren, eventueel vervangen
	Te veel verlies in de leidingen
	Leiding afkorten op de benodigde minimumlengte
	Er wordt geen water uit het reservoir uitgevoerd
	Filterpomp in het reservoir defect
	Zie de gebruiksaanwijzing voor de filterpomp
	8. Reiniging en onderhoud

	/
	Let op! Gevaarlijke elektrische spanning!
	Mogelijke gevolgen: De dood of zware verwondingen.
	Veiligheidsmaatregelen: Voordat u in het water gaat en voordat u werkzaamheden aan het apparaat uitvoert, de netspanning uitschakelen en tegen onbedoeld inschakelen beveiligen.
	► Alleen bij buitengewone vervuiling moet het gehele filtersysteem ter reiniging en onderhoud buiten bedrijf worden gesteld.
	► Gebruik geen chemische schoonmaakmiddelen, omdat deze de filterbacterieën doden.
	8.1 Reservoir reinigen

	0. Zo gaat u te werk:
	1. Schakel alle filterpompen uit.
	2. Schakel alle verdere elektrische apparaten van het filtersysteem uit (bijv. UVC-zuiveringsapparaat).
	3. Uitsluitend zwaartekrachtsysteem: Sluit de schuifafsluiter (toevoer en terugloop) van de filterserie, om verdere stroming van het water te verhinderen.
	4. Open de schuifafsluiter voor vuilafvoer DN 75 onderop het reservoir en voer afvalwater op reglementaire wijze af.
	5. Voer reinigingsmaatregelen door.
	6. Sluit schuifafsluiter.
	7. Neem filtersysteem weer in gebruik. (→ Ingebruikname)
	9. Opslag en overwintering

	Het apparaat staat tegen vorst beschermd:
	De werking van het apparaat is mogelijk, indien de minimale watertemperatuur van +4 °C wordt aangehouden.
	Het apparaat is niet tegen vorst beschermd:
	Bij watertemperaturen beneden +8 °C of op zijn laatst bij kans op vorst, moet u het apparaat uit bedrijf nemen.
	► Maak het apparaat zo goed mogelijk leeg, reinig het grondig en controleer of het beschadigd is.
	► Maak alle slangen, buizen en aansluitingen zo goed mogelijk leeg.
	► Schuifafsluiter open laten staan.
	► Dek de filterhouder zo af, dat er geen regenwater in kan binnendringen.
	► Bescherm leidingen en schuifafsluiters die aan water grenzen tegen vorst.
	10. Afvoer van het afgedankte apparaat

	Ondersteun ons bij het streven naar een intact milieu en neem de volgende afvoeradviezen in acht!
	Voer het apparaat volgens de nationale wettelijke bepalingen af.
	11. Technische gegevens

	ProfiClear pompkamer Compact/Classic
	Afmetingen
	l × b × h
	mm
	830 × 665 × 820
	Massa
	zonder water
	kg
	36,50
	met water, maar zonder apparatuur
	kg
	265
	Inloop
	Aansluiting
	DN 110
	Aantal
	st.
	2
	Aansluiting
	DN 150
	Aantal
	st.
	1
	Uitloop
	Aansluiting
	DN 110
	Aantal
	st.
	2
	Aansluiting
	2"
	Aantal 
	st.
	1
	Vuilafvoer
	Aansluiting
	st.
	DN 75
	Aantal 
	1
	Circulatiecapaciteit
	Maximum
	l/h
	25000
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	Traducción de las instrucciones de uso originales
	1. Indicaciones sobre estas instrucciones de uso

	Bienvenido a OASE Living Water. La compra del producto ProfiClear Pumpenkammer Compact/Classic es una buena decisión.
	Lea minuciosamente las instrucciones y familiarícese con el equipo antes de usar el mismo por primera vez. Todos los trabajos en y con este equipo sólo se deben ejecutar conforme a estas instrucciones.
	Tenga necesariamente en cuenta las indicaciones de seguridad para garantizar un uso correcto y seguro del equipo.
	Guarde cuidadosamente estas instrucciones. Entregue estas instrucciones al nuevo propietario en caso de cambio de propietario.
	1.1 Símbolos en estas instrucciones

	D
	Los símbolos que se emplean en estas instrucciones de uso tienen el siguiente significado:
	El símbolo indica un peligro inminente que puede provocar la muerte o graves lesiones si no se toman las medidas correspondientes.
	El símbolo indica un peligro inminente que puede provocar la muerte o graves lesiones si no se toman las medidas correspondientes.
	Indicación importante para un funcionamiento sin fallos.
	( A Referencia a una ilustración, p. ej. ilustración A.
	( Referencia a otro capítulo.
	2. Descripción del producto

	El sistema de filtrado ProfiClear Premium Compact de OASE incluye el módulo del filtro de tambor ProficClear Premium Compact y opcionalmente la cámara de bomba ProfiClear Compact/Classic. En dependencia del modelo, el sistema de filtrado se puede operar como sistema de bombeo o como sistema de gravitación. La cámara de bomba ProfiClear Compact/Classic también se puede conectar a los módulos de la serie ProfiClear Classic.
	2.1 Volumen de suministro y estructura del equipo

	( A
	Cámara de bomba ProfiClear Compact/Classic
	Cantidad
	1
	Tapa del recipiente
	1 pza.
	2
	Salida DN 110
	 Conexión opcional para el equipo clarificador UVC Bitron Gravity
	 Conexión opcional para bomba de filtro, por ejemplo AquaMax Gravity Eco
	2 pzas.
	3
	Paso 2", cerrar con tapón de cierre cerrado
	 Conexión opcional para bomba de filtro tipo AquaMax Eco
	1 pza.
	4
	Tapa de cierre para salida DN 110
	1 pza.
	5
	Fondo de rejilla
	 Para el emplazamiento óptimo de bombas de filtro, flota si no está cargado
	1 pza.
	6
	Pinza de chapa
	 Sirve para fijar las líneas de conexión de red existentes de los equipos adicionales emplazados en el recipiente en el borde del recipiente (interior) 
	1 pza.
	7
	Salida de suciedad DN 75 con válvula de cierre
	2 pzas.
	8
	Entrada DN 110
	 Posibilidad de conexión con el ProfiClear Premium Compact
	1 pza.
	9
	Paso de 150 mm, cerrado con tapón de cierre
	 Posibilidad de conexión con el ProfiClear Classic
	1 pza.
	2.2 Descripción del funcionamiento

	El módulo de la cámara de bomba ProfiClear Compact/Classic sirve para recepcionar las bombas y los módulos BitronGravity UVC. Con este módulo se pueden tomar en cuenta las particularidades individuales de su estanque. La cámara de filtro se puede integrar en un sistema de gravitación y también en un sistema de bombeo. 
	Para el emplazamiento correcto como cámara de bomba es suficiente una distancia de 2 m del estanque o si se emplean equipos de 12 V la distancia puede ser inferior.
	(Atención: Es posible que en algunos países la distancia prescrita sea superior.).
	2.3 Niveles de ampliación opcionales para el emplazamiento en el sistema de gravitación

	Para el emplazamiento en el sistema de gravitación, el módulo de cámara de bomba ProfiClear Compact/Classsic se puede ampliar montando bombas de filtro y equipo clarificadores UVC. Para esto se pueden emplear las conexiones DN 110 y 2".
	► Como bombas de filtro se apropian:
	 AquaMax Gravity Eco
	 AquaMax Eco Premium
	 AquaMax Eco Twin (máx. 1 pza.)
	 AquaMax Eco Expert (máx. 1 pza.)
	► Como equipo clarificador UVC se apropia: Bitron Gravity.
	► En las ilustraciones B, C, D se representan algunas de estas posibilidades de conexión tomando como ejemplo la bomba de filtro AquaMax Gravity Eco:
	 ( B: AquaMax Gravity Eco (11), conectada en el equipo clarificador UVC Bitron Gravity (10)
	 ( C: AquaMax Gravity Eco (11), unida con la salida DN 110 (2) a través del racor de tuberías DN 110 (12)
	 ( D: AquaMax Gravity Eco (11), unida con la salida 2" (3) a través de la manguera 2" (13)
	 ( D: Tapón de cierre DN 110 (4), cierra la salida DN 110 que no se usa
	► Consulte con nostros otras posibilidades. Observe las instrucciones de uso de las bombas de filtro y de los equipos clarificadores UVC.
	2.4 Uso conforme a lo prescrito

	ProfiClear Pumpenkammer Compact/Classicen lo sucesivo, "el equipo", solo puede utilizarse de la siguiente manera:
	Para el equipo son válidas las siguientes limitaciones:
	► Operación sólo con agua a una temperatura del agua de +4 °C a +35 °C.
	► No transporte nunca otros líquidos que no sea el agua.
	► No opere nunca sin circulación de agua.
	► No emplee el equipo para fines industriales.
	► No emplee el equipo en combinación con productos químicos, alimentos y sustancias fácilmente inflamables o explosivas.
	3. Indicaciones de seguridad
	Este equipo puede ser utilizado por niños a partir de 8 años y mayores así como por personas con capacidades físicas, sensoriales o mentales reducidas o que no dispongan de la experiencia y conocimientos necesarios, cuando sean supervisados o hayan sido instruidos en el uso seguro del equipo y los posibles peligros resultantes.
	Los niños no deben jugar con el equipo.
	Está prohibido que los niños ejecuten la limpieza y el mantenimiento sin supervisión.
	3.1 Peligros que se producen por el contacto del agua con la electricidad

	► En caso de una conexión no conforme a lo prescrito o una manipulación inadecuada, el contacto del agua con la electricidad puede provocar la muerte o graves lesiones debido a un choque eléctrico.
	► Antes de tocar el agua desconecte siempre todos los equipos que se encuentran en el agua de la tensión.
	4. Montaje

	► Se necesitan las siguientes herramientas:
	 Llave de estrella 10 mm
	 Llave tubular 7 mm, llave tubular 8 mm
	 Destornillador de estrella PZ3
	 Destornillador a batería Bit PZ3 (no poner a "taladrar")
	4.1 Preparación de la conexión del equipo

	Antes del emplazamiento, la conexión y la puesta en marcha del equipo se tienen que realizar todavía algunos trabajos:
	  Monte 1 entrada ( 110 mm (( A 8)
	 o (opción en caso de conexión a la fila de filtros ProfiClear Premium ) cierre la entrada ( 110 mm y monte 1 paso de 150 mm (( A 9)
	 Monte 2 salidas DN 110 (( A 2)
	 Monte 1 salida de 2" (( A 3)
	 Monte 1 válvula de cierre DN 75 (( A 7)
	► Quite la tapa del recipiente para realizar los siguientes trabajos.
	Montaje de la entrada ( 110 mm
	La cámara de bomba ProfiClear Compact/Classic puede terminar la fila de filtros ProfiClear Premium Compact y también la fila de filtros ProfiClear Classic. En dependencia de esto, la entrada se tiene que montar más alta o más baja y el orificio en la pared del recipiente que no se usa se tiene que cerrar/ tiene que permanecer cerrado.
	ProfiClear Classic: Empleo del orificio superior.
	ProfiClear Premium Compact: Empleo del orificio inferior.
	0. Proceda de la forma siguiente:
	( E
	1. En caso que todavía no se haya realizado: Coloque la junta por fuera en la pared del recipiente. Alinee la configuración de agujeros de la junta con la configuración de agujeros del recipiente.
	2. Coloque la entrada en la junta. 
	 La marca pronunciada como nariz tiene que indicar hacia arriba y estar alineada con la configuración de agujeros.
	3. Fije la junta y la entrada por dentro con tornillos alomados.
	 Apriete en cruz todos los tornillos con un destornillador a batería para que la junta se apoye uniformemente. Reapriete los tornillos con un destornillador de estrella.
	4. Arrastre el manguito de goma por la entrada y fíjelo con la abrazadera de manguera.
	  Gire la abrazadera de manguera de forma que se pueda acceder al tornillo por el lado. De esta forma se facilitan los siguientes trabajos de montaje posteriores.
	Montaje de la salida DN 110
	0. Proceda de la forma siguiente:
	( F
	1. Coloque la junta tórica en la salida.
	2. Coloque la salida por fuera en la pared del recipiente.
	 La marca pronunciada como nariz tiene que indicar hacia arriba y estar alineada con la configuración de agujeros.
	3. Fije la salida por dentro con los tornillos alomados.
	 Apriete en cruz todos los tornillos con un destornillador a batería para que la junta se apoye uniformemente. Reapriete los tornillos con un destornillador de estrella.
	4. Si fuera necesario: Cierre la salida con la tapa de cierre o conecte otros tubos DN 110.
	Montaje de la salida 2"
	0. Proceda de la forma siguiente:
	( G
	1. Desplace la junta plana en el paso 2".
	2. Introduzca el paso 2" (lado largo delante) por dentro en el agujero.
	3. Asegure el paso 2" con la tuerca tensora de mariposa.
	4. Atornille la boquilla de manguera 2" con la junta plana y la tuerca racor por dentro en el paso 2".
	5. Atornille opcionalmente la tapa cobertora con la junta plana o la boquilla de manguera 2" con la junta plana y la tuerca racor por fuera en el paso 2".
	Montaje de la válvula de cierre DN 75
	0. Proceda de la forma siguiente:
	( H
	1. Coloque la válvula de cierre en el manguito de acoplamiento y asegúrela con la abrazadera de manguera.
	2. Coloque el manguito de acoplamiento en el paso.
	3. Asegure la chapa de retención de la válvula de cierre afuera en el recipiente con tuercas de sombrerete.
	4. Asegure la abrazadera de manguera en el paso.
	4.2 Emplazamiento de la bomba de filtro en el recipiente

	En la cámara de bomba se pueden emplazar como máximo dos bombas de filtro AquaMax Gravity Eco o AquaMax Eco Premium. Como salidas se emplean opcionalmente la salida DN 110 o la salida de 2". Las conexiones que no se necesitan se tienen que cerrar con los tapones de cierre adjuntos.
	4.2.1 Conexión de la bomba AquaMax Gravity Eco en la salida DN 110

	► En la cámara de bomba se pueden emplazar como máximo dos equipos clarificadores UVC Bitron Gravity en combinación con dos bombas AquaMax Gravity Eco. Consulte las indicaciones para el montaje en las instrucciones de uso  de Bitron Gravity.
	Para conectar de forma óptima una bomba AquaMax Gravity Eco con una salida DN 110 emplee un racor de tuberías que conste de la combinación (DN 110): codo de conexión 45° – tubo corto recto – codo de conexión 45° – tubo corto recto.
	0. Proceda de la forma siguiente:
	( I
	1. Prepare la bomba de filtro conforme a las correspondientes instrucciones de uso con el adaptador de conexión para la conexión DN 110.
	2. Alinee el racor de tuberías que consta de dos codos de conexión de 45° y manguito de unión para conectar la bomba de filtro con el paso DN°110, péguelos y fíjelos en el adaptador de conexión de la bomba de filtro (cierre de seguridad o encolado). Coloque la bomba de filtro en el recipiente.
	3. Una el racor de tuberías con el paso DN 110 de la misma forma.
	4.2.2 Conexión de la bomba AquaMax Gravity Eco en la salida 2"

	0. Proceda de la forma siguiente:
	( J
	1. Monte la boquilla de manguera 2" con la junta plana colocada y la tuerca racor en la bomba de filtro.
	2. Monte la boquilla de manguera 2" con la junta plana colocada y la tuerca racor por dentro en el paso 2".
	3. Una los tubos flexibles y asegúrelos a ambos lados con una abrazadera de manguera.
	4.2.3 Conexión de la bomba AquaMax Eco Premium en la salida 2"

	La cámara de bomba ofrece espacio suficiente para montar una bomba de filtro AquaMax Eco Premium. La bomba de filtro se conecta en la salida de 2". Para la conexión se emplea una manguera de 2" que se debe conectar a las bombas de filtro a través de un codo de conexión.
	OASE recomienda el codo de conexión 2", n.° de pedido: 50540.
	0. Proceda de la forma siguiente:
	( K
	1. Monte el codo de conexión 2" (junta plana colocada) en la bomba de filtro.
	2. Monte la boquilla de manguera 2" (junta plana colocada) y/o el codo de conexión 2" (junta plana colocada) por dentro en el paso 2".
	3. Una los tubos flexibles y asegúrelos a ambos lados con una abrazadera de manguera.
	4.3 Emplazamiento del equipo clarificador UVC en el recipiente

	► En la cámara de bomba se pueden emplazar como máximo dos equipos clarificadores UVC Bitron Gravity en combinación con dos bombas AquaMax Gravity Eco. Consulte las indicaciones para el montaje en las instrucciones de uso  de Bitron Gravity.
	5. Emplazamiento y conexión
	5.1 Planificación del emplazamiento


	/
	Emplee medios de transporte y de agarre apropiados para transportar y emplazar el equipo.
	El equipo pesa más de 25 kg. (→ Datos técnicos)
	Haga un plano para emplazar el sistema de filtro. Con una planificación pensada y la consideración de las condiciones del entorno se logran óptimas condiciones de servicio.
	Condiciones básicas que se deben cumplir:
	► Los módulos de filtro tiene un alto peso en estado lleno. Elija una base apropiada (como mínimo una placa base resistente, mejor una fundación de hormigón) para evitar un hundimiento.
	► Prevea suficiente espacio de movimiento para realizar los trabajos de limpieza y mantenimiento.
	► Guíe el agua sucia a la canalización o alejada del estanque para que no pueda retornar al estanque.
	 Si la suciedad gruesa y el agua sucia se guían a una tubería común emplee como mínimo tuberías DN 110.
	► Garantice una separación apropiada de la suciedad gruesa, p. ej. módulo de filtro de tambor ProfiClear Compact o ProfiClear Premium .
	5.2 Indicaciones sobre las tuberías

	► Emplee tuberías apropiadas.
	► No emplee secciones de tubo rectangulares. Altamente eficientes son codos con un ángulo máximo de 45°.
	► Pegue los tubos de plástico para garantizar una unión duradera y segura o emplee uniones de manguito con cierre de seguridad.
	► El agua estancada no puede purgar en caso de fuertes heladas y las tuberías revientan. Tienda por esta razón las tuberías y mangueras con una inclinación (50 mm/m) para que puedan variarse.
	► En el sistema de gravitación se tiene que poder bloquear la alimentación del estanque y si fuera necesario el retorno al estanque para realizar los trabajos de mantenimiento y reparación. Instale por esta razón válvulas de cierre apropiadas.
	5.3 Emplazamiento de la cámara de bomba y conexión con el módulo de filtro precedente

	0. Proceda de la forma siguiente:
	( L
	1. Emplace la cámara de bomba detrás del módulo del filtro de tambor de forma que su tubuladura de salida del recipiente entre hasta el tope en el manguito de goma de la cámara de bomba.
	 Las válvulas de cierre de las salidas de agua sucia se encuentran todas en el mismo lado.
	2. Asegure la conexión con la abrazadera de manguera.
	3. Coloque primero el tornillo de la abrazadera de manguera hacia arriba y apriételo después. De esta forma se facilitan los siguientes pasos de montaje posteriores.
	5.4 Elaboración del retorno de agua al estanque

	Después de pasar todos los escalones de limpieza se tiene que retornar el agua clarificada al estanque. Conecte para esto tuberías DN 110 a las dos salidas DN 110.
	6. Puesta en marcha

	0. Proceda de la forma siguiente:
	1. Cierre la válvula de cierre para la salida de suciedad DN 75 abajo en el recipiente.
	2. Controle si el sistema de filtrado (tuberías y mangueras) está completo.
	3. Rellene el recipiente con agua:
	 Sistema de bombeo: Conecte la bomba de filtro.
	 Sistema de gravitación: Abra las válvulas de cierre (alimentación y retorno) de la fila de filtros para facilitar el flujo de agua.
	4. Compruebe la estanqueidad de todas las tuberías, mangueras y sus conexiones.
	 Las juntas de expansión pueden tener fugas al comienzo porque se obturan completamente cuando contactan con el agua.
	5. Conecte sólo los otros equipos eléctricos (p. ej. bombas de filtro) cuando se hayan llenado todos los recipientes de filtro con agua. Si se usan activadores de filtrado (p. ej. OASE BioKick) deje desconectados los equipos clarificadores UVC existentes por lo menos 24 horas para no perturbar la adherencia de los microorganismos en los materiales filtrantes.
	7. Eliminación de fallos

	Fallo
	Causa probable
	Acción correctora
	Ningún flujo de agua
	La bomba de filtro no está conectada
	Conecte la bomba de filtro, enchufe la clavija a la red
	Alimentación al sistema de filtrado o retorno al estanque obstruido
	Limpie la alimentación y/o el retorno
	Flujo de agua insuficiente
	Salida del fondo, tubería y/o manguera obstruidas
	Limpie o sustituya si fuera necesario
	Manguera doblada
	Compruebe la manguera, sustitúyala si fuera necesario
	Pérdidas excesivas en las tuberías
	Reduzca la longitud de las tuberías al mínimo necesario
	El agua no se transporta fuera del recipiente.
	Bomba de filtro en el recipiente defectuosa
	Consulte las instrucciones de uso de la bomba de filtro
	8. Limpieza y mantenimiento

	/
	¡Atención! Tensión eléctrica peligrosa.
	Posibles consecuencias: La muerte o lesiones graves.
	Medidas de protección: Antes de tocar el agua y realizar trabajos en el equipo desconecte la tensión de alimentación y asegúrelo contra una reconexión no intencional.
	► Sólo en caso de un ensuciamiento extremo se tiene que poner el sistema de filtrado completo fuera de servicio para limpiarlo y darle mantenimiento.
	► No emplee productos de limpieza químicos porque éstos destruyen las bacterias de filtro.
	8.1 Limpieza del recipiente

	0. Proceda de la forma siguiente:
	1. Desconecte todas las bombas de filtro.
	2. Desconecte todos los otros equipos eléctricos del sistema de filtrado (p. ej. equipo clarificador UVC).
	3. Sólo sistema de gravitación: Cierre las válvulas de cierre (alimentación y retorno) de la fila de filtros para evitar el flujo de agua.
	4. Abra la válvula de cierre para la salida de suciedad DN 75 abajo en el recipiente y deseche el agua sucia de la forma prescrita.
	5. Ejecute las medidas de limpieza.
	6. Cierre la válvula de cierre.
	7. Ponga el sistema de filtro de nuevo en marcha. (→ Puesta en marcha)
	9. Almacenamiento / Conservación durante el invierno

	El equipo está protegido contra las heladas:
	El equipo se puede operar si se garantiza la temperatura mínima del agua de +4 °C.
	El equipo no está protegido contra las heladas:
	El equipo se tiene que poner fuera de servicio si la temperatura del agua baja por debajo de 8 °C o a más tardar cuando se esperen heladas.
	► Vacíe el equipo en la medida posible, límpielo minuciosamente y compruebe si está dañado.
	► Vacíe en la medida posible todas las mangueras, tuberías y conexiones.
	► Mantenga la válvula de cierre abierta.
	► Cubra el recipiente de filtro para que no pueda entrar agua de lluvia.
	► Proteja las tuberías y las válvulas de cierre en las que hay agua contra las heladas.
	10. Desecho

	Le pedimos que apoye nuestro esfuerzo de mantener intacto nuestro medio ambiente siguiendo las siguientes sugerencias sobre el desecho.
	Deseche el equipo conforme a las prescripciones legales nacionales.
	11. Datos técnicos

	Cámara de bomba ProfiClear Compact/Classic
	Dimensiones
	La. × An. × Al.
	mm
	830 × 665 × 820
	Peso
	sin agua
	kg
	36,50
	con agua, pero sin equipos
	kg
	265
	Entrada
	Conexión
	DN 110
	Cantidad
	pza.
	2
	Conexión
	DN 150
	Cantidad
	pza.
	1
	Salida
	Conexión
	DN 110
	Cantidad
	pza.
	2
	Conexión
	2"
	Cantidad 
	pza.
	1
	Salida de suciedad
	Conexión
	pza.
	DN 75
	Cantidad 
	1
	Potencia de circulación
	Máximo
	l/h
	25000
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	Oversættelse af den originale brugsanvisning
	1. Henvisninger vedrørende denne brugsanvisning

	Velkommen til OASE Living Water. Med dit køb af ProfiClear Pumpenkammer Compact/Classic har du truffet et godt valg.
	Inden du bruger apparatet første gang, er det vigtigt, at du læser brugsanvisningen grundigt igennem og gør dig fortrolig med apparatet. Alle arbejder på og med dette apparat må kun udføres iht. foreliggende vejledning.
	Sikkerhedshenvisningerne skal ubetinget overholdes for korrekt og sikker anvendelse.
	Opbevar denne brugsanvisning omhyggeligt. Ved ejerskifte, videregiv venligst brugsanvisningen.
	1.1 Symboler i denne vejledning

	DA
	De anvendte symboler i denne brugsanvisning har følgende betydning:
	Symbolet advarer mod en umiddelbar truende fare, som kan have død eller svære kvæstelser til følge, hvis de pågældende forholdsregler ikke følges.
	Symbolet advarer mod en umiddelbar truende fare, som kan have død eller svære kvæstelser til følge, hvis de pågældende forholdsregler ikke følges.
	Vigtige instruktioner for en problemfri anvendelse.
	( A Henvisning til en figur, f.eks. figur A.
	( Henvisning til et andet kapitel.
	2. Produktbeskrivelse

	OASE filtersystem ProfiClear Premium Compact omfatter tromlefilterenhed ProficClear Premium Compact og som option ProfiClear pumpekammer Compact/Classic. Afhængig af model kan filtersystemet drives som pumpesystem eller som gravitationssystem. ProfiClear pumpekammeret Compact/Classic kan også tilsluttes til ProfiClear modulet fra Classic serien.
	2.1 Leveranceindhold og opbygning af apparatet

	( A
	ProfiClear pumpekammer Compact/Classic
	Antal
	1
	Beholderdæksel
	1 STK
	2
	Udløb DN 110
	 Optionel tilslutning til Bitron Gravity UVC-renseenhed
	 Optionel tilslutning til filterpumpe som for eksempel AquaMax Gravity Eco
	2 STK
	3
	Gennemføring 2", lukket med propper
	 Optionel tilslutning til filterpumpe type Aquamax Eco
	1 STK
	4
	Hætte til udløb DN 110
	1 STK
	5
	Gitterbund
	 Til optimal montering af filterpumper, svømmer op, når den ikke belastes
	1 STK
	6
	Blikklemmer
	 Fungerer i beholderen på det monterede ekstraudstyr til fastgørelse af tilgængelige nettilslutningsledninger inde i beholderens kant
	1 STK
	7
	Smudsafløb DN 75 med spærreskyder
	2 STK
	8
	Indløb DN 110
	 Mulighed for tilslutning til ProfiClear Premium Compact
	1 STK
	9
	Gennemføring 150 mm, lukket med hætte
	 Mulighed for tilslutning til ProfiClear Classic
	1 STK
	2.2 Funktionsbeskrivelse

	ProfiClear pumpekammer Compact/Classic modulet huser pumper og BitronGravity UVC-enheder. Det giver dig mulighed for at reagere på de individuelle tilstande i din havedam. Pumpekammeret kan både integreres i et gravitations- og i et pumpesystem. 
	Til en standardiseret opstilling som pumpekammer er er afstand på 2 meter fra svømmedammen tilstrækkelig, ved brug af 12 V apparater.
	(OBS: I enkelte lande kan større afstande være foreskrevet).
	2.3 Optionelle udbygningstrin ved opstilling i et gravitationssystem

	Ved opstilling som gravitationssystem kan ProfiClear pumpekammer Compact/Classsic modulet udbygges ved indbygning af filterpumper og UVC-renseenheder. Hertil kan man anvende tilslutningerne DN 110 og 2".
	► Som filterpumper egner sig:
	 AquaMax Gravity Eco
	 AquaMax Eco Premium
	 AquaMax Eco Twin (maks. 1 STK)
	 AquaMax Eco Expert (maks. 1 STK)
	► Som UVC-renseenhed egner sig: Bitron Gravity.
	► På illustrationerne B, C, D vises nogle af disse tilslutningsmuligheder som eksempel for filterpumpen AquaMax Gravity Eco:
	 ( B: AquaMax Gravity Eco (11), tilsluttet til UVC-renseenhed Bitron Gravity (10)
	 ( C: AquaMax Gravity Eco (11), forbundet gennem rørforbindelse DN 110 (12) med udløb DN 110 (2)
	 ( D: AquaMax Gravity Eco (11), forbundet gennem slange 2" (13) med udløb 2" (3)
	 ( D: Låseproppen DN 110 (4), låser det ubenyttede udløb DN 110
	► Yderligere muligheder ved forespørgsel! Vær opmærksom på brugsanvisningerne til filterpumper eller UVC-renseenheder.
	2.4 Anvendelse i henhold til bestemmelser

	ProfiClear Pumpenkammer Compact/Classic, herefter kaldet "enheden", må udelukkende anvendes på følgende måde:
	Der gælder følgende restriktioner for apparatet:
	► Drift med vand må udelukkende ske ved en vandtemperatur på +4 °C … +35 °C.
	► Anvend aldrig andre væsker end vand.
	► Må aldrig betjenes uden gennemstrømning af vand.
	► Må ikke anvendes til erhvervs- eller industrimæssige formål.
	► Må ikke sættes i forbindelse med kemikalier, levnedsmidler, let brændbare eller eksplosive stoffer.
	3. Sikkerhedsanvisninger
	Dette apparat kan bruges af børn fra 8  år og derover og personer med nedsatte fysiske, sensoriske eller mentale evner eller manglende erfaring og viden, når de er under opsyn eller får instruktion i sikker brug af apparatet og forstår de dermed forbundne risici.
	Børn må ikke lege med apparatet.
	Rengøring og vedligeholdelse må ikke udføres af børn uden opsyn.
	3.1 Farer ved kombinationen af vand og elektricitet

	► Kombinationen af vand og elektricitet kan ved ikke-forskriftsmæssig tilslutning eller usaglig håndtering medføre død eller svære kvæstelser pga. elektrisk chok.
	► Træk altid netstikket ud til alle enheder der befinder sig i vandet, før du stikker hånden ned i vandet.
	4. Montering

	► Du skal bruge de følgende værktøjer:
	 Stjernenøgle 10 mm
	 Topnøgle 7 mm, topnøgle 8 mm
	 Stjerneskruetrækker PZ3
	 Akkuskruetrækker bit PZ3 (Indstil den ikke til "boring"!)
	4.1 Forbered tilslutning af apparatet

	Før opstilling, tilslutning og idriftsættelse af apparatet skal udføres endnu nogle få opgaver:
	  Montér enten 1x ( 110 mm indløb (( A 8)
	 eller (option ved tilslutning på filterrække ProfiClear Premium ) luk ( 110 mm indløb og montér 1× 150 mm gennemføring (( A 9)
	 Montér 2× DN 110 udløb (( A 2)
	 Montér 1× 2" udløb (( A 3)
	 Montér 1× DN 75 spærreskyder (( A 7)
	► For de følgende arbejder skal beholderdækslet tages af.
	Montér ( 110 mm indløb
	ProfiClear pumpekammer Compact/Classic kan afslutte både ProfiClear Premium Compact filterrækken og ProfiClear Classic filterrækken. Afhængig heraf skal indløbet monteres højere eller lavere og den ikke anvendte åbning i beholderens væg skal lukkes og forblive lukket.
	ProfiClear Classic: Brug den øverste åbning.
	ProfiClear Premium Compact: Brug den nederste åbning.
	0. Sådan gør du:
	( E
	1. Såfremt dette endnu ikke er sket: Sæt pakningen ind i beholdervæggen udefra. Tilpas dernæst pakningens hulmønster til beholderens hulmønster.
	2. Sæt indløbet på pakningen. 
	 Markeringen som er præget som næse skal vise opad og være tilpasset hulmønstret.
	3. Fastgør pakningen og indløbet indefra med linsecylinderskruer.
	 Alle skruer skal spændes på tværs med en akkuskruetrækker, så pakningen dækker jævnt. Efterspænd skruerne med en stjerneskruetrækker.
	4. Træk gummimuffen over indløbet, og fastgør den med slangespændebåndet.
	  Drej slangespændebåndet således at skruen er tilgængelig fra siden. Efterfølgende monteringsarbejde bliver dermed lettet.
	Montér udløb DN 110
	0. Sådan gør du:
	( F
	1. Sæt O-ringen på udløbet
	2. Sæt udløbet ind i beholdervæggen udefra.
	 Markeringen som er præget som næse skal vise opad og være tilpasset hulmønstret.
	3. Fastgør udløbet udefra med linsecylinderskruer.
	 Alle skruer skal spændes på tværs med en akkuskruetrækker, så pakningen dækker jævnt. Efterspænd skruerne med en stjerneskruetrækker.
	4. Om nødvendigt: Luk udløbet med hætten, eller tilslut yderligere DN 110-rør.
	Montér udløb 2"
	0. Sådan gør du:
	( G
	1. Skub pakningen på rørledning 2".
	2. Stik rørledning 2" (langsiden foran) indvendigt ind i hullet.
	3. Fastgør rørledning 2" med vingespændmøtrikken.
	4. Skru slangestuds 2" med pakning og omløbermøtrik indvendigt på rørledning 2".
	5. Skru valgfri dækkappe med pakning eller slangestuds 2" med pakning og omløbsmøtrik udvendigt på rørledning 2".
	Montér spærreskyder DN 75
	0. Sådan gør du:
	( H
	1. Indsæt spærreskyderen i rørmuffen og sørg for at sikre den med slangespændbåndet.
	2. Sæt rørmuffen på rørledningen.
	3. Fastgør spærreskyderens holdeplade til beholderen udefra med hættemøtrikker.
	4. Fastgør slangespændebåndet til rørledningen.
	4.2 Placér filterpumpen i beholderen

	Der kan maksimalt opstilles to AquaMax Gravity Eco eller AquaMax Eco Premium filterpumper i pumpekammeret. Som udgange bruges enten udgang DN 110 eller udgang 2". Ikke brugte tilslutninger skal lukkes med de vedlagte lukkepropper.
	4.2.1 Tilslut AquaMax Gravity Eco-pumpen til udløb DN 110

	► I pumpekammeret kan der maksimalt opstilles to UVC-renseenheder i forbindelse med to quaMax Gravity Eco pumper. Henvisninger til montering finder du i brugsanvisningen til Bitron Gravity.
	For en optimal forbindelse af en AquaMax Gravity Eco pumpe med et DN 110 udløb, skal du anvende en rørforbindelse, som består af kombinationen (DN 110): Forbindelseskurve á 45° - kort lige rør - forbindelseskurve á 45° -kort lige rør.
	0. Sådan gør du:
	( I
	1. Forbered filterpumpen med tilslutningsadapteren for tilslutning DN 110 ifølge brugsanvisningen.
	2. Tilpas og sammenklæb rørforbindelsen, bestående af to 45°-forbindelseskurver, til forbindelse af filterpumpen med rørledning DN°110, og fastgør den på filterpumpens tilslutningsadapter (udtrækssikring eller limning). Sæt filterpumpen i beholderen.
	3. Forbind rørforbindelsen med rørledning DN 110 på samme måde.
	4.2.2 Tilslut AquaMax Gravity Eco-pumpen til udløb 2"

	0. Sådan gør du:
	( J
	1. Montér slangestuds 2" med indlagt pakning og omløbermøtrik på filterpumpen.
	2. Montér slangestuds 2" med indlagt pakning og omløbermøtrik indvendigt fra på rørledning 2".
	3. Dan en slangeforbindelse og sørg for at sikre den på begge sider med spændebånd.
	4.2.3 Tilslut AquaMax Eco Premium pumpen til udgang 2"

	Pumpekammeret har plads til indbygning af en AquaMax Eco Premium filterpumpe. Filterpumpen tilsluttes til 2"-udgangen. Til forbindelsen bruges der en 2"-slange, der skal tilsluttes til filterpumperne via en forbindelsesbøjning.
	OASE anbefaler forbindelsesbøjning 2", bestillings nr.: 50540
	0. Sådan gør du:
	( K
	1. Montér forbindelseskurve 2" (med indlagt pakning) på filterpumpen.
	2. Montér slangestuds 2" (med indlagt pakning) hhv. forbindelseskurve 2" (med indlagt pakning) indefra på rørledning 2".
	3. Dan en slangeforbindelse og sørg for at sikre den på begge sider med spændebånd.
	4.3 Opstilling af UVC-renseenheden i beholder

	► I pumpekammeret kan der maksimalt opstilles to UVC-renseenheder i forbindelse med to quaMax Gravity Eco pumper. Henvisninger til montering finder du i brugsanvisningen til Bitron Gravity.
	5. Opstilling og tilslutning
	5.1 Planlæg montering


	/
	Anvend egnede transport- og gribemidler til transport og opstilling af apparatet.
	Apparatet har en vægt på mere end 25 kg. (→ Tekniske data)
	Planlæg opstillingen af filtersystemet. Du opnår optimale driftsbetingelser gennem en grundig planlægning og hensyntagen til omgivelsesforholdene.
	Grundlæggende betingelser, som skal overholdes:
	► Filtermodulerne har en høj vægt i fyldt tilstand. Vælg et egnet underlag (mindst plattering, og bedre med udstøbning), for at undgå en sænkning.
	► Planlæg tilstrækkeligt frirum til at udføre rengørings- og vedligeholdelsesarbejder.
	► Udled det snavsede vand i kloakken eller så langt fra bassinet, at det ikke kan flyde tilbage i bassinet.
	 Hvis du fører groft snavs og snavset vand sammen i en fælles rørledning, skal du mindst anvende DN 110 rørledninger.
	► Montér en egnet udskiller til groft snavs, f. eks. ProfiClear Compact eller ProfiClear Premium tromlefilter modul.
	5.2 Anvisninger til rørledninger

	► Anvend egnede rørledninger.
	► Anvend ikke retvinklede rørstykker. Kurver med en maksimal vinkel på 45  er højeffektive.
	► Sammenklæb kunststofrør for en holdbar og sikker sammenkobling eller anvend muffeforbindelser med udtrækssikring.
	► Stående vand kan ikke undvige ved stærk frost og får rørledningerne til at briste. Forskub derfor rørledninger og slanger med et fald (50 mm/m), så de kan løbe tør.
	► Ved gravitationssystemer skal tilløbet fra bassinet og i dette tilfælde tilbageløbet til bassinet kunne spærres ved vedligeholdelse og reparation. Installér til dette formål en egnet spærreskyder.
	5.3 Opstil pumpekammeret og tilslut det til det forudgående filtermodul

	0. Sådan gør du:
	( L
	1. Placér pumpekammeret således bagved tromlefilterenheden, at beholderens udgangsstudser  forsvinder til anslag i pumpekammerets gummimuffe.
	 Spærreskyderne til afløbene for snavset vand befinder sig alle på den samme side.
	2. Fastgør forbindelsen med et slangespændebånd.
	3. Læg først slangespændebånden foroven, og træk det herefter fast. Efterfølgende monteringstrin bliver dermed lettet.
	5.4 Dan et vandtilbageløb til bassinet

	Efter gennemløb af alle oprensningstrin skal det rensende vand føres tilbage i bassinet. Dertil skal man tilslutte DN 110 rørledninger til begge DN 110 udløb.
	6. Ibrugtagning

	0. Sådan gør du:
	1. Luk spærreskyderen til smudsafløb DN 75 nederst på beholderen.
	2. Kontrollér hele filtersystemet (rørledninger og slanger) for integritet.
	3. Fyld beholderen med vand:
	 Pumpet system: Tænd filterpumpen.
	 Gravitationssystem: Åbn filterrækkens spærreskyder (tilløb og tilbageløb) for at muliggøre vandflow.
	4. Afprøv alle rørledninger, slanger og deres tilslutninger for tæthed.
	 Vandpakninger kan være utætte i begyndelsen, da de først tætner helt ved kontakt med vand.
	5. Når alle filterbeholdere er fyldt med vand, tændes de andre elektriske enheder (f. eks. filterpumper). Ved brug af filterstartere (f.eks. OASE BioKick) skal man lade eksisterende UVC-renseenheder være slukket i mindst 24 timer, så koloniseringen af filtermaterialerne med mikroorganismer ikke forstyrres.
	7. Afhjælpning af fejl

	Fejl
	Mulig årsag
	Udbedring
	Ingen vandgennemstrømning
	Filterpumpen er ikke slået til
	Tilslut filterpumpen, indsæt strømstikket
	Tilløbet til filtersystemet eller tilbageløbet til dammen er stoppet
	Rengør tilløbet eller tilbageløbet
	Utilstrækkelig vandgennemstrømning
	Bundafløb, rørledning eller slange tilstoppet
	Rens, udskift evt.
	Slangen er knækket
	Kontrollér slangen, udskift evt.
	For store tab i ledningerne
	Reducér slangens længde til det nødvendige minimum
	Der bliver ikke ført vand ud af beholderen
	Filterpumpen i beholderen er defekt
	Se brugsanvisning til filterpumpe
	8. Rengøring og vedligeholdelse

	/
	Forsigtig! Farlig elektrisk spænding!
	Mulige konsekvenser: Død eller alvorlige kvæstelser.
	Beskyttelsesforholdsregler: Før du griber ned i vandet og før arbejde på apparatet, skal du slukke for netspændingen og sikre dig mod utilsigtet gentilkobling.
	► Kun ved ekstraordinær tilsmudsning skal hele filtersystemet tages ud af drift for rengøring og vedligeholdelse.
	► Anvend ikke kemiske rengøringsmidler, da disse kvæler filterbakterierne.
	8.1 Rengør beholderen

	0. Sådan gør du:
	1. Sluk alle filterpumper.
	2. Sluk alle andre elektriske apparater i filtersystemet (f. eks. UVC-renseenhedn).
	3. Kun gravitationssystem: Luk filterrækkens spærreskydere (tilløb og tilbageløb), for at forhindre yderligere vandgennemstrømning.
	4. Åbn spærreskyder DN 75 for smudsudløb nederst på beholderen, og bortskaf det snavsede vand i følge lovgivningen.
	5. Gennemfør rengøringsforanstaltninger.
	6. Luk spærreskyderen.
	7. Sæt filtersystemet i drift igen. (→ Ibrugtagning)
	9. Opbevaring/overvintring

	Apparatet er beskyttet mod frost:
	Driften af apparatet er mulig, når der overholdes en minimum vandtemperatur på + 4  C.
	Apparatet er ikke beskyttet mod frost:
	Ved vandtemperaturer under +8° C eller senest ved forventet frostvejr skal apparatet tages ud af drift.
	► Tøm apparatet så godt som muligt, rengør det grundigt og kontroller for skader.
	► Tøm så vidt muligt alle slanger, rørledninger og tilslutninger.
	► Lad spærreskyderen være åben.
	► Afdæk filterbeholderen, så der ikke kan trænge regnvand ind.
	► Beskyt ledninger og spærreskydere, som er i nærheden af vand, mod frost.
	10. Bortskaffelse

	Støt os i vores bestræbelser på at fremme miljøet og overhold de følgende anvisninger for bortskaffelse!
	Bortskaf apparatet i henhold til de nationale lovbestemmelser.
	11. Tekniske data

	ProfiClear pumpekammer Compact/Classic
	Dimensioner
	L × B × H
	mm
	830 × 665 × 820
	Vægt
	uden vand
	kg
	36,50
	med vand, men uden enheder
	kg
	265
	Indløb
	Tilslutning
	DN 110
	Antal
	ST
	2
	Tilslutning
	DN 150
	Antal
	ST
	1
	Udløb
	Tilslutning
	DN 110
	Antal
	ST
	2
	Tilslutning
	2"
	Antal 
	ST
	1
	Smudsudløb
	Tilslutning
	ST
	DN 75
	Antal 
	1
	Cirkulationsydelse
	Maksimum
	l/t
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	Översättning av originalbruksanvisningen
	1. Information om denna bruksanvisning

	Välkommen till OASE Living Water. Med din nya produkt ProfiClear Pumpenkammer Compact/Classic har du gjort ett bra val.
	Läs igenom bruksanvisningen noggrant före första användningstillfället och ta reda på hur apparaten fungerar. Alla slags arbeten som utförs på denna apparat får endast genomföras enligt föreliggande instruktioner.
	Beakta noga säkerhetsanvisningarna, de är en förutsättning för korrekt och säker användning.
	Förvara denna bruksanvisning på ett säkert ställe. Om apparaten byter ägare måste även bruksanvisningen följa med.
	1.1 Symboler i denna bruksanvisning

	D
	Symbolerna som används i denna bruksanvisning har följande betydelse:
	Symbolen står för en överhängande fara, som kan leda till dödsfall eller allvarliga personskador, om inte lämpliga åtgärder vidtas.
	Symbolen står för en överhängande fara, som kan leda till dödsfall eller allvarliga personskador, om inte lämpliga åtgärder vidtas.
	Viktig upplysning för störningsfri funktion.
	( A Referens till en bild, t ex bild A.
	( Referens till ett annat kapitel.
	2. Produktbeskrivning

	Till OASE-filtersystemet ProfiClear Premium Compact hör trumfilterenheten ProficClear Premium Compact och som tillval pumpkammaren ProfiClear Compact/Classic. Filtersystemet kan, beroende på modell, köras som pumpat system eller som gravitationssystem. Pumpkammaren ProfiClear Compact/Classic kan även anslutas till modulerna i serien ProfiClear Classic.
	2.1 Leveransomfattning och enhetsuppbyggnad

	( A
	ProfiClear Pumpkammare Compact/Classic
	Antal
	1
	Behållarlock
	1 ST
	2
	Utlopp DN 110
	 Valfri anslutning för UVC-reningsenhet Bitron Gravity
	 Valfri anslutning för Filterpump som exempelvis AquaMax Gravity Eco
	2 ST
	3
	2"-genomföring, försluten med pluggar
	 Valfri anslutning för Filterpump av typ AquaMax Eco
	1 ST
	4
	Lock för DN 110-utlopp
	1 ST
	5
	Gallergolv
	 För optimal installation av filterpumpar, som flyter när de inte belastas
	1 ST
	6
	Metallklämma
	 Används för att fästa strömledningar för installerade tillbehör på behållarens innerkant
	1 ST
	7
	Smutsutlopp DN 75 med slussventil
	2 ST
	8
	Inlopp DN 110
	 Anslutning med ProfiClear Premium Compact kan ske
	1 ST
	9
	Genomföring 150 mm, försluten med tätningsplugg
	 Anslutning med ProfiClear Classic kan ske
	1 ST
	2.2 Funktionsbeskrivning

	Modulen ProfiClear Pumpkammare Compact/Classic används som hållare för pumpar och BitronGravity UVC-enheter. Den ger dig möjligheten att påverka din bassängs individuella omständigheter. Pumpkammaren kan integreras såväl i gravitations- som pumpsystem. 
	För standarduppställningen som pumpkammare räcker 2 meters avstånd från simbassängen. Även mindre, om 12-V-enheter används.
	(Obs: I vissa länder kan större avstånd vara föreskrivna).
	2.3 Valfria utbyggnadssteg vid installation som Gravitationssystem

	För installation som gravitationssystem kan den modulen ProfiClear Pumpkammare Compact/Classic utökas genom inbyggnad av filterpumpar och UVC-reningsenheter. För detta kan DN 110- och 2"-anslutningarna användas.
	► Som filterpumpar lämpar sig:
	 AquaMax Gravity Eco
	 AquaMax Eco Premium
	 AquaMax Eco Twin (max. 1 ST)
	 AquaMax Eco Expert (max. 1 ST)
	► Som UVC-rengöringsenhet lämpar sig: Bitron Gravity
	► I figurerna B, C och D visas några av dessa anslutningsmöjligheterna som exempel för filterpumpen AquaMax Gravity Eco:
	 ( B: AquaMax Gravity Eco (11), ansluten till UVC-reningsenhet Bitron Gravity (10)
	 ( C: AquaMax Gravity Eco (11), genom röranslutning DN 110 (12) ansluten till DN 110-utlopp (2)
	 ( D: AquaMax Gravity Eco (11), genom 2"-slang (13) ansluten till 2"-utlopp (3)
	 ( D: DN 110-förslutningspluggar (4), försluter det oanvända DN 110-utloppet
	► Ytterligare möjligheter på förfrågan! Ta vänligen hänsyn till bruksanvisningarna för filterpumpen resp. UVC-reningsenheten.
	2.4 Ändamålsenlig användning

	ProfiClear Pumpenkammer Compact/Classic, som i denna dokumentation betecknas som apparat, får endast användas på följande sätt:
	För apparaten gäller följande begränsningar:
	► Drift endast med vatten vid en vattentemperatur mellen +4°C och +35°C.
	► Pumpa aldrig andra vätskor än vatten.
	► Kör aldrig utan vattengenomströmning.
	► Använd inte för kommersiella eller industriella ändamål. 
	► Använd inte kombination med kemikalier, livsmedel eller lättantändliga eller explosiva ämnen.
	3. Säkerhetsanvisningar
	Denna apparat kan användas av barn som är 8  år eller äldre samt av personer med sänkt fysisk, sensorisk eller mental förmåga eller brist på erfarenhet och kunskap förutsatt att de hålls under uppsikt eller instrueras i hur de använder apparaten säkert samt de risker som kan uppstå.
	Barn får inte leka med apparaten.
	Rengöring och användarunderhåll får inte utföras av barn utan uppsikt.
	3.1 Faror vid kombination av vatten och elektricitet

	► Om anslutningen inte har utförts på föreskrivet sätt eller om apparaten hanteras på olämpligt sätt kan kombinationen av vatten och elektricitet leda till dödsolyckor eller allvarliga personskador pga. elektriska slag.
	► Innan du doppar ned handen i vattnet måste du alltid dra ut stickkontakten till all utrustning som befinner sig i vattnet.
	4. Installation

	► Du behöver följande verktyg:
	 Ringnyckel 10mm
	 Hylsnyckel 7mm, Hylsnyckel 8mm
	 Stjärnskruvmejsel PZ3
	 Batteridriven skruvdragare Bit PZ3 (Ställ inte in på "Borra"!)
	4.1 Förbered anslutning av enheten

	Innan uppställning, anslutning och idrifttagning av enheten måste ytterligare några uppgifter uppfyllas:
	  Montera antingen 1 × inlopp ( 110 mm (( A 8)
	 eller (alternativ vid anslutning till filterserien ProfiClear Premium) stäng inlopp ( 110 mm och montera 1 x genomföring 150 mm (( A 9)
	 Montera 2 x utlopp DN 110 (( A 2)
	 Montera 1 x utlopp 2" (( A 3)
	 Montera 1 x slidventil DN 75 (( A 7)
	► Ta bort behållarens lock för följande arbeten.
	Montera inlopp( 110 mm
	ProfiClear Pumpkammare Compact/Classic kan försluta såväl filterserien ProfiClear Premium som filterserien ProfiClear Classic. Inloppet måste monteras högre eller lägre beroende på filter och den öppning som inte används måste stängas/hållas stängd.
	ProfiClear Classic: Använd den övre öppningen.
	ProfiClear Premium Compact: Använd den undre öppningen.
	0. Gör så här:
	( E
	1. Om det ännu inte har gjorts: Sätt fast packning utifrån i behållarens vägg. Anpassa därvid packningens hålbild till behållarens hålbild.
	2. Sätt fast inloppet på packningen. 
	 Den markerade riktningssymbolen måste peka uppåt och ligga i linje med hålbilden.
	3. Packning och inlopp fästs från insidan med linsskruvar.
	 Dra åt alla skruvar korsvis, med batteridriven skruvdragare, så att tätningen ligger an jämt. Efterdra skruvar med stjärnmejsel.
	4. Dra gummimuffen över inloppet och fäst med slangklämma.
	  Dra slangklämman så att man kan komma åt skruven från sidan. Det efterföljande monteringsarbetet underlätts då.
	Montera DN 110-utlopp
	0. Gör så här:
	( F
	1. Placera O-ring på utloppet
	2. Sätt fast utloppet utifrån i behållarens vägg.
	 Den markerade riktningssymbolen måste peka uppåt och ligga i linje med hålbilden.
	3. Sätt fast utloppet inifrån med linsskruvar.
	 Dra åt alla skruvar korsvis, med batteridriven skruvdragare, så att tätningen ligger an jämt. Efterdra skruvar med stjärnmejsel.
	4. Om nödvändigt: Förslut utlopp med förslutningslock eller anslut ytterligare DN 110-rör.
	Montera utlopp 2"
	0. Gör så här:
	( G
	1. Tryck på packningen på 2"-genomföringen.
	2. Sätt in 2"-genomföringen (långsidan först) i hålet från insidan.
	3. Säkra 2"-genomföringen med vingmutter.
	4. Skruva fast 2"-slangklämman med packning och kåpmutter från insidan på 2"-genomföringen.
	5. Skruva alternativt fast locket med packning eller 2"-slangklämman med packning och kåpmutter ovanifrån på 2"-genomföringen.
	Montera slidventilen DN 75
	0. Gör så här:
	( H
	1. Sätt i slidventilen i rörmuffen och lås fast med slangklämma.
	2. Sätt på rörmuffen på genomföringen.
	3. Lås fast slidventilens låsbleck på utsidan av behållaren med hattmuttrar.
	4. Sätt fast slangklämman på genomföringen.
	4.2 Placera filterpumpen i behållaren

	I pumpkammaren kan högst två filterpumpar AquaMax Gravity Eco eller AquaMax Eco Premium installeras. Som utlopp använder man DN 110 eller alternativt utlopp 2". De utlopp som inte används måste förslutas med de förslutningspluggar som medföljer.
	4.2.1 Anslut pumpen AquaMax Gravity Eco till DN 110-utloppet

	► I pumpkammaren kan högst två UVC-rengöringsenheter Bitron Gravity i anslutning med två pumpar AquaMax Gravity Eco installeras. För monteringsanvisningar hänvisas till bruksanvisningen för Bitron Gravity.
	För optimal anslutning av en pump AquaMax Gravity Eco med ett DN 110-utlopp, använder du en röranslutning, bestående av kombinationen (DN 110): 45º-anslutningsbåge - kort rakt rör - 45º-anslutningsbåge -kort rakt rör.
	0. Gör så här:
	( I
	1. Förbered filterpumpen enligt den tillhörande bruksanvisningen med anslutningsadaptern för DN 110-anslutningen.
	2. Anpassa, sätt ihop och fäst röranslutningen, bestående av två 45°-anslutningsbågar och -hylsor, för anslutningen av filterpump med genomföring DN 110, på filterpumpens anslutningsadapter (låspinne eller lim). Sätt filterpumpen i behållaren.
	3. Anslut på samma sätt röranslutningen till DN 110-genomföringen.
	4.2.2 Anslut pumpen AquaMax Gravity Eco till 2"-utloppet

	0. Gör så här:
	( J
	1. Montera 2"-slangklämma med inlagd packning och kåpmutter på filterpumpen
	2. Montera 2"-slangklämma med inlagd packning och kåpmutter från insidan på 2"-genomföringen.
	3. Anslut slanganslutningen och säkra på bägge sidor med slangklämma.
	4.2.3 Anslut pumpen AquaMax Eco Premium på 2"-utloppet

	Pumpkammaren ger plats för installation av två AquaMax Eco Premium filterpumpar. Filterpumpen ansluts på 2"-utloppet. För anslutningen används en 2"-slang, som skall anslutas via en anslutningsbåge till filterpumpen.
	OASE rekommenderar 2"-anslutningsbåge, Best. nr.: 50540.
	0. Gör så här:
	( K
	1. Montera 2"- anslutningsbågar (inlagd packning) på filterpumpen.
	2. Montera 2"-slangklämma (inlagd packning) eller 2"-anslutningsbågar (packning inlagd) från insidan på 2"-genomföringen.
	3. Anslut slanganslutningen och säkra på bägge sidor med slangklämma.
	4.3 Installera UVC-reningsenheten i behållaren

	► I pumpkammaren kan högst två UVC-rengöringsenheter Bitron Gravity i anslutning med två pumpar AquaMax Gravity Eco installeras. För monteringsanvisningar hänvisas till bruksanvisningen för Bitron Gravity.
	5. Installation och anslutning
	5.1 Planera uppställning


	/
	Använd lämpliga transport- och lyfthjälpmedel för transport och uppställning av enheten.
	Apparaten väger mer än 25 kg. (→ Tekniska data)
	Planera uppställningen av filtersystemet. Genom en noggrann planering och hänsynstagande till omgivningens förutsättning uppnår du optimala driftsförhållanden.
	Grundläggande villkor som skall uppfyllas:
	► Filtermodulen har i påfyllt tillstånd en hög vikt. Välj ett lämpligt underlag (minst plattbeläggning, bättre betong), för att undvika att det sätter sig.
	► Planera tillräckligt fritt rörelseutrymme för att kunna genomföra rengörings- och underhållsarbete.
	► Led in smutsvattnet i kanalisationen eller så långt från dammen så att det inte kan rinna tillbaka i dammen.
	 Använd minst rörledning DN 110, om du sammanför grovsmuts och smutsvatten i en gemensam rörledning.
	► Lämplig föreskriven grovsmutsavskiljning, t.ex. ProfiClear Compact eller ProfiClear Premium trumfiltermodul.
	5.2 Upplysning om rörledningar

	► Använd rena rörledningar.
	► Använd inga rätvinkliga rörböjar. Högsta effektivitet uppnås med böjar med en maximal vinkel på 45°.
	► Limma plaströr för en långvarig och säker anslutning eller använd muffanslutningar med utdraglås.
	► Stillastående vatten har vid kraftig frost inte plats att utvidgas och gör sönder rörledningarna. Dra därför rörledningar och slangar med ett fall (50 mm/m), så att de kan tomköras.
	► Vid gravitationssystem måst tillflödet från dammen och i förekommande fall returmatningen till damman vid underhålls- och reparationsarbete kunna spärras av. Installera därför lämplig slidventil.
	5.3 Ställ upp pumpkammaren och anslut den till föregående filtermoduler

	0. Gör så här:
	( L
	1. Placera pumpkammaren efter trumfilterenheten på ett sätt att behållarens utloppskoppling försvinner in i pumpkammarens gummimuff tills det tar stopp.
	 Slidventilerna i smutsvattenavloppet befinner sig alla på samma sida.
	2. Lås fast anslutning med slangklämma.
	3. Lägg först slangklämskruven uppåt och dra sedan åt. De efterföljande monteringsstegen underlätts då.
	5.4 Upprätta vattenåterflöde till dammen

	Efter att alla reningssteg genomförts måste det renade vattnet återföras till bassängen. Anslut därför DN 110-rör till bägge DN 110-utloppen.
	6. Driftstart

	0. Gör så här:
	1. Stäng slidventilen nere på behållaren för smutsutlopp DN 75.
	2. Kontrollera att hela filtersystemet (rörledningar och slangar) är komplett.
	3. Fyll behållaren med vatten:
	 Pumpat system: Slå på filterpumpen.
	 Gravitationssystem: Öppna filterseriens slidventil (inlopp och returflöde) för att möjliggöra vattenflödet.
	4. Kontrollera att alla rörledningar, slangar och dess anslutningar är täta.
	 Expansionspackningar kan till en början vara otäta eftersom de inte tätar helt förrän de kommit i kontakt med vatten.
	5. Starta andra elektriska enheter (t.ex. filterpumpar), när alla filterbehållare har fyllts med vatten. Vid användning av filterstartare (t.ex. OASE BioKick) ska man låta eventuella UVC-reningsenheter vara avstängda i minst 24 timmar, så att uppbyggnaden av mikroorganismer i filtermaterialet inte störs.
	7. Störningsåtgärder

	Störning
	Möjlig orsak
	Åtgärd
	Inget vattenflöde
	Filterpumpen har inte startat
	Sätt på filterpumpen, sätt i nätkontakten
	Tillflöde till filtersystem eller returflöde till damm igensatt
	Rengör tillflöde resp. returflöde
	Otillräckligt vattenflöde
	Golvavlopp, rörledning resp. slang igensatt
	Rengör, byt ev.
	Slangen har vikts
	Kontrollera slangledningen, ev. vikt
	För hög förlust i ledningarna
	Minska ledningslängden till minimum
	Inget vatten kommer ur behållaren
	Fel på filterpump i behållaren
	Se filterpumpens bruksanvisning
	8. Rengöring och underhåll

	/
	Varning! Farlig elektrisk spänning!
	Möjliga följder: Dödsolyckor eller allvarliga personskador.
	Skyddsåtgärder: Stäng av strömtillförseln och säkra mot oavsiktlig återinkoppling innan du når ned i vattnet och utför arbete på enheten.
	► Bara vid onormal nedsmutsning måste hela filtersystemet tas ur drift för rengöring och underhåll.
	► Använd inga kemiska rengöringsmedel eftersom sådana dödar filterbakterierna.
	8.1 Rengör behållaren

	0. Gör så här:
	1. Stäng av alla filterpumpar.
	2. Stäng av alla ytterligare elektriska anordningar i filtersystemet (t.ex. UVC-klargöraren).
	3. Endast gravitationssystem: Stäng spärrventilen (tillflöde och returmatning) i filterraden för att förhindra ytterligare vattenflöde.
	4. Öppna spärrventilen för smutsutlopp DN 75 och avfallshantera smutsvattnet på tillåtet sätt.
	5. Genomför rengöringsåtgärder.
	6. Stäng slidventilen.
	7. Ta filtersystemet i drift på nytt. (→ Driftstart)
	9. Förvaring / Lagring under vintern

	Enheten där skyddad mot frost:
	Arbete med enheten är möjlig när en minsta vattentemperatur på +4 °C upprätthålls.
	Enheten skyddas inte mot frost:
	Vid vattentemperaturer under +8 °C eller senast vid väntad frost skall enheten tas ur drift.
	► Töm enheten så gott som möjligt, rengör den noggrant och kontrollera om den har skadats.
	► Töm samtliga slangar, rörledningar och anslutningar så gott som möjligt.
	► Låt slidventilen vara öppen.
	► Täck filterbehållaren så att inget regnvatten kan tränga in.
	► Skydda ledningar och slidventil, där vatten ligger kvar, från frost.
	10. Avfallshantering

	Vänligen stödj våra miljöinsatser genom att beakta följande instruktioner vid avyttring!
	Skrota apparaten enligt de lagstadgade bestämmelser som gäller i ditt land.
	11. Tekniska data

	ProfiClear Pumpkammare Compact/Classic
	Mått
	L × B × H
	mm
	830 × 665 × 820
	Vikt
	utan vatten
	kg
	36,50
	med vatten, men utan utrustning
	kg
	265
	Inlopp
	Anslutning
	DN 110
	Antal
	ST
	2
	Anslutning
	DN 150
	Antal
	ST
	1
	Utlopp
	Anslutning
	DN 110
	Antal
	ST
	2
	Anslutning
	2"
	Antal 
	ST
	1
	Smutsutlopp
	Anslutning
	ST
	DN 75
	Antal 
	1
	Cirkulationseffekt
	Maximalt
	l/tim
	25000
	-  HU  -
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	Az eredeti használati útmutató fordítása
	1. Információk ehhez a használati útmutatóhoz

	Üdvözöljük az OASE Living Water nevében. Ön ezen termék ProfiClear Pumpenkammer Compact/Classic megvásárlásával jó döntést hozott.
	Az első használatba vétel előtt olvassa el gondosan a használati útmutatót és ismerkedjen meg a készülékkel. Az készülékkel, vagy a készüléken végzett bármilyen munka esetén tartsa be a jelen útmutatóban leírtakat.
	A készülék helyes és biztonságos haszálata érdekében feltétlenül vegye figyelembe a biztonsági előírásokat.
	Őrizze meg gondosan a jelen használati útmutatót. Ha másnak adja a készüléket, adja oda ezt a használati útmutatót is.
	1.1 A jelen útmutatóban használt szimbólumok

	HU
	A jelen használati útmutatóban használt szimbólumok jelentése a következő:
	A szimbólum közvetlen veszély kockázatára utal, mely a megfelelő óvintézkedések megtétele nélkül súlyos, vagy halálos kimenetelű sérüléssel és járhat.
	A szimbólum közvetlen veszély kockázatára utal, mely a megfelelő óvintézkedések megtétele nélkül súlyos, vagy halálos kimenetelű sérüléssel és járhat.
	Fontos útmutató a zavarmentes működéshez.
	( A Hivatkozás ábrára, pl. A ábra.
	( Hivatkozás egy másik fejezetre.
	2. Termékleírás

	SAz OASE ProfiClear Premium Compact szűrőrendszerhez tartozik a ProfiClear Premium Compact dobszűrő egység és opcionálisan a ProfiClear Compact/Classic szivattyúkamra. Modelltől függően a szűrőrendszer szivattyúzott rendszerként vagy gravitációs rendszerként üzemeltethető. A ProfiClear Compact/Classic szivattyúkamra csatlakoztatható a ProfiClear Classic sorozat moduljaihoz is.
	2.1 Szállítási terjedelem és készülék-felépítés

	( A
	ProfiClear Compact/Classic szivattyúkamra
	Darabszám
	1
	Tartályfedél
	1 DB
	2
	Kifolyó DN 110
	 Opcionális csatlakozó Bitron Gravity UVC tisztító készülékhez
	 Opcionális csatlakozó szűrőszivattyúhoz, például AquaMax Gravity Ecohoz
	2 DB
	3
	Átvezetés 2", záródugóval lezárva
	 Opcionális csatlakozó AquaMax Eco szűrőszivattyúhoz
	1 DB
	4
	Zárókupak DN 110 kifolyóhoz
	1 DB
	5
	Rácsfenék
	 A szűrőszivattyúk optimális felállításához, felúszik a felszínre, amikor nincs terhelve
	1 DB
	6
	Lemezszorító
	 A tartályban felállított kiegészítő készülékek esetében a már meglévő hálózati csatlakozó vezetékek tartály belső peremére való rögzítésére szolgál
	1 DB
	7
	DN 75 szennykivezetés tolózárral
	2 DB
	8
	Bemenet DN 110
	 Összekapcsolási lehetőség ProfiClear Premium Compact-tal
	1 DB
	9
	150 mm-es átvezetés, záródugóval lezárva
	 Összekapcsolási lehetőség ProfiClear Classic-kal
	1 DB
	2.2 Funkcionális leírás

	A ProfiClear Compact/Classic szivattyúkamra modul szivattyúk és BitronGravity UVC egységek felfogatására szolgál. Lehetőséget nyújt arra, hogy Ön a tavának egyéni adottságaihoz szabhassa a szűrőrendszert. A szivattyúkamrát gravitációs és szivattyús rendszerekbe egyaránt integrálni lehet. 
	A szabványnak megfelelő szivattyúkamra felállításhoz elegendő a tótól 2 m távolságot betartani, 12 V-os készülékek használata esetén kevesebbet is.
	(Figyelem: lehetséges, hogy egyes országokban ennél nagyobb értékek vannak előírva).
	2.3 Opcionális kiépítési szintek gravitációs szűrőrendszerben történő felállítás esetén

	Gravitációs rendszerben történő felállításhoz a ProfiClear Compact/Classic szivattyúkamra modul szűrőszivattyúk és UVC tisztítók beépítésével bővíthető. Ehhez fel lehet használni a DN  110-es és a 2"-os csatlakozókat.
	► Szűrőszivattyúnak a következő típusok alkalmasak:
	 AquaMax Gravity Eco
	 AquaMax Eco Premium
	 AquaMax Eco Twin (max. 1 DB)
	 AquaMax Eco Expert (max. 1 DB)
	► UVC tisztító készüléknek a következő készülék alkalmas: Bitron Gravity.
	► A B, C és D ábrákon látható a csatlakoztatás néhány módja az AquaMax Gravity Eco szűrőszivattyú példáján:
	 ( B: AquaMax Gravity Eco (11), Bitron Gravity  (10) UVC tisztító készülékhez csatlakoztatva
	 ( C: AquaMax Gravity Eco (11), DN 110 (12) csőcsatlakozóval csatlakoztatva a DN 110 kimenethez (2)
	 ( D: AquaMax Gravity Eco (11),  2 "-os tömlővel (13) csatlakoztatva a 2" -os kimenethez (3)
	 ( D: DN 110 -es záródugó (4) zárja el a használaton kívüli DN 110 kimenetet
	► További lehetőségek egyéni rendelésre! Kérjük, vegye figyelembe a szűrőszivattyúk, ill. az UVC előtisztító készülékek használati útmutatójában foglaltakat.
	2.4 Rendeltetésszerű használat

	ProfiClear Pumpenkammer Compact/Classic, a továbbiakban: „készülék”, kizárólag csak a következőképpen használható:
	A készülékre a következő korlátozások érvényesek:
	► Üzemeltetés csak vízzel, +4 °C és +35 °C közötti vízhőmérséklet esetén.
	► A készüléket soha nem szabad vízen kívül más folyadékkal használni.
	► Soha nem szabad vízátfolyás nélkül működtetni.
	► Nem szabad kisipari- vagy ipari célokra használni.
	► Nem szabad vegyszerekkel, élelmiszerekkel, gyúlékony vagy robbanékony anyagokkal együtt alkalmazni.
	3. Biztonsági útmutatások
	A jelen készüléket 8  évesnél idősebb gyermekek, valamint csökkent fizikai, érzékszervi vagy mentális képességű, ill. hiányos tapasztalattal és megfelelő tudással rendelkező személyek akkor kezelhetik, ha felügyelet alatt állnak, vagy a készülék biztonságos használata vonatkozásában eligazításban részesültek, és megértették az ebből eredő veszélyeket.
	Gyermekek nem játszhatnak a készülékkel.
	Tisztítást és a felhasználó által végzendő karbantartási munkákat nem végezhetnek olyan gyermekek, akik nem állnak felügyelet alatt.
	3.1 Veszélyek a víz és elektromosság kombinációja által

	► A víz és elektromosság kombinációja nem elõírásszerû csatlakoztatás vagy szakszerûtlen kezelés esetén áramütés miatti halálhoz vagy súlyos sérülésekhez vezethet.
	► Mielőtt a vízbe nyúlna, feszültségmentesítse az összes vízben lévő készüléket.
	4. Felszerelés

	► A következő szerszámokra lesz szüksége:
	 10 mm-es csillagkulcs
	 7 mm-es dugókulcs, 8 mm-es dugókulcs
	 PZ3 csillagfejű csavarhúzó
	 PZ3 bit akkus csavarozóhoz (Tilos „fúrásra” állítani!)
	4.1 Készülékcsatlakoztatás előkészítése

	A készülék felállítása, csatlakoztatása és üzembehelyezése előtt el kell végezni még néhány feladatot:
	  Vagy 1 × ( 110 mm bevezetés felszerelése (( A 8)
	 vagy (ProfiClear Premium szűrősorozatra történő csatlakoztatáskor opció ) ( 110 mm bevezetés lezárása és 1 × 150 mm átvezetés felszerelése (( A 9)
	 2 × DN 110 kivezetés felszerelése (( A 2)
	 1 × 2" kivezetés felszerelése (( A 3)
	 1 × DN 75 tolózár felszerelése (( A 7)
	► A következő munkálatok elvégzéséhez vegye le a tartály fedelét.
	Bemenet ( (110 mm) felszerelése
	A ProfiClear Compact/Classic szivattyúkamra a Premium Compact szűrősorozat és a ProfiClear Classic szűrősorozat lezárására egyaránt alkalmas. Ettől függően a bevezetést magasabban vagy alacsonyabban kell felszerelni, és a nem használt nyílást a tartály falában le kell zárni/a nyílásnak lezárva kell maradnia.
	ProfiClear Classic: A felső nyílást kell használni.
	ProfiClear Premium Compact: Az alsó nyílást kell használni.
	0. Ez az alábbiak szerint végezhető el:
	( E
	1. Amennyiben még nem történt volna meg, úgy helyezze a tömítést kívülről a tartályfalba. A tömítés perforációjának a tartály perforációjának megfelelően kell elhelyezkednie.
	2. Helyezze a bemenetet a tömítésre. 
	 A bütyök formájú jelzésnek felfelé kell mutatnia, és a perforációra kell irányulnia.
	3. Rögzítse belülről a tömítést és a bemenetet lencsefejű csavarokkal.
	 Az akkus csavaróval minden csavart meghúzni, hogy a tömítés egységes legyen. A csavarokat csavarhúzóval utánhúzni.
	4. A gumi hüvelyt a bemenet fölé húzni, és csőbilinccsel rögzíteni.
	  A csőbilincset úgy fordítani, hogy a csavar hozzáférhető legyen oldalról. Ez megkönnyíti a későbbi szerelési lépéseket.
	Szerelje fel a DN 110 kimenetet
	0. Ez az alábbiak szerint végezhető el:
	( F
	1. Helyezze fel az O-gyűrűt a kifolyóra
	2. Helyezze a kifolyót kívülről a tartályfalba.
	 A bütyök formájú jelzésnek felfelé kell mutatnia, és a perforációra kell irányulnia.
	3. Rögzítse a kifolyót belülről lencsefejű csavarokkal.
	 Az akkus csavaróval minden csavart meghúzni, hogy a tömítés egységes legyen. A csavarokat csavarhúzóval utánhúzni.
	4. Amennyiben szükséges, úgy zárja el a kimenetet záródugóval, vagy pedig csatlakoztasson további DN 110 csöveket.
	Szerelje fel a 2"-os kifolyót
	0. Ez az alábbiak szerint végezhető el:
	( G
	1. Tolja a lapostömítést a 2"-os átvezetőre.
	2. Illessze a 2"-os átvezetőt belülről a furatba (a hosszanti oldallal előre).
	3. Rögzítse a 2"-os átvezetőt a szárnyascsavar-anyával.
	4. Csavarozza a 2"-os tömlővéget tömítéssel és hollandianyával belülről a 2"-os átvezetőbe.
	5. Csavarozza rá kívülről a zárófedelet lapostömítéssel vagy pedig alternatívaként a 2"-os tömlővéget lapostömítéssel és szárnyascsavar-anyával kívülről a 2"-os átvezetőre.
	DN 75 tolózár felszerelése
	0. Ez az alábbiak szerint végezhető el:
	( H
	1. A tolózárat a csőhüvelybe helyezni, és tömlőbilinccsel rögzíteni.
	2. A csőhüvelyt az átvezetésre helyezni.
	3. A tolózár tartólemezét kívül a tartályon kalapos anyákkal rögzíteni.
	4. A csőbilincset az átvezetésre rögzíteni.
	4.2 Állítsa fel a tartályban a szűrőszivattyút

	A szivattyúkamrában maximum két AquaMax Gravity Eco vagy AquaMax Eco Premium szűrőszivattyú állítható fel. Kivezetésként tetszés szerint DN 110 vagy 2" kivezetés használható. A nem használt csatlakozókat a mellékelt záródugókkal le kell zárni.
	4.2.1 Csatlakoztassa az AquaMax Gravity Eco szivattyút a DN 110 kifolyóhoz

	► A szivattyúkamrában maximum két Bitron Gravity UVC tisztító készülék állítható fel két AquaMax Gravity Eco szivattyúval. Az összeszerelésre vonatkozó útmutatások a Bitron Gravity használati útmutatójában találhatók.
	Az AquaMax Gravity Eco szivattyút csőcsatlakozóval lehet a legoptimálisabban csatlakoztatni a DN 110 kimenethez, mégpedig az alábbi összeállításban (DN 110): 45°-os összekötőív - rövid egyenes cső - 45°-os összekötőív - rövid egyenes cső.
	0. Ez az alábbiak szerint végezhető el:
	( I
	1. Készítse elő a szűrőszivattyút a csatlakozó adapterrel a DN 110 csatlakozóhoz a használati utasítás alapján.
	2. Igazítsa be a két 45°-os összekötőívből és összekötő karmantyúból álló csőcsatlakozót a DN°110 átvezetővel ellátott szűrőszivattyúhoz való csatlakoztatáshoz, ragassza össze, majd rögzítse a szűrőszivattyú csatlakozó adapterén. Helyezze a szűrőszivattyút a tartályba.
	3. Ugyanilyen módon csatlakoztassa a csőösszekötőt is a DN 110 átvezetőhöz.
	4.2.2 Csatlakoztassa az AquaMax Gravity Eco szivattyút a 2"-os kifolyóhoz

	0. Ez az alábbiak szerint végezhető el:
	( J
	1. Szerelje rá a 2"-os tömlővéget behelyezett lapostömítéssel és hollandianyával a szűrőszivattyúra.
	2. Csavarozza a 2"-os tömlővéget behelyezett lapostömítéssel és hollandianyával belülről a 2"-os átvezetőbe.
	3. Csatlakoztassa a tömlőt és rögzítse mindkét oldalon tömlőbilinccsel.
	4.2.3 Csatlakoztassa az AquaMax Eco Premium szivattyút a 2"-os kimenethez

	A szivattyúkamrába egy további AquaMax Eco Premium szűrőszivattyú szerelhető be. A szűrőszivattyút a 2"-os kivezetésre kell csatlakoztatni. A csatlakoztatáshoz 2"-os tömlőt kell használni, amelyet egy összekötő idommal kell a szűrőszivattyúkhoz csatlakoztatni.
	Az OASE 2"-os összekötő idomot javasol, rend. sz.: 50540.
	0. Ez az alábbiak szerint végezhető el:
	( K
	1. Szerelje rá a 2"-os összekötőívet (behelyezett lapostömítéssel) a szűrőszivattyúhoz.
	2. Szerelje a 2"-os tömlővéget (behelyezett lapostömítéssel) ill. a 2"-os összekötőívet (behelyezett lapostömítéssel) belülről a 2"-os átvezetőbe.
	3. Csatlakoztassa a tömlőt és rögzítse mindkét oldalon tömlőbilinccsel.
	4.3 UVC tisztító készülék felállítása a tartályban

	► A szivattyúkamrában maximum két Bitron Gravity UVC tisztító készülék állítható fel két AquaMax Gravity Eco szivattyúval. Az összeszerelésre vonatkozó útmutatások a Bitron Gravity használati útmutatójában találhatók.
	5. Felállítás és csatlakoztatás
	5.1 Felállítás megtervezése


	/
	A készülék szállításához és felállításához használjon megfelelő szállítási és felállítási segédeszközöket.
	A készülék súlya több mint 25 kg. (→ Műszaki adatok)
	Tervezze meg a szűrőrendszer felállítását. A gondos tervezéssel és a környezeti feltételek figyelembe vételével optimális üzemeltetési feltételeket lehet teremteni.
	Betartandó alapvető feltételek:
	► A szűrőmodulok súlya töltött állapotban magas. Válasszon olyan megfelelő alapzatot (legalább lemez, de a betonozás jobb), amely megakadályozza a lezuhanást.
	► Tervezzen be elegendő mozgásszabadságot a tisztítási és karbantartási munkák megfelelő elvégzéséhez.
	► A szennyezett vizet vezesse a csatornába vagy a tótól olyan messzire, hogy ne tudjon visszafolyni a tóba.
	 Ha a durva szennyeződéseket és a szennyezett vizet közös csővezetékbe vezeti, akkor ehhez legalább DN 110 csővezetékeket kell használnia.
	► Gondoskodni kell a durva szennyeződések megfelelő leválasztásáról, pl. ProfiClear Compact vagy ProfiClear Premium dobszűrő modullal.
	5.2 Utasítások a csővezetékekkel kapcsolatban

	► Megfelelő csővezetékeket használjon.
	► Ne használjon derékszögű csőidomokat. A leghatékonyabbak a max. 45°-os ívek.
	► A tartós és biztos kötés érdekében a műanyag csöveket ragassza össze, vagy használjon karmantyús csőkötést kihúzásbiztosítással.
	► Erős fagy esetén az állóvíz nem tud távozni, így a csővezetékek szétrobbanhatnak. Ezért a csővezetékeket és tömlőket lejtősen (50 mm/m) helyezze el, hogy ki tudjanak ürülni.
	► Gravitációs rendszer esetén a befolyást és adott esetben a visszafolyást le kell tudni zárni karbantartási és javítási munkálatok esetén. Ezért szereljen fel megfelelő tolózárakat.
	5.3 Szivattyúkamra felállítása és előtte elhelyezett szűrőmodullal történő összekapcsolása

	0. Ez az alábbiak szerint végezhető el:
	( L
	1. A szivattyúkamrát úgy kell elhelyezni a dobszűrő egység mögött, hogy a tartály kivezető csonkja ütközésig eltűnjön a szivattyúkamra gumikarmantyújában.
	 A szennyezett víz elvezetőinek tolózárjai mind ugyanazon az oldalon vannak.
	2. Összekapcsolást csőbilinccsel biztosítani.
	3. A csőbilincs-csavart először feltolni, majd meghúzni. Ez megkönnyíti a későbbi szerelési lépéseket.
	5.4 Tóhoz kapcsolódó vízvisszavezető rész kialakítása

	Az összes tisztítási fokozat végeztével a megtisztított vizet vissza kell vezetni a tóba. Ehhez csatlakoztasson mindkét DN 110 kifolyóhoz DN 110 csővezetékeket.
	6. Üzembe helyezés

	0. Ez az alábbiak szerint végezhető el:
	1. Alul a tartályon zárja el a DN 75 szennykivezetés tolózárát.
	2. Ellenőrizze az egész szűrőrendszer (csővezetékek és tömlők) hiánytalanságát.
	3. A tartályt feltöltése vízzel:
	 Szivattyúzott rendszer: Kapcsolja be a szűrőszivattyút.
	 Gravitációs rendszer: Nyissa ki az adott szűrősorozat tolózárait (beömlés és visszatérő ág), hogy lehetővé váljon a vízáramlás.
	4. Ellenőrizzen minden csővezetéket, tömlőt és csatlakozóikat tömítettség szempontjából.
	 A duzzadó tömítések kezdetben tömítetlenek lehetnek, mivel csak vízzel való érintkezéskor lesznek teljesen tömítettek.
	5. Ha minden szűrőtartály meg van töltve vízzel, akkor kapcsolja be a többi elektromos készüléket (pl. szűrőszivattyúkat). Szűrőindítók (pl. OASE BioKick) használata esetén a meglévő UVC tisztító készülékeket legalább 24 órára kikapcsolva kell hagyni, hogy ne zavarják a mikroorganizmusok megtelepedését a szűrőanyagokon.
	7. Zavarelhárítás

	Hiba
	Lehetséges ok
	Megoldás
	Nincs vízáramlás
	A szűrőszivattyú nincs bekapcsolva
	Kapcsolja be a szűrőszivattyút, dugja be a hálózati csatlakozódugaszt
	A szűrőrendszer betáplálása vagy a visszafolyó a tóhoz eldugult
	Tisztítsa ki a betáplálást, ill. visszafolyót
	Elégtelen vízáramlás
	Eldugult a fenéklefolyó, a csővezeték, ill. a tömlő
	Tisztítsa ki, esetl. cserélje ki
	A tömlő megtört
	Ellenőrizze, esetl. cserélje ki a tömlőt
	Túl nagy veszteség a vezetékekben
	Csökkentse le a vezeték hosszát a szükséges minimumra
	A szivattyú nem szállít vizet a tartályból
	A tartályban lévő szivattyú meghibásodott
	Lásd a szivattyú használati utasítását
	8. Tisztítás és karbantartás

	/
	Figyelem! Veszélyes elektromos feszültség!
	Lehetséges következmények: halálos áramütés vagy súlyos sérülések.
	Óvintézkedések: Kapcsolja le a hálózati feszültséget és biztosítsa azt a véletlenszerű bekapcsolás ellen, mielőtt a vízbe nyúlna, vagy munkálatokat végezne a készüléken.
	► Csak kivételes szennyeződés esetén kell a teljes szűrőrendszert tisztítás és karbantartás céljából üzemen kívül helyezni.
	► Nem szabad vegyi tisztítószert használni, mert az elpusztítja a szűrőbaktériumokat.
	8.1 Tisztítsa meg a tartályt

	0. Ez az alábbiak szerint végezhető el:
	1. Kapcsoljon ki minden szűrőszivattyút.
	2. Kapcsolja ki a szűrőrendszer minden további elektromos készülékét (pl. UVC előtisztító készülék).
	3. Csak gravitációs rendszer: Zárja a szűrősor tolózárait (betáplálás és visszatérő ág) a további vízáramlás megakadályozására.
	4. Nyissa ki alul a tartályon a DN 75 szennykivezetés tolózárát, és a szennyezett vizet az előírásoknak megfelelően ártalmatlanítsa.
	5. Végezze el a tisztítási intézkedéseket.
	6. Zárni a tolózárat.
	7. Szűrőrendszert ismét üzembe helyezni. (→ Üzembe helyezés)
	9. Tárolás / Telelés

	A készüléket védeni kell a fagytól:
	A készüléket csak akkor lehet üzemeltetni, ha a vízhőmérséklet minimum +4 °C.
	A készülék nincs védve fagy ellen:
	+8 °C alatti vízhőmérséklet vagy várható fagy esetén a készüléket üzemen kívül kell helyezni.
	► Ürítse ki a készüléket amennyire csak lehet, végezzen alapos tisztítást és ellenőrizze a készülék sérüléseit.
	► Az összes tömlőt, csővezetéket és csatlakozást amennyire csak lehet, ki kell üríteni.
	► Tolózárat nyitva hagyni.
	► A szűrőtartályt úgy lefedni, hogy esővíz ne folyhasson bele.
	► A vízzel érintkező tolózárakat és vezetékeket óvni kell a befagyástól.
	10. Megsemmisítés

	A környezet védelme érdekében támogassa törekvéseinket és vegye figyelembe az alábbi leselejtezése útmutatásokat!
	A készüléket a nemzeti előírásoknak megfelelően ártalmatlanítsa.
	11. Műszaki adatok

	ProfiClear Compact/Classic szivattyúkamra
	Méretek
	Ho × Szé × Ma
	mm
	830 × 665 × 820
	Súly
	víz nélkül
	kg
	36,50
	vízzel, de készülékek nélkül
	kg
	265
	Bemenet
	Csatlakozó
	DN 110
	Darabszám
	DB
	2
	Csatlakozó
	DN 150
	Darabszám
	DB
	1
	Kimenet
	Csatlakozó
	DN 110
	Darabszám
	DB
	2
	Csatlakozó
	2"
	Darabszám 
	DB
	1
	Szennykivezetés
	Csatlakozó
	DB
	DN 75
	Darabszám 
	1
	Keringetési teljesítmény
	Maximum
	l/ó
	25000
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	Tłumaczenie oryginalnej instrukcji użytkowania
	1. Przedmowa do instrukcji użytkowania

	Witamy w OASE Living Water. Kupując ProfiClear Pumpenkammer Compact/Classic, dokonali Państwo dobrego wyboru.
	Przed pierwszym uruchomieniem urządzenia należy uważnie przeczytać instrukcję użytkowania i zapoznać się z zasadą działania urządzenia. Wszystkie prace dotyczące tego urządzenia mogą być wykonywane tylko zgodnie z zaleceniami dostarczonej instrukcji.
	Bezwzględnie przestrzegać przepisów bezpieczeństwa pracy w odniesieniu do prawidłowego i bezpiecznego użytkowania.
	Instrukcję użytkowania należy przechowywać w bezpiecznym miejscu. W przypadku sprzedaży urządzenia nowemu właścicielowi należy przekazać również instrukcję użytkowania.
	1.1 Symbole w niniejszej instrukcji

	PL
	Symbole zastosowane w niniejszej instrukcji użytkowania mają następujące znaczenie:
	Symbol ten wskazuje na bezpośrednio występujące zagrożenie, które może spowodować śmierć lub ciężkie obrażenia, jeżeli nie zostaną podjęte stosownie działania zabezpieczające.
	Symbol ten wskazuje na bezpośrednio występujące zagrożenie, które może spowodować śmierć lub ciężkie obrażenia, jeżeli nie zostaną podjęte stosownie działania zabezpieczające.
	Ważna wskazówka na dla bezusterkowego działania.
	( A Odnośnik do rysunku, np. rysunek A.
	( Odnośnik do innego rozdziału.
	2. Opis produktu

	Układ filtracyjny OASE ProfiClear Premium Compact składa się z jednostki filtra bębnowego ProficClear Premium Compact oraz (opcjonalnie) z komory pompy ProfiClear Compact/Classic. W zależności od modelu układ  filtracyjny może być wyposażony w pompę cyrkulacyjną lub może pracować  w systemie grawitacyjnym. Komora pompy ProfiClear Compact/Classic może być również podłączana do modułów serii ProfiClear Classic.
	2.1 Zakres dostawy i budowa urządzenia

	( A
	Komora pompy ProfiClear Compact/Classic
	Ilość
	1
	Pokrywa zbiornika
	1 szt.
	2
	Wylot DN 110
	 Opcjonalne przyłącze modułu czyszczącego z lampą ultrafioletową UVC Bitron Gravity
	 Opcjonalne przyłącze pompy filtracyjnej, na przykład AquaMax Gravity Eco
	2 szt.
	3
	Przepust 2", zamknięty korkiem zaślepiającym
	 Opcjonalne przyłącze pompy filtracyjnej typu AquaMax Eco
	1 szt.
	4
	Korek zaślepiający wylotu DN 110
	1 szt.
	5
	Kratka denna
	 Służy do optymalnej instalacji pomp filtracyjnych - pływa na powierzchni, jeśli nie jest obciążona
	1 szt.
	6
	Klamra z blachy
	 Służy do mocowania przewodów sieciowych na krawędzi zbiornika, w przypadku instalacji dodatkowych urządzeń w zbiorniku.
	1 szt.
	7
	Odpływ brudnej wody DN 75 z zasuwą odcinającą
	2 szt.
	8
	Wlot DN 110
	 Możliwość podłączenia ProfiClear Premium Compact
	1 szt.
	9
	Przepust 150 mm, zamknięty korkiem zaślepiającym
	 Możliwość podłączenia ProfiClear Premium Classic
	1 szt.
	2.2 Opis działania

	Moduł ProfiClear komory pompy Compact/Classic służy do instalowania pomp i modułu czyszczącego BitronGravity UVC. Umożliwia on indywidualne dopasowanie instalacji do lokalnych uwarunkowań użytkownika. Komora pompy może zostać wykorzystana zarówno w układzie grawitacyjnym, jak i z pompą cyrkulacyjną. 
	W przypadku instalacji komory pompy wystarczy zachowanie 2 m odstępu od zbiornika, w przypadku urządzeń 12V nawet mniej.
	(Uwaga: w niektórych krajach przepisy mogą wymagać zachowania większej odległości).
	2.3 Opcjonalne fazy rozbudowy instalacji grawitacyjnej

	Moduł ProfiClear komory pompy Compact/Classsic w układzie grawitacyjnym służy do instalacji pomp filtracyjnych i modułu czyszczącego UVC. W tym celu można wykorzystać przyłącza DN 110 i 2".
	► Zalecane pompy filtracyjne:
	 AquaMax Gravity Eco
	 AquaMax Eco Premium
	 AquaMax Eco Twin (maks. 1 szt.)
	 AquaMax Eco Expert (maks. 1 szt.)
	► Zalecane moduły czyszczące z lampą ultrafioletową: Bitron Gravity.
	► Na rysunkach B, C, D przedstawiono niektóre możliwości instalacji na przykładzie pompy filtracyjnej AquaMax Gravity Eco:
	 ( B: AquaMax Gravity Eco (11), podłączony do UVC Bitron Gravity (10)
	 ( C: AquaMax Gravity Eco (11), za pomocą rury DN 110 (12) połączony z wylotem DN 110 (2)
	 ( D: AquaMax Gravity Eco (11), za pomocą węża 2" (13) połączony z wylotem 2" (3)
	 ( D: Korek zaślepiający DN 110 (4), do zamknięcia niewykorzystanego wylotu DN 110
	► Więcej opcji na życzenie! Prosimy o przestrzeganie zasad zawartych w instrukcji dla pomp filtracyjnych i modułów oczyszczania z lampą ultrafioletową.
	2.4 Zastosowanie zgodne z przeznaczeniem

	ProfiClear Pumpenkammer Compact/Classic, zwany dalej "Urządzeniem", może być używany wyłącznie w następujący sposób:
	W stosunku do tego urządzenia obowiązują następujące ograniczenia:
	► Eksploatacja tylko przy temperaturze wody w zakresie od +4 °C do +35 °C.
	► Nigdy nie tłoczyć innych cieczy niż woda.
	► Nigdy nie użytkować urządzenia bez przepływu wody.
	► Nie nadaje się do celów rzemieślniczych ani przemysłowych.
	► Nie użytkować połączeniu z chemikaliami, artykułami spożywczymi, substancjami łatwopalnymi lub wybuchowymi.
	3. Przepisy bezpieczeństwa
	Urządzenie może być używane przez dzieci od 8 lat i ponadto przez osoby o ograniczonych fizycznych i umysłowych zdolnościach, albo nie posiadających niezbędnego doświadczenia i wiedzy, gdy będą one pod nadzorem osoby odpowiedzialnej za bezpieczeństwo użytkowania tego urządzenia lub zostaną odpowiednio przez nią poinstruowane i poinformowane o wynikających stąd zagrożeniach.
	Dzieciom zabrania się zabawy z tym urządzeniem.
	Czyszczenie ani czynności serwisowe użytkownika nie mogą być wykonywane przez dzieci bez nadzoru osoby dorosłej.
	3.1 Niebezpieczeństwa w wyniku kontaktu wody z prądem elektrycznym

	► Woda w połączeniu z prądem elektrycznym w warunkach nieprzepisowo wykonanego podłączenia lub nieprawidłowej obsługi może prowadzić do ciężkich obrażeń ciała lub do śmierci poprzez porażenie prądem elektrycznym.
	► Przed włożeniem rąk do wody należy zawsze odłączyć od napięcia wszystkie znajdujące się w wodzie urządzenia.
	4. Montaż

	► Potrzebne są następujące narzędzia:
	 Klucz oczkowy 10 mm
	 Klucz nasadowy 7 mm, klucz nasadowy 8 mm
	 Wkrętak krzyżowy PZ3
	 Wkrętarka akumulatorowa końcówka PZ3 (nie nastawić na "wiercenie!)
	4.1 Przygotowanie przyłącza urządzenia

	Przed ustawieniem, podłączeniem i uruchomieniem urządzenia konieczne jest wykonanie kilku czynności:
	  Zainstalować 1 × wlot ( 110 mm (( A 8)
	 albo (opcja podłączenia szeregowego filtrów ProfiClear Premium ) zamknąć wlot ( 110 mm i zainstalować 1 × przepust 150 mm (( A 9)
	 zainstalować 2 × wyloty DN 110 (( A 2)
	 zainstalować 1 × wylot 2" (( A 3)
	 zainstalować 1 × zasuwę odcinającą DN 75 (( A 7)
	► Zdjąć pokrywę zbiornika w celu wykonania poniższych czynności.
	Montaż wlotu( 110 mm
	Komora pompy ProfiClear Compact/Classic może być elementem końcowym zarówno układu szeregowego filtrów ProfiClear Premium Compact jak również ProfiClear Classic. W zależności od typu rozwiązania, wlot należy zainstalować wyżej lub niżej, a otwór niewykorzystany w ściance zbiornika odpowiednio zamknąć.
	ProfiClear Classic: wykorzystać górny otwór.
	ProfiClear Premium Compact: wykorzystać dolny otwór.
	0. Należy postępować w sposób następujący:
	( E
	1. Jeśli dotąd nie wykonano: Uszczelkę włożyć do ścianki zbiornika od strony zewnętrznej. Przy tym wyrównać ustawienie uszczelki tak, żeby jej otwory pokrywały się z otworami zbiornika.
	2. Element wlotowy nałożyć na uszczelkę. 
	 Znak w postaci noska musi być skierowany do góry i jego ułożenie musi się pokrywać z rozmieszczeniem otworów.
	3. Uszczelkę i wlot przymocować od strony wewnętrznej śrubami z łbem soczewkowym.
	 Wszystkie śruby dokręcić wkrętarką akumulatorową w kolejności "na krzyż", żeby uszczelka równomiernie przylegała. Śruby dokręcić wkrętakiem krzyżowym.
	4. Gumową złączkę mufową nasunąć na wlot i przymocować obejmą zaciskową węża.
	  Obejmę zaciskową węża ustawić tak, żeby śruba była dostępna z boku. To ułatwi późniejsze czynności montażowe.
	Montaż wylotu DN 110
	0. Należy postępować w sposób następujący:
	( F
	1. Nałożyć pierścień o-ring na wylot.
	2. Element wylotowy włożyć do ścianki zbiornika od strony zewnętrznej.
	 Znak w postaci noska musi być skierowany do góry i jego ułożenie musi się pokrywać z rozmieszczeniem otworów.
	3. Wylot przymocować od strony wewnętrznej śrubami z łbem soczewkowym.
	 Wszystkie śruby dokręcić wkrętarką akumulatorową w kolejności "na krzyż", żeby uszczelka równomiernie przylegała. Śruby dokręcić wkrętakiem krzyżowym.
	4. W razie potrzeby: Wylot zamknąć zatyczką lub podłączyć dalsze rury DN 110.
	Montaż wylotu 2"
	0. Należy postępować w sposób następujący:
	( G
	1. Uszczelkę płaską nasunąć na przelot 2".
	2. Przelot 2" (długą stroną naprzód) włożyć od wnętrza do otworu.
	3. Przelot 2" przymocować nakrętką ze skrzydełkami.
	4. Końcówkę węża 2" z uszczelką płaską i nakrętką mocującą przykręcić od strony wewnętrznej do przelotu 2".
	5. Do wyboru: pokrywę z uszczelką płaską lub końcówkę węża 2" z uszczelką płaską i nakrętką mocującą przykręcić od strony wewnętrznej do przelotu 2".
	Montaż zasuwy odcinającej DN 75
	0. Należy postępować w sposób następujący:
	( H
	1. Zasuwę odcinającą włożyć do złączki mufowej i przymocować obejmą zaciskową węża.
	2. Złączkę mufową nałożyć na przelot.
	3. Wspornik blaszany zasuwy odcinającej przymocować na zewnątrz zbiornika nakrętkami kołpakowymi.
	4. Dokręcić obejmę zaciskową węża na przelocie.
	4.2 Ustawienie pompy filtrującej w zbiorniku

	W komorze pompy można zainstalować maksymalnie dwie pompy filtracyjne AquaMax Gravity Eco lub AquaMax Eco Premium. Zgodnie z wyborem wyprowadzić można albo wylot DN 110 albo wylot 2". Niewykorzystane otwory przyłączeniowe należy zamknąć odpowiednimi załączonymi korkami.
	4.2.1 Podłączenie pompy AquaMax Gravity Eco do wylotu DN 110

	► W komorze pompy można zainstalować maksymalnie dwa urządzenia czyszczące z lampą ultrafioletową Bitron Gravity w połączeniu z dwiema pompami AquaMax Gravity Eco. Sposób montażu opisany w instrukcji użytkowania Bitron Gravity.
	W celu uzyskania optymalnego połączenia pompy AquaMax Gravity Eco z wylotem DN 110 zastosować rurociąg złożony z następujących elementów (DN 110): złączka kolankowa 45° - krótka prosta rura - złączka kolankowa 45° - krótka prosta rura.
	0. Należy postępować w sposób następujący:
	( I
	1. Pompę filtrującą przygotować zgodnie z dołączoną instrukcją użytkowania, nakładając adapter na przyłącze DN 110.
	2. Wyrównać ułożenie połączenia rurowego składającego się z dwóch złączek kolankowych 45° i złączki mufowej - do połączenia pompy filtrującej z przelotem DN 110 - następnie skleić i przymocować do adaptera podłączeniowego pompy filtrującej (zabezpieczenie przed wyciągnięciem lub sklejenie). Włożyć pompę filtrującą do zbiornika.
	3. W ten sam sposób wykonać połączenie rurowe dla przelotu DN 110.
	4.2.2 Podłączenie pompy AquaMax Gravity Eco do wylotu 2"

	0. Należy postępować w sposób następujący:
	( J
	1. Końcówkę węża 2" z założoną uszczelką płaską i nakrętką mocującą zamontować na pompie filtrującej.
	2. Końcówkę węża 2" z założoną uszczelką płaską i nakrętką mocującą przykręcić od strony wewnętrznej do przelotu 2".
	3. Połączyć wężem obie końcówki i zabezpieczyć je obejmami zaciskowymi węża.
	4.2.3 Podłączenie pompy AquaMax Eco Premium do wylotu 2"

	W komorze pompy zainstalować można maksymalnie jedną pompę filtracyjną AquaMax Eco Premium. Pompa filtracyjna podłączana jest do wylotu 2". W celu wykonania połączenia zastosować wąż 2", który podłączyć należy do pomp filtracyjny przy pomocy kolanka łączącego.
	OASE zaleca kolanka 2", numer zamówienia: 50540.
	0. Należy postępować w sposób następujący:
	( K
	1. Złączki kolankowe 2" (z założoną uszczelką płaską) zamontować na pompie filtrującej.
	2. Końcówkę węża 2" (z założoną uszczelką płaską) lub złączkę kolankową 2" (z założoną uszczelką płaską) zamontować od strony wewnętrznej do przelotu 2".
	3. Połączyć wężem obie końcówki i zabezpieczyć je obejmami zaciskowymi węża.
	4.3 Instalacja modułu czyszczącego z lampą ultrafioletową UVC w zbiorniku

	► W komorze pompy można zainstalować maksymalnie dwa urządzenia czyszczące z lampą ultrafioletową Bitron Gravity w połączeniu z dwiema pompami AquaMax Gravity Eco. Sposób montażu opisany w instrukcji użytkowania Bitron Gravity.
	5. Ustawienie i podłączenie
	5.1 Projektowanie ustawienia


	/
	Do transportu i montażu instalacji wykorzystać należy odpowiednie środki pomocnicze i transportowe .
	Urządzenie waży więcej niż 25 kg. (→ Dane techniczne)
	Ustawienie systemu filtrów należy odpowiednio zaplanować. Optymalne warunki eksploatacyjne można osiągnąć dzięki starannemu zaplanowaniu jego ustawienia, przy uwzględnieniu warunków panujących w otoczeniu.
	Generalne warunki, których należy przestrzegać:
	► Moduły filtra w stanie napełnionym mają duży ciężar. Aby uniknąć osiadania modułów, należy wybrać właściwe podłoże (co najmniej wyłożone płytami, lepiej płytę betonową).
	► Należy zaplanować przestrzeń umożliwiającą swobodę ruchów podczas czyszczenia i konserwacji.
	► Brudną wodę należy odprowadzić do kanalizacji albo tak daleko od stawu, żeby nie mogła z powrotem wpłynąć do stawu.
	 Gdy brudna woda i większe zanieczyszczenia są odprowadzane jednym wspólnym rurociągiem, to zaleca się zastosowanie rur co najmniej DN 110.
	► Użyć należy odpowiedni separator do większych zanieczyszczeń, np. ProfiClear Compact lub moduł filtra bębnowego ProfiClear Premium.
	5.2 Wskazówki dotyczące rurociągów

	► Zastosować odpowiednie rurociągi.
	► Nie układać żadnych kolanek o kącie prostym. Najefektywniejsze są kolanka o maksymalnym kącie 45°.
	► Rury z tworzywa sztucznej skleić w celu uzyskania trwałego i pewnego połączenia albo stosować złączki mufowe z zabezpieczeniem przed ściągnięciem.
	► Stojąca nie może odpłynąć i przy silnym mrozie powoduje zniszczenie rurociągów. Z tej przyczyny ułożyć rurociągi i węże z nachyleniem (50 mm/m), żeby umożliwić odpływ wody.
	► W układzie grawitacyjnym musi występować możliwość odcięcia dopływu ze stawu i odpływu powrotnego do stawu na czas wykonywania napraw i czynności konserwacyjnych. Z tej przyczyny zainstalować zasuwy odcinające.
	5.3 Montaż komory pompy i połączenie z istniejącym modułem filtracyjnym

	0. Należy postępować w sposób następujący:
	( L
	1. Komorę pompy ustawić za zespołem filtra bębnowego, tak aby króćce wylotowe zbiornika weszły do samego końca w złączkę gumową komory pompy.
	 Wszystkie zasuwy odcinające odpływów brudnej wody znajdują się na tej samej stronie.
	2. Połączenie zabezpieczyć obejmą zaciskową węża.
	3. Najpierw skierować do góry śrubę obejmy zaciskowej i potem dokręcić. To ułatwi późniejsze czynności montażowe.
	5.4 Wykonanie odpływu powrotnego wody do stawu

	Po pokonaniu wszystkich etapów oczyszczania, przefiltrowana woda musi spłynąć z powrotem do stawu. W tym celu do obu wylotów DN 110 podłączyć rurociągi DN 110.
	6. Uruchomienie

	0. Należy postępować w sposób następujący:
	1. Na dole zbiornika zamknąć zasuwę odcinającą na wylocie brudnej wody DN 75.
	2. Sprawdzić kompletność całego systemu filtracyjnego (rury i węże).
	3. Napełnić zbiornik wodą:
	 Układ z pompą cyrkulacyjną: włączyć pompę filtracyjną.
	 Układ grawitacyjny: otworzyć zasuwę odcinającą (na dopływie i odpływie) układu szeregowego filtrów w celu umożliwienia przepływu wody.
	4. Sprawdzić szczelność wszystkich rurociągów, węży i ich przyłączy.
	 Uszczelki ulegające napęcznieniu mogą być najpierw nieszczelne, ponieważ dopiero poprzez styczność z wodą osiągają pełną szczelność.
	5. Po napełnieniu wodą wszystkich zbiorników filtrów włączyć pozostałe urządzenia elektryczne (np. pompy filtracyjne). W przypadku zastosowania wkładów startowych filtra (np. OASE BioKick) nie załączać urządzeń czyszczących UVC z lampą ultrafioletową przez co najmniej 24 godziny, tak aby nie zakłócić procesu namnażania się mikroorganizmów na materiale filtracyjnym.
	7. Usuwanie usterek

	Usterka
	Możliwa przyczyna
	Środki zaradcze
	Brak przepływu wody
	Pompa filtrująca nie jest włączona
	Włączyć pompę filtrującą, włożyć wtyczkę sieciową
	Dopływ do systemu filtrów albo powrót wody do stawu jest zatkany
	Wyczyścić dopływ lub powrót
	Niewystarczający przepływ wody
	Zatkany odpływ denny, rurociąg lub wąż
	Wyczyścić, ewent. wymienić
	Załamany wąż
	Sprawdzić wąż, ewent. wymienić
	Za duże opory przepływu w przewodach
	Zredukować długość przewodów do niezbędnego minimum
	Woda nie jest wypompowywana ze zbiornika
	Awaria pompy filtracyjnej w zbiorniku
	Patrz instrukcja użytkowania pompy filtracyjnej
	8. Czyszczenie i konserwacja

	/
	Uwaga! Niebezpieczne napięcie elektryczne!
	Możliwe skutki: śmierć lub ciężkie obrażenia.
	Środki zabezpieczające:Przed włożeniem rąk do wody i przed rozpoczęciem prac przy urządzeniu odłączyć napięcie sieciowe i zabezpieczyć przed niezamierzonym włączeniem.
	► Tylko w przypadku nadzwyczajnego zanieczyszczenia należy wyłączyć cały system filtrów w celu wyczyszczenia i wykonania czynności konserwacyjnych.
	► Nie stosować żadnych chemicznych środków czyszczących, ponieważ powodują one obumarcie bakterii w filtrze.
	8.1 Czyszczenie zbiornika

	0. Należy postępować w sposób następujący:
	1. Wyłączyć wszystkie pompy filtracyjne.
	2. Wyłączyć wszystkie pozostałe urządzenia elektryczne układu filtracyjnego (np. moduł czyszczący z lampą ultrafioletową UVC).
	4. Od dołu zbiornika otworzyć zasuwę odcinającą na wylocie brudnej wody DN 75 i usunąć brudną wodę w sposób dozwolony przepisami.
	5. Wykonać czyszczenie.
	6. Zamknąć zasuwę odcinającą.
	7. Ponownie uruchomić system filtrów. (→ Uruchomienie)
	9. Magazynowanie / Przechowywanie w okresie zimowym

	Urządzenie stoi w miejscu chronionym przed mrozem:
	Eksploatacja urządzenia jest możliwa, gdy minimalna temperatura wody nie spada poniżej +4 °C.
	Urządzenie nie jest chronione przed mrozem:
	W razie spadku temperatury poniżej +8 °C lub najpóźniej przy zapowiadanym mrozie zaprzestać użytkowania urządzenia.
	► Opróżnić urządzenie na tyle, na ile jest to możliwe, przeprowadzić gruntowne czyszczenie i skontrolować je pod względem uszkodzeń.
	► Wszystkie węże, rurociągi i przyłącza opróżnić na tyle, na ile jest to możliwe.
	► Zasuwę odcinającą pozostawić otwartą.
	► Zbiorniki filtra okryć w taki sposób, aby nie przedostała się do nich woda deszczowa.
	► Przewody i zasuwy odcinające mające styczność z wodą chronić przed mrozem.
	10. Usuwanie odpadów

	Dbajmy wspólnie o zachowanie dobrego stanu środowiska, przestrzegając poniższych wskazówek dotyczących utylizacji odpadów!
	Urządzenie należy utylizować zgodnie z obowiązującymi przepisami krajowymi.
	11. Dane techniczne

	Komora pompy ProfiClear Compact/Classic
	Wymiary
	D x S x W
	mm
	830 × 665 × 820
	Ciężar
	bez wody
	kg
	36,50
	z wodą, ale bez urządzeń
	kg
	265
	Wlot
	Przyłącze
	DN 110
	Ilość
	szt.
	2
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	DN 150
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	Wylot
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	DN 110
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	szt.
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	Przyłącze
	2"
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	1
	Wylot zanieczyszczeń
	Przyłącze
	szt.
	DN 75
	Ilość 
	1
	Wydajność cyrkulacji
	maksymalna
	l/h
	25000
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	Překlad originálu Návodu k použití.
	1. Pokyny k tomuto návodu k použití

	Vítejte u OASE Living Water. Koupě tohoto výrobku ProfiClear Pumpenkammer Compact/Classic byla dobrou volbou.
	Ještě před prvním použitím tohoto zařízení si pečlivě pročtěte návod k použití a dobře se s vaším novým zařízením seznamte. Veškeré práce na tomto a s tímto přístrojem mohou být prováděny jen podle přiloženého návodu.
	Bezpodmínečně dodržujte bezpečnostní pokyny pro správné a bezpečné používání.
	Tento návod k použití pečlivě uschovejte. Při změnì vlastníka předejte i návod k použití.
	1.1 Symboly použité v tomto návodu

	CZ
	Symboly, použité v tomto návodu k použití mají následující význam:
	Symbol upozorňuje na bezprostředně hrozící nebezpečí, které může mít za následek smrt nebo těžká poranění, pokud nejsou přijata příslušná opatření.
	Symbol upozorňuje na bezprostředně hrozící nebezpečí, které může mít za následek smrt nebo těžká poranění, pokud nejsou přijata příslušná opatření.
	Důležitý pokyn pro bezporuchovou funkci.
	( A Odkaz na jeden z obrázků., např. obrázek A.
	( Odkaz k jiné kapitole.
	2. Popis výrobku

	K filtračnímu systému OASE ProfiClear Premium Compact patří bubnová filtrační jednotka ProficClear Premium Compact a volitelná ProfiClear čerpací komora Compact/Classic. V závislosti na modelu může filtrační systém provozován jako čerpací systém nebo jako gravitační systém. ProfiClear čerpací komora Compact/Classic může být také připojena k modulům řady ProfiClear Classic.
	2.1 Objem dodávky a konstrukce přístroje

	( A
	ProfiClear čerpací komora Compact/Classic
	Počet
	1
	Kryt nádoby
	1 KS
	2
	Výpusť DN 110
	 Volitelná přípojka pro UVC čeřidlo Bitron Gravity
	 Volitelná přípojka pro čerpadlo filtru jako například AquaMax Gravity Eco
	2 KS
	3
	Průchodka 2", uzavřená zátkou
	 Volitelná přípojka pro pumpu filtru typu AquaMax Eco
	1 KS
	4
	Uzavírací krytka pro vyústění DN 110
	1 KS
	5
	Mřížové dno
	 pro volitelnou instalaci čerpadel filtru, vyplave, pokud není zatíženo
	1 KS
	6
	Plechová svorka
	 Slouží v případě dodatečných přístrojů instalovaných v nádobě k upevnění přípojných vedení k vnitřnímu okraji nádoby
	1 KS
	7
	Výpusť nečistot DN 75 s uzavíracím šoupátkem
	2 KS
	8
	Přívod DN 110
	 Možnost spojení s ProfiClear Premium Compact
	1 KS
	9
	Průchodka 150  mm, uzavřena nasazovacím uzávěrem
	 Možnost spojení s ProfiClear Classic
	1 KS
	2.2 Popis funkcí

	Modul ProfiClear čerpací komora Compact/Classic slouží k uložení čerpadel a jednotek BitronGravity UVC. Nabízí Vám možnost přizpůsobení individuálnímu stavu Vašeho jezírka. Čerpací komoru je možné zabudovat do gravitačního i do čerpacího systému. 
	Pro instalaci v souladu s normou stačí vzdálenost 2 m od koupacího jezírka, při použití 12 V zařízení nebo i méně.
	(Pozor: v některých zemích mohou být předepsány větší vzdálenosti).
	2.3 Volitelné stupně výstavby při instalaci v gravitačním systému

	Pro instalaci v gravitačním systému může být Modul ProfiClear čerpací komora Compact/Classsic rozšířena zabudováním filtračních čerpadel a UVC čeřidel. K tomu je možné využít přípojky DN 110 a 2".
	► Jako čerpadla filtru se hodí:
	 AquaMax Gravity Eco
	 AquaMax Eco Premium
	 AquaMax Eco Twin (max. 1 KS)
	 AquaMax Eco Twin (max. 1 KS)
	► Jako UVC čeřidlo se hodí: Bitron Gravity
	► Na obrázcích B, C, D jsou zobrazeny některé možnosti připojení na příkladu filtrační pumpy AquaMax Gravity Eco:
	 ( B: AquaMax Gravity Eco (11), připojený k UVC čeřidlu Bitron Gravity (10)
	 ( C: AquaMax Gravity Eco (11), spojte pomocí potrubí DN 110 (12) s vyústěním DN 110 (2)
	 ( D: AquaMax Gravity Eco (11), spojte pomocí hadice 2" (13) s vyústěním 2" (3)
	 ( D: Zátka DN 110 (4) uzavírá nepoužité vyústění DN 110
	► Další možnosti na vyžádání! Prosím dodržujte návod k použití čerpadel filtru resp. UVC čeřidel.
	2.4 Použití v souladu s určeným účelem

	ProfiClear Pumpenkammer Compact/Classic, dále jen přístroj, se smí používat výhradně podle níže uvedených pokynů:
	Pro přístroj platí následující omezení:
	► Provoz pouze s vodou při teplotě vody +4 °C … +35 °C.
	► Nikdy nečerpejte jiné kapaliny než vodu.
	► Nikdy neprovozujte bez průtoku vody.
	► Nepoužívat pro komerční nebo průmyslové účely.
	► Nepoužívat ve spojení s chemikáliemi, potravinami, lehce zápalnými nebo výbušnými látkami.
	3. Bezpečnostní pokyny
	Tento přístroj nesmí být používaný dětmi do 8  let a kromě toho i osobami se sníženými fyzickými, senzorickými nebo mentálními schopnostmi nebo nedostatkem zkušeností a vědomostí, pokud nejsou pod dohledem nebo nebyly poučeny o bezpečném používání přístroje a mohou z tohoto důvodu vzniknout nebezpečí.
	Děti si nesmí s přístrojem hrát.
	Čištění a uživatelská údržba nesmí být prováděna dětmi bez dozoru.
	3.1 Nebezpečí vznikající kombinací vody a elektrické energie

	► Kombinace vody a elektrické energie může při připojení v rozporu s předpisy nebo nesprávné manipulaci vést k usmrcení nebo těžkým poraněním.
	► Než sáhnete do vody, odpojte od napětí přístroje, které se nachází ve vodě.
	4. Montáž

	► Potřebujete následující nástroje:
	 Klíč s očkem 10 mm
	 Nástrčný klíč 7 mm, nástrčný klíč 8 mm
	 Křížový šroubovák PZ3
	 Aku šroubovák Bit PZ3 (nenastavujte na "vrtání"!)
	4.1 Připravte napojení přístroje

	Před instalací, napojením a uvedením do provozu je nutné ještě splnit následující úkoly:
	  Buď namontujte 1 x vyústění ( 110 mm (( A 8)
	 nebo (možnost při připojení na uspořádání filtrů ProfiClear Premium ) vyústění ( 110 mm uzavřete a namontujte 1 × průchodku 150 mm (( A 9)
	 2 × namontujte vyústění DN 110 (( A 2)
	 1 × namontujte vyústění 2" (( A 3)
	 1 × namontujte uzavírací šoupátko DN 75 (( A 7)
	► Pro následující práce sejměte kryt nádoby.
	Namontujte přívod ( 110 mm
	ProfiClear čerpací komora Compact/Classic může zakončit jak uspořádání filtrů ProfiClear Premium Compact, tak i uspořádání filtrů ProfiClear Classic. V závislosti na tom se musí vyústění namontovat výše nebo níže a nepoužívaný otvor ve stěně nádoby se musí zavřít nebo zůstat zavřený.
	ProfiClear Classic: Použijte horní otvor.
	ProfiClear Premium Compact: Použijte spodní otvor.
	0. Postupujte následovně:
	( E
	1. Pokud tak ještě nebylo učiněno: Vsaďte zvenčí do stěny nádoby těsnění. Přitom schéma otvorů těsnění vyrovnejte se schématem otvorů nádoby.
	2. Na těsnění nasaďte přívod. 
	 Značka ve tvaru jazýčku musí ukazovat nahoru na schéma otvorů.
	3. Těsnění a přívod zevnitř upevněte šrouby s čočkovitou hlavičkou.
	 Všechny šrouby utáhněte do kříže aku šroubovákem, aby těsnění rovnoměrně doléhalo. Šrouby dotáhněte křížovým šroubovákem.
	4. Přetáhněte gumový nátrubek přes přívod a upevněte hadicovou sponou.
	  Hadicovou sponu natočte tak, aby byl šroub přístupný ze strany. Usnadní to následující kroky montáže.
	Namontujte vyústění DN 110
	0. Postupujte následovně:
	( F
	1. Na vyústění nasaďte O-kroužek
	2. Vyústění vsaďte zvenčí do stěny nádoby.
	 Značka ve tvaru jazýčku musí ukazovat nahoru na schéma otvorů.
	3. Vyústění upevněte zvenčí pomocí šroubů s čočkovitou hlavičkou.
	 Všechny šrouby utáhněte do kříže aku šroubovákem, aby těsnění rovnoměrně doléhalo. Šrouby dotáhněte křížovým šroubovákem.
	4. V případě nutnosti: Uzavřete vyústění pomocí uzavírací krytky nebo připojte další trubky DN 110.
	Namontujte vyústění 2"
	0. Postupujte následovně:
	( G
	1. Ploché těsnění nasuňte na průchodku 2".
	2. Průchodku 2" (dlouhá strana dopředu) nasaďte zevnitř na otvor.
	3. Zajistěte průchodku 2" pomocí křídlové upínací matice.
	4. Hadicové hrdlo 2" s plochým těsněním našroubujte zevnitř na průchodku 2".
	5. Volitelnou krytku s plochým těsněním nebo hadicové hrdlo 2" s plochým těsněním a převlečnou maticí našroubujte zvenčí na průchodku 2".
	Namontujte uzavírací šoupátko DN 75
	0. Postupujte následovně:
	( H
	1. Uzavírací šoupátko zasaďte do nátrubku a zajistěte hadicovou sponou.
	2. Nátrubek nasaďte na průchodku.
	3. Plechový držák uzavíracího šoupátka zajistěte zvenčí na nádobě pomocí kloboučkových matic.
	4. Zajistěte hadicovou spojku na průchodce.
	4.2 Čerpadlo filtru instalujte do nádoby

	V čerpací komoře mohou být umístěna maximálně dvě filtrační čerpadla AquaMax Gravity Eco nebo AquaMax Eco Premium. Jako vyústění se používají podle vlastního výběru buď vyústění DN 110 nebo vyústění 2" . Nepoužité přívody se musí zavřít pomocí přiložených uzavíracích ucpávek.
	4.2.1 Čerpadlo AquaMax Gravity Eco připojte na vyústění DN 110

	► V čerpací komoře mohou být instalovány maximálně dva UVC čeřidla Bitron Gravity ve spojení se dvěma čerpadly AquaMax Gravity Eco. Upozornění pro montáž naleznete v návodu k použití k Bitron Gravity.
	Pro optimální spojení čerpadla AquaMax Gravity Eco s vyústěním DN 110 použijte trubkové spojení sestávající z kombinace (DN 110): Spojovací koleno 45° - krátká rovná trubka - spojovací koleno 45°- krátká rovná trubka.
	0. Postupujte následovně:
	( I
	1. Čerpadlo připravte podle příslušného návodu k obsluze spolu s přípojným adaptérem pro přípojku DN 110.
	2. Seřiďte potrubní spojení, sestávající ze dvou 45° spojovacích kolen a spojovacího nátrubku, pro spojení čerpadla filtru s průchodkou DN°110, slepte a upevněte na přípojný adaptér čerpadla filtru (pojistka proti vytažení nebo přilepení). Čerpadlo filtru vsaďte do nádoby.
	3. Potrubní spojení stejným způsobem spojte s průchodkou DN 110
	4.2.2 Čerpadlo AquaMax Gravity Eco připojte na vyústění 2"

	0. Postupujte následovně:
	( J
	1. Hadicové hrdlo 2" s vloženým plochým těsněním a převlečnou maticí namontujte na čerpadlo filtru.
	2. Hadicové hrdlo 2" s vloženým plochým těsněním a převlečnou matkou našroubujte zevnitř na průchodku 2".
	3. Vytvořte hadicové propojení a na obou stranách zajistěte hadicovou sponou.
	4.2.3 Čerpadlo AquaMax Eco Premium připojte na vyústění 2"

	Čerpací komora nabízí prostor pro zabudování jednoho filtrační¨ho čerpadla AquaMax Eco Premium. Filtrační čerpadlo se připojí na vyústění 2". Pro spojení se použije hadice 2", která by se měla prostřednictvím spojovacích kolen připojí na filtrační čerpadla.
	OASE doporučuje spojovací koleno 2", objed. č.: 50540.
	0. Postupujte následovně:
	( K
	1. Spojovací koleno 2" (vložené ploché těsnění) namontujte na čerpadlo filtru.
	2. Hadicové hrdlo 2" (vložené ploché těsnění) resp. spojovací koleno 2" (vložené ploché těsnění) namontujte zevnitř na průchodku 2".
	3. Vytvořte hadicové propojení a na obou stranách zajistěte hadicovou sponou.
	4.3 Instalujte do nádoby UVC čeřidlo

	► V čerpací komoře mohou být instalovány maximálně dva UVC čeřidla Bitron Gravity ve spojení se dvěma čerpadly AquaMax Gravity Eco. Upozornění pro montáž naleznete v návodu k použití k Bitron Gravity.
	5. Instalace a připojení
	5.1 Naplánujte instalaci


	/
	K převozu a instalaci přístroje použijte vhodné pomůcky pro přepravu a přenos.
	Přístroj má hmotnost vyšší než 25°kg. (→ Technické údaje)
	Naplánujte instalaci filtračního systému. Pečlivým naplánováním a zohledněním okolních podmínek dosáhnete optimálních provozních podmínek.
	Základní podmínky, které je nutno dodržovat:
	► Filtrační moduly mají v naplněném stavu vysokou hmotnost. Zvolte vhodný podklad (minimálně vyložení deskami, ideálně vybetonování), abyste zabránili klesání.
	► Do plánu zahrňte dostatečně velký prostor umožňující volný pohyb pro provádění čisticích a údržbářských prací.
	► Odveďte znečištěnou vodu do kanalizace, nebo tak daleko od jezírka, aby nemohla odtéct zpět do jezírka.
	 Pokud odvádíte hrubou špínu a odpadní vodu do společného potrubí, použijte minimálně potrubí DN 110.
	► Naplánujte vhodné zachycování hrubé špíny, např. ProfiClear Compact nebo modul bubnového filtru ProfiClear Premium.
	5.2 Pokyny k potrubí

	► Použijte vhodné potrubí.
	► Nepoužívejte žádné pravoúhlé díly potrubí. Vysoce efektivní jsou kolena s maximálním úhlem 45°.
	► Pro trvalé a bezpečné spojení plastové potrubí slepte, nebo použijte nátrubkové spojky s pojistkou proti vytažení.
	► Stojící voda nemůže při silném mraze unikat, což vede k prasknutí potrubí. Pokládejte proto potrubí se spádem (50 mm/m), aby se mohlo vyprázdnit.
	► V případě gravitačního systému musí být možné přívod z jezírka a případně odvod do jezírka při údržbě a opravě uzavřít. Instalujte proto vhodná uzavírací šoupátka.
	5.3 Nainstalujte čerpací komoru a spojte ji s předchozími filtračními moduly

	0. Postupujte následovně:
	( L
	1. Čerpací komoru umístěte za jednotku bubnového filtru tak, aby její výpustné hrdlo nádoby bylo až na doraz v pryžové objímce čerpací komory.
	 Všechna zavírací šoupátka odtoků znečištěné vody se nachází na stejné straně.
	2. Spojení zajistěte pomocí hadicových spon.
	3. Nejprve položte nahoru šroub hadicové spony a potom jej utáhněte. Usnadní to následující kroky montáže.
	5.4 Vytvořte zpětný odvod vody k jezírku

	Po proběhnutí všech čisticích stupňů je nutné vyčištěnou vodu odvést zpět do jezírka. Za tímto účelem připojte na obě vyústění DN 110 potrubí DN 110.
	6. Uvedení do provozu

	0. Postupujte následovně:
	1. Dole na nádobě zavřete uzavírací šoupátko pro vyústění nečistot  DN 75.
	2. Zkontrolujte kompletnost celého filtračního systému (potrubí a hadice).
	3. Nádobu naplňte vodou:
	 Čerpací systém: Zapněte čerpadlo filtru.
	 Gravitační systém: Otevřete uzavírací šoupátko (přívod a odvod) uspořádání filtrů, abyste umožnili průtok vody.
	4. Zkontrolujte těsnost všech potrubí, hadic a jejich přípojek.
	 Bobtnající těsnění mohou být ze začátku netěsná, protože se plně utěsní až při kontaktu s vodou.
	5. Když jsou všechny nádoby filtru naplněny vodou, zapněte ostatní elektrické přístroje (na př. pumpy filtru). Při požití startérů filtru (např. OASE BioKick) však nechte UVC čeřidlo minimálně 24 hodin vypnuté, aby nebylo narušeno kolonizování filtračních materiálů bakteriemi.
	7. Odstraňování poruch

	Porucha
	Možná příčina
	Náprava
	Žádný proud vody
	Čerpadlo filtru není zapnuto.
	Zapněte čerpadlo filtru, zapojte síťovou zástrčku
	Přívod k filtračnímu systému nebo odtok do jezírka je ucpaný
	Vyčistěte přívod resp. odvod
	Nedostatečný proud vody
	Odtok ve dně, trubka resp. hadice je ucpaná
	Vyčistěte, popř. vyměňte
	Hadice je přelomená
	Zkontrolujte hadici, popř. ji vyměňte
	Příliš velké ztráty ve vedeních
	Zkraťte délku vedení na nezbytné minimum
	Z nádoby není vyváděna žádná voda
	Čerpadlo filtru v nádobě je defektní
	Viz návod k obsluze k čerpadlu filtru
	8. Čištění a údržba

	/
	Pozor! Nebezpečné elektrické napětí!
	Možné následky: Smrt nebo těžká zranění.
	Ochranná opatření: Dříve než sáhnete do vody a před pracemi na přístroji odpojte síťové napětí a zajistěte proti neúmyslnému opětovnému zapnutí.
	► Pouze v případě nezvykle vysokého znečištění je nutné celý filtrační systém odstavit z provozu za účelem čištění a údržby.
	► Nepoužívejte žádné chemické čisticí prostředky, neboť ty zabíjí filtrační bakterie.
	8.1 Vyčistěte nádobu

	0. Postupujte následovně:
	1. Vypněte všechny pumpy filtru.
	2. Vypněte všechny ostatní elektrické přístroje filtračního systému (např. čisticí přístroj UVC)
	3. Pouze gravitační systém: Zavřete uzavírací šoupátka (přívod a odvod) filtrační řady, abyste tím zabránili dalšímu toku vody.
	4. Dole na nádobě otevřete uzavírací šoupátko pro vyústění znečištění DN 75 a znečištěnou vodu povoleným způsobem zlikvidujte.
	5. Proveďte čisticí opatření.
	6. Zavřete uzavírací šoupátko.
	7. Filtrační systém opět uveďte do provozu. (→ Uvedení do provozu)
	9. Uložení / Přezimování

	Přístroj je umístěn tak, aby byl chráněn před mrazem:
	Provoz přístroje je možný, pokud je dodržena minimální teplota vody +4 °C.
	Přístroj není chráněn před mrazem:
	Při teplotách vody pod +8° nebo nejpozději tehdy, když se očekávají mrazy, musíte uvést zařízení mimo  provoz.
	► Vypusťte přístroj, jak jen je to možné, a proveďte důkladné čištění a zkontrolujte, zda nevykazuje škody.
	► Veškeré hadice, potrubí a přípojky vyprazdňujte tak dlouho, jak jen je to možné.
	► Uzavírací šoupátko nechte otevřené.
	► Nádobu filtru zakryjte tak, aby se do ní nemohla dostat dešťová voda.
	► Vedení a uzavírací šoupátko, které jsou v kontaktu s vodou, chraňte před mrazem.
	10. Likvidace

	Podpořte naši snahu o zachování životního prostředí a dbejte následujících pokynů k likvidaci!
	Proveďte likvidaci přístroje podle tuzemských zákonných předpisů.
	11. Technické údaje

	ProfiClear čerpací komora Compact/Classic
	Rozměry
	D x Š x V
	mm
	830 × 665 × 820
	Hmotnost
	bez vody
	kg
	36,50
	s vodou, ale bez přístrojů
	kg
	265
	Přívod
	Připojení
	DN 110
	Počet
	KS
	2
	Připojení
	DN 150
	Počet
	KS
	1
	Výpusť
	Připojení
	DN 110
	Počet
	KS
	2
	Připojení
	2"
	Počet 
	KS
	1
	Výpusť nečistot
	Připojení
	KS
	DN 75
	Počet 
	1
	Oběhový výkon
	Maximum
	l/h
	25000
	-  RU  -
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	Перевод руководства по эксплуатации - оригинала
	1. Указания к настоящему руководству по эксплуатации

	Рады приветствовать вас в компании OASE Living Water. Приобретя данную продукцию ProfiClear Pumpenkammer Compact/Classic, Вы сделали хороший выбор.
	Перед первым использованием прибора тщательно прочитайте инструкцию по эксплуатации и ознакомьтесь с прибором. Все работы с данным прибором и на нем разрешается проводить только при соблюдении условий данного руководства по эксплуатации.
	Для обеспечения правильной и безопасной эксплуатации обязательно соблюдайте инструкции по технике безопасности.
	Тщательно храните данную инструкцию по эксплуатации. В случае изменения владельца, передайте ему также и инструкцию по эксплуатации.
	1.1 Символы, используемые в данном руководстве по эксплуатации

	RU
	Используемые в данном руководстве по эксплуатации символы обозначают следующее:
	Символ указывает на непосредственно угрожающую опасность, вследствие которой может наступить смерть или могут образоваться тяжелые травмы, если не будут приняты соответствующие меры.
	Символ указывает на непосредственно угрожающую опасность, вследствие которой может наступить смерть или могут образоваться тяжелые травмы, если не будут приняты соответствующие меры.
	Важное указание для обеспечения безотказной функции.
	( А Ссылка на рисунок, напр., рисунок А.
	( Ссылка на другую главу.
	2. Описание изделия

	К фильтрационным системам OASE ProfiClear Premium Compact относятся модуль барабанного фильтра ProficClear Premium Compact и в качестве опции насосная камера ProfiClear Compact/Classic. В зависимости от модели фильтрационная система может использоваться в качестве перекачивающей системы или гравитационной системы. Насосную камеру ProfiClear Compact/Classic также можно подключать к модулю ProfiClear серии Classic.
	2.1 Комплект поставки и конструкция аппарата

	( A
	Насосная камера ProfiClear Compact/Classic
	Количество
	1
	Крышка резервуара
	1 шт.
	2
	Выход DN 110
	 Опционное соединение для УФ-очистителя Bitron Gravity.
	 Опционное соединение для фильтровального насоса, такого как, например, AquaMax Gravity Eco
	2 шт.
	3
	Ввод 2", закрытый уплотнительной заглушкой
	 Опционное соединение для фильтровального насоса типа AquaMax Eco
	1 шт.
	4
	Заглушка для выхода DN 110
	1 шт.
	5
	Решетчатое дно
	 Для оптимальной установки фильтровальных насосов, всплывает при отсутствии нагрузки
	1 шт.
	6
	Зажим из листовой стали
	 В случае установки в резервуаре дополнительных приборов служит для крепления имеющихся присоединительных шнуров к краю резервуара
	1 шт.
	7
	Спуск грязной воды DN 75 с запорным шибером
	2 шт.
	8
	Вход DN 110
	 Возможность соединения с ProfiClear Premium Compact
	1 шт.
	9
	Ввод 150 мм, закрытый колпачком
	 Возможность соединения с ProfiClear Classic
	1 шт.
	2.2 Описание принципа действия прибора

	Модуль насосной камеры ProfiClear Compact/Classic служит для крепления насосов и УФ-блоков BitronGravity. Он дает возможность соблюсти индивидуальные особенности каждого отдельного пруда. Насосную камеру можно интегрировать как в гравитационную, так и в перекачивающую систему. 
	Для установки в качестве насосной камеры согласно стандартам достаточно расстояния 2 м от плавательного водоема, при использовании приборов 12 В — даже меньше.
	(Внимание! В некоторых странах предписанные расстояния могут превышать данное значение.)
	2.3 Дополнительные этапы демонтажа при установке в гравитационную систему

	Для установки в гравитационную систему модуль насосной камеры ProfiClear Compact/Classsic можно расширить за счет установки фильтровальных насосов и УФ-очистителей. Для этого могут быть использованы соединения DN 110 и 2".
	► В качестве фильтровальных насосов можно устанавливать следующие:
	 AquaMax Gravity Eco
	 AquaMax Eco Premium
	 AquaMax Eco Twin (макс. 1 шт.)
	 AquaMax Eco Expert (макс. 1 шт.)
	► В качестве УФ-очистителей можно устанавливать следующие: Bitron Gravity.
	► На рисунках B, C, D приведены некоторые из возможностей подключения на примере фильтровального насоса AquaMax Gravity Eco:
	 ( B: насос AquaMax Gravity Eco (11), подключенный к УФ-очистителю Bitron Gravity (10)
	 ( C: насос AquaMax Gravity Eco (11), подключенный через трубное соединение DN 110 (12) к выходу DN 110 (2)
	 ( D: насос AquaMax Gravity Eco (11), подключенный через шланг 2" (13) к выходу 2" (3)
	 ( D: заглушка DN 110 (4), закрывает неиспользуемый выход DN 110.
	► Дополнительные возможности по запросу! Соблюдайте руководства по эксплуатации фильтровальных насосов и/или УФ-очистителей.
	2.4 Использование прибора по назначению

	ProfiClear Pumpenkammer Compact/Classic, далее называемое "Устройство", разрешается использовать исключительно так, как указано ниже:
	На прибор распространяются следующие ограничения:
	► Эксплуатация только в воде при температуре воды от +4 °C до +35 °C.
	► Никогда на перекачивайте другие жидкости, кроме воды.
	► Никогда не эксплуатируйте без протока воды.
	► Не разрешается использование ни для производственного, ни для промышленного назначения.
	► Не использовать в контакте с химикатами, пищевыми продуктами, легковоспламеняющимися или взрывчатыми материалами.
	3. Указания по технике безопасности
	Дети от 8  лет и старше, а также люди с ограниченными физическими, органолептическими или ментальными возможностями, люди с небольшим опытом и объемом знаний могут пользоваться этим устройством, находясь при этом под контролем взрослых или получив от них советы по безопасному обращению с устройством и поняв опасности при работе с ним.
	Дети не должны играть с устройством.
	Дети не должны чистить или ремонтировать устройство без надлежащего контроля со стороны взрослых.
	3.1 Опасность из-за контакта воды с электричеством

	► При неправильном подключении или ненадлежащем обращении контакт воды с электричеством может привести к смерти или тяжёлым повреждениям от удара током.
	► Прежде чем погрузить руки в воду, обязательно отключите все находящиеся в воде приборы от источника напряжения.
	4. Монтаж

	► Для этого понадобятся следующие инструменты:
	 Кольцевой гаечный ключ 10 мм
	 Торцевой гаечный ключ 7 мм, торцевой гаечный ключ 8 мм
	 Крестовая отвертка PZ3
	 Бита для шуруповерта PZ3 (не устанавливать на «сверление»!)
	4.1 Подготовить подключение аппарата

	Перед установкой, подключением и эксплуатацией устройства следует выполнить следующие задачи:
	  Установить 1 вход ( 110 мм (( A 8) или
	 закрыть (опция при подключению к ступени фильтров ProfiClear Premium) вход ( 110 мм и установить 1 ввод 150 мм (( А 9)
	 Установить 2 выхода DN 110 (( A 2)
	 Установить 1 выход 2" (( A 3)
	 Установить 1 запорный шибер DN 75 (( A 7).
	► Для следующих работ необходимо снять крышку резервуара.
	Установить водозаборное отверстие( 110 мм
	Насосная камера ProfiClear Compact/Classic может закрывать как ступень фильтров ProfiClear Premium Compact, так и ProfiClear Classic. В зависимости от этого входное отверстие необходимо устанавливать выше или глубже, а неиспользуемое отверстие в стенке резервуара следует закрыть/оставить.
	ProfiClear Classic: использовать верхнее отверстие.
	ProfiClear Premium Compact: использовать нижнее отверстие.
	0. Необходимо выполнить следующие действия:
	( E
	1. Если еще не было выполнено: Вставить уплотнения снаружи в стенку емкости. При этом выровнять отверстие уплотнения по отверстию емкости.
	2. Установить водозабор на уплотнение. 
	 Выполненная в виде выступа маркировка должна быть направлена вверх и быть выровнена по отверстию.
	3. Закрепить уплотнение и водозабор изнутри с помощью винтов со сферо-цилиндрической головкой.
	 Все винты закрутить крестом электроотвёрткой с питанием от аккумулятора, чтобы уплотнение равномерно располагалось. Винты подкручивать крестовой отвёрткой.
	4. Протянуть резиновые втулки через водозаборное отверстие и закрепить шланговыми хомутиками
	  Повернуть шланговый хомутик так, чтобы к винтам был доступ с внешней стороны. Таким образом, дальнейшие сборочные работы будут проще.
	Установить выход DN 110
	0. Необходимо выполнить следующие действия:
	( F
	1. Установить уплотнительное кольцо круглого сечения на выход
	2. Вставить выход снаружи в стенку емкости.
	 Выполненная в виде выступа маркировка должна быть направлена вверх и быть выровнена по отверстию.
	3. Закрепить выход изнутри с помощью винтов со сферо-цилиндрической головкой.
	 Все винты закрутить крестом электроотвёрткой с питанием от аккумулятора, чтобы уплотнение равномерно располагалось. Винты подкручивать крестовой отвёрткой.
	4. При необходимости: закрыть выход с помощью заглушки или подсоединить дополнительные трубы DN 110.
	Установить выход 2"
	0. Необходимо выполнить следующие действия:
	( G
	1. Надвинуть плоское уплотнительное кольцо на ввод 2".
	2. Вставить ввод 2" (длинной стороной вперед) изнутри в отверстие.
	3. Зафиксировать ввод 2" с помощью стяжной гайки-барашка.
	4. Навинтить шланговый наконечник 2" с плоским уплотнительным кольцом и накидной гайкой изнутри на ввод 2".
	5. По желанию можно навинтить защитный колпачок с плоским уплотнительным кольцом или шланговый наконечник 2" с плоским уплотнительным кольцом и накидной гайкой снаружи на ввод 2".
	Установить заборный шибер DN 75
	0. Необходимо выполнить следующие действия:
	( H
	1. Заборный шибер поместить в соединительную муфту и зафиксировать шланговым хомутиком.
	2. Соединительные муфты поместить на сквозное отверстие.
	3. Крепежную пластину заборного шибера зафиксировать снаружи на резервуаре колпачковыми гайками.
	4. Закрепить шланговый хомут на сквозном отверстии.
	4.2 Установить фильтровальный насос в емкости

	В насосную камеру можно установить не более двух фильтровальных насосов AquaMax Gravity Eco или AquaMax Eco Premium. В качестве выходов используются по выбору или выход DN 110, или выход 2". Неиспользуемые соединения закрываются прилагаемыми заглушками.
	4.2.1 Подсоединить насос AquaMax Gravity Eco к выходу DN 110

	► В насосную камеру можно установить не более двух УФ-очистителей Bitron Gravity в сочетании с двумя насосами AquaMax Gravity Eco. Указания по монтажу приведены в руководстве по монтажу Bitron Gravity.
	Для оптимального соединения насоса AquaMax Gravity Eco с выходом DN 110 используйте трубное соединение, состоящее из комбинации (DN 110): соединительное колено 45° — короткая прямая труба — соединительное колено 45° — короткая прямая труба.
	0. Необходимо выполнить следующие действия:
	( I
	1. Снабдить фильтрующий насос согласно соответствующему руководству по эксплуатации соединительным адаптером для соединения DN 110.
	2. Выровнять трубное соединение, состоящее из двух соединительных колен 45° и соединительной муфты, для подключения фильтрующего насоса с вводом DN°110, склеить и закрепить на соединительном адаптере фильтрующего насоса (фиксационный предохранитель или клей). Установить фильтрующий насос в емкость.
	3. Аналогичным образом соединить трубное соединение с вводом DN 110.
	4.2.2 Подсоединить насос AquaMax Gravity Eco к выходу 2"

	0. Необходимо выполнить следующие действия:
	( J
	1. Установить шланговый наконечник 2" с вложенным плоским уплотнительным кольцом на фильтрующий насос.
	2. Установить шланговый наконечник 2" с вложенным плоским уплотнительным кольцом и накидной гайкой изнутри на ввод 2".
	3. Обеспечить шланговое соединение и зафиксировать с обеих сторон с помощью хомутов для шлангов.
	4.2.3 Подсоединить насос AquaMax Eco Premium к выходу 2"

	В насосной камере достаточно места для установки одного фильтрующего насоса AquaMax Eco Premium. Фильтрующий насос подключается к выходу 2". Для соединения используется шланг 2", который подключается к фильтрующим насосам через соединительное колено.
	Компания OASE рекомендует соединительное колено 2", № для заказа: 50540.
	0. Необходимо выполнить следующие действия:
	( K
	1. Установить соединительное колено 2" (с вложенным плоским уплотнительным кольцом) на фильтрующий насос.
	2. Установить шланговый наконечник 2" (с вложенным плоским уплотнительным кольцом) или соединительное колено 2" (с вложенным плоским уплотнительным кольцом) снаружи в ввод 2".
	3. Обеспечить шланговое соединение и зафиксировать с обеих сторон с помощью хомутов для шлангов.
	4.3 Установка УФ-очистителя в резервуаре

	► В насосную камеру можно установить не более двух УФ-очистителей Bitron Gravity в сочетании с двумя насосами AquaMax Gravity Eco. Указания по монтажу приведены в руководстве по монтажу Bitron Gravity.
	5. Установка и подсоединение
	5.1 Спланировать место установки


	/
	Использовать соответствующие транспортные и вспомогательные средства для транспортировки и установки прибора.
	Прибор весит более 25 кг. (→ Технические данные)
	Спланировать установку фильтрайионной системы. Благодаря тщательному планированию и учету условий окружающей среды Вы сможете добиться оптимальных условий эксплуатации.
	Главные условия, которых необходимо придерживаться:
	► Модули фильтра в заполненном состоянии много весят. Выберите подходящее основание (минимум покрытие, а лучше бетонирование), чтобы избежать просадки.
	► Запланируйте достаточно свободного пространства для движения, чтобы была возможность проводить работы по очистке и техобслуживанию.
	► Отведите спуск грязной воды в канализацию или как можно дальше от пруда, чтобы откачанная грязная вода не попала обратно в пруд.
	 Если крупный мусор и грязная вода находятся в одном трубопроводе, в этом случае следует использовать трубопроводы DN 110.
	► Предусмотреть соответствующую фильтрацию крупного мусора, например, установить модуль барабанного фильтра ProfiClear Compact или ProfiClear Premium.
	5.2 Указания по обращению с трубопроводом

	► Использовать соответствующие трубопроводы.
	► Не используйте прямоугольные отрезки труб. Наибольшей эффективностью обладают трубы с максимальным изгибом в 45°.
	► Склейте пластмассовые трубы для прочного и надежного соединения или используйте муфтовые соединения с фиксационным предохранителем.
	► Стоячая вода при сильном морозе плохо продвигается, из-за чего трубопровод трескается. Проложите трубопровод и шланги под уклоном (50 мм/м), чтобы вода могла течь по пустым трубам.
	► В случае с гравитационной системой при мероприятиях по уходу и ремонту необходимо закрыть подачу из пруда и, при необходимости, слив в пруд. Для этого следует установить соответствующие запорные шиберы.
	5.3 Установить насосную камеру и соединить с предшествующим модулем фильтра

	0. Необходимо выполнить следующие действия:
	( L
	1. Разместить насосную камеру позади блока барабанного фильтра таким образом, чтобы выпускной патрубок резервуара был вставлен в резиновую муфту насосной камеры до упора.
	 Запорные шиберы стока грязной воды находятся на одной и той же стороне.
	2. Закрепить соединение шланговым хомутиком.
	3. Сначала поместить винты для шланговых зажимов наверху, затем закрепить завинтить их. Таким образом, дальнейшие сборочные работы заметно облегчаются.
	5.4 Оборудовать секцию обратного тока воды к водоему 

	После прохождения всех уровней очистки чистая вода должна быть направлена обратно в пруд. Для этого к обоим выходам DN 110 необходимо подсоединить трубопроводы DN 110.
	6. Пуск в эксплуатацию

	0. Необходимо выполнить следующие действия:
	1. Подсоединить внизу к резервуару запорный шибер грязевого стока DN 75.
	2. Проверить комплектность всей фильтрационной системы (трубопроводы и шланги).
	3. Наполнить резервуар водой:
	 Система накачки: включить насос фильтра.
	 Гравитационная система: открыть запорный шибер (подача и слив) ступени фильтров для подачи потока воды.
	4. Проверить герметичность всех трубопроводов, шлангов и их соединений.
	 Набухающие уплотнения могут быть сначала негерметичными, поскольку гидроизоляция осуществляется только при контакте с водой.
	5. Когда все фильтровальные резервуары будут заполнены водой, включить остальные электроприборы (например, насосы фильтра). При использовании стартовых фильтров (например, OASE BioKick) имеющиеся в наличии УФ-очистители необходимо оставить выключенными не менее, чем на 24 часа, чтобы не нарушить заселение фильтрующего материала микроорганизмами.
	7. Устранение неисправностей

	Неисправность
	Возможная причина
	Устранение неисправности
	Нет потока воды
	Насос фильтра не включен.
	Включить насос фильтра, вставить сетевой штекер.
	Забит вход в фильтрационную систему или выход к пруду
	Очистить вход или выход
	Недостаточный поток воды
	Забиты сток днища, труба или шланг
	Прочистить, при необходимости заменить
	Шланг перегнут
	Шланг проверить, при необходимости заменить
	Слишком высокие потери в линиях
	Уменьшить длину шланга до необходимого минимума
	Вода не отводиться из резервуара
	Фильтровальный насос в емкости неисправен
	См. руководство по эксплуатации фильтрующего насоса
	8. Очистка и уход

	/
	Внимание! Опасное электрическое напряжение!
	Возможные последствия: смерть или серьезные травмы.
	Меры защиты: Прежде чем погрузить руки в воду и перед осуществлением работ на приборе следует отключить сетевое питание и обеспечить защиту от непреднамеренного включения.
	► Необходимо использовать всю неработающую фильтрационную систему для очистки и ухода только при чрезмерном загрязнении.
	► Запрещается использовать химические средства для очистки, поскольку они убивают бактерии.
	8.1 Очистка емкости

	0. Необходимо выполнить следующие действия:
	1. Выключить все насосы фильтра.
	2. Выключить все остальные электроприборы фильтрационной системы (например, прибор УФ-очистки).
	3. Только для гравитационной системы: закрыть запорный шибер (подача и слив) системы фильтров, чтобы остановить дальнейшее течение воды.
	4. Открыть внизу в резервуаре запорный шибер грязевого стока DN 75 и слить возможными способами загрязненную воду.
	5. Произвести мероприятия по очистке.
	6. Закрыть запорный шибер.
	7. (Запустить фильтрационную систему в работу. (→ Пуск в эксплуатацию)
	9. Хранение прибора, в т.ч. зимой

	Устройство защищено от морозов:
	Эксплуатация устройства возможна, если минимальная температуры не ниже +4 °C.
	Устройство не защищено от мороза:
	При температуре воды менее 8° или не позднее ожидаемых заморозков прибор необходимо снять с эксплуатации.
	► Максимально опорожнить устройство, основательно прочистить и проверить на наличие повреждений.
	► Максимально опорожнить шланги, трубопроводы и соединения.
	► Оставить заборные шиберы открытыми.
	► Перекрыть емкость фильтра так, чтобы в нее не могла попасть дождевая вода.
	► Защитить от замерзания кабели и запорные шиберы, которые покрыты водой.
	10. Утилизация

	Поддержите нас в наших стараниях не наносить вред окружающей среде, соблюдайте следующие указания по утилизации!
	Утилизируйте прибор согласно национальным правилам.
	11. Технические данные

	Насосная камера ProfiClear Compact/Classic
	Габариты
	Д × Ш × В
	мм
	830 × 665 × 820
	Масса
	без воды
	кг
	36,50
	с водой, но без приборов
	кг
	265
	Вход
	Соединение
	DN 110
	Количество
	шт.
	2
	Соединение
	DN 150
	Количество
	шт.
	1
	Выход
	Соединение
	DN 110
	Количество
	шт.
	2
	Соединение
	2"
	Количество 
	шт.
	1
	Грязевой сток
	Соединение
	шт.
	DN 75
	Количество 
	1
	Производительность перекачки
	Максимум
	л/ч
	25000
	Pos.
	ProfiClear
	 Compact Pumpenkammer
	1
	19333
	2
	35407
	3
	42856
	4
	18842
	ProfiClear0063
	Pos.
	ProfiClear Pumpenkammer
	Compact/Classic
	5
	19005
	6
	16387
	7
	18833
	ProfiClear0064
	ProfiClear0093
	Pos.
	ProfiClear Pumpenkammer
	Compact/Classic
	8
	18446
	9
	18448
	10
	42980
	11
	26987
	12
	26957
	13
	27572
	ProfiClear0094
	ProfiClear0065
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